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Erliuterungen zur Jahreserhebung im Grofhandel

Recntsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund
des Gesetzes liber die Statistik im Handel

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdlstatG) vom 10. November 1978 (BGBL. I S.
1733) in Verbindung mit dem Gesetz ilber die
Statistik fir Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I
S. 462, 565) erhoben (siehe Anhang).

Zweck der Erhebung

Die Jahreserhebung im GroBhandel, die seit
1951 durchgefiihrt wird und sich bis 1961

nur auf ausgewdhlte Branchen des GroBhandels
erstreckte, stellt eine wichtige Erganzung
der Ergebnisse der monatlichen GrofShandels-
statistik dar. Erst die Ergebnisse der Jah-
reserhebung kdnnen die konjunkturpolitisch
bedeutsamen Informationen zur Beurteilung
der Rentabilitdt und der Produktivitdat im

GroBhandel vermitteln.

Zum Erhebungsprogramm der Jahreserhebung
gehdren neben der Erfassung des Jahresum-
satzes die Ermittlung des Wareneingangs
und der Lagerbestdnde am Anfang und Ende
des Jahres. Diese Daten dienen der Er-
mittlung des Rohertrages sowie als Unter-
lage fiir die Schatzung der Vorratsveran-
derungen in der Wirtschaft und fir die
Aufstellung von volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen.

Er falt werden weiterhin die Anzahl der Be-
schiaftigten am Jahresende und erganzend dazu
die Bruttolohn- und Gehaltsumme. Damit kdnnen
Ergebnisse vorgelegt werden, die konjunktur-

pelitisch fiir die Beurteilung der Beschaf-

struktur im GroBShandel von Bedeutung sind.

o
™

nandelt sich aber auch um betriebswirt-

-waftlich relevante Daten, da sie in Ver-

i

tindung mit anderen Merkmalen der Jahreser-
hebung Aufschluf lUber die Entwicklung der
Lrbeitsintensitdt und -produktivitdt geben.
7iir die Unternehmer diirften entsprechende

Untersuchungen von Bedeutung sein zur Beur-

r2iiung der Dringlichkeit von Rationalisie-
rungsmafnahmen, um dem Konkurrenzdruck ge-

wachsen zu sein.

In das Erhebungsprogramm der Jahizserhebuag
integriert sind auch Fragen nach den Investi-
tionen, den Verkaufserldsen aus dem Abgang

von Anlagegiitern sowie Aufwendungen fiir gemie-
tete oder gepachtete Sachanlagen einschlief-
lich Kosten fiir Leasing. Die Beobachtung der
Verinderungen der Investitionen gilt als wich-
tiger Indikator fiir die léngerfristige Umsatz-
erwartung der Unternehmer. Die Erfassung der
Aufwendungen fiir gemietete und gepachtete An-
lagegiiter erganzt diesen Sachverhalt und gibt
auBerdem Aufschluf lber die Verdnderungen in

der Finanzpolitik der Unternehmer.

Die geforderte Aufgliederung des Gesamtumzat-
zes nach Arten der ausgeiibten wirtschaftlichen
Titigkeiten ermdglicht die Uberprﬁfung‘des
Schwerpunktes der wirtschaftlichen Tdtigkeit
der in der Stichprobe erfafiten Unternehmen.
Sie dient gleichzeitig nicht nur der Beobach-
tung der Ver&nderung der Umsatzstruktur sowie
der Spezialisierungs- oder Diversifikations-
tendenzen im GroBhandelsbereich, sondern da-
riber hinaus auch zur laufenden Beurteilung der
Auskunftspflicht der in der GroShandelssta-
tistik erfaBten Unternehmen.

Die tief gegliederten Ergebnisse der Jahreser-

hebung, und zwar nach ca. 120 Wirtschaftskias-
sen, nach Umsatz- und Beschaftigtengrdgenklas-
sen sowie nach Arten des GroShandels, ermdgli-
chen dabei nicht nur eine eingehende mittel-
fristige Konjunkturbeobachtung, sondern auch
das Aufzeigen der langfristigen Marxtentwicx-
lung in den einzelnen Branchen des Grofhandels.
Damit stehen branchenweise betriebswirtschaft-
lich relevante Ergebnisse flir Leistungsver-
gleiche zur Verfiigung. Die Ergebnissa diese:
Statistik dienen deshalb als wichtige FPlanungs-
und Entscheidungshilfen gleichermaBen fiir Poli-

tiker, Verbdnde und Unternehmer.

Erhebungseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstén-
dige Unternehmen, also die kleinste Einheit,
bei der sichergestellt ist, dag aus handels~
oder steuerrechtlichen Griinden laufend geordne-
te Geschidftsaufzeichnungen gefithrt und Jahres-
abschliisse erstellt werden. MaSgebend sind 1in
diesem Zusammenhang die Bestimmungen des Gewer-

besteuerrechts.



Die Meldungen sind fir das Gesamtunternehmen
zu erstatten, d.h. einschlieflich etwaiger in-
léndischer Nebenbetriebe und groB8handelsfrem—-
der Tatigkeiten. Als Unternehmen gelten auch
rechtlich selbstdndige Mitglieder von Organ-
kreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

Erhebungsbereich

Erfa8t werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Gro8handel (Unter-
abteilung 40/41 der Systematik der Wirtschafts-
zweige (WZ), Ausgabe 1979) liegt.

Organisation der Erhebung

Die GroBhandelsstatistik wird zentral vom
Statistischen Bundesamt durchgefithrt. Das
Statistische Bundesamt verdffentlicht Bundes-
ergebnisse. Landesergebnisse werden an die
Statistischen Landesdmter weitergeleitet und

von diesen verdffentlicht.

Zur GroB8handelsstatistik besteht Auskunfts-
pflicht. Auskunftspflichtig sind die Inhaber

oder Leiter der Unternehmen.

Erhebungsumfang, und Stichprobenbeschreibung

Im Handelsstatistikgesetz ist festgelegt, das
in der Jahreserhebung zur GroShandelsstatistik
héchstens 10 000 Unternehmen des GroB8handels

befragt werden diirfen. -

In der Handels- und Gaststdttenzdhlung (HGZ)
1985 wurden am 29.3.1985 101 089 Unterneh-
men des Grofhandels gezdhlt. Aus diesem Be-
stand wurden die 10 000 berichtspflichtigen
Unternehmen reprdsentativ ausgewdhlt. Dabei
kam das Stichprobenverfahren mit "Abschnei~-

degrenze" zur Anwendung.
9

Eine Auswahlchance erhielten nur Unternehmen
mit Umsdtzen von mindestens 1 Mill. DM im Ge-
schiftsjahr 1984, Damit gelangten im Bereich
GroBhandel 52,6 % der in der Handels~ und Gast-
stdttenzdhlung 1985 ermittelten Groghandels-
unternehmen mit einem Umsatzanteil von 98,1 %
in die Auswahlgrundlage fiir die Stichprobe

{s. Tabelle 1 im Text). S

1 Unternehmen des GroBhandels nach Umsatzgr&B8enklassen

Ergebnisse der Handels- und Gaststdttenzdhlung 1985

Handels- und Gaststdttenzdhlung

von Umgizzunter Unternehmen l Beschaftigte Umsatz
e DM am 29. Marz 1985 __ 1984
tec An- N l An- l % MilI. [7 3
zahl zahl DM

Bereich unterhalb der Abschneide-

grenze
20 000 - T Mill, sevvennnnes 47 940

Darstellungsbereich der Stichprobe

1 Mill., - 2 Mill. .....00nen 13 799

2 Mill. - 5 Mill., ..oveveeenn 15 205

5 Mill., = 10 Mill. .eeenwvn.a.| 7 893

. 10 Mill., - 25 Mill., seveevncens 6 206
25 Mill. - 50 Mill., .....ceeaen 2 248
50 Mill., - 100 Mill. .......c0en 1 113
100 Mill. = 250 Mill. ...ceoneenn '642
250 Mill. -~ 1 Mrd. vieeennnenns 307
1 Mrd. und mehr ......ceoceeeees 96
Darstellungsbereich1) zusammen ... 53 149
GroShandel insgesamt ...{ 101 089

47,4 118 002 10,4 16 576 1,9
26,0 72 631 7,1 19 629 2,4
28,6 130 253 12,8 48 054 5,8
14,9 121 039 11,9 55 129 $,6
11,7 172 929 17,0 95 701 11,5
4,2 124 446 12,2 78 246 . 9,4
2,1 100 115 9,8 76 745 9,2
1,2 98 438 9,7 98 823 11,8
0,6 102 981 10,1 145 683 17,4
0,2 73 650 7,2 211160 25,3
52,6 1 019 177 ‘89,6 835 669 98, 1
100 1137 179 100 852 244 100

1} Binschl. Unternehmen, die noch kein volles Geschdftsjahr aufwiesen, das 1984 endete.



Die Unternehmen wurden durch eine geschichte-
te Zufallsauswahl aus der Auswahlgrundlage
gezogen. Fiir die Schichtung der Auswahlgrund-
lage war die beabsichtigte Ergebnisdarstellung
nach Bundesl&dndern und Wirtschaftsgruppen mas-
gebend. Ab einer bestihmten Umsatzhdhe, der so-
genannten Totalschwelle, die fiir jedes Bundes-
land und fir jede Wirtschaftsgruppe gesondert
ermittelt wurde, erfolgte keine reprasentative
Auswahl mehr. Vielmehr wurden die Unternehmen
mit einem Umsatz liber der Totalschwelle voll-
zdhlig in die Stichprobe einbezogen.

Von der GroBhandelsstatistik wird erwartet, daf
die Ergebnisse - trotz Stichprobenbefragung -
die laufende Entwicklung wirklichkeitsgetreu
widerspiegeln. Diese Aufgabe beinhaltet die
Verpflichtung, alle Veranderungen, die auf den
Bestand der Unternehmen und auf die dargestell-
ten Sachverhalte Auswirkungen haben, wie L&-
schungen, Neugriindungen, Unternehmenszusammen-
schliisse und -teilungen sowie Verdnderungen der
wirtschaftlichen T&tigkeit und &hnliche Vorgdn-
ge, auch in die Stichprobe einfliefen zu lassen.

Der Stichprobenplan sieht deshalb vor, aus dem
Kreis der berichtspflichtigen Unternehmen nur
solche Unternehmen zu entlassen, die schwer-
punktmdfig nicht mehr als GroBhandelsunterneh-
men weitergefﬁhrt werden. Sofern die Gro8han-
delstdtigkeit nach Verpachtung, Verkauf, Uber-
gabe, Fusion, Anderung der Rechtsform, Unter-—
nehmensteilung und &dhnlichen Verdnderungen
fortgesetzt wird, bleibt jedoch die Auskunfts-
pfiicht auch fir das sogenannte "Nachfolgeun-
ternehmen"” bestehen. Unternehmen des GroBhan-
dels, die ihre Geschdftstatigkeit in einen an-
deren Wirtschaftsbereich verlagern, beispiels-
weise in den Einzelhandel, b%eiben auch in dem
neuen Tatigkeitsbereich berichtspflichtig, wenn
er zum Erhebungsbereich des Handelsstatistikge-

setzes zahlt.

Als Ersatz fir die aus dem Berichtskreis ausge-
schiedenen Unternehmen werden stadndig neuge-
grindete in den Berichtskreis eingeschleuBt.
Fiir die Erfassung der Neugrindungen im Bereich
des GroBhandels stehen als Auswahlgrundlage
die Gewerbeanmeldungen zur Verfiigung. Ihre re-
prdsentative Auswahl und Einbeziehung in die
Stichprobengesamtheit erfolgt aber nicht un-
mittelbar aus der Grundgesamtheit der Gewerbe-
anmeldungen, da erfahrungsgemd@8 nur ein klei-
ner Prozentsatz der angemeldeten Gewerbebe-
triece zu einer neuen Geschaftsaufnahme fihrt.
Oftmals handelt es sich nur - wie aus den Ge-

werbeanmeldungen selten erkennbar - um Ummel-

dungen oder Anmeldungen fiir einmalige Geschaf-
te oder aber die Geschdftsaufnahme wird nicht

realisiert.

In die Auswahlgrundlage fir die Stichprobenzie-
hung von Neugriindungen gelangen daher nur sol-
che Unternehmen, die nach Riickfrage bei den
Unternehmern (Gewerbetreibenden), wie bei

der Anmeldung beabsichtigt, ihr Gewerbe

schwerpunktmdgig als GroShandel betreiben.

Als Entscheidungskriterium fir die repréasen-
tative oder totale Einbeziehung der neuge-
griindeten Unternehmen dient das Merkmal "Be-
schiftigte". Die reprdsentative Auswahl er-
folgt dann als Zufallsauswahl fiir jedes x-te
Unternehmen aus den nach Wirtschaftsgruppen

sortierten Neugriindungen.

Ausfiihrliche Erlduterungen zum Stichprobenplan
sind einem Aufsatz in Wirtschaft und Statistik,
Heft 1, 1988 zu entnehmen, der auch als Sonder-
druck im Statistischen Bundesamt angefordert
werden kann, oder der Ver6ffentlichung in der
Fachserie 6: Reihe 1, S. 2. Monatliche Repra-
sentativerhebung im GroShandel - Methode und
Ergebnisse auf der Basis 1986 -.

Fehlerrechnung

Die Ergebnisse einer Stichprobenerhebung wei-
sen zwel Arten von Fehlern auf, den syste-
matischen Fehler, der sich z.B. aus MiBver-
standnissen bei der Beantwortung der Fragen er-
gibt und einen Zufallsfehler der nur in einer
Stichprobenbefragung vorkommen kann. Die
GroBenordnung des systematischen Fehlers 1last
sich schwer schatzen. Durch eine Fehlerrech-
nung last sich aber der Zufallsfehler weitge-
hend zuverlassig berechnen. Mit einem im Sta-
tistischen Bundesamt entwickelten Standard-
fehlerrechnungsprogramm wurde eine entspre-

chende Analyse durchgefihrt.

Einer Fehlerrechnung unterzogen wurden alle

in den Tabellen der Jahreserhebung darge-
stellten Merkmale und berechneten Veraaltnis-
zahlen. In einer Tabelle (s. Anhang 4) sind nur
fiir ausgewahlte Darstellungsmérkmale die er-
mittelten relativen Standardfehler dargestellt.
Der relative Standardfehler beschreibt - unter
der Annahme, daB die Stichprobenergebnisse
normal verteilt sind, das Schwankungsintervall
in dem der wahre Wert mit einer Wahrscheinlich-
keit von ca. 68 % liegt. Die Tabelle zeigt
deutlich, da8 die Genauigkeit der Ergebnisse
fir die einzelnen Darstellungsmerkmale stark

unterschiedlich zu bewerten ist.



Erlduterungen zu der Ergebnisdarstellung

In der Jahreserhebung nachgewiesen werden die
GroShandelsunternehmen, die am 31,12. bestan-
den und im abgeschlossenen Geschidftsjahr einen
Umsatz in H6he von 1 Mill, DM und mehr erzielt
haben.

Die Ergebnisse der GrosShandelsstatistik werden
in der Gliederung der Systematik der Wirt-
schaftszweige (WZ) Ausgabe 1979 dargestellt.

Die wirtschaftssystematische Zuordnung, d.h.
die Zuordnung zu den 121 Wirtschaftsklassen
(5-stellige Positionen der WZ) erfolgt nach
der Zusammensetzung des Warensortiments bzw.
nach dem Schwerpunkt einer speziellen Ware
oder Warengruppe. Bei den GroShandelsunterneh-~
men ist iliberwiegend ein mehr oder weniger ein-
deutig ausgeprégter Schwerpunkt bei einer spe-
ziellen Warengruppe erkennbar. Neben den damit
gut zu charakterisierenden, stark spezialisier-
ten GroShindlern bestehen aber auch Unterneh-
men, denen in ihrem verh&dltnismdB8ig breiten
Sortiment ein ausgeprdgter Schwerpunkt fehlt.
Fiir diese Unternehmen sind in der Systematik
der Wirtschaftszweige einige Positionen vorge~
sehen, filir die kein Schwerpunkt ermittelt wer-
den kann. Diese GroBhandelsunternehmen sind je
nach Zusammensetzung des Sortiments in den Wirt-
schaftsklassen "Grofhandel mit Rohstoffen,
Halb- und Fertigwaren verschiedener Art" (Wwg
419 81}, "GroBhandel mit Rohstoffen und Halb-
waren verschiedener Art" (WZz 419 82) und in
"Groghandel mit Fertigwaren verschiedener Art"
(WZ 419 83) nachgewiesen.

Die Gliederung der Ergebnisse nach Umsatzgré-
fenklassen, Beschdftigtengr&Benklassen und Ab-
satzformen erfolgt aufgrund der zur Jahreser-
hebung gemachten Angaben. Die Gliederung der
GroShandelsunternehmen nach Arten des GroBShan-
dels basiert dagegen auf den Angaben, die die
befragten Gro8handelsunternehmen bei der Han-
dels- und Gaststattenzdhlung 1985 gemacht hat-

ten,

Die Tabellen 6 bis 8 enthalten ausschlieglich
Ergebnisse fiir Unternehmen, die im Geschidfts-
jahr 1989 Investitionen getdtigt haben.

Alle im Tabellenteil dargestellten Ergebnisse
sind hochgerechnete Ergebnisse, und zwar aus-
schlieslich flir die Unternehmen ab 1 Mill. DM
Jahresumsatz. Dabei werden alle erfragten
Merkmale, beispielsweise die Zahl der Beschif-

tigten eines Unternehmens, sowie die Anzahl
der befragten Unternehmen mit den bei der
Stichprobenziehung fiir die Unternehmen festge-
setzten Hochrechnungsfaktoren hochgerechnet,
Dabei kommt ein verfeinertes Hochrechnungsver-
fahren zur Anwenduhg. Unterschieden wird ném-
lich zwischen freier Hochrechnung (fiir Anzahil
der Unternehmen) und gebundener Hochrechnung
fir das Merkmal "Umsatz"™ und die mit dem Um-
satz stark korrelierten Merkmale, sowie ent-
sprechend fiir das Merkmal "Beschdftigte" und
die mit der Anzahl der Beschdftigten stark
korrelierten Merkmale, wie bspw. Bruttol8hne

und ~gehdlter.

Die maschinell erstellten Ergebnisse werden
bei der Darstellung in den Tabellen einzeln
gerundet. Dies hat zur Folge, da8 sich Abwei-
chungen in den vergleichbaren Endsummen erge-
ben kbnnen. Sofern zum Beispiel in Einzelf&dl-
len in der Beschdftigtengr6B8enklasse der Un-
ternehmen mit 1 bis 2 Beschdftigten mehr als
doppelt soviel Beschdftigte wie Unternehmen
nachgewiesen werden, so ist dies auch auf das

Hochrechnungsverfahren zuriickzufiihren.

Bemerkungen zum Vergleich der Ergebnisse der
Jahreserhebung zu denen der Monatsstatistik

Das System der Handelsstatistiken sieht vor,
daB der im Anschlu8 an die HGZ 1985 gebildete
Berichtsfirmenkreis, also die reprasentativ
ausgewdhlten Unternehmen des GroBhandels, so-
wohl zur Jahreserhebung als auch zur monat-
lichen Statistik im GroB8handel auskunfts-

pflichtig sind.

Abweichuﬁgen in den Ergebnissen, zum einen aus
der Jahreserhebung zum anderen aus der Monats-
statistik hinsichtlich der Héhe des getdtigten
Umsatzes in einem Jahr und dessen Verdnderung
zum Vorjahr oder hinsichtlich des Beschiftig-
tenstandes und dessen Verdnderung sind iiber-
wiegend wie folgend zu erkldren:

1. Flir die Durchfiihrung der Jahreserhebung gilt
das Stichtagsprinzip; Erfast werden nur die
Unternehmen, die am 31.12. des Jahres be-
standen. Die konsequente Anwendung dieses
Prinzips hat zur Folge, daR die Ergebnisse
der Monatsstatistik, nicht aber die Ergeb-
nisse der Jahreserhebung, auch die Angaben
der Unternehmen beinhalten, deren Geschdfts-
tdtigkeit vor dem 31.12. aufgegeben wurde.



Im Rahmen der Jahreserhebung werden von den
Unternehmen die Angaben, wie in den Jahres-
abschlufrechnungen festgehalten, darge-
stellt. Fiir die Erklidrung der Abweichungen
zwischen der Summe der bereits erstatteten
Monatsmeldungen und dem nachtrdglich er-
stellten JahresabschluBergebnis gibt es
viele Griinde, als da waren - die Aufzdhlung
erfolgt ohne Gewichtung der Bedeutung und
" ohne Anspruch auf Vollstandigkeit -

~ das Geschédftsjahr stimmt in der Abgren-

zung nicht lberein mit dem Kalenderjahr,

von den Unternehmen wurden zur Monats-
statistik nicht exakte, sondern nur ge-
rundete Umsatzmeldungen eingereicht, um
die kurze Fristvorgabe einzuhalten,

im Rahmen der Monatsmeldungen wurden nicht
immer - wie eigentlich gefordert - die
nachtrdglich eingerdumten Boni und andere
‘Rabatte oder Stornierungen gemeldet,

- bisweilen fehlten in den Monatsmeldungen
die Umsdtze von Filialen.

Grundsdtzlich eréffnet die Jahreserhebung
durch die Vielfalt an Fragen die Mdglich-
keit die Zuordnung eines Unternehmens zum
GroBhandel zu iiberpriifen. Die Folge dieser
Prifung kann sein, daB ein Unternehmen
nicht mehr schwerpunktmiBig dem GroBShandel
zugeordnet werden kann. Die Wertschdpfung
aus einer anderen Tdtigkeit bspw. aus Ein-
zelhandel,
genommen, daB die Wertschdépfung aus der

Produktion hat dann so stark zu-
Grofhandelstatigkeit nicht mehr lberwiegt.

Grundsdtzlich dient die Monatsstatistik
mehr der Darstellung der konjunkturellen
Entwicklung im GroShandel (s. Schaubild)
und die Jahreserhebung mehr der Beschrei-
bung der Struktur der Unternehmen und deren
Ertragsentwicklung.

2 Uberblick iiber die Ergebnisse von 1981 - 1989%)

1)

1 Mill,

DM und mehr.

1) Erldse aus Eigen- und Fremdgeschdft.

3

Unternehmen Beschiaftigte Umsatz insgesamt Rohertrag Investitionen
Berichts- Ve;ande- Verdnde- Verande- Verande- Rohertrags- Vereg?é—

jahr 2) ung 2) rung ) rung ) rung quote 3) ) rung

Anzahl zum Anzahl zum Mill. DM} zum Mill. OM| zum % Mill. DMt  zum
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
% % % % %
Rohstoffe und Halbwaren

1981 ...... 12 506 - 2,0 315 365 - 3,3 375 673 + 6,9 34 623 + 1,9 9,2 2479 - 6,5
1982 ...... 13 006 + 4,0 306 836 - 2,7 386 270 + 2,8 35 863 + 3,6 9,3 2170 - 12,5
1983 ...... 13 388 + 2,9 303 102 - 1,2 390 210 + 1,0 35529 - 0,9 9,1 233 + 7,6
1984 ...... 14 108 + 5,4 305 793 0,9 410 991 + 5,3 36 834 + 3,7 9,0 2 417 + 3,5
1985 ...... 13 875 - 1,7 299 6606 - 2,0 416 247 + 1,3 3 828 - 0,0 8,8 2 424 + 0,3
1986 ...... 13 789 - 0,6 283 031 - 5,5 337 334 -19,9 33476 - 9,1 9,9 2 645 + 9,1
1987 ...... 12 794 - 7,2 270 237 - 4,5 306 580 - 9,1 33397 - 0,2 10,9 2 552 - 3,5
1988 ...... 12 370 - 3,3 278 428 + 3,0 324 951 + 6,0 37 351 11,8 11,5 2742 + 7,5
1989 ...... 12 650 2,3 280 570 + 0,8 353 740 + 8,9 38 320 + 2,3 10,8 3441+ 25,5

Fertigwaren

1981 ...... 22 639 - 2,5 661 478 - 2,7 346 481 + 2,3 56 759 - 1,0 16,4 3171 - 3,8
1982 ...... 23 515 + 3,9 647 566 - 2,1 357 523 + 3,2 57 610 + 1,5 16,1 3112 - 1,9
1983 ...... 25 022 + 6,4 644 638 - 0,5 380 367 + 6,4 62 216 + 8,0 16,4 3484 + 12,0
1984 ...... 27 455 + 9,7 661 056 + 2,5 412 592 + 8,5 67 220 + 8,0 16,3 3 805 + 9,2
1985 ..., 27 340 - 0,4 666 117 + 0,8 430 337 + 4,3 70 161 + 4,4 16,3 3706 - 2,6
1986 ...... 28 120 + 2,8 707 778 + 6,3 455 776 + 5,9 74 758 + 6,6 16,4 4 581 + 23,6
1987 ...... 26 568 - 5,5 706 463 - 0,2 460 341 + 1,0 78 641 + 5,2 17,1 5 049 + 10,2
1988 ...... 25 473 - 4,1 725 459  + 2,7 483 540 + 5,1 82 555 + 5,0 17,1 NG SORE S SO
1989 ..., 26 638 + 5,8 737 906 + 1,7 507 548 + 4,9 86 845 + 5,2 17,1 6 185 + 10,6

Grohandel insgesamt

1981 ...... 35 145 - 2,3 976 843 - 2,9 722 154 + 4,6 91 382 + 0,1 12,7 5650 - 5,0
1982 ...... 36 521 + 3,9 954 402 - 2,3 743 793 + 3,0 93 473 + 2,3 12,6 5282 - 6,5
1983 ...... 38 410 + 5,2 947 740 - 0,7 770 577 + 3,6 97 744 + 4,6 12,7 5819 + 10,2
1984 . ..... 41 562 + 8,2 966 849 + 2,0 823 582 +6,9 104054 + 6,5 12,6 6 222 + 6,9
1985 ...... 41 215 - 0,8 95 777 - 0,1 846 585 +2,8 106 989 + 2,8 12,6 6 130 - 1,5
1986 .....« 41 909 + 1,7 990 809 + 2,6 793 111 - 6,3 108 23¢ + 1,2 13,6 7226 +17,8
1987 ...... 39 361 - 6,1 976 700 - 1,4 766 921 -3,3 112038 + 3,5 14,6 7600 + 5,2
1988 ...... 37 843 - 3,9 1003887 + 2,8 808 590 + 54 119 906 + 7,0 14,8 8 335 + 9,7
1989 ...... 39 288 +3,8 1018 476 + 1,5 861 288 +6,5 125165 -+ 4,4 14,5 9 626 + 15,5

*) Nur Unternehmen mit einem Jahresumsatz von 2) Stand: 31.12.

) Anteil des Rohertrages am Umsatz in .



Die konjunkturelle Entwicklung der Umsdtze im GroShandel

Es handelt sich um Ergebnis-
se der Zeitreihenanalyse nach
dem "Berliner Verfahren"
(Version 4). Das Verfahren
zerlegt die Originalwerte
(-reihe) in eine Trend-Kon-
junktur-Komponente, eine
Saison- und Kalenderkompo-
nente sowie in eine Restkom-
ponente. Die Trend-Konjunk-
tur-Komponente des Berliner
verfahrens wird hdufig als
Konjunkturindikator einge-
setzt, da sie die mittel-
bis 1ang£ristige "Grundten-
denz" der Reihe anzeigt.
Grundsidtzlich ist zu beach-
ten, das die Schatzung der
Zeitreihenkomponenten am
aktuellen Rand (etwa flir

die letzten 3 Monate) mit
gewissen Unsicherheiten liber

die Entwicklung behaftet ist.
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Ergebnisse der Jahreserhebung 1989

Die GroShandelsunternehmen im Bundesgebiet er-
zielten im Jahr 1989 Umsdtze in HOhe von 861,3
Mrd. DM ohne in Rechnung gestellte Umsatz-
steuer. Das waren 52,7 Mrd. DM oder 6,5 % mehr
als im Jahr 1988. Da im Jahr 1989 die GroShan-
delsverkaufspreise um 5 % stiegen, belief sich
die méngenméﬁige Ausweitung der Nachfrage auf
nur etwa knapp 2 %.

In den beiden Bereichen des GroBhandels, dem
GroBhandel mit Rohstoffen und Halbwaren und
dem GroShandel mit Fertigwaren fiel die Um-
satzsteigerung unterschiedlich hoch aus. Der
im Gro8handel mit Rohstoffen und Halbwaren er-
mittelte Umsatz von 353,7 Mrd. DM Uberstieg

. das Vorjahresergebnis um 28,8 Mrd. DM oder

8,9 %. Innerhalb dieses Bereichs reicht die
Spannweite der Umsatzveranderungen der einzel-
nen Branchen von einem Umsatzzuwachs von 14,7 %
im GroShandel mit Altmaterial, Reststoffen bis
zu einer UmsatzeinbuBe von 1,4 % im GroBhandel
mit textilen Rohstoffen und Halbwaren, Hauten.
Diese Branche ist gleichzeitig auch die einzi-
ge, die keinen Umsatzzuwachs im Jahr 1989 ver-
buchen konnte. Die umsatzstarkste GroBhandels-
branche dieses Bereichs, der GroBhandel mit
Erzen, Stahl, NE-Metallen erzielte eine Stei-
gerung des Umsatzes um 14,6 %, die starke Zu-
nahme des Umsatzes von 1987 auf 1988 wieder-
holte sich damit. Auch der Gro8handel mit Holz,
Baustoffen, Installationsbedarf konnte von
1988 auf 1989 eine &ahnliche hohe Umsatzauswei-
tung verbuchen wie von 1987 auf 1988. Fiir den’
GroBhandel mit Getreide, Futter- und Dilngemit-
teln, Tieren folgte nach einem schwachen Jahr
1988, im Jahr 1989 ein "gutes". Im Jahr 1989

konnte ein Plus von 7,6 % verzeichnet werden.

Im Bereich des GroShandels mit Fertigwaren
wurde 1989 insgesamt ein Umsatz in HOhe von
507,5 Mrd. DM erzielt, 23,9 Mrd. DM oder 4,9 %
mehr als 1988. Die prozentuale Umsatzzunahme
entspricht damit in etwa der -von.-1987 auf 1988.
Fast ausnahmslos konnten alle Branchen des
Fertigwarengro8handels im Jahr 1989 Umsatzer-
weiterungen verbuchen. Nur filir den Grofhandel
mit Fahrzeugen, Maschinen, techn. Bedarf ergab
sich keine Umsatzausweitung. Dies ist nicht
mit sinkender Nachfrage zu erkldren, sondern
auf eine Veranderung im Berichtsfirmenkreis.
Die GroBhandelsbranche Papier, Druckerzeugnis-
se, Waren verschiedener Art erzielte den hdch-
sten Umsétzzuwachs mit 10,4 %, wobei diese Um-
satzexpansion schwerpunktmdgig aus der Ent-
wicklung der Unternehmen mit Waren verschiede-

ner Art resultiert. In der umsatzstarksten
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Branche des FertigwarengroBhandels, die mit
Nahrungémitteln, Getrénken, Tabakwaren, lber- _
stieg die Umsatzausweitung von 1988 auf 1989
mit 5,9 % bei weitem die fir 1987 auf 1988

festgestellte (2,6 %). Im GroShandel mit phar-

mazeutischen, kosmetischen und ahnlichen Er-
zeugnissen folgte auf das "fette" Jahr 1988,
dem Jahr vor der Gesundheitsreform, ein schwa-
cher Umsatzanstieg im Jahr 1989, 2,4 % betrug
er gegeniiber 8,5 % von 1987 auf 1988. In den
anderen Branchen entsprachen die Umsatzveran-
derungen im Jahr 1989 gegeniiber 1988 in etwa
denen von 1987 auf 1988.

Die Entwicklung des Rohertrages im Jahr 1989

im GroBhandel blieb hinter der Entwicklung des
Umsatzes zuriick. Der im Jahre 1989 erzielte
Rohertrag der GroS8handelsunternehmen belief
sich auf 125,2 Mrd. DM, das waren 4,4 % mehr
als im Jahr 1988. Insbesondere im GroShandel
mit Rohstoffén und Halbwaren sind die GroBShan-
delsbranchen anzutreffen, die starke Einbriche
in der Ertragsentwicklung verbuchen muBten, so
der GroBhandel mit Getreide, Futter- und Dia-
gemitteln, Tieren, mit Erzen, Stahl, NE-Metali-
len und der GroShandel mit Altmaterial, Rest-

stoffen.

Der im Jahr 1989 im Bereich des Fertigwaren-
groBhandels erzielte Rohertrag belief sich auf
86,8 Mrd. DM. Das bedeutet eine Steigerung um
5,2 % und damit eine hdhere als die des Umsat-
zes um 4,9 %. Der GroShandel mit Fahrzeugen,
Maschinen, techn. Bedarf und der mit pharma-
zeutischen, kosmetischen und &hnlichen Erzeug-
nissen sind als die Branchen hervorzuheben,
die im Jahr 1989 hdhere Rohertragsquoten als
1988 erzielen konnten. Die Steigerung des Roh-
ertrages fiel danach glinstiger aus als die Um-
satzentwicklung. In den anderen Branchen des
Fertigwarengrofhandels - darunter auch die um-
satzstdarkste, die mit Nahrungsmitteln, Getran-
ken, Tabakwaren - muBte knapper als 1988 also
mit niedrigeren Rohertragsquoten - kalkuliert
werden. Die Umsatzéteigerungen waren aber je-
weils so grof, daB noch eine Steigerung des

Rohertrages zu verbuchen war.

Eine Darstellung der Entwicklung der Rohertrags-
quoten seit 1986 in den einzelnen Gro8handels-
branchen enthdlt Tabelle 4. ‘

Im Jahr 1989 wurden von den 39 288 GroB8han-
delsunternehmen Investitionen im Wert von

9 626 Mill. DM getdtigt. Um 1 291 Mill. DM
oder 15,5 % lag diese Summe liber dem im Jahr
1988 investierten Betrag.

Der GroBhandel mit Rohstoffen und Halbwaren

erhdhte seine Investitionsaufwendangen im Jahr
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3 Unternehmen, Beschaftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag, Investitionen im Groﬂhande]*
- Ergebnisse der Jahreserhebungen 1988 und 1989 -

Wirtschafts- Unter- Be- F ..
Nummer gliederung nehmen |schaftigte Umsatzz) ?are"' Rohertrag Rohertrags- Inyest1-
der Syste- GroBhandel mit einsatz quote 3) tionen
matik 1} Jahr e am 31.12. :
Anzahl Mi11. DM ] % Milil. DM
401 Getreide, Futter-
u. Diingem., Tieren
1988 ..viiviininnnn. 4 563 56 276 67 139 61 522 5 617 8,4 588
1989 . iiviiiiinnn 4 509 55 400 72 271 67 225 5 045 7,0 555
Veranderung in % ... - 1,2 - 1,6 + 7,6 + 9,3 - 10,2 X - 5,7
402 Textil. Rohstoffen
u. Halbw., Hauten
UsW.
1988 tovviiiinennnn. 404 4 743 7 290 6 392 898 12,3 31
1989 civviiiinnninns 388 4 398 7 191 6 295 896 12,5 37
Veranderung in % ... - 4,0 - 7,3 - 1,4 - 1,5 - 0,2 X + 20,3
404 Techn. Chemikalien,
Rohdrogen, Kaut-
schuk
1988 ..vvvennnnen. . 528 14 740 25 875 22 649 3 226 12,5 169
1989 L.vivrveeennnns 594 15 363 27 432 24 008 3 424 12,5 238
Veranderung in % ... +12,5 + 4,2 + 6,0 + 6,0 + 6,1 X + 40,4
405 Fest. Brennstoffen,
Mineraldlerzeug-
nissen
1988 ..vvniinveennnn 916 26 088 73 042 66 526 6 516 8,9 557
1989 ..iiieiiieennnn 896 26 582 76 147 69 298 6 849 9,0 576
Veranderung in % ... - 2,2 + 1,9 + 4.3 + 4,2 + 5,1 X + 3,4
406 Erzen, Stahl,
NE-Metallen usw.
1988 .. iviiinnininns 1 391 61 330 90 277 8l 197 9 080 10,1 392
1989 ..ivvvenrnnnnnn 1 485 62 636 103 422 93 846 9 576 9,3 638
Veranderung in % ... + 6,8 + 2,1 + 14,6 + 15,6 + 5,5 X + 62,9
407 Holz, Baustoffen, -
Installationsbedarf ) :
1988 civvveviieannns 3 767 99 417 47 353 37 971 9 382 19,8 766
1989 ............... 3 977 100 036 51 255 41 355 9 900 19,3 - 1 031
Verdnderung in % ... + 5,6 + 0,6 + 8,2 + 8,9 + 5,5 X + 34,7
408 Altmaterial, Rest-
stoffen .
1988 .oiivinnnianns 802 15 834 13 975 11 343 2 632 18,8 239
1989 . .ovivinneninans 801 16 155 16 022 13 393 2 630 16,4 366
Veranderung in % ... - 0,2 + 2,0 + 14,7 + 18,1 - 0,1 X + 53,2
40 Rohstoffen u.
Halbwaren
1988 voivinvivennnen 12 370 278 428 324 951 287 599 37 351 11,5 2 742
1989 ...iiivinennnnn 12 650 280 570 353 740 315 420 38 320 10,8 3 441
Verdanderung in % ... + 2,3 + 0,8 + 8,9 + 9,7 + 2,6 X + 25,5
*} Nur Unternehmen mit einem Jahresumsatz von 2) Erldse aus Eigen- und Fremdgeschaft.
1 Mi1l. DM und mehr. 3) Anteil des Rohertrages am Umsatz in %.

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.
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3 Unternehmen, Beschdftigte, Umsatz, Wareneinsatz, Rohertrag, Investitionen im GroBhandel

)

- Ergebnisse der Jahreserhebungen 1988 und 1989 -

Wirtschafts- Unter- Be- .
Nummer gliederung nehmen |[schaftigte | Umsatz’) Waren- | pohertrag |ROMertrags-| Investi-
der Syste- GroBhandel mit einsatz quote 3) tionen
matik 1) Jahr tt am 31.12.
Anzahl Mi1T. DM 3 MiTi. DM
411 Nahrungsmitteln,
Getranken, Tabak-
waren
1988 cviviiriinnnnnn, i P Lot vy i/H vys 1o ol v 11s 1 ooi?
1989 tiiivereninnnnn 7 865 190 774 186 433 166 593 19 840 JE 1 790
Veranderung in % ... + 3,3 + 1,1 + 5,9 + 6,2 + 3,8 X + 6,1
412 Textilien, Be-
kleidung, Schuhen,
Lederwaren
1988 .......% eeeans 2 190 52 336 28 767 22 170 6 597 22,9 322
1989 ..... it 2 351 52 068 29 476 22 791 6 684 2T 338
Veranderung in % ... + 7,4 - 0,5 + 2,5 + 2,8 + 1,3 5,7
413 Metallwaren, Ein-
richtungsgegen-
standen
1988 ...... ; ;24 Lie LaT 69 11 57 16 e il
1989 viviivnnnns e 5 290 141 169 74 98y 57 7%l 17 21+ Y7
Verdnderung in % ... + 3,2 + 3,4 + 8,5 + 9,0 + 6,6
414 Feinmech. u. opt.
Erzeugn., Schmuck
Usw.
1988 tiivevnennnnnn, 1 000 21 234 12 156 9 215 2 941 24,7 104
1989 ..ivevndiennnnnn 1 070 22 041 12 791 9 734 3 057 23,5 169
Veranderung in % ... + 7,1 + 3,8 + 5,2 + 5,6 + 3,9 x + 62,
416 Fahrzeugen, Ma-
schinen, techn.
Bedarf
1988 . .ovviinennann 6 436 181 255 111 344 88 070 23 274 20,9 T 885
1989 tiverierennnn. 6 835 184 379 111 218 86 563 24 655 22,2 1 885
Verdanderung in % ... + 6,2 + 1,7 - 0,1 - 1,7 + 5,9 X - 0,0
418 Pharmazeut., kos-
met., u.a. Erzeu ;- \
nissen
1988 ..... PPN 1 it 53 7c2 32 107 25 7ud [N s, 3oL
1989 ..... [N 1 310 54 825 32 885 26 023 6 862 20.9 384
Verinderung in % ... | + 2,1 + 2.1 + 2.4 1,2 r 7,2 X + 9,3
419 Pap., Druckerzeugn.,
Waren verschiedener
Art o.a.S.
1988 ....... P 1 838 91 71y 54 154 46 078 8 076 14,y 445
1989 . iivvvineninns 1 916 92 650 59 765 51 237 8 525 14,5 644
Veranderung in % ... + 4,3 + 1,0 + 10,4 + 11,2 + 5,6 X + 45,4
o Fertigwaren
1988 tiiiiiianeninnn } 75 473 Teh 429 433 640 401 385 82 555 / Loude
1989 ivveinennnnnns | 26 638 737 906 507 548 420 703 86 845 1/,1 o 1lud
Verdnderung in % ... + 4,6 + 1,7 + 4,9 + 4,9 + 5,2 X + 10,6
4G/41 GroBhandel
1988 tiivnnivennenns 37 843 1 003 887 808 590 688 684 119 906 14.8 R 335
1989 ..... resea e 39 288 1 018 476 861 288 736 123 125 165 14,5 S 626
Veranderung in % ... + 3,8 + 1,5 + 6,5 + 6,9 + 4,4 X + 15,5

*) Nur Unternehmen mit einem Jahresumsatz von

1 Mil1. DM und mehr.
1) Sys*tomatik der Wirtschaftarweige . Ausgabe 1979,

2) Erldse aus
3) Anteil des
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4 Rohertraqsguotenv) im Groshandel nach Wirtschaftsgruppen und -klassen

~ Ergebnisse der Jahreserhebungen 1986 bis 1989 -

Prozent
Nummer
der Wirtschaftsgliederung .
Syste- (GroShandel mit ...) 1986 1987 1988 1989
matik 1)

401 Getreide, Futter- u. Diinge-

mitteln, Tieren .......c0n.. 7.3 7,8 8,4 7.0
401 11 Getreide, Futter- u. Diinge-

mitteln, 0.2.5. ...cncrannen 5,7 6,7 7.5 4,8
401 14 Getreide, Saaten, Futter-

mitteln ..ccvevnanneocannnns 8,2 7,9 9,1 7,6
401 17 Dlngemitteln ......veeveveeene 5,3 6,0 6,9 6,5
401 30 Blumen, Pflanzen, Blumen-

bindereibedarf .....ccc0v0en 21,6 22,0 21,9 22,2
401 51 Lebendem Vieh ......civveeens 5,8 6,1 5,6 5,6
401 55 Sonst. lebenden Tieren,

zoolog. Bedarf ............ . / / / /
402 Textil. Rohstoffen u. Halb-

waren, Hauten usw. ......... 10,7 12,2 12,3 12,5
402 11 Garnen {oh. Handarbeits-

garne U.H.) ...eecvcccsanens / / / /
402 14 Wolle, Tierhaaren ........... 10,1 _ 12,6 10,6 8,3
402 17 Baumwolle .....vevrenas veeass 7,2 11,3 4,3 12,3
402 19 Sonst. textil. Rohstoffen u.

Halbwaren ....sceevcevscrons 12,6 13,9 : 15,4 18,1
432 50 BA3uten, Fellen .....cceveveas 1,7 12,0 15,9 10,5
402 70 LeAer +uvuierecnieronnienaneron / ) / / /
402 80 Rohtabak .v.veesceennsaneaenns| / / / /
404 Techn. Chemikalien, Roh-

drogen, Kautschuk .......... 11,8 13,1 12,5 12,5
404 10 Techn. Chemikalien, Rohdrogen 11,8 13,1 12,4 12,5
404 60 Rohen techn. Fetten u. Jlen,

Kautschuk ..... tesasassannse 12,2 -1%,0 14,3 11,9
405 Fest. Brennstoffen, Mineral-

8lerzeugnissen .....ecvvenes : 7.3 8,0 8,9 9,0
405 10 Fest. Brennstoffen, Mineral-

Slerzeugn. 0.a.5. ..cianenan 8,0 6,7 6,6 T
405 40 Fest. Brennstoffen .......... 2,9 3,0 3,4 3,9
405 70 Mineraldlerzeugnissen ....... 7,7 8,5 9,4 9,4
406 Erzen, Stahl, NE-Metallen uswl 8,6 9,4 10,1 9,3
406 11 EiSENerzen ...soceecscecesvens / / / /
406 15 NE-Metallerzen ............. . / / / /
406 41 Roheisen ......... et / / / /
406 45 Eisen (oh. Roheisen) u. Stahl -

u. -halbzeug ..eveevannnnoss 8,5 9,6 10,8 10,8
406 71 NE~Metallen ......cceioeceeee 8,0 9,2 7,9 6,0
406 75 NE-Metallhalbzeug 12,4 13,4 15,3 10,2
407 Holz, Baustoffen, Installa-

tionsbedarf .......... PR 19,5 20,0 19,8 19,3
407 11 Rohholz .....ceiiieiiecennnes 22,0 21,7 26,8 20,1
407 14 Schnittholz ....cevvnnveveons 21,9 21,8 22,7 23,7
407 17 Sonst. Holzhalbwaren, Bau-

elementen aus Holz ......... 22,1 23,9 22,9 22,7
407 40 Baustoffen, Bauelementen aus

mineral. Stoffen .....vvvunun 17,6 17,8 17,3 16,8
407 60 Flachglas .......even. [N 27,6 29,0 ) 28,0 27,3
407 81 1Installationsbedarf fiir Gas

Und WasSSer ..veceescesns e 19,9 20,4 20,5 20,7
407 85 Installationsbedarf fiir

HE1ZUNG +vevenneenrnnsonsons 21,1 22,1 23,1 22,1
408 Altmaterial, Reststoffen .... 19,2 22,5 18,8 16,4
408 31 Eisen- u. Stahlschrott ...... 19,5 25,6 21,2 15,0
408 35 NE-Metallschrott ............ 10,5 10,6 11,1 7,7
408 71 Altmaterial, Reststoffen, )

0.8.8: wereoiarennnncnnncnns / / / /
408 74 Lumpen, textil. Reststoffen . / / / /
408 77 Altpapier u. -pappe, Rest-

stoffen aus Papier u. Pappe 40,1 39,3 41,4 39,7
408 79 Sonst. Altmaterialien u.

Reststoffen, a.n.g. ..... PN / / / /

Az Rohstoffen u. Halbwaren ..... 9,9 10,9 11,5 10,8

Y . u 1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1989,
Kurzbezeichn

ngen.
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4 Rohertragsquoten* im Groshandel nach Wirtschaftsgruppen und -klassen

- Ergebnisse der Jahreserhebungen 1986 bis 1989 -

Prozent
Nummer
der Wirtschaftsgliederung
Syste- {Grofhandel mit ...) 1986 1987 1988 1989
matik 1)
411 Nahrungsmitteln, Getranken,
Tabakwaren ....ceevensecsosss 10,4 11,2 10,9 10,6
411 10 Nahrungsmitteln, Getranken,
. Tabakwaren, 0.a.5. .veneeecas 7,7 8,0 7,6 7,7
411 21 sSpeise- u. Industriekartoffeln 24,3 26,2 23,7 20,0
411 25 Gemiise, Obst, PFrichten ...... 10,5 11,8 10,9 11,0
411 31 Zucker ..c.ceveeeccse 4,1 2,5 2,9 2,9
411 36 SUBWAreNn ....cocvess 19,0 18,4 19,8 18,8
411 41 Milcherzeugnissen, Fettwaren 7,2 7,3 8,0 6,9
411 45 Eiern ...... Cesasmsannaannann 12,9 14,5 17,1 16,7
411 51 Wild, Gefliigel .............. 12,1 13,1 13,1 13,1
411 55 PFleisch, Fleischwaren ....... 10,0 1,1 10,4 10,5
411 61 Kaffee, Tee, Rohkakao ... / 16,3 15,1 12,4
411 65 Gewlirzen .....eceeeececan eren / / /
411 71 Mehl .......... / / / /
411 75 Fischen, Fischerzeugnissen .. 26,3 23,8 22,9 22,7
411 79 Sonst. Nahrungsmitteln, a.n.g. 13,9 13,3 13,1 13,7
411 81 Wein ...iivececinniecesnannne 23,1 25,9 23,8 22,17
411 83 Spirituosen ;i 27,5 23,8 23,6 23,9
411 87 Bier, alkoholfr. Getranken .. 20,1 20,0 . 20,1 20,1
411 90 Tabakwaren ...ccsseececescnses N 8,4 8,1 8,1 7.9
412 Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren ...... .o 22,1 22,4 22,9 22,7
412 10 Textil. Bekleidg., Schuhen, :
Lederwaren, 0.a.5S. ..c.envan 19,6 19,9 18,8 19,4
412 20 Meterware f. Bekleidung u.
WAsche ...eivevecrnrcnennnes 15,7 14,7 15,6 16,6
412 30 Oberbekleidung c...cvevanennn 23,4 24,9 24,2 23,1
412 41 Herren~, Damen- u. Kinder- '
widsche, Miederw. ........ e / / / /
412 45 Pullov., Sdugl.Bekleidg.,
- KUFZW. U.8. ccsveccscannaans 25,1 22,8 26,9 27,6
412 50 Kopfbedeckungen, Bekleidungs-
zubehdr .......... berreseeen / / / /
-
412 60 Kirschnerwaren ....ceeeceesas 20,7 19,0 19,6 21,0
412 71 Heimtextilien, Bodenbeldgen . 25,3 . 24,8 26,8 26,8
412 74 Bettwaren ...c.cvecacsconcccs / / / 7/
412 77 Haus- u. Tischwdsche ........ / / /
412 80 Schuhen ........... teeveenaan 18,9 18,5 18,9 18,3
412 91 Leder- u. Tadschnerwaren
(oh. Schuhe) ..... Cheresene. 28,3 26,9 27,7 27,3
412 95 Galanteriewaren, Geschenk-
artikeln ....ceiniecnsncccnes 29,8 34,6 35,4 3C,9
413 Metallwaren, Einrichtungs-
gegenstdnden .......... P 22,0 23,8 23,4 23,0
413 11 Metall- u. Kunstoffwaren,
0.8.58: teeveevensetonannnnes 23,1 23,6 25,0 25,3
413 12 Schrauben, Norm- u. Fasson-
drehteilen ...oieeeeeeernnen 36,2 38,6 37,6
413 14 Kleineisenwaren usw. 30,3 30,5 29,3 29,”
413 15 Hausrat aus Metall u. Kunst-
stoff, a.n.g. ..ot 24,5 29,7 25,7 23,3
413 18 Scnst. Metall- u. Kunststoff-
Waren, a.N.g. ceecccrcsrecas 25,7 25,4 26,3 25,4
113 128 Yarpackung +t2ln aus Metall .
4, Kunststoff .............. 20,5 . 18,8 16,6 T
473 20 Elektrotechn. Erzeugnissen,
AN tirreenevronccanannns 21,9 22,7 23,9
413 30 Peinkeramik u. Glaswaren fir .
den Haushalt ............... 27,0 28,1 29,1 29,4
413 60 Mdbeln, Kunstgegenstdnden u.&. 23,4 26,3 25,5 25,4
413 71 Rundfunk-, Fernseh- u.
phonotechn. Gerdten ........ 15,3 19,2 17,9 17,7
413 75 Musikinstrumenten....... P / / / /
413 80 Lacken, Farben, Tapeten ..... 24,0 24,7 24,8 25,1
413 30 BHolzw., a.n.g., Flecht- u.
. Blirstenw., Kinderwagen ..... / / / /
*} = Anteil des Rohertrages am Umsatz. 1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1989,

Kurzbezeichnungen.

14~



*
4 _Rohertragsquoten ) im Gro8handel nach Wirtschaftsgruppen und -klassen

- Ergebnisse der Jahreserhebungen 1986 bis 1989 -

Prozent
Nummer
der Wirtschaftsgliederung
Syste- (GroS8handel mit ...) 1986 1987 1988 1989
matik 1)
414 Feinmech. u. opt. Erzeugn.,
Schmuck usw. ......... teraes 24,2 24,2 24,2 23,9
414 31 Foto- u. Kinogerat., foto- .
techn. u. =-chem. Mat. ...... 20,5 17,4 16,5 17,2
414 35 Sonst. feinmechan. u. opt.

. Erzeugnissen Cerenen 28,1 29,0 29,5 30,1
414 61 Uhren .....cveveieneerennnans 27,6 26,5 31,5 32,1
414 65 Edelmetallwaren, Schmuck u.&. 20,4 22,5 22,6 22,3
414 94 Spielwaren ......cecieeinnenn 30,0 34,3 32,0 29,8
414 96 Sport- u. Campingartikeln

{(oh. Campingmdbel) ......... 29,1 29,8 30,9 29,6
416 Fahrzeugen, Maschinen,

Techn. Bedarf ........ e 20,8 20,5 20,9 22,2
416 11 Kraftwagen ......c..ccevounnn . 10,4 10,5 11,1 14,9
416 14 Kraftfahrzeugteilen u. -reifen 23,4 23,8 24,1 . 23,9
416 17 Kraftradern, Fahrradern,

Fahrradteilen ......... ceenn 21,4 19,6 19,9 18,9
416 19 Sonst. Fahrzeugen u. deren

Teilen teeviveeneennnerenens 26,6 25,7 27,2 25,7
416 20 Landmaschinen, landw. Gerdten 20,1 20,4 20,7 19,0
416 41 Werkzeugmaschinen ........... 21,5 21,1 20,9 21,3
416 42 Baumaschinen, Baugeraten .... 25,2 26,6 24,5 25,1
416 44 Blromaschinen, ADV-Gerdten :

u. =Einr. ......iiiiiiiaen.. 39,1 35,0 : 32,1 29,3
416 46 Textil- u. Ndahmaschinen ..... / / /
416 49 Sonst. Maschinen (oh. Land-

u. Spezialmaschinen) ..... .. 22,0 23,9 24,4 23,1
416 51 Techn. Bickereibedarf ....... / / / /
416 53 Techn. Fleischereibedarf .... 18,4 22,0 21,3 19,1
416 55 Techn. Brauverei- u. Kelle-

reibedarf .....ccccenecenean / / / /
416 57 Techn. Molkereibedarf ....... / / / /
416 61 Chem.-techn. Erzeugnissen ... 30,3 30,6 30,2 28,8
416 63 Hanf- u. Hartfasererzeugnissen / / / /
416 65 Techn. Bedarf, a.n.g. ....... 26,6 27,7 26,8 26,7
416 67 Schuhmacherbedarf ......... .. / / / /
416 90 Verpackungsglas u. -keramik . 15,0 13,9 13,8 13,5
418 Pharmazeut., kosmet. u.d.

Erzeugnissen .....vecenevnss 19,5 19,8 19,9 . 20,9
418 10 Pharmazeutischen Erzeugnissen 14,1 14,6 15,1 16,1
418 31 Dentalbedarf .............. .. 27,7 28,2 28,2 26,4
418 35 Laborbed., sonst. medizin. u.

orthopdd. Art. ....c.cvveuen. 28,6 28,9 27,6 27,9
418 50 Friseurbedarf ...... e aeees / /
418 60 Kosmet. Erzeugn., Kérper-

pflegemitteln .............. 30,7 31,9 32,3 35,0
418 80 Wasch-, Putz- u. Reinigungs-

mitteln ...ivviiennnn. e 30,5 28,5 29,7 29,6
419 Pap., Druckerzeugn., Waren

versch, Art, 0.a.S. .eeceses 15,1 15,3 14,9 14,3
419 11 Schreib~ u. Druckpapier ..... 12,0 12,0 12,7 12,2
419 13 Papier (oh. Schreib- u.

Druckpapier) .....ieveevasss 13,7 10,9 12,2 12,1
375 75 PADDE cevernerensecvanionneas / / / . /
419 17 Schreib- u. Papierwaren,

Schul- und Biliroart. ........ 28,7 28,5 27,8 27,6
419 41 Biichern, Fachzeitschriften,

MUSikali€n eeceeesocncconces 28,0 27,6 27,4 27,7
419 45 Unterhaltungszeitschriften,

Zeitungen ....... heesen P 23,9 23,5 20,9 21,2
419 81 Rohstoffen, Halb- u. Fertig-

WAren, 0.8+5. ceevsevnsesnes 11,5 13,0 13,1 12,5
419 82 Rohstoffen u. Halbwaren, o.a.S. 7,6 11,5 1,0 . 13,4
419 83 Fertigwaren, 0.a.8. .e.vuiee.n. 12,3 11,8 11,8 10,9
41 Fertigwaren ......cceeevieenes 16,4 17,1 17,1 17,1
L0 GroBhandel insgesamt ........ 13,6 14,6 14,8 14,5

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1989,
Kurzbezeichungen.

satell des hoherinoson oo

-15 -



1989 gegenﬁbef dem Vorjahr deutlich stérker
als der FertigwarengroBhandel. Im Gro8handel
mit Rohstoffen und Halbwaren belief sich das
Investitionsvolumen im Jahr 1989 auf 3 441
Mill. DM, es libertraf das des Jahres 1988 um
fast 700 Mill. DM oder 25,5 %. Der GroBhandel
mit Erzen, Stahl, NE-Metallen und der mit Holz,
Baustoffen, Installationsbedarf sind die bei-
den Branchen, die sich mit besonders starken
Zunahmen der Investitionen auszeichnen. Gegen-
{iber dem Investitionsvolumen des Jahres 1988
stockten sie es um 246 Mill. DM bzw. 265 Mill.
DM auf. Prozentuél beachtlich hohe Zuwachsra-
ten des Investitionsvolumens wurden auch fiir
den GroBhandel mit Altmaterial, Reststoffen
und den mit technischen Chemikalien, Rohdrogen,
Kautschuk ermittelt. Dagegen erreichte das In-
vestitionsvolumen im Grofhandel mit Getreide,
Futter- und Dlingemitteln, Tieren im Jahr 1989

nicht den Wert des Jahres 1988.

Im FertigwarengroB8handel belief sich das Inve-
stitionsvolumen im Jahr 1989 auf 6 185 Mill.
DM, das bedeutet eine Steigerung um 592 Mill.
DM oder 10,6 %. Die hdochste absolute Steige-
rung der Investitionen wurde fur den GroB8han-
del mit Papier, Druckerzeugnissen, Waren ver-
schiedener Art festgestellt, direkt gefolgt
von der auch hohen Investitionstdtigkeit im
GroBhandel mit Metallwaren, Einrichtungsgegen-
standen. Ansonsten ist der GroShandel mit Fahr-
zeugen, Maschinen, techn. Bedarf als einzige
Branche zu erwdhnen, der im Jahr 1989 wertma-
Big nicht mehr Investitionen tdtigte als 1988,

Definitionen

Absatzformen des GroB8handels

- Streckengrofhandel

von den GroBhandelsumsdtzen entfallen mehr

als 50 % auf Streckengeschdfte. Das Strecken-

%it ist eln "Eigengeschdit®, bel dem d:2
Ware vom Vorlieferanten zum Abnehmer .Joefdr-
dert wird, ohne daB sie - obgleich vom Han-
delsunternehmen als Wareneingang verbucht -
von diesem eingelagert wird. Zollager sowie
Lager im Freihafen und im Ausland gelten hier

nicht als Lager.

-~ Lagergro8handel

Von den Grof8handelsumsitzen entfallen héch-

stens 50 % auf Streckengeschafte.

- 16 —

Arten des GroBhandels

- BinnengroB8handel

Von Warenbeziigen und GroBhandelsumsatzen
entfallen mehr als 50 % auf Geschafte

im Inland.

-~ Produktionsverbindungshandel

Der GroBhandelsumsatz wird weniger als
zur Halfte mit dem inldndischen Einzel-

handel getatigt.

--- Konsumtionsverbindungshandel

Der GroBhandelsumsatz wird mindestens
zur Halfte mit dem inlandischen Ein-

zelhandel getdtigt.

- AuBenhandel

von den Warenbeziigen und/oder von den Grof-
handelsumsidtzen entfallen mehr als 50 % auf

Geschafte mit dem Ausland.

-~ Einfuhrhandel

Die Waren werden ilberwiegend aus dem Aus-
land bezogen, ihr Absatz erfolgt minde-

stens zur Halfte im Inland.

--- Produktionsverbindungshandel

Der GroS8handelsumsatz wird wenige:
als zur Halfte mit dem inlandischen

Einzelhandel getdtigt.

--— Konsumtionsverbindungshandel

Der Gro8handelsumsatz wicrd mindestaas
zur Balfte mit dem inland:.schen Ein-

zelhandel getatigt.

-- Ausfuhrhandel

Die Waren werden mindestens zur Halfte
nicht aus dem Ausland bezogen, ihr Ab-
satz erfolgt jedoch Uberwiegend im Aus-
land.

-~ Globalhandel

Der Bezug and der Absa*n der wWaitor ecfe

gen llberwiegend aus dem bzw. in das Aus-
land.

Beschaftigte

Beschiftigte sind tatige Inhaber, unbezahlt
mithel fende Familienangehdrige sowie samtli-

E o= by

che Arbeitnehme: wirnzchoi=3dli b 3- [Tt R



denden. Dazu gehbren auch voriibergehend Ab-
wesende (z.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeit-
beschiaftigte.

Bruttolohn- und Gehaltsumme

Dazu zdhlen die Beziige der Arbeitnehmer und
.zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozial-
versicherung, jedoch einschlieBlich der davon
" zu entrichtenden Lohnsteuer und Arbeitnehmer-
anteile zur Sozialversicherung. In die Brutto-
18hne und Gehilter sind einbezogen

-~ sdmtliche Zuschlige (z.B. Familienzuschlag)
und Zulagen (z.B. fiir Mehrarbeit, Leistungs-
#ulagen}, Naturalvergiitungen, Verglitungen fiir
ausgefallene Arbeitszeit (z.B. Urlaubslohn),
Urlaubsbeihilfen, Weihnachtsgelder sowie
Lohn- und Gehaltsfortzahlung im Krankheits-
fall und . Zuschiisse des Arbeitgebers zum
Krankengeld, ferner Gratifikationen und Lei-
stungen zur Vermdgensbildung der Arbeitneh-

mer, und

- die Vergiitungen fiir Auszubildende, Teilzeit-
beschdftigte, Aushilfskrifte und die an ande-
re Unternehmen gezahlten Betrige fiir "Leihar-

beitnehmer” sowie

~ die Bezlige von Gesellschaftern, Vorstandsmit-
gliedern und anderen leitenden Personen (so-
weit sie steuerlich als Einkinfte aus nicht-
selbstédndiger Arbeit gelten) sowie die Provi-

siocnen und Tantiemen.

Nicht einbezogen ist der Arbeitgeberzuschu8 zum
Krankenversicherungsbeitrag fir nichtversiche-

rungspflichtige Angestellte.

Einzelhandel

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware (Handels-
ware = bewegliche Sachgliter, die fertig bezogen
und ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als han-
delsiibliche Be- oder Verarbeitung weiter verdu-
fert werden) in eigenem Namen filir eigene Rech-
nung oder fiir fremde Rechnung (Kommissionshan-
del) an Letztverbraucher, in der Regel private
Haushalte, absetzt.

Dabei spielt es keine Rolle, in welcher Form
(stationdrer Einzelhandel, Versandhandel,
Markt-, StraBen- und Hausierhandel) die Han-

delsware abgesetzt wird.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als priva-
te Haushalte in einer fiir den Einzelhandel ty~-

pischen Form und in verh3ltnismiBig kleinen
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Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil

bei Bruttopreisauszeichnung (= einschlieBlich
Umsatzsteuer) dem Einzelhandel, bei Nettopreis~
auszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem GroBhan-

del zuzuordnen.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte
ist Einzelbandel, auch wenn iber eine gesetz-
liche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abge-

rechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmittéln, Getranken und
GenuSBmitteln in gastgewerblichen Nebenbetrie-~
ben (z.B. in Speisewirtschaften, Cafés, Eis-
dielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewefbe.'

Der Erldés aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgezogenen Blumen in einem
Blumengeschdft, z&hlt zum Umsatz aus Herstel-
lung, Reparatur und Verarbeitung.

GroBhandel

Grofhandel betreibt, wer Handelsware in eige-
nem Namen fiir eigene Rechnung oder fiir fremde
Rechnung (Kommissionshandel) an andere Abnehmer
als private Haushalte absetzt. Handelsware =
bewegliche Sachgiiter, die fertig bezogen und
ohne wesentliche, d.h. nicht mehr als handels-
ibliche Be- oder Verarbeitung weiter ver&ZuSert

werden.

Wird Handelsware in einer fiir den Einzelhandel
typischen Form und in verh&ltnismiBig kleinen
Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatz-
steuer) dem Grofhandel, bei Bruttopreisaus-
zeichnung (= einschlieBlich Umsatzsteuer) dem

Einzelhandel zuzuordnen.

Der Erldés aus dem Verkauf von Eigenerzeugnis-
sen, z.B. von selbstgewonnenem Kies in einer
BaustoffgroShandlung, z&hlt zum Umsatz aus Her-
stellung, Reparatur und Verarbeitung.

Handelsvermittlung

Handelsvermittlung betreibt, wer den An-~ oder
Verkauf von Waren (= bewegliche Sachgiiter) in
fremdem Namen fiir fremde Rechnung vermittelt

{Fremdgeschaft) .

Material- und Warenbestinde

Dies sind Vorrite an Waren und Material, die
zum Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht
land- und forstwirtschaftlichen) Be-~ oder Ver-

arbeitung bestimmt sind.



Hierzu rechnen nicht die zur Verwendung im
eigenen Betrieb bestimmten Vorrdte an Betriebs-
stoffen (z.B. Biiro- und Verpackungsmaterial,
Brenn- und Kraftstoffe, Reinigungsmittel),
ferner auch nicht Bestinde an Kommissionsware.
Die Bestinde sind entsprechend der Steuerbi-
lanz anzugeben. Wird eine Bilanz nicht er-
stellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen

zu machen.

Rohertrag

Umsatz minus Wareneinsatz. Dabei wird der Um-
satz im GroBhandel und in der Handelsvermitt-
lung ohne, im Einzelhandel und Gastgewerbe ein-
schlieBlich Umsatz-(Mehrwert-)steuer ausgewie-

sen.

Teilzeitbeschédftigte

Teilzeitbeschdftigte sind t&dtige Personen, de-
ren durchschnittliche Arbeitszeit kiirzer ist
als die orts~, branchen- oder betriebsiibliche

Wochenarbeitszeit.

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechne-
ten Lieferungen und sonstigen Leistungen ohne
Umsatzsteuer einschlieB8lich Eigenverbrauch,
verkdufen an Betriebsangehdrige sowie ein-
schlieBlich gesondert in Rechnung gestellter
Kosten flir Fracht, Porto, Verpackung usw.,
ohne Riicksicht auf den Zahlungseingang und
die Steuerpflicht.

Der Umsatz schlieft auch Erldse aus Kommis-
sions~-.oder Streckengeschdften, Provisionen
und Kostenvergiitungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (z.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-

erldse ein.

Nicht dazu gehdren jedoch Erlése aus Land-

und Forstwirtschaft sowie auflerordentliche Er-
trdge (z.B. aus dem Verkauf von Anlagevermd-
gen) und betriebsfremde Ertrédge (z.B. Einnah-

men aus Vermietung und Verpachtung von be-
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triebsfremd genutzten Gebiuden und Gebdude-
teilen, Zinsertrdge aus nicht betriebsnotwen-

digem Kapital oder Ertrdge aus Beteiligungen).

An Kunden gewdhrte Skonti und Erldsschmdlerun-
gen (z.B. Preisnachldsse, Rabatte, Jahresriick-
vergiitungen, Boni) sind bei der Ermittlung des

Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getdtigten Innenumsdtze mit

anzugeben.

Unternehmen

Ein Unternehmen ist die kleinste Einheit, die
aus handels- oder gewerbesteuerrechtlichen

Griinden Biicher filhren oder #hnliche Aufzeich-
nungen mit dem Ziel einer jdhrlichen Feststel-

lung des Vermdgensstandes machen mu8.

Wareneingang

Wareneingang ist der gesamte Eingang von Wa-
ren und Material zum Wiederverkauf oder zur
gewerblichen (nicht land- und forstwirtschaft-
lichen) Be- oder Verarbeitung zu Einstands-
preisen ohne Vorsteuerbetrdge (Umsatz- oder
Einfuhrumsatzsteuer). Der Wareneingang setzt
sich zusammen aus den Warenbeziligen und den
Aufwendungen fiir vergebene Lohnarbeiten. Das
sind die von anderen Unternehmen ausgefiihrten
Bearbeitungen an Waren und Material zum Wie-
derverkauf oder zur gewerblichen Be- oder Ver-

arbeitung.

Zum Wareneingang rechnen auch die in Kommis-
sions- und Streckengeschidften umgesetzten Wa-

ren sowie die Entgelte flir Heimarbeiter.

Nicht zum Wareneingang gehdren von Unterneh-
men verwendete Betriebsstoffe (z.B. Biiro- und
Verpackungsmaterial, Brenn- und Kraftstoffe,

Reinigungsmittel).

Wareneinsatz

Wareneingang zuziiglich Lageranfangsbestand
minus Lagerendbestand (alles bewertet zu Ein-

standspreisen ohne Vorsteuer).
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1 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN .

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT ...

401

401

401

401

401

401

401

40k

401

402

402

402

402

402

402

402

402

402

404

404

404

405

435
405

405

406

406

406

11 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS

14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN

17 DUENGEMITTELN

1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN

3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

S1 LEBENDEM VIEH

55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF

S LEBENDEN TIEREN,
ZOOLOG. BEDARF

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

11 GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

14 WOLLE, TIERHAAREN
17 BAUMWOLLE

19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

S HAEUTEN, FELLEN
7 LEDER
8 ROHTABAK

TEXTIL. ROHSTOFFEN U,
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1 TECHN., CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN. ,

OAS
4 FEST. BRENNSTOFFEN
7 MINERALOELERZEUGNISSEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

11 EISENERZEN ~
1 ERZEN

41 ROHEISEN

595

1073

72

593

2 175

4 509

38

105

206

126

ass

549

45

594

24

822

896

BESCHAEFTIGTE |
| |
| DARUNTER |
INSGESAMT | TEILZEIT- |
| BESCHAEFTIGT | INS-
| 2) | GESAMT
------------------------------------- 3)
AM 31.12.1989
ANZAHL | MILL.DM
16 845 1 918 26 15
16 469 2 791 22 33
1 149 192 3 36
34 463 4 901 S1 85
9 875 3 166 3 40
9 424 3 577 16 40
/ /
11 062 4 040 17 01
55 400 12 107 72 27
/ /
S83 155 95
424 74 1 44
960 197 139
2 182 482 4 14
1 445 172 2 10
/ /
/ /
4 398 843 7 19
14 605 1 729 26 33
758 155 1 09
15 363 1 884 27 43
414 52 1 10
1 045 107 S 09
25 123 2 809 69 94
26 582 2 968 76 14
/ /
/ /
/ /

NACH WIRT
UMSATZ (DAVON AUS)
|  GROSSHANDEL | |
----------------- |EINZEL-| HAN- | AND.
| o |HANDEL | DELS- | TAE-
| 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
| SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
| MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
| | | | 4)|
| PROZENT
BUNDES
401 GROSSHANDEL MIT
6 92,1 44,9 6,5 0,0 1.4
4 96,1 40,1 3,4 0,0 L
s 99,4 81,9 0,5 - g,
5 94,3 45,3 4,8 0,0 G.3
s 98,8 14,6 0,5 9,1 .
4 99,3 66,2 0,6 0,1
/ / / / /
1 99,2 64,7 0,6 0,1 0,1
1 95,7 48,6 3,6 3,0 ¢,7
402 GROSSHANDEL MIT
/ / / / / ;
2 99,6 35,7 0,4 0,1
6 99,8 27,6 - 0,2 -
3 98,3 37,7 c,4 0,5 c, ¢
3 99,2 34,8 0,2 0,3 0,3
o 97,6 17,1 1,3 0,6 G.6
/ / / / / /
/ / / / / /
1 98,4 33,5 9,5 G,5 o, e
404 GROSSHANDEL MIT
7 96,2 57,6 0,3 0,4 3,2
5 99,3 76,3 0,2 0,3 0,2
2 96,3 58,4 0,2 0.4 3¢
405 GROSSHANDEL MIT
1 92,5 70,8 7.2 - c,:
8 98,7 80.4 A C
8 88,5 56,6 0,2 2,¢ y
7 89,3 58,5 9,5 0,0 1,2
406 GROSSHANDEL MIT
/ / / / / /
/ / / / / /
/ / / / /

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL, DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
SCHAFTSZWEIGEN *)

] | MATERIAL- UND | | 'ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | I e T |  GEHALTSUMME
DER GEGEN | [ | | I T
PROVISION | WAREN- - | { WAREN-" | |ANTEIL ~ | | : NUMMER:
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM I | ANTEIL WIRTSCEAFTSGLIEDERUNG DER
MITTELTEN | 5) | | | INS-  |UMSATZ | INS- {AM SYSTE-
WAREN I | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- MATIK
| | | | I |GESAMT | |ERTRAG 1}
| i | I I | I |
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT GROSSHANDEL MIT ...
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN
GETREIDE, FUTTER- U. 401 11
45 24 462 2 303 1 878 24 888 1 267 4,8 705 55,7 DUENGEMITTELN, OAS
: GETREIDE, SAATEN, 401 14
281 20 434 1 894 1 688 20 641 1 694 7,6 660 38,9 FUTTERMITTELN
89 3 140 116 108 3 148 217 6,5 54 24,9 DUENGEMITTELN 401 17
GETREIDE, FUTTER- U. 401 1
416 48 036 4 313 3 674 48 676 3 178 6,1 1 419 44,6 DUENGEMITTELN
BLUMEN, PFLANZEN, 401 3
35 2 665 191 207 2 649 757 7 22,2 3¢ 40,1 BLUMENBINDEREIBEDARF
364 15 474 69 61 15 482 . 922 5,6 206 22,3 LEBENDEM VIEH 401 S1
SONST. LEBENDEN 401 55
/ / / / / / / / / TIEREN, ZOOLOG. BEDARF
LEBENDEN TIEREN, 401 5
364 15 896 113 109 15 900 1 110 6,5 260 23,4 ZOOLOG. BEDARF
GETREIDE, FUTTER- U. 401
814 66 596 4 618 3 990 67 225 5 045 7,0 1 983 39,3 DUENGEMITTELN, TIEREN
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW
GARNEN (OH. HAND- 402 11
/ / / / / / / / / ARBEITSGARNE U. AE.)
65 864 230 223 873 79 8,3 25 32,2 WOLLE, TIERHAAREN 402 14
138 1 352 255 339 1 268 178 12,3 26 14,4 BAUMWOLLE 402 17
’ SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN 402 19
306 1179 156 194 1 142 252 18,1 45 17,9 U. HALBWAREN
TEXTIL. ROHSTOFFEN 402 1
554 3 719 688 805 3 603 540 13,0 106 19,6 U. HALBWAREN
500 1 860 260 240 1 880 220 10,5 67 30,5 HAEUTEN, FELLEN 402 5
/ / / / / / / / / LEDER 402 7
/ / / / / / / / / ROHTABAK 402 8
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
131 6 385 1 034 1 125 6 295 896 12,5 213 23,8 HALBWAREN, HAEUTEN USW
TECHN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK
TECHN. CHEMIKALIEN, 404 1
2 376 23 114 1 487 1 556 23 043 3 294 12,5 921 28,0 ROHDROGEN
ROHEN TECHN. FETTEN U. 404 6
76 950 74 59 965 130 11,9 41 31,9 OELEN, KAUTSCHUK
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
2 452 24 064 1 562 1 615 24 008 3 424 12,5 963 28,1 ROHDROGEN, KAUTSCHUK
FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN
. FEST. BRENNSTOFFEN, 405 1
0 1 047 14 38 1 023 78 7,1 19 24,1 MINERALOELERZEUGN., OAS
1 405 4 925 152 180 4 897 201 3,9 85 42,6 FEST. BRENNSTOFFEN 405 4
168 63 890 1 107 1 619 63 378 6 571 9,4 1 609 24,5 MINERALOELERZEUGNISSEN 405 7
. : FEST. BRENNSTOFFEN, 405
1573 69 862 1 272 1 837 69 298 6 849 9,0 1 713 25,0 MINERALOELERZEUGNISSEN
ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
/ / / / / / , / / / EISENERZEN 406 11
/ / / / / / / / / ERZEN 406 1
/ / / / / / / / Y ROHEISEN 406 41

-21 -
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1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT ...

GROSSHANDEL
----------------- | EINZE
|
ZU- |DARUNTER |
SAM- | STRECKEN- |

MEN |GESCHAEFT|
| I

405

406

406

406

406

407
407

407

407

407

407

407

407

407

407

408
408
408

408

408

408

408

408

408

40

411

411

411

411

71

15

11
14

17

81

85

b

35

74

77

79

21

25

EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG

EISEN U. STAHL U.
~HALBZEUG

NE-METALLEN
NE-METALLHALBZEUG
NE-METALLEN U. -HALBZEUG

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

ROHHOLZ
SCHNITTHOLZ

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A, HOLZ

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN

FLACHGLAS

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

EISEN- U. STAHLSCHROTT
NE-METALLSCHROTT
SCHROTT

ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U,PAPPE

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN

GEMUESE, OBST, FRUECHTEN

SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST

411 31 ZUCKER

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

1 168

110
186
296

197

458

440

2 106

403

2217

630

497

136

96

167

801

12 659

990

180

1 367

1 547

BESCHAEFTIGTE
!
: | DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT-
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989
ANZAKL
46 639 3 325
11 681 699
3 973 499
15 654 1 198
62 636 4 559
2 109 344
7 372 973
8 667 1 305
18 148 2 622
44 824 4 631
5 201 469
23 129 1 642
8 734 912
31 863 2 554
100 036 10 276
10 174 1 018
2 086 211
12 260 i 229
/ /
/ /
2 695 584
/ /
3 895 720
16 155 1 949
280 570 34 586
61 759 12 828
2 458 740
20 535 4 626
22 993 5 366
528 66

26

-

69

26

30

103

27

13

51

20

21

186

345
566

912

422

362

459

369

130

046

722

171

127

299

255

896
850

746

895

277

022

740

105

248

149

397
778

99,0

97,17

99,0 .

97,9

98,7

95,7

88,3

92,4

91,3

84,7

93,1

96,5

97,6

96,8

89,3

96,4
99,0

97,4

97,3

97,3

97,4

94,4

97,2

95,6

98,5

98,3

97,9

62,7

34,6
56,8

37,9

55,8

42,4

32,4

20,2

28,1

54,1

27,2

15,3

13,6

37,0

46,2
15,1

33,7

32,3

33,7

33,7

51,6

26,2

37,7

31,9

32,2

69,6

NACH WIRT
i |
L~| HAN- | ANL
|HANDEL | DELS- | TA%E
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
i 4}i
PROZENT
0,4 0,1 o
i
2,2 2,0 1
0,6 Q0,2 P
2,0 0,0 2
0,8 0,1 Q9,3
407 GROZOSSHAND' S a7
3,7 0,1 R
10,7 -
6,9 2
7.9 Q0,5 ~oa
13,8 Sy 1
2,9 0,0 4
3,3 0,1 2
1,7 0,1 Q,¢
2.8 0,1 Y}
9,5 6,0 1,1

403 GROSSHANDEL MIT

0,6 - 2,9
1,0 c,0 0,1
0,8 0,L 1,8

/ / /

/ / /
0,0 0,0 2,7

/ / /
e,5 0,C i, 1
¢, 7 0,0 1.3
4,z o, L L, .
411l GROCSSHaL 7. 1t
2,6 0,0 0,2
3,0 - 1,3
1,0 0,1 C.4
1,1 0,0 0,5
0,0 0,2 i.8

-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-

~-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

SCHAFTSZWEIGEN *)

| MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

INS-
GESAMT |INS-

!

| ANTEIL
|AM
| UMSATZ

| GESAMT

BRUTTOLOHN- UND

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT ...

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

|
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND
DER GEGEN | = |[==mcccccmcecccccan.
PROVISION | WAREN- |
VER- | - EINGANG | JAHRES-
AITTELTEN | 5) |
WAREN ] | ANFANG | ENDE
! | |
[}
i [ |
MILL. DM
3 846 62 361 4 505 5 113
579 24 191 1 883 1 302
504 ¥4 110 376 385
1 083 28 301 2 258 1 687
5 018 + 93 865 6 974 6 982
#.1.,%, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
10 1 097 206 214
19 2 756 583 701
143 3 481 612 716
172 7 334 1 401 1 632
270" 22 642 1 768 1 897
45 1 255 87 90
122 7 374 1 062 1 166
79 3 274 513 571
202 10 648 1 576 1 737
689 41 0879 4 832 5 356
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
33 7 211 334 340
8 5 351 229 184
40 12 562 563 524
/ / / /
/ / / /
33 542 20 22
/ / / /
33 798 46 52
73 13 360 609 576
11 990 316 011 20 899 21 479
NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN
1 548 56 476 3 674 3 748
9 1 005 29 35
645 18 002 426 487
655 19 007 455 522
133 4 677 76 110

61

24

28

93

22

10

41

12

13

315

56

17

18

743

170
101

871

846

oss8

638

103

515

252

270

217

486

355

203
397
600

540

792
393

420

403

998

942

940
642

38

443

575
466
041

576

273
821

087

531

470

902

911

812

200

693
452
145

356

484

630

320

702

249
207

456
136

6,6

20,1

23,7

22,7

22,7

16,8

27,3

20,7

22,1

21,1

19,3

39,7

37,9

16,4

10,8

20,0

11,0

11,5
2,9

- 23 -

GEHALTSUMME
i
| ANTEIL
INS- | AM
GESAMT  |ROH-
| ERTRAG
]
| PROZENT
2 443 32,8
851 54,0
212 45,6
1 062 52,1
3 532 36,9
81 29,5
294 35,9
376 37,9
751 36,0
1 949 43,0
200 42,6
932 49,0
370 40,6
1 302 46,3
4 203 42,5
449 26,5
99 21,9
548 25,6
/ /
/ /
109 30,5
/ /
150 31,0
699 26,6
13 305 34,7
2173 46,2
78 31,4
758 34,3
836 34,0
38 27,7

EISEN (OH. ROHEISEN) V.
STAHL U, -HALBZEUG

EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUG

NE-METALLEN
NE-METALLHALBZEUG
NE-METALLEN U. -HALBZEUG

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

ROHHOLZ
SCHNITTHOLZ

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN

FLACHGLAS

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

INSTALL. BEDARF F., GAS,
WASSER U. HEIZUNG

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

EISEN- U. STAHLSCHROTT
NE-METALLSCHROTT
SCHROTT

ALTMATERIAL,

RESTSTOFFEN, OAS

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF .A.PAPIER U,.PAPPE

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG

SONST. ALTMATERTALTEN U.
RESTSTOFFEN

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

ROBSTOFFEN U. HALBWAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN
GEMUESE, OBST, FRUECHTEN

SPEISE- U, INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST

ZUCKER

406
406

406
406
406
406

407
407
407

407
407

407
407

407
407

407

408
408
408
408

408
408
408
408
408

40

411
411

411
411

411

71
75

11
14
17

81

85

31

35

71

74

77

79

21

25

31



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRT
| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| _________________________________________________________________________________
| ! { | GROSSHANDEL | |
NUMMER UNTER- | | DARUNTER [ e i |[EINZEL-| HAN- | AND.
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | ] | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | ] 2) y GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
515 2 e L L L PP L e P T P e E P e ! 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
AM 31.12.1989 i | | | | ol
GROSSHANDEL MIT ... ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
411 36 SUESSWAREN 171 3 039 631 3 181 98,7 48,8 0,0 0,0 1,3
411 3 ZUCKER, SUESSWAREN 197 3 567 697 7 959 98,2 61,2 0,0 0,1 A
411 41 MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN 328 12 011 1 784 17 375 96,9 29,8 0,4 0,2 2,5
411 45 EIERN 186 3 310 1 766 1573 98,6 21,9 1,1 - 5,3
411 4 MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN 514 15 321 3 550 18 948 97,1 29,1 0,5 0,2 2.2
411 51 WILD, GEFLUEGEL : 79 2 569 981 1814 94,8 22,9 4,6 0,2 0,4
411 55 FLEISCH, FLEISCHWAREN 1 228 20 174 3 902 24 725 98,6 18,0 0,7 ¢,1 5o
411 5 WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN 1 307 22 743 4 883 26 539 98,3 18,3 1,0 0,1 S
411 61 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO 93 8 041 2 203 9 294 99,1 53,8 0,1 - 0.8
411 65 GEWUERZEN / / / / / / / /
411 6 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN 128 8 521 2 354 9 625 99,1 52,2 0,1 - 3.6
411 71 MEHL / / / / / / / / /
411 75 FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN 203 7 298 1 899 2 876 87,3 26,3 8,8 0,1 3,8
411 79 SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG 355 8 437 1 183 7 782 99,0 32,5 0,3 0,4 0,3
411 7 SONST. NAHRUNGSMITTELN 580 16 306 3 127 11 083 96,0 30,7 2,5 0,3 P
411 81 WEIN 371 6 215 1 335 4 243 95,5 24,0 3,1 0,0 1,3
411 83 SPIRITUOSEN 153 2 386 497 2 719 95,3 28,1 1,4 0,0 3,z
411 87 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN 1 358 20 861 3 979 10 084 90,7 19,6 8,9 0,0 0,4
411 8 GETRAENKEN 1 882 29 462 s 811 17 046 92,7 22,1 6,3 0,0 1,0
411 9 TABAKWAREN 720 10 102 1 959 12 732 85,3 11,3 14,6 0,0 0,1
411 NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN 7 865 190 774 40 575 186 433 96,3 28,0 2,9 0,1 9,7

412 1 TEXTIL., BEKLEIDG.,

SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS 451 13 102 2 739 7 946 98,4 22,3 0,9 0,3 0,4
412 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG

U. WAESCHE 67 2 734 426 1894 96,4 15,6 0,8 2,2 0,5
412 3 OBERBEKLEIDUNG 553 9 528 1 972 6 422 97,1 13,1 1,8 0,8 0,3
412 41 HERREN-, DAMEN- U.

KINDERWAESCHE, MIEDERW. / / / / / / / / /
412 45 PULLOV., SAEUGL. .

BEKLEIDG., KURZW. U. AE. 143 3 769 814 1920 99,0 15,6 0,8 0,2 0.0
412 4 HERREN-, DAMEN- U.

KINDERWAESCHE USW 154 4:028 955 2 259 99,1 19,9 0,6 0,2 0,0
412 5 KOPFBEDECKUNGEN,

BEKLEIDUNGSZUBEHOER / / / / / , ' . ,
412 % XUERSCHNERWAREN 82 814 189 447 98,3 0,7 1,6 - [
412 71 HEIMTEXTILIEN,

BODENBELAEGEN 430 10 381 1 353 4 890 97,5 15,0 2,2 0,2 0,1
412 74 BETTWAREN / / / / / / / / /
412 77 HAUS- U. TISCHWAESCHE / / / / / / / / /
412 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,

BODENBELAEGEN, BETTWAREN 544 12 135 2 103 5 546 97,6 15,6 2,0 0,3 0,1
412 8 SCHUHEN 141 2 926 574 2 338 97,3 27,8 1,6 0,7 0,5

«)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETCE. -5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

SCHAFTSZWEIGEN *)

BRYTTOLOHN~ UND

I
GESAMTWERT|
DER GEGEN |
PROVISION |
VER~- |
MITTELTEN |
WAREN |

|

I

MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT ...

158

615

12

627

194

LS9

11

24

89

16

53

72

128

5 822

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,

1 789

i 288

689

447

430

16

17

22

23

13

11

166

6

1

3

=

572
249

139

314

453
589
176

765

927

204

217

750
331
356

085

065
506

756

747

453

606

305

382

669

351

710

241
9214

WARENBESTAND
JAHRES -
ANFANG | ENDE
I
}

MILL. DM
152 142
228 252
554 523
35 38
588 561
83 95
568 615
651 710
736 526
/ /
764 549
/ /
164 156
357 388
531 557
1 039 1120
240 254
360 371
1 638 1 745
628 664
9 157 9 308

SCHUHEN, LEDERWAREN

910 960
240 268
669 635
/ /
266 259
290 284
/ /
273 271
1 132 1 261
/ /
/ /
1 241 1 385
241 244

16

17

22

23

i3
11

166

'S

224

17¢

310

480
577

122

699

137

420

225

718
305
278

070

054
402

720

593

402

579

938

389

674

353

577

092
911

ROHERTRAG |
|
[ANTEIL |
|aM
INS-  |UMSATZ |
GESAMT |INS- [
|GESAMT |
| |
| PROZENT |
598 18,8
735 9,2
1 205 6,9
263 16,7
1 468 7,7
237 13,1
2 603 10,5
2 840 10,7
1 157 12,4
/ /
1 205 12,5
/ /
652 22,7
1 064 13,7
1778 16,0
965 22,7
649 23,9
2 030 20,1
3 644 21,4
1 012 7,9
19 840 10,6
1 544 19,4
315 16,6
1 483 23,1
/ /
530 27,6 -
585 25,9
A /
94 21,0
1313 26,8
/ /
/ /
1 454 26,2
427 18,3

- 25—

GEHALTSUMME
[
| ANTEIL
INS- |aM
GESAMT |ROH-
| ERTRAG
|
MILL.DM |PROZENT
151 25,2
189 25,7
485 40,2
78 29,5
562 38,3
73 30,8
763 29,3
836 29,4
377 32,6
/ /
399 33,1
/ /
274 42,1
401 37,7
697 39,2
235 24,4
106 16,4
759 37,4
1 101 30,2
332 32,8
7 125 35,9
481 31,2
125 39,7
422 28,5
/ /
172 32,4
183 31,4
/ /
25 37,1
438 33,3
/ /
/ /
486 33,4
133 31,2

SUESSWAREN
ZUCKER, SUESSWAREN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN

EIERN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

WILD, GEFLUEGEL
FLEISCH, FLEISCHWAREN

WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAOQ
GEWUERZEN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN

MEHL

FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

SONST. NAHRUNGSMITTELN
WEIN
SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENKEN
TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

OBERBEKLEIDUNG

HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE, MIEDERW.

PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.

HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW

KOPFBEDECKUNGEN,A
BEKLEIDUNGSZUBEHOER

KUERSCHNERWAREN

HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

411
411

411

411

411

411
411

411

411
411
411

411
411

411

411
411
411

411

411
411
411

412
412

412
412

412
412
412

412

412

412
412
412

412

41

45

51
55

61

65

71
75

79

81
83
87

74
k)
7

8



1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRT
| BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| .................................................................................
| ] ] |  GROSSHANDEL | !
NUMMER UNTER- | .| DARUNTER | e |EINZEL-| HAN- | AND.
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
£ 2 2 T TR e Rt e P e e S | 3) | MEN |GESCHAEFT]| | LUNG | TEN
AM 31.12.1989 | | | | | 4) 1
GROSSHANDEL MIT ... ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
412 91 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE) 93 1 656 514 783 99,6 22,3 0.2 0,2 -
412 95 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN 210 4 391 1 287 1555 92,5 15,5 5,1 G,1 2,
412 9 LEDER-, TAESCHNER- U. :
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE) 303 6 047 1 801 2 338 94,9 17,9 3,4 0,2 1
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 2 351 52 068 10 942 29 476 97,5 18,0 1,5 0,5 [

113 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS 150 8 086 1 212 2 733 89,4 7,3 8,0 2,4 0.

413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.

FASSONDREHTEILEN 165 9 587 1 243 2 6813 99,4 4,4 0,1 0,1 Q.4
413 14 KLEINEISENWAREN USW 532 14 740 1574 4 918 92,0 14,0 5,2 0,8
413 15 HAUSRAT A. METALL U.

KUNSTSTOFF, ANG 217 4 025 1 165 2 312 99,7 31,7 0,2 0,1 9,2
413 18 SONST. METALL- U.

KUNSTSTOFFWAREN, ANG 714 15 726 2 626 7 242 95,6 19,6 2,4 0,2 1,7
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.

METALL U. KUNSTSTOFF 175 1 833 259 1 419 95,8 35,0 0,6 1,4 2,2
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-

WAREN, ANG 1 954 53 997 8 079 21 307 94,9 17,3 3,4 0,6 1,1
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-

NISSEN, ANG 1 406 41 460 4 539 20 847 96,4 18,2 1,9 0.2 1.5
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

. F. D. HAUSHALT 143 3 268 676 1 127 94,5 10,2 2,1 0,7 2,7

413 6 MOEBELN, KUNSTGEGEN-

STAENDEN U. AE. 650 13 329 1 904 7 284 95,9 20,4 3,0 0,1 1,0
413 71 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.

PHONOTECHN. GERAETEN 554 16 401 1 748 19 612 97,5 16,3 1,6 0,1 0,8
413 75 MUSIKINSTRUMENTEN / / / / / / / / /
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.

PHONOTECHN. GERAET. USW 623 17 655 2 114 20 268 97,5 16,5 1,6 0,1 0,8
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 403 10 004 1 163 3 653 93,3 12,0 6, 0,1 0

413 9 HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN / / / / / / / / /

413 METALLWAREN; EINRICH- :
TUNGSGEGENSTAENDEN S 290 141 169 18 807 74 980 96,1 17,3 2,5 0,3 1,1

414 GROSSHANDEL MIT

414 31 FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. -CHEM,MAT. 129 3 937 395 4 233 97,4 16,6 0,4 0,5 1,7
414 35 SONST. FEINMECH. U. OPT.

ERZEUGNISSEN 125 3 013 353 1 703 98,0 26,9 0,2 0,0 1,¢
414 3 FEINMECH., FOTO- U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 254 6 950 748 5 936 97,6 19,6 0,3 0,4 1.7
114 61 UHREN 26 2 102 657 958 95,3 4,0 vl
1+:4 65 ENELMETALLWAREN, SCHMUCK

U. AE. 436 6 719 2 330 3 256 98,3 4,0 1,3 v, O,4
414 6 UHREN, EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK U, AE. 532 8 822 2 987 4 214 97,6 4,5 1,7 0,0 0,6
414 94 SPIELWAREN 141 4 291 817 1 644 94,9 6,4 4,9 0,2 0,0
414 96 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 144 1 978 421 997 97,1 3,5 1,4 0,1 1,4

414 9 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 284 6 269 1 238 2 641 95,7 5,3 3,5 0,2 0,5

+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE, -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHENARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
SCHAFTSZWEIGEN *)

I |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND [ T |  GEHALTSUMME
DER GEGEN | fom el mmmee i | Jememmmmmmmmm e
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | ] NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM i |ANTEIL | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG DER
MITTELTEN | 5) | | | INS-  |UMSATZ | INS- | AM ] SYSTE-
WAREN ] | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT [ROH- | MATIK
i | | | |- |GESAMT | |ERTRAG | 1)
| | I 1 | I ! | I
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ..
’
LEDER- U. TAESCHNERWAREN 412 91
60 580 105 121 564 219 27,9 .62 28,2 (OH. SCHUHE)
GALANTERIEWAREN, 412 95
130 1 096 311 333 1075 480 30,9 161 33,5 GESCHENKARTIKELN
LEDER-, TAESCHNER- U. 412 9
189 1676 416 453 1 639 699 29,9 222 31,8 GALANTERIEW, (OH.SCHUHE)
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
4 988 23 030 4 349 4 s81 22 791 6 684 22,7 2 117 31,7 SCHUHEN, LEDERWAREN

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 11

2 887 2 048 384 392 2 041 692 25,3 309 44,6 WAREN, OAS
SCHRAUBEN, NORM- U, 413 12
52 1722 386 442 1 666 1017 37,9 422 41,5 FASSONDREHTFILEN
1 630 3 552 674 768 3 457 1 461 29,7 644 44,1 KLEINEISENWAREN USW 413 14
HAUSRAT A. METALL V. 413 15
21 1 781 241 249 1773 539 23,3 148 27,5 KUNSTSTOFF, ANG
SONST. METALL- U. 413 18
332 5 534 842 971 5 405 1 838 25,4 724 39,4 KUNSTSTOFFWAREN, ANG
VERPACKUNGSMITTELN A. 413 19
348 1 186 71 84 1173 246 17,3 78 31,9 METALL U. KUNSTSTOFF -
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 1
5 270 15 822 2 599 2 905 15 515 5 792 27,2 2 324 40,1 WAREN, ANG
ELEKTROTECHN. ERZEUG- 413 2
1 004 16 377 2 231 2 308 16 299 4 548 21,8 2 023 44,5 NISSEN, ANG
FEINKERAMIK U. GLASWAREN 413 3
178 817 177 © 197 796 331 29,4 114 34,5 F. D. HAUSHALT
MOEBELN, KUNSTGEGEN- 413 6
356 5 472 793 829 S 436 1 849 25,4 575 31,1 STAENDEN U. AE.
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 413 71
790 16 525 2 434 2 821 16 138 3 474 17,7 898 25,8 PHONOTECHN. GERAETEN
/ / / / / / / / / MUSIKINSTRUMENTEN 413 75
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 413 7
790 17 034 2 549 2 950 16 633 3 635 17,9 956 26,3 PHONOTECHN, GERAET. USW
221 2 763 447 474 2 136 916 25,1 403 44,0 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 413 8
) HOLZW., ANG, FLECHT- U. 413 9
/ / / / / / /. / / BUERSTENW., KINDERWAGEN
METALLWAREN, EINRICH- 413
7 820 58 628 8 870 9 736 57 762 17 219 23,0 6 455 37,5 TUNGSGEGENSTAENDEN

FEINMECH. U. OPT. ERZEUGN., SCHMUCK USW
‘ FOTO- U. KINOGERAET., 414 31

721 3 624 553 671 3 505 727 17,2 217 29,9 FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
. SONST. FEINMECH. U. OPT. 414 35
52 1 287 303 399 1 191 513 30,1 175 34,2 ERZEUGNISSEN
FEINMECH., FOTO- U. 414 3
174 4 911 855 1071 4 696 1 240 20,9 392 31,7 OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
39 648 205 203 650 308 32,1 84 27,2 UHREN 414 61
EDELMETALLWAREN, SCHMUCK 414 65
14 2 561 837 867 2 531 725 22,3 214 29,5 U. AE.
UHREN, EDELMETALLWAREN, 414 6
53 3 209 1 041 1 070 3 181 1 033 24,5 297 28,8 SCHMUCK U. AE.
50 1 160 263 269 1 155 489 29,8 145 29,5 SPIELWAREN 414 94
4 SPORT-~ U.CAMPINGARTIKELN 414 96
71 713 209 220 702 295 29,6 75 25,5 (OH. CAMPINGMOEBEL)
121 1873 473 489 1 857 784 29,7 220 28,0 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 414 9
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1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT

UNTER- | -

414

416 11

41ic 14

416 17

4116 19

416 1

416 2

416 41

416 42

416 44

416 46

416 49

416 4

416 51

416 53

416 55

416 57

416 5

416

FEINMECH.
ERZEUGN. ,

U. OPT.
SCHMUCK USW

KRAFTWAGEN

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
~REIFEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN .

FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

WERKZEUGMASCHINEN
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.
TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

TECHN. BAECKEREIBEDARF
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF

TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF

TECHN. MOLKEREIBEDARF

TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN

HANF- U. HARTFASER- ‘
ERZEUGNISSEN

TECHN. BEDARF, ANG
SCHUHMACHERBEDARF

CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

DENTALBEDARF

LABORBED. , SONST ,MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART.

LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN

FRISEURBEDARF

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

475

99

228

628

318

424

1 166

250

361

546

713

80

257

163

599

762

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT-
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989

ANZAHL
22 044 4 973
20 567 1 184
34 615 3 245
2 554 245
6 925 609
64 661 5 283
13 538 1 075
6 903 1117
10 124 1 212
46 944 3 649
/ /
21 168 3 191
86 967 9 553
/ /
3 155 585
/ /
/ /
4 907 803
2 317 499
/ /
9 638 1 341
/ /
12 927 2 037
1379 287
184 379 15 038
28 (4 iC Bow
4 864 708
12 690 2 100
17 554 2 808
/ /
5 409 1 756

123

12

28

14

47

22

14

48

[

111

791

332

115

115

962

524

505
114

157

526

063

268

610

475

339

233

213

218

144

NACH WIRT
UMSATZ (DAVON AUS)
GROSSHANDEL | | |
----------------- |EINZEL-| HAN- | AND
| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
SAM- | STRECKEN-| | MITT- | KEI-
MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
o | | 4)]
PROZENT
97,2 11,7 1,4 0,2 1,
416 GROSSHANDEL 411
94,2 12,1 4,5 0,1
87,4 9,3 9,8 0,3 _.6
96,9 25,3 2,4 0,5 0.2
92,4 9,9 2,3 0,0 T,
92,2 11,8 5,8 0,1 ;
88,0 13,6 4,1 09,2
96,9 43,4 0,6 1.2 2.4
92,4 12,5 1.2 0.1 )
93,7 13,3 1,0 ¢.1 T2
/ / / / /
96,3 35,1 0.7 0.6 )
94,6 22,8 1,0 0.4 4.0
/ / / J J
92,4 12,2 2,2 0,3 5,0
/ / / / /
/ / / / /
94,5 19,8 2,0 0,2 3,3
98,6 29,1 c.8 o & ~on
/ ’ / /
94,2 23,3 1,3 0,2 4,4
/ / / / /
95,1 23,9 1,1 0.3 3,5
97,6 61,7 0,2 1,1 1,1
93,3 18,2 3,2 0,3 3,2
418 GROSSHANDEL MIT
99,2 3
97,1 a4, v,u v,u L,z
97,2 12,6 0,9 0,1 1,8
97,3 10,8 0,7 6,0 1,9
/ / / / /
99,2 15,6 0,3 0,3 0.3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESMHAEFRT -4)PROVISIONEN U.

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN
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HAREN, WARENEUNSATZ, ©OHERKTRAG SOWILE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

SCUAFTSLWELGER )
| ! | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
g3 ! ! : jrmmmmmmmmmm oo | GEHALTSUMME
il CSGEN | [= mmmmmm e e ] | ] B T
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | {ANTEIL |
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM ] | ANTEIL WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
MITTELTEN | 5) | { | INS- |UMSATZ | INS- |aM
WAREN i | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH~
! | ] ! | |GESANT | | ERTRAG
! | | J | | ! 1
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM [PROZENT GROSSHANDEL MIT ...
. FEINMECH. U. OPT. 414
947 9 993 2 370 2 629 9 734 3 057 23,9 910 29,8 ERZEUGN., SCHMUCK USW
FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF
739 24 415 3 495 3 807 24 104 4 228 14,9 .1 040 24,6 KRAFTWAGEN 416 11
KRAFTFAHRZEUGTEILEN U. 416 1«
1 824 10 888 2 073 2 217 10 744 3 372 23,9 1 498 44,4 -REIFEN
KRAFTRAEDERN, FAHR- 416 17
329 1 724 398 406 1 715 400 18,9 118 29,6 RAEDERN, FAHRRADTEILEN
SONST. FAHRZEUGEN U. 416 19
30 2 256 330 384 2 202 760 25,7 335 44,0 DEREN TEILEN
FAHRZEUGEN, 416 1
2 982 39 283 6 296 6 814 38 764 8 760 18,4 2 991 34,1 FAHRZEUGTEILEN U,-REIFEN
. LANDMASCHINEN, 416 2
115 4 503 1 060 1 101 4 461 1 044 19,0 478 45,8 LANDW., GERAETEN
1 376 4 102 473 549 4 027 1 088 21,3 387 35,6 WERKZEUGMASCHINEN 416 41
156 3 973 702 811 3864 1 293 25,1 484 37,4 BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN 416 42
BUEROMASCHINEN, 416 44
510 16 030 2 989 3 067 15 935 6 591 29,3 , 2 874 43,6 ADV-GERAETEN U.-EINR.
/ / / / / / / / / TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN 416 46
SONST. MASCHINEN (OH. 416 49
2 422 10 872 1 388 1 446 10 813 3 249 23,1 1 134 34,9 LAND-U, SPEZIALMASCHINEN)
MASCHINEN (OH. LAND- 416 4
4 501 36 069 5 696 6 029 35 718 12 550 26,0 4 976 39,7 U. SPEZIALMASCHINEN)
/ / / / / / / / / TECHN. BAECKEREIBEDARF 416 51
134 1 314 237 247 1 303 307 19,1 118 38,6 TECHN. FLEISCHEREIBEDARF 416 53
TECHN. BRAUEREI- U. 416 55
/ / / / / / / / / KELLEREIBEDARF
/ / / / / / / / / TECHN. MOLKEREIBEDARF 416 57
TECHN. SPEZIALBED. F. 416 S
145 2 025 339 351 2 012 463 18,7 187 40,5 BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE
165 1104 158 172 1 090 441 28,8 119 27,1 CHEM. -TECHN , ERZEUGNISSEN 416 61
HANF- U. HARTFASER- 416 63
/ / / / / / / / / ERZEUGNISSEN
182 3 227 457 501 3 183 1 156 26,7 459 39,6 TECHN. BEDARF, ANG 416 65
/ / / / / / / / / SCHUHMACHERBEDARF 416 67
‘ CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS- 416 6
402 4 621 668 730 4 558 1675 26,9 621 37,1 SEN, TECHN. BEDARF, ANG
: VERPACKUNGSGLAS U. 416 9
419 1 075 90 116 1 049 164 13,5 55 33,2 ~KERAMIK
‘ FAHRZEUGEN, MASCHINEN, 416
8 867 87 577 14 149 15 142 86 563 24 655 22,2 9 308 37,8 TECHN. BEDARF
YHARMAZEUT., KOSMET. U. AE. ERZEUGNISSEN
: PHARMAZEUTISCHEN 418 1
16 17 899 1 619 1 705 17 813 3 425 16,1 1 053 30,7 ERZEUGNISSEN ]
95 1 282 262 258 1 285 461 26,4 225 48,9 DENTALBEDARF 418 31
. LABORBED. , SONST .MEDIZIN. 418 35
40 4 581 661 719 4 523 1 748 27,9 757 43,3 U. ORTHOPAED. ART.
LABORBEDARF, MEDIZIN. U. 418 3
135 5 862 923 977 5 808 2 209 27,6 982 44,5 ORTHOPAED. ARTIKELN
/ / / / / / / / / FRISEURBEDARF 418 S
KOSMET. ERZEUGN., 418 6
149 1 413 193 212 1 394 750 35,0 235 31,4 KOERPERPFLEGEMITTELN
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1 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRT
| ] BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
[ e
] | | i | GROSSHANDEL | i |
NUMMER | UNTER- | | DARUNTER I R |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | 1 | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
Vi |emesesmmmmeesoocecoooooooomooomeonoos | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
i AM 31.12.1989 | | | [ | 4}
' _________________________________________________________________________________________
i GROSSHANDEL MIT ... ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
418 8 WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN 135 2 826 363 1279 97,6 5,3 0,7 - 1,8
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN 1 310 54 825 15 940 32 885 98,6 6,3 0,5 0,0 0,9
419 GROSSHANDE! MIT
£19 11 SCHREIB- U. DRUCKPAPIER 91 7 126 561 6 793 99,4 52,4 0,0 0.0 0,r
419 13 PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER) 120 1 584 239 1620 99,2 47,0 0,2 0,5 0,1
419 15 PAPPE / / / / / / / / /
419 17 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART. 673 17 168 3 438 4 886 94,0 22,9 4,0 0,7 1,4
419 1 PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN 987 27 37 4 553 14 270 97.5 41 ® 18 A}
419 41 BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN 97 4 646 . 1 802 1698 93,7 9,7 1,9 - 4,8
419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN 91 12 131 6 124 4 263 99,2 7,0 0,3 - 0,5
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN 188 16 777 7 926 5 961 97,7 7,8 0.8 - 1.6
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS 229 18 258 1 536 14 193 89,6 55,5 9,2 0,7 0.6
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN . )
,OAS 74 2 397 429 2 301 95,5 10,1 a0 06 0 >
419 83 FERTIGWAREN, OAS 438 27 396 5 689 23 037 98,3 38.6 P4 01 no
419 8 WAREN VERSCH. ART, OAS 741 48 051 . 7 654 39 531 95,0 42,6 4,3 0 3 2.4
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART,.OAS 1 916 92 650 20 133 59 765 95,9 38,9 3,2 0,3 2,6
41 FERTIGWAREN .26 638 737 906 130 408 507 548 95,8 23,1 2,7 0,2 1,3
40/41 GROSSHANDEL 39 288 1 018 476 164 994 861 288 95,2 34,5 3,4 0,2 1,2

-} WUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ .-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHERUNG
5)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
“JER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
SCHAFTSZWEIGEN *)

| |  MATERIAL- UND | ] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | jmommmm e |  GEHALTSUMME
DER GEGEN | = J==-—-mmmmmmmmmmee | ] T [y N
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | {ANTEIL | | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | 1AM | | ANTEIL WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG DER
MITTELTEN | s) | | | INS-  |UMSATZ | INS- | A SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- MATIK
| | | I | |GESAMT | | ERTRAG 1)
| [ ! | | I I |
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT GROSSHANDEL MIT ...
WASCH-, PUTZ- U. 418 8
10 896 156 151 901 ' 378 29,6 135 35,6 REINIGUNGSMITTELN
PHARMAZEUT., KOSMET. 418
311 26 188 2 918 ©3 083 26 023 6 862 20,9 2 439 35,5 U. AE. ERZEUGNISSEN
?»P., DRUCKERZEUGN., WAREN VERSCH. ART, OAS
30 5 982 520 539 5 962 831 12,2 333 40,1 SCHREIB- U. DRUCKPAPIER 419 11
: PAPIER (OH. SCHREIB- U. 419 13
842 1 463 159 198 1424 196 12,1 64 32,8 DRUCKPAPIER)
/ / / / / / / / / PAPPE 419 15
SCHREIB- U. PAPIERWAREN, 419 17
526 3 574 495 530 3 539 1 347 27,6 594 44,1 SCHUL- U. BUEROART.
PAPIER, PAPPE, 419 1
1 419 11 804 1 232 1 333 11 703 2 570 18,0 1 075 41,8 SCHREIBWAREN
. BUECHERN, FACHZEIT- 419 41
- 1 247 215 235 1 228 470 27,1 168 35,7 SCHRIFTEN, MUSIKALIEN
UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF- 419 45
2 3 365 59 65 3 359 904 21,2 322 35,6 TEN, ZEITUNGEN
BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 419 4
2 4 612 275 300 4 587 1 374 23,1 490 35,6 MUSIKALIEN
ROHSTOFFEN, HALB- U. 419 81
7 912 12 440 1 151 1 168 12 423 1 770 12,5 739 41,7 FERTIGWAREN, OAS
: ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 419 82
141 " 2 031 127 164 1 993 307 13,4 92 29,9 , OAS
1 024 20 559 1 508 1 537 20 530 2 507 10,9 945 37,7 FERTIGWAREN, OAS 419 83
3 077 35 030 2 785 2 869 34 946 4 584 11,6 1 776 38,7 WAREN VERSCH. ART, OAS 419 8
PAP., DRUCKERZEUGN., 419
10 498 51 446 4 291 4 501 51 237 8 529 14,3 3 340 39,2 WAREN VERSCH. ART, OAS
39 253 423 609 46 103 48 979 420 703 86 845 17,1 31 694 36,5 FERTIGWAREN 41
51 243 739 620 67 003 70 459 736 123 125 165 14,5 44 999 36,0 GROSSHANDEL 40/41
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2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

] BESCHAEFTIGTE | ] UMSATZ (DAVON AUS)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | = m e oo o o e e e ee oo oooeoooooooo
. | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER - - - UNTER- | | DARUNTER | R |EINZEL-| HAN- | AND
DER NEHMEN]| INSGESAMT | TEILZEIT | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- UMSATZ | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) VON...BIS UNTER...DM = J===ce-cmmmmomccomomoomcmmmmmm oo meee | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
AM 31.12,1989 | | | | ] 4}
GROSSHANDEL MIT ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
~ BUNDES

401 CROSSHANLEL MIT

401 11 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS

1 MILL. - 2 MILL. 50 155 57 76 93,9 38,2 6,1 .0
2 MILL, - 5 MILL. 160 847 199 460 85,4 26,5 13,9 - [
5 MILL. - 10 MILL. 161 1 440 386 1 046 90,1 23,5 9,2 - Cos
10 MILL. UND MEHR 223 14 403 1 276 24 574 92,3 46,1 6,3 0,0 -
ZUSAMMEN 595 16 845 1 918 26 156 92,1 44,9 6,5 0,0 1.4
401 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN
1 MILL. - 2 MILL. ) 173 704 267 267 90,0 27,1 9,% oL
2 MILL. - 5 MILL, 306 1 762 746 946 94,2 32,8 5,3 - Tt
5 MILL. - 10 MILL. 288 2 736 586 2 064 91,6 31,5 7,1 - o
10 MILL. UND MEHR 307 11 267 1 192 19 057 96,7 41,5 2,8 a,0 2,4
ZUSAMMEN 1 073 16 469 2 791 22 334 96,1 40,1 3,4 0,0 0,
401 17 DUENGEMITTELN
1 MILL. - 2 MILL. 13 68 14 14 85,0 6,0 15,0 - -
2 MILL. - 5 MILL. 31 271 91 117 92,5 23,3 6,1 - 1,4
5 MILL, - 10 MILL. 6 39 6 38 99,0 - 1,0 - -
10 MILL. UND MEHR 21 771 81 3 196 99,7 85,2 0,2 o, 1
ZUSAMMEN 72 1 149 192 3 365 99,4 81,9 0,5 - Sl
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN
1 MILL. - 2 MILL. 236 927 338 357 90,6 28,7 8,7 0,0 0,6
2 MILL. - 5 MILL. 497 2 880 1 036 1523 91,4 30,3 8,0 - 0,5
5 MILL. - 10 MILL. 455 4 215 978 3 148 91,2 28,4 7.7 - 1
10 MILL. UND MEHR 551 26 441 2 549 46 828 94,6 47,0 4,5 0,0 5,9
ZUSAMMEN 1 740 34 463 4 901 51 855 94,3 45,3 1,3 0,0 S,
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
" BLUMENBINDEREIBEDARF
i MILL. - 2 MILL, 119 982 504 192 99,4 22,3 0,6 -
2 MILL. - S MILL. 344 3 738 1 523 971 98,6 18,6 1,0 0,2 0,3
5 MILL. - 10 MILL. 60 1 311 265 376 98,3 10,1 1,0 - 0,6
10 MILL. UND MEHR 70 3 844 874 1 867 99,0 12,7 9,2 0,1 0,7
ZUSAMMEN 593 9 87S 3 166 3 405 98,8 14,6 0,5 0,1 0,6
401 S1 LEBENDEM VIEH
1 MILL. - 2 MILL. 563 1 339 600 870 98,0 19,8 1,5 0,3 0,2
2 MILL. - 5 MILL. 711 2 405 962 2 565 99,0 72,9 0,9 - 0,1
5 MILL. - 10 MILL. 372 1 737 302 2 741 28,9 75,3 v 5,1
10 MILL. UND MEHR 375 3 943 1 213 106 227 99,5 60,9 2,4 0,1 2.0
ZUSAMMEN 2 0397 9 424 3 577 15 1.4 39,3 ot 2 T e 0,1 I
401 55 SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG, BEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL., - 10 MILL. / / / / / / / / /
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
401 5 LEBENDEN TIEREN,
ZO0OLOG. BEDARF
1 MILL, - 2 MILL. 572 1 349 610 880 98,0 80,0 1,5 0.3 0,2
2 MILL. - 5 MILL. 821 2 755 1 004 2 708 99,1 71,1 0,8 - 0,1
S5 MILL. - 10 MILL. 387 1 908 603 2 847 99,0 72,5 0,9 0,1 -
10 MTLL, UND MEHR 195 5 050 1 623 10 576 99,4 59.8 2.4 c.1 301
ZUSAMMEN 2 .75 1i Uu2 4 <40 ol Vii 19,2 4, s
401 - GETREIDE, FUTTER- U,
DUENGEHITTELN, TIEREN
1 MILL, - 2 MILL. 926 3 258 1 452 1 428 96,4 60,0 3,2 0,2 0,3
2 MILL, - 5 MILL. 1 663 9 373 3 563 5 202 96,8 49,8 2,9 0,0 0,13
S MILL, - 10 MILL. 903 7 434 2 046 6 370 95,1 47,8 4,3 0,0 0,6
10 MILL. UND MEHR 1 017 35 335 5 046 59 271 35,6 8,3 3,6 c,0 G.8
ZUSAMMEN 4 509 55 400 12 107 72 3,6 0,0 0,7

271 95,7 48,6

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-~2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCEL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

| |  MATERIAL- UND | ] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | |=mmm e |  GEHALTSUMME WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | [ | Y (R |
PROVISION | WAREN- | : | WAREN- - | |ANTEIL | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | |an 1 |ANTEIL |DER
MITTELTEN | 5) | | | INS- |UMSATZ | INS- lan UMSATZ | SYSTE~
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | MATIK
i i I | { |GESAMT | | ERTRAG VON...BIS UNTER...DM | 1)
! | I | | | I I I
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT GROSSHANDEL MIT )
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN
GETREIDE, FUTTER- U. 401 11
DUENGEMITTELN, OAS
1 68 11 11 69 7 8,9 2 23,3 1 MILL. - 2 MILL.
- 410 . 44 44 410 50 10,9 25 50,0 2 MILL. - 5 MILL.
1 ' 939 88, 80 947 98 9,4 48 48,7 5 MILL. - 10 MILL,
43 23 045 2 159 1 743 23 462 1112 4,5 631 56,7 10 MILL. UND MEHR
45 24 462 2 303 1 878 24 888 1 267 4,8 705 55,7 ZUSAMMEN
GETREIDE, SAATEN, 401 14
FUTTERMITTELN
- 222 19 19 223 44 16,5 12 27,6 1 MILL. - 2 MILL.
¢ 814 111 95 830 116 12,2 43 37,5 2 MILL. - 5 MILL.
36 1 802 161 152 1 812 253 12,2 99 39,3 $ MILL. - 10 MILL.
245 17 596 1 604 1 423 17 776 1 281 6,7 505 39,4 10 MILL. UND MEHR
281 20 434 1 894 1 688 20 641 1 694 7,6 660 38,9 ZUSAMMEN
DUENGEMITTELN 401 17
- 11 3 3 10 4 27,2 2 51,7 1 MILL. - 2 MILL.
2 85 8 8 85 32 27,8 9 26,6 2 MILL. - 5 MILL.
- 31 10 6 34 3 8,6 1 32,7 5 MILL. - 10 MILL.
88 3 014 95 91 3 018 178 5,6 42 23,8 10 MILL. UND MEHR
89 3 140 116 108 3 148 217 6,5 54 24,9 ZUSAMMEN
GETREIDE, FUTTER- U. 401 1
DUENGEMITTELN
1 301 34 33 302 55 15,3 16 28,8 1 MILL. - 2 MILL.
2 1 309 162 147 1 325 198 13,0 77 38,9 2 MILL. - 5 MILL.
37 2 772 259 238 2 793 354 11,3 148 41,9 5 MILL. - 10 MILL.
376 43 654 3 858 3 257 44 257 257 5,5 1178 45,8 10 MILL. UND MEHR
116 48 036 4 313 3 674 48 676 3178 6,1 1 419 44,6 ZUSAMMEN
BLUMEN, PFLANZEN, . 401 3
BLUMENBINDEREIBEDARF ¢
- 138 2 2 138 54 28,2 19 35,2 1 MILL. - 2 MILL.
22 735 60 60 735 237 24,4 94 39,9 2 MILL. - 5 MILL.
- 270 13 14 269 107 28,4 43 40,2 5 MILL. - 10 MILL.
13 1 522 116 131 1 507 359 19,3 147 40,9 10 MILL. UND MEHR
35 2 665 191 207 2 649 757 22,2 303 40,1 ZUSAMMEN
' LEBENDEM VIEH ) 401 51
84 802 5 5 802 67 7,8 8 12,3 1 MILL. - 2 MILL.
23 2 369 11 9 2 371 194 7,6 26 13,4 2 MILL. - 5 MILL.
51 2 598 8 7 2 599 142 5,2 30 21,3 5 MILL. - 10 MILL.
206 9 705 45 41 9 709 518 5,1 141 27,2 10 MILL. UND MEHR
364 15 474 69 61 15 482 922 5,6 206 22,3 ZUSAMMEN
SONST. LEBENDEN 401 55
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF
1 MILL. - 2 MILL. .
2 MILL. - 5 MILL.
/ / / / / / / / / 5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
LEBENDEN TIEREN, 401 5
ZOOLOG. BEDARF
84 812 5 5 812 68 7,7 8 12,2, 1 MILL. - 2 MILL,
23 2 461 24 16 2 470 238 8,8 45 19,0 2 MILL. - 5 MILL.
51 2 652 11 10 2 653 193 6,8 40 20,9 5 MILL. - 10 MILL.
206 9 970 73 78 9 965 611 5,8 167 27,3 16 MILL. UND MEHR
364 15 896 113 109 15 900 1 110 6,5 260 23,4 ZUSAMMEN
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
85 1 250 40 39 1 252 177 12,4 43 24,4 1 MILL. - = 2 MILL.
47 4 506 246 223 4 529 673 12,9 227 32,2 2 MILL. - 5 MILL.
88 5 694 283 261 5 716 654 10,3 231 35,4 5 MILL. - 10 MILL.
595 55 146 4 048 3 466 55 729 3 542 6,0 1 492 42,1 10 MILL. UND MEHR
814 66 596 4 618 3 990 67 225 5 045 7,0 1 983 39,3 ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

402 11

40z 14

402 17

4072 19

402 1

402 5

402 7

407 8

402

404 1

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

WOLLE, TIERHAAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUMWOLLE
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST .TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL., UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

HAEUTEN, FELLEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL, - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
LEDER
1 MILL. - 2 MILL,
2 MITL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHTABAK
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
PAVICYVCT. Y-

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

W
wo e Wwm

11

20
28

32
23

43
105

40
57
i8
90
206

24
45
25
32
126

73
124
50
140
Er)

51
108
113
277
549

BESCHAEFTIGTE
i

| DARUNTER

INSGESAMT | TEILZEIT
| BESCHAEFTIGT
| 2)

AM 31.12.1989
ANZAHL

/ /
2¢ 10
54 25
507 120
583 155
46 31
8 -
340 43
12 74
119 46
97 15
69 28
675 108
960 197
139 56
183 60
161 53
1 699 313
2 182 482
92 33
200 29
204 46
949 64
1 445 172
. /
/ /
303 122
533 167
458 112
3 104 442
4 s e
227 64
576 202
1 001 350
12 801 1113
14 60S 1 729

U

L "]

N -

25
26

13
15
31
894
952

35

355

444

48
100
49
196
393

61
185
138
749
143

39
169
210
682
100

112
423
398
257

91
380
786
080
337

GROSSHANDEL
|
ZU- |DARUNTER }
SAM- | STRECKEN- |
MEN |GESCHAEFT|
|
/ /
98,0 86,6
100 70:0
100 21,5
99,6 34,9
99,6 35,7
100  Se,8
96,0 -
99,9 27,3
99,9 27.%
98,7 94,8
100 54,2
92,3 12,4
98,4 34,9
98,3 37,7
98,5 93,1
99,2 65,6
95,6 9.3
99,4 33,2
99,2 34,8
96,6 11,1
99,9 29,8
99,8 10,9
97,1 16,7
97,6  17.1
/ /
/ /
98,0 54,7
99,4 42,7
97,8 10,2
98,4 34,9
va, 2o, .
98,3  S5a,1 -
98,6 32,8
98,8 44,1
96,0 58,4
96,2 57,6

|
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| | a)i
PROZENT

402 GROSSHANL:T MIT

/ / ’
13 3.7
- : '
0,4 ~oa

- 4,0

- a5

- 1,3 -

- _ v -
n,4 n,6 n,r
0,4 0,5 .
2,3 1,2

- ¢, ~, T

- .7 P
0,2 6,2 <,z
0,2 s,3 o,
i,4 2,1

- - 0,1
n,1 S,1 -
1,6 0,7 nLE
1,3 0,6 0,6

/ /

/ / /
0,6 0.7 non
0,1 0,3 J, 1
0,0 1,1 i,
2,5 0,5 2.6

SN e e

- 0,1 1,6
1,0 0,1 2,3

- 0,6 0,4
0,2 C,4 3,3
0,3 0,4 3.2

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT. -4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

|
SESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN {

|

| MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

|ANTEIL

| AM
INS- |UMSATZ
GESAMT |INS-

}GESAMT

WIRTSCHAFTS\ Ve
’,

UMSATZ
VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN,

NI 2

o w

138
i38

99
37

416
554

494
500

99
43
44
1 186
1371

TECHN. CHEMIKALIEN,

20
108
2 247
2 376

22
23

| WARENBESTAND |

|mwmmm e |

WAREN- | |

EINGANG | JAHRES- |

s) | |

| ANFANG | ENDE |

| i ]

| | |

MILL. DM
HAEUTEN USW

/ / /
10 2 1
13 3 4
26 6 6
815 219 212
864 230 223
21 17 8
52 /0 0
1279 237 331
1 352 255 339
35 2 2
75 6 8
38 9 10
1 032 139 174
1 179 156 194
44 3 3
153 32 29
116 16 16
3 404 637 757
3 719 688 805
29 4 5
142 42 43
178 55 - 38
1 511 159 154
1 860 260 240
/ / /
/ / /
82 8 9
342 84 81
328 BO 63
5 632 861 971
6 385 1 034 1 125
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
69 4 5
302 31 23
667 64 717
22 077 1 388 1 450
23 114 1 487 1 556

10
12

824
873

31
52
185
268

35
73
38
996
142

45
156
116
286
603

29
141
194
516
880

82
344
345
524
295

68
310
653
013
043

/ /

2 18,1

3 19,9

4 14,0
70 7,8
79 8,3
4 11,9

6 10,1
168 12,4
178 12,3
14 28,5
27 26,7
12 23,8
199 16,7
252 18,1
16 26,3
39 20,0
22 15,9
463 12,4
540 13,0
10 26,0
28 16,6
16 7,4
166 9,9
220 10,5
/ /
/ /
31 27,5
79 18,7
53 13,3
734 11,7
896 12,5
23 25,2
70 18,5
133 16,9
3 067 12,2
3 294 12,5
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BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS- |AM
GESAMT |ROH-
| ERTRAG
|
| PROZENT
/ /
0 13,1
0 5,5
2 39,0
23 33,6
25 32,2
2 43,9
2 35,9
22 12,9
26 14,4
4 28,4
3 9,9
2 20,2
36 18,2
45 17,9
4 26,2
6 15,4
6 28,1
89 19,3
106 19,6
4 42,8
9 33,4
7 45,0
46 27,9
67 30,5
/ /
/ /
9 30,4
22 27,3
19 35,0
164 22,3
213 23,8
6 26,9
24 33,9
50 37,3
842 27,4
921 28,0

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

WOLLE, TIERHAAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL, - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUMWOLLE
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HAEUTEN, FELLEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
LEDER
1 MILL. - 2 MILL,
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHTABAK
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

402 11

402 14

402 17

402 19

402 1

402 5

402 7

402 8

402

404 1



"2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
- UMSATZ

|
|
<
1): VON...BIS UNTER...DM
!
!

GROSSHANDEL MIT ...

DARUNTER
TEILZEIT
BESCHAEFTIGT

2)

404 6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL, UND MEHR
. ZUSAMMEN

404 - TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

405 1 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS
. 1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - . 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
405 4 FEST. BRENNSTOFFEN
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

1 MILL. - 2. MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
406 11 EISENERZEN
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
466 1 ERZEN

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

406 41 ROHEISEN

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

406 45 EISEN (OH. ROHEISEN) U,
STAHL U. -HALBZEUG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
406 4 EISEN U. STAHL U,
-HALBZEUG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL, - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

11
10
i6
45

59
119
123
293
594

10

24

50

102

478
822

111
108
138
538
896

80
258
267
563

1 168

80
258
267

13
15

22
25

24
26

O i

wN

55
105
194
404
158

282
681
195
205
363

33

41&,

045

322

690
123

355
800
337
090
582

7R
il
74%
505
639

278
111
745

e

NN

(SN

(%R 31

47
35
23
50
155

111
237
373
163
884

i1

52

107

112

093
809

123
215
392
238
968

55
348
503
dox
325

55
39
503

26
27

68
69

74
76

13
23

978
095

104
403
867
0s8
432

13

101

098

i62

461
948

175
377
961
633
147

125
903
809
44
pR:1

125
908
909

GROSSHANDEL
ZU- | DARUNTER |
SAM- | STRECKEN-|
MEN |GESCHAEFT|

|
84,0 -

100 -
97,8 17,7
99,6 83,7
99,3 16,3
96,5 48,3
98,7 30,9
98,7  41.6
96,2 59,4
96,3 58,4
63,9 64,2
92,5 10,8
98,7 80,4
79,4 27,1
88,8 57,1
88,5 56,6

78,3
73,7
76,5
89,5
89,3

97,9
¥7,.6
97,3
93,4
99,0

97,8
97,6
97,3

29,3
25,7
31,6
59,0
58,5

a0, 3
21 12
33,0
V&, L

62,7

40,3
21,4
33,0

| |
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS~ | TAE~
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| i
PROZENT
2,2 - -
- 0.4 -
0,2 0.3 v
- 0.1 .
0,9 0,1 v, 3
0,2 0,5 .
0,2 U, .
0,2 0,4 3,V

405 GROSSHANDEL MiT

36,1 -
7,2 Z 2,3
0,4 0,0 0,9

20,4 0,0 G,2

10,0 0,0 1,3

10,2 0.0 1,2

21,5 0,0 0,2

24,8. 0,1 1,5

23,3 - 0.3
9,3 0,0 1,2
5,5 0,0 1,2

406 GROSSHANDEL MIT

/ / /
/ / /
/ / ’
Loz - v
- u,1 O,
vy o (VI ~y
0,4 0,1 0,5
1,5 - 0,8
1,7 - 0,6
2,2 0,1 0,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

-36 -



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

|
GRSAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
ALTTELTEN |
WAREN |

|

i

WAREN-
EINSATZ

INS-
GESAMT

|

| ANTEIL
|AM

| UMSATZ
| INS-
{GESAMT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

| NUMMES.
| DER

| SYSTE-
|MATIK
[ 1)

76
76

1
20
108
323
z 452

~

g

. 405

140
158

5
23
o
1 545
1 573

12
58
875
950

73
314
725
22 952
24 064

11

1 047

4 925

139

62 578
63 890

149
337
848
68 528
69 862

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
| .
|
MILL. DM
0 0
3 2
4 4
67 53
74 59
4 5
34 25
68 81
1 455 1 504
1 562 1 615

RRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN

ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW

44
3 797
3 446

102
707
1 540
60 012
62 361

102
707
1 540

0 0
14 38
152 180

6 6

1 061 1572
1107 1619
6 7

15 11

25 30

1 226 1 789
1272 1 837
/ /

/ /

/ /

8 9

193 218
165 181

4 138 4 704
4 505 5 113
8 9

193 218
165 181

22
24

62
63

67
69

59
61

13
58
889
965

72
323
711
902
008

10

023

897°

138

068
378

148
341
843
966
298

101
682
522
438
743

101
682
522

23
89
130

31
80
156
3 157
3 424

78

201

24

6 394
6 571

26
37
118

6 849

24
226
387

6 806
7 443

24
226
387

65,6
42,0
28,0

9,1
11,9

30,1
19,8
18,0
12,1
12,5

17,2

19,1
24,9
20,3
10,3
10,8

19,1
24,9
20,3

-37 -

BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
|
|ANTEIL
INS-  |AM
GESAMT | ROH-
| ERTRAG
|
| PROZENT
2 22,1
5 54,9
3 39,4
25 28,4
41 31,9
8 25,6
29 36,4
59 37,6
867 27,5
967 28,1
1 30,2
19 24,1
85 42,6
7 29,8
1539 24,1
1609 24,5
8 29,8
20 55,5
43 36,7
1641 24,6
1713 25,0
/ /
/ /
/ /
11 47,6
84 37.4
169 43,6
2178 32,0
2 443 32,8
11 47,6
84 37,4
169

43,6

ROHEN TECHN, FETTEN U.

OELEN, KAUTSCHUK
1 MILL, - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEST. BRENNSTOFFEN,

MINERALOELERZEUGN., OAS

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEST. BRENNSTOFFEN

2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
MINERALOELERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EISENERZEN
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ERZEN
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHEISEN
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U, -HALBZEUG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EISEN U. STAHL U.
~HALBZEUG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

404

404

405

405

405

405

406

406

406

406

406

1

4

7

11

41

45



2 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE,

UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER |
SYSTE- |
MATIK |

1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

UNTER- |
NEHMEN |

INSGESAMT

DARUNTER
TEILZEIT

BESCHAEFTIGT

2)

|
BEINZEL- |

406

406

406

407

407

407

407

407

407

71 NE-METALLEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

75 NE-METALLHALBZEUG

11

14

17

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
NE~METALLEN U. -HALBZEUG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHHOLZ
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SCHNITTHOLZ
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HOLZ U. -~HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL, - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
Z2USAMMEN

FLACHGLAS

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL,
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

19
12

55
110

39
47
37
63
186

58
58
62
117
296

138
316
329
702
1 485

70
39
-39
49
197

126
142
104

458

64
187
109 -

80
440

260
368
252
216
1 095

300
675
470
561
2 106

11
11

14

15

55
62

[EERETE

SR RO

-

17
145
163
296
681

99
3s8
315
201
973

176
503
478
497
654

454
614
223
345
636

412
219
692
786
109

502
522
778
570
372

416
985
111
155
667

330
726
581
511
148

75¢
38%
875
81z
824

74
690
428
009
201

-

25
44
36
594
699

S9
36
111
293
499

84
80
147
887
198

139
478
650
292
559

172
238
279
284
973

160
472
278
395
305

510
726
602
784
622

292
€26
945
TER

631

140
116
204
469

26
26

L

30
30

99
103

[CRT S

35
57
164
090
345

32
143
291
101
566

67
200
455
191
912

192
107
364
759
422

92
124
266
879
362

192
474
675
117
459

91
657
802
819
369

375
255
744
816
190

. 454

e

212
380
one
046

13
156
295
257
722

GROSSHANDEL
|

ZU- | DARUNTER
SAM- | STRECKEN- |
MEN IGESCHAEFT’
100 32,6
100 -
95,9 42,4
97,7 34,6
97,7 34,6
93,3 3,8
99,2 26,6
98,3 50,1
99,0 58,7
99,0 56,8
96,8 19,3
99,4 18,9
97,5 47,4
97,9 37,9
97,9 37,9
97,4 33,0
98,0 21,0
97,3 35,8
98,7 56,7
98,7 55,8
98,6 64,0
80,7 45,8
98,7 31,5
96,6 43,1
95,7 42,4
87,4 55,0
75,9 6,9
89,0 17,5
91,0 39,8
88,3 32,4
94,5 5,3
87,9 13,0
83,1 17,0
95,9 23,1
92,4 20,2
91,9 45,0
82,7 14,0
87,8 19,7
94,2 32,1
91,3 28,1
B4,y 4u, L
82,0 REANS
79,9 46,4
85. 9 =5,
84,7 54,1
95,8 0,8
89,8 11,8
91,9 15,0
93,8 32,1
93,1 27,2

|
| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| | VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
{ LUNG | TEN
[ 4)i
PROZENT
- - 4,1
2,2 ¢,0 21
2,2 G,0 C,i
6,7 - -
- 0,8 -
0,5 - 12
0,5 c,2
0,6 0,2 3.3
3,2 -
- 0.6 _
0,3 - A
2,0 0,0 Lok
2,0 0.6 RS
2,1 - 0.5
1,4 0,1 0,5
1,9 0,1 0,7
0,8 0,1 0,4
0,8 0,1 0.4

407 GROSSHANDEL MIT

1,4 - -
19,3 - -
1,3 - -
2,5 0,1 0,8
3,7 0,1 0.5
11,5 - 1,1
23,5 - 0,7
10,0 - 1,0
8,0 - 1,0
10,7 - 1,0
3,6 - 1,8
10,4 0,1 1,6
16,1 0,1 0,6
3,6 0,1. 0,4
6,9 0,1 0,6
7.1 - 1,0
16,2 0,1 1,1
11,5 0,1 0,7
5,0 0,0 0,7
7,3 0,0 G,8
PRSI i P
30 3,0 M
18,13 ¢,0 i,7
2,7 T.r P
13,8 .0 1.5
4,2 - -
5,3 - 5,0
2,5 - S,6
2,6 0,0 3,6
2,9 0,0 4,0

*)NUR UNTERNEHMﬁN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL., AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN +)

| BRUTTOLOHN- UND |

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

| NUMMER
|DER

| SYSTE-
|MATIK
| 1)

| |  MATERIAL- UND
GESAMTWERT | | . WARENBESTAND
DER GEGEN | = |ee----ocmmeccceeno
PROVISION' | WAREN- |
VER- | EINGANG | JAHRES-
MITTELTEN | 5) |
WAREN . | | ANFANG | ENDE
1 | |
I | I
MILL. DM
- 24 1 0
- 42 8 6
- 141 11 13
579 23 984 1 862 1 283
579 24 191 1 883 1 302
- 24 4 3
21 100 14 14
11 253 18 28
473 3 734 340 340
504 4 110 376 385
- 47 6 3
a1 142 22 19
11 394 28 41
1 052 27 717 2 202 1 624
1 083 28 301 2 258 1 687
- 150 14 13
25 849 216 2317
55 1 934 193 222
4 239 90 933 6 551 6 509
5 018 93 865 6 974 6 982
HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
- 70 8 8
- 101 30 33
0 177 74 70
10 749 94 104
10 1 097 206 214
0 150 21 23
0 359 113 133
5 519 148 160
"13 1 729 301 386
19 2 756 583 701
0 62 20 21
64 501 106 120
20 622 129 147
59 2 296 358 428
143 3 481 612 716
0 281 48 51
64 961 249 286
26 1 318 352 376
82 4 774 753 918
172 7 334 1 401 1 632
17 320 39 33
8 1 696 200 212
20 2 1702 243 257
226 17 924 - 1 285 1 396
270 22 642 1 768 1 897
- 8 2 2
- 99 10 11
- 203 18 18
45 944 57 59
a5 1 255 87 90

24
24

28

28

90
93

25

139
561
170

25
100
242
734
101

49
145
381
295
871

151
827
903
965
846

69
58
182
740
088

148
339
508
644
638

61
486
604
225
376

278
923
294
608
103

326
684
688
816
515

99
203
942
252

ROHERTRAG
|
|ANTEIL
| AM

INS-  |UMSATZ

GESAMT | INS-
| GESAMT
!

| PROZENT

10 29,2

12 21,2

24 15,0

1 529 5,9
1 575 6,0
7 22,1

43 30,1

49 16,7
367 8,9
466 10,2
17 25,8

55 27,5

73 16,1

1 896 6,3
2 041 6,6
41 21,5
281 25,3
460 19,5

8 794 8,8
9 576 9,3
23 24,8

26 21,1

84 31,7
140 15,9
273 20,1
45 23,2

135 28,5

167 24,8

473 22,4

821 23,7

30 33,1

170 25,9

198 24,7

594 21,1

993 22,7

W

127
528
692
184
531

58
91
315
470

26,0
26,4
25,8
20,8
22,7

28,1
23,8
20,5
15,2
16,8

41,6
37,0
31,0
25,1
27,3

-39 -

|  GEHALTSUMME |
| ] |

| |ANTEIL
| INS- |aM |
| GESAMT |ROH- |
| |ERTRAG |
| | |
| MILL.DM |PROZENT]

2 18,3

3 21,6

6 26,1

840 54,9

851 54,0

3 39,1

19 44,7

16 33,6

174 47,4

212 45,6

5 26,8

22. 39,6

23 31,1

1 014 53,5

1 063 52,1

16 38,9

106 37,8

192 41,6

3 219 36,6

3 532 36,9

8 33,6

7 25,7

29 34,9

37 26,2

81 29,5

13 29,9

58 42,9

€1 41,2

154 32,5

294 35,9

11 36,7

69 40,4

89 45,1

207 34,8

376 37,9

32 32,9

134 40,2

188 41,7

398 32,9

751 36,0

57 44,8

197 37,4

293 42,4

1 402 44,0

1 949 43,0

3 61,9

21 36,1

52 56,5

124 39,5

200 42,6

NE-METALLEN

1 MILL. -
2 MILL., - S MILL.
5 MILL. ~ 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

2 MILL.

NE-METALLHALBZEUG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

NE-METALLEN U. -HALBZEUG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHHOLZ
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SCHNITTHOLZ
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1 MILL. -~ 2 MILL.
2 MILL. =~ 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FLACHGLAS
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

406

406

406

407

407

407

407

407

407

15

i1

14

17



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

|
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
|
NUMMER | - - -
DER |
SYSTE- | UMSATZ
MATIK |
1)1 VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

GROSSHANDEL

|
ZU- |DARUNTER |
SAM- |STRECKEN-|

MEN |GESCHAEFT|
| |

407 81 INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
407 85 INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
407 8 INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
407 HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF
1 MILL. -~ 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
408 31 EISEN- U. STAHLSCHROTT
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
408 35 NE-METALLSCHROTT
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
408 3 SCHROTT
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

408 71 ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
408 74 LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

1 MILL. -
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

2 MILL.

408 77 ALTPAPIER U. -PAPPE,

RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

| BESCHAEFTIGTE
! |
UNTER- | | DARUNTER
NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT
| | BESCHAEFTIGT
| | 2)
AM 31.12,1989
ANZAHL
42 327 63
92 885 132
86 1717 250
183 20 200 1197
403 23 129 1 642
21 97 45
67 602 115
42 957 268
97 7 078 484
227 8 734 912
63 424 108
159 1 487 247
128 2 674 518
280 27 278 1 681
630 31 863 2 554
632 3 578 919
1 251 11 284 1739
890 15 561 2 181
1 204 69 613 5 437
3 977 100 036 10 276
53 435 88
224 2 242 490
94 1 351 157
126 6 146 283
497 10 174 1 o018
4 28 -
29 255 47
31 343 77
72 1460 87
136 2 086 211
57 463 88
253 2 497 537
125 1 694 234
199 7 606 370
634 12 260 1 229
P
x‘." .
/ / /
/ /. /
14 89 18
42 968 316
22 529 138
17 1 109 112
96 2 695 584

11
13

39
51

13
14

70
284
613
205
171

28
201
349
550
127

98
485
962
754
299

941
108
380
827
255

81
721
626
468
896

82
188
572
850

88
803
814
040
746

24
144
171
556
895

83,0
83,7
89,8
97,5
96,5

85,9
92,7
93,3
98,4
97,6

83,8
87,4
91,1
97,8
96,8

87,17
83,2
84,3
90,8
89,3

99,9
95,9
97,4
96,4
96,4

100
99,7
99,5
98,9
99,0

99,9
96,3
97,9
97,5
97,4

100

98,7
95,5
97,3
97,3

0,2
17,5
17,4
15,2
15,3

3,6
14,1
12,0
13,7
13,6

39,2
29,9
31,6
38,4
37,0

33,6
11,0
15,5
52,3
46,2

e
WP
MO W

30,7

9,9
14,5
36,3
33,7

| 1
|EINZEL-| HAN- | AND,
|HANDEL | DELS- | TAE-

| VER- | TIG-

| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN

| 4)]
PROZENT

17,0 - -
15,6 - o,
8,0 0,8 1,4
2,4 0,0 0,1
3,3 G, 1 2
14,1 -
4,2 - 3,
5,1 0,1 L, 5
1,2 21 5.3
1,7 0,1 0,6
16,2 - -
10,9 - .
6,9 0.5 1.4
2,0 «, 0 2,1
2,8 9.1 6,3
11,3 0,1 1,0
15,5 0,0 1,4
14,0 0,1 1,6
8,1 0,0 1,6
9,5 0,0 1,1
408 GROSSHANDEL MIT
0,1 - -
3,3 - 0,7
0,7 - 1,9
0,4 - 3,3
0,6 - 2,9
0,3 - -
0,1 - 0.4
1,¢ J,0 1,1
1,0 0,0 c,1
0,1 - -
3,0 - 0,7
0,6 - 1,5
0,5 0,0 1,9
0,8 0,0 1,8
/ / /
/ / /
- - 1,3
0,1 - 4,4
- 0,0 2,6
0,0 0,0 2,1

+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

>

- 40 -



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *) .

] |  MATERIAL~ UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | ]
GESAMTWERT| | WARENBESTAND | | L e e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | fommemmmr e i | [emmeeemmmmmeee e |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | {ANTEIL | ] | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | |AM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | ! | INS- |UMSATZ | INS- | aM | UMSATZ | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | |MATIK

| | | | | |GESAMT | | ERTRAG | VON...BIS UNTER...DM | 1)

1 | i i I | | | | I

MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
INSTALLATIONSBEDARF F. 407 81
GAS U. WASSER
- 57 13 14 56 14 20,0 13 89,8 1 MILL. - 2 MILL.
- 216 40 46 210 74 26,1 33 45,0 2 MILL. - 5 MILL,
93 456 - 63 67 452 161 26,3 76 47,0 5 MILL. - 10 MILL.
2 6 645 947 1 039 6 552 1 652 20,1 811 49,1 10 MILL. UND MEHR
122 7 374 1 062 1 166 7 270 1 902 20,7 932 49,0 ZUSAMMEN
INSTALLATIONSBEDARF F. 407 85
HEIZUNG
- 22 3 4 21 ) 7 25,7 2 30,0 1 MILL. - 2 MILL.
1 146 17 18 145 56 27,8 23 41,1 2 MILL. - 5 MILL.
5 244 51 67 229 120 34,5 39 32,8 5 MILL. - 10 MILL.
73 2 863 442 482 2 822 727 20,5 305 42,0 10 MILL. UND MEHR
79 3 274 513 571 3 217 911 22,1 370 40,6 ZUSAMMEN
INSTALL. BEDARF F. GAS, 407 8
WASSER U. HEIZUNG
- 79 16 18 77 21 21,6 15 69,7 1 MILL. - 2 MILL.
1 361 57 63 355 130 26,8 56 43,3 2 MILL, - 5 MILL.
39 701 114 134 680 281 29,3 115 40,9 5 MILL. - 10 MILL.
102 3 507 1 389 1 522 9 375 2 380 20,2 1 116 46,9 10 MILL. UND MEHR
202 10 648 1 576 1 737 10 486 2 812 21,1 1 302 46,3 ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN, 407
INSTALLATIONSBEDARF
17 688 105 104 689 252 26,8 107 42,6 1 MILL, - 2 MILL.
73 3 117 516 573 3 061 1 047 25,5 408 39,0 2 MILL. - 5 MILL.
144 4 924 726 785 4 865 1 515 23,7 648 42,8 S MILL. - 10 MILL.
454 33 150 3 484 3 895 32 740 7 086 17,8 3 039 42,9 10 MILL. UND MEHR
689 41 879 4 832 5 356 41 355 9 900 19,3 4 203 42,5 ZUSAMMEN
£ L"MATERIAL, KESTSTOFFEN
EISEN- U. STAHLSCHROTT 408 31
- 47 4 4 a7 34 42,0 11 31,2 - 1 MILL., - 2 MILL.
2 468 37 36 469 252 35,0 74 29,3 2 MILL. - 5 MILL.
- 398 40 37 402 224 35,8 51 22,8 5 MILL. - 10 MILL.
31 6 297 252 264 6 285 1 183 15,8 314 26,5 10 MILL. UND MEHR
33 7 211 334 340 7 203 1 693 19,0 449 26,5 ZUSAMMEN
NE-METALLSCHROTT 408 35
- 5 0 0 5 2 31,9 1 55,3 1 MILL., - 2 MILL.
- 57 1 2 57 25 30,8 5 20,1 2 MILL. - 5 MILL.
- 155 13 16 152 37 19,5 13 34,8 5 MILL. - 10 MILL.
8 5 134 215 165 5 184 388 7.0 80 20,6 10 MILL. UND MEHR
8 5 351 229 184 5 397 452 7,7 99 21,9 ZUSAMMEN
SCHROTT 408 3
- 52 4 4 52 36 41,1 12 32,8 1 MILL. - 2 MILL.
2 525 38 38 526 2717 34,6 79 28,5 2 MILL. - 5 MILL.
- 554 53 53 554 261 32,0 64 24,5 5 MILL. - 10 MILL,
39 11 431 468 429 11 469 1571 12,0 394 25,1 10 MILL. UND MEHR
40 12 562 563 524 12 600 2 145 14,5 548 25,6 ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, 408 71
RESTSTOFFEN, OAS
5 MILL., - 10 MILL.
f / / / / / / / / 10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
LUMPEN, TEXTIL. 408 74
RESTSTOFFEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
/ / / / / / / / / S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ALTPAPIER U. -PAPPE, 408 77
‘ RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE
- 9 1 0 9 15 62,1 4 24,6 1 MILL. - 2 MILL.
0 50 3 2 50 94 65,3 31 32,8 2 MILL. - 5 MILL.
2 98 7 6 99 72 42,0 24 33,0 5 MILL. - 10 MILL.
31 385 10 13 381 175 31,4 50 28,9 10 MILL. UND MEHR
33 542 20 22

540 356 39,7 109 30,5 ZUSAMMEN

-41 -



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PKGVISJON VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG i T E e T T L T C T LT R R
| | | ! | |  GROSSHANDEL | { |
NUMMER | - - - { UNTER-| | .DARUNTER | e L L e e L {EINZEL-| HAN- | AND
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE-| UMSATZ | ] | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | J 1 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) | VON...BIS UNTER...DM R R EEEE L L P e | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
i | AM 31.12.1989 [ | i | i 4)
] __________________________________________________________________________________
j GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | FRCZENT
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR / / / / / / / /
ZUSAMMEN
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U. ’
RESTSTOFFEN
1 MILL. - 2 MILL. 44 271 45 68 99,8 36,2 - - B
2 MILL. - 5 MILL. 61 1 225 376 205 99,1 32,5 - - 0.9
S MILL. - 10 MILL. 37 850 170 277 96,2 20,5 0,1 - :
10 MILL. UND MEHR 24 1 549 ' 129 727 97,0 38,8 0,9 0.0 PURY
ZUSAMMEN 167 3 895 720 1277 97,3 33,7 0,5 0.0 P
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
1 MILL. - 2 MILL. 101 734 133 156 99,8 33,1 0,1 - i
2 MILL. - 5 MILL. 314 3 722 913 1 008 96,9 14,6 2.4 -
5 MILL. - 10 MILL. 162 2 544 404 1 091 97,5 16,0 3,5 -
_ 10 MILL. UND MEHR 223 9 155 499 13 767 37,4 36,5 9,6 0,0 Y
ZUSAMMEN 801 16 155 1 949 16 022 97,4 33,7 0,7 0,0 i,8
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
1 MILL. - 2 MILL. 2 042 8 964 2 999 3 108 93,0 48,5 6,3 0,1 2,6
2 MILL. - 5 MILL. 3 895 29 007 7 312 12 628 91,9 36,8 5,0 G, ?
5 MILL. - 10 MILL. 2 596 32 752 6 158 18 431 91,0 37,0 7,8 2,1 i,u
10 MILL. UND MEHR 4 116 209 847 18 117 319 573 94,7 52,3 4,2 0,1 1,0
ZUSAMMEN 12 650 280 570 34 586 353 740 94,4 51,0 4,5 0,1 1,0

411 1 NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

1 MILL. - 2 MILL. 142 737 328 224 94,4 15,4 5,3 2,3 -
2 MILL. - 5 MILL. 249 2 497 .. 788 834 93,8 2,17 5,5 - 0,7
5 MILL. - 10 MILL. 232 2 970 631 1 517 94,1 16,5 5,8 0,0 0,0
10 MILL. UND MEHR 367 55 555 11 081 58 529 97,3 26,8 2,4 0,0 0,2
ZUSAMMEN 290 61 759 12 828 61 105 97,2 26,2 2,6 0,0 0,2
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE- '
KARTOFFELN
1 MILL. - 2 MILL. 25 390 284 40 100 27,8 - - -
2 MILL. - S MILL. 62 472 200 182 94,6 - 5,4 - -
5 MILL. - 10 MILL. 69 980 174 524 93,5 43,2 4,4 - 2,1
10 MILL. UND MEHR 25 616 82 502 97,9 46,1 1,0 - 1,1
ZUSAMMEN 180 2 458 740 1 248 95,6 7.7 3.¢ - 1.2
411 25 GEMUESE, OBST, FRUECHTEN
1 MILL. - 2 MILL, 247 1 693 510 379 97,1 26,4 2,8 0.0 -
2 MILL. - S MILL. 502 4 306 1 752 1 652 96,4 25,2 2,1 - 1,3
5 MILL. - 10 MILL. 212 2 680 689 1 604 96,6 14,7 2,6 0,2 0,7
10 MILL. UND MEHR 405 1i 856 1675 16 514 98,9 34,3 0,7 9,0 2,3
ZUSAMMEN 1 367 20 335 4 626 20 149 98,5 31,9 1.0 0.1 0.1
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE, OBST
1 MILL. - 2 MILL. 273 2 083 794 419 97,4 26,5 2,6 0,0 -
2 MILL. - 5 MILL. 564 4 778 1 952 1 834 96,2 2,7 2,4 - Lt
5 MILL. - 10 MILL. 281 3 660 863 2 128 95,8 21,5 3,0 0,1 ]
10 MILL. UND MEHR 429 12 472 1 757 17 016 98,9 34,°% 2,7 9,0 S,z
ZUSAMMEN 1 547 22 993 5 366 21 397 98,3 3z,2 1,1 0,0 0,
411 31 ZUCKER
£ ddibas. = 5 MILL,. q 20 1o 1 g, S,
10 MILL. UND MEHR 22 S08 S0 4 760 37,9 59,5 o Lo
ZUSAMMEN 26 52y 66 4 778 97,9 59,9 J, v, 4 -]
.
411 36 SUESSWAREN
1 MILL. - 2 MILL. 54 163 58 67 99,5 43,0 0,5 - -
2 MILL. - 5 MILL. 45 253 65 R 113 99,3 48,2 - 0,7 -
5 'MILL. - 10 MILL. 29 288 80 188 87,3 2,8 - - 12,7
10 MILL. UND MEHR 44 2 335 428 2 813 99,4 51,1 - - 0,6
. ZUSAMMEN 171 3 039 631 3 181 98,7 48,8 0,0 0,0 1,3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5 )EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

~
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND |

|
GESAMTWEKRT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
HITTELTEN |
WAREN |
!
i

| MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

| NUMMER
| DER

| SYSTE-
| MATIK
] 1)

~ o
WONN

207
©32
441
21 110
i1l 990

| WARENBESTAND
WAREN- |
EINGANG | JAHRES~-
s) |
| ANFANG | ENDE
i |
i |
MILL. DM
/ / /
29 6 5
89 12 12
169 12 12
511 16 22
798 46 52
81 10 10
614 51 50
723 65 65
11 942 483 451
13 360 609 576
2 473 187 186
10 078 1162 1 201
15 175 1 441 1 507
288 284 18 109 18 585
316 011 20 899 21 479

KAAKUNGSMITTELN,

18
is5
49
. 466
548

357
284
645

357
294
655

133
133

54
56

15
18

15
19

LY

GETRAENKEN, TABAKWAREN

175 24 17
669 86 81
292 108 122
340 3 455 3 528
476 3 674 3 748
32 [ o
131 3 2
413 16 22
429 10 11
Q05 29 s
303 5 5
294 32 27
366 37 46
040 352 408
002 426 487
335 5 6
425 35 29
779 53 67
468 362 419
007 455 522
18 o [
658 15 110
677 76 110
57 3 3

93 6 8
150 16 15
273 127 116
572 152 142

11
13

10

287
315

54
56

14
17

15
18

29

170
505
792

81
614
723
974
393

475
039
107
800
420

1e3
675
278
267
403

32
131
407
428
998

302
300
357
983
942

334
431
765
411
940

19
623
642

57

151
283
583

ROHERTRAG
|
|ANTEIL
| AM

INS- | UMSATZ
GESAMT | INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
/ /
39 57,1
116 56,6
107 38,6
223 30,6
484 37,9
75 48,1
393 39,0
368 33,7
1 793 13,0
2 630 16,4
633 20,4
2 590 20,5
3 324 18,0
31 773 9,9
38 320 10,8
41 18,5
160 19,1
239 15,8
4 262 7,3
4 702 7,7
8 20,3
51 27,8
117 22,3
74 14,7
249 20,0
77 20,2
353 21,4
246 15,4
1531 9,3
2 207 11,0
85 20,2
403 22,0
363 17,1
1 605 9,4
2 456 11,5
[} 1,0
136 2,9
136 2,9
11 15,8
22 19,2
37 19,6
529 18,8
598 18,8

— 43

GEHALTSUMME |
| |
| ANTEIL
INS~ | AM i
GESAMT |ROH- |

: | ERTRAG
i i
MILL.DM |PROZENT|

/ /

9 22,7

38 32,6

38 35,2

66 29,6

150 31,0

21 27,6

117 29,7

101 27,6

460 25,6

699 26,6

212 33,5

919 35,5

1 293 38,9

10 881 34,2

13 305 34,7

12 30,2

63 39,4

99 41,4

1 999 46,9

2 173 46,2

3 33,9

13 26,5

34 28,8

28 38,5

78 31,4

26 33,9

115 32,7

90 36,6

527 34,4

754 34,3

29 33,9

129 31,9

124 34,1

555 34,6

836 34,0

1 321,5

37 27,3

38 27,7

3 24,1

8 36,5

9 24,6

131 24,8

151 25,2

SONST. ALTMATERIALIEN U.

RESTSTOFFEN, ANG

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. - 5 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN

1 MILL, - 2 MILL.

2 MILL. - 5 MILL.

5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

408 79

408 7

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL, -~ 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

40

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN- 411 1

KEN, TABAKWAREN, OAS

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - ' 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN .

411 21

GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 411 25

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPEISE- U. INDUSTRIE-

KARTOFFELN, GEMUESE, OBST

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL,
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
ZUCKER
2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SUESSWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

411 2

411 36



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

411

411

411

411

411

411

411

41

45

51

55

61

65

71

ZUCKER, SUESSWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN
1 MILL. - 2 MILL,
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
EIERN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

WILD, GEFLUEGEL

2 MILL., - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL.  UND MEHR
ZUSAMMEN
WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
GEWUERZEN
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
MEHL
1 MILL. - 2 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

54
49
29
66
197

39
70
91
129
328

52
44
60
29
186

91
114
152
158
514

17
20
41
79

219
362
187
460
1 228

219
380
207
501
1 307

is

61
93

18
30
12
69
128

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
163 58
273 81
288 80
2 843 478
3 567 697
173 101
447 190
895 284
10 496 1 209
12 011 1 784
302 143
453 265
739 336
1 816 1 022
3 310 1 766
475 244
900 455
1 634 620
12 312 2 231
15 321 3 550
148 47
707 617
1 714 317
2 569 981
837 279
2 695 835
1 828 347
14 814 2 441
20 174 3 902
837 279
2 843 882
z 535 964
16 528 2 758
22 743 4 883
164 73
7 756 2 108
8 041 2 203
/ /
164 73
150 35
360 114
7 847 2 132
8 521 2 354
/ /

67
132
188
572
959

K]

58

209
591

16 517
17 375

85
117
409
962

1 573

143
325

1 001
17 479
18 948

58
171
1 584
1 814

338
1 184
1 300
21 903
24 725

338
o242
1472

23 487
26 539

28

9 219
9 294

GROSSHANDEL
|
ZU- | DARUNTER

SAM- | STRECKEN- |

MEN |GESCHAEFT|

| I
99,5 43,0
98,9 53,3
87,3 12,8
98,5 62,6
98,2 61,2
98,8 38,3
99,7 36,9
98,2 31,1
96,8 29,6
96,9 29,8
96,9 26,1
95,2 -
98,6 26,6
99,2 22,0
98,6 21,9
97,6 31,1
98,1 24,1
98,4 29,3
97,0 29,2
97,1 29,1
100 -
91,5 -
95,0 26,2
94,8 22,9
98,1 8,9
97,9 11,3
92,6 13,3
99,0 18,7
98,6 18,0
98,1 9
23,2 -
32,5 3
98,7 .2
98,3 18,3
89,2 -
99,1 54,1
99,1 53,8
/ /
89,2 -
100 36,0
98,4 -
99,2 52,8
99,1 £2,2
/ ,

| |
|EINZEL-| HAN- | AND
|HANDEL | DELS- | TAE-
| | VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| 4) |
PROZENT
0,5 -
0,6 6,6 -
- 2,0 L
0, 0,1 1w
C,4 3
0,3 - -
1,6
0,4 3,z o
0,4 n,o oL
3.1 - -
Y - Y
1,1 - v
c.6 - )
1,1 - 2,3
z,6 - n,3
1,8 u,1l
1,4 - 1,3
0,4 0,2 2,5
0,5 0,2 2,3
8,S - -
4,3 0,2 0,5
4,6 0,2 0,4
1,9 - -
1,6 S, 3 o,3
3,9 c,2 3,2
0,4 0,1 0,5
2,7 0,1 0,6
= 2 3
L4 J,2 PR
3.7 0,1 c,5
,C 0,1 0,6
10,0 - o
C.1 - 0,8
0,1 - 0,8
/’ /' ’
10,0 - 0,7
_ - 1, F
0,0 - 0,8
9,1 - 0,8
/ / /

+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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AREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
4D UMSATZGROESSENKLASSEN *)

i i  MATERIAL- UND ! | ROHERTRAG | BRUTTCLOHN- UND |
NSAMTWEKT | | WARENBESTAND | [ LT i GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSCLIEDERUNG i
‘ER GEGEN | f e e ! | i fomm e o i ;
IOVISION | WAREN- | { WAREN- | (ANTEIL | I i - - - { NUMMER
sR- i  EINGANG | JAHRES~ { EINSATZ | {AN | |ANTEIL | IDER
| 5) | | I INS- JUMSATZ | INS- | AN | UMSATZ | SYSTE-
) i ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | {MATIK
{ { ! | | {GESAMT | | ERTRAG | VON...BIS UNTER...DM i 1)
i ! i | | i | ] | !
___________________________________________________________________________________________ l
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ;
ZUCKER, SUESSWAREN 411 3
- 57 3 3 57 11 1s,8 3 24,1 1 MILL. - 2 MILL.
o 111 7 it 110 22 16,6 o 34,9 % MILL. - 5 MILL.
o 150 16 15 151 17 19,6 9 24,6 5 MILL. - 10 MILL.
BT § 931 202 227 6 907 666 8,8 168 25,3 1¢ MILL. UND MEHR
i T 249 228 252 7 224 735 9,2 189 25,7 ZUSAMMEN
MILCHERZEUGNISSEN, 411 41
FETTWAREN
51 2 1 51 7 12,1 2 31,7 1 MILL. - 2 MILL,
- 183 6 6 183 26 12,4 9 34,0 2 MILL. - 5 MILL.
i 543 9 10 542 49 8,3 24 48,2 5 MILL. - 10 MILL.
4 1% 362 538 506 15 394 1123 6,8 450 40,1 10 MILL. UND MEHR
5 i6 139 554 523 16 170 1 205 6,9 485 40,2 ZUSAMMEN
EIERN 411 45
1 - R i 13 1,8 < 29,9 i MILL. - 2 MILL,
a5 2 3 34 b 19,2 e 37,3 2 MILL. - 5 MILL.
3 346 8 6 349 60 14,8 20 33,0 5 MILL., - 10 MILL.
9 801 23 28 795 167 17,3 45 27,1 10 MILL. UND MEHR
i 1314 35 38 1 310 263 16,7 78 29,5 ZUSAMMEN
MILCHERZEUGNISSEN, 411 4
FETTWAREN, EIERN
122 3 3 123 20 14,3 6 30,5 1 MILL, - 2 MILL.
278 8 9 277 48 14,9 17 35,5 2 MILL., - 5 MILL.
869 17 16 891 110 10,9 44 39,8 S MILL. - 10 MILL.
16 183 561 534 16 189 1 290 7,4 495 38,4 10 MILL. UND MEHR
17 453 588 561 17 480 1 468 7,7 562 38,3 ZUSAMMEN
Wilb, GEFLUEGEL 411 51
46 3 i0 3¢ 19 32,8 s 26,8 2 MILL. - 5 MILL.
156 3 3 155 17 9,7 5 28,2 5 MILL. - 10 MILL.
. L 38 77 A Loas2 2oz 15,7 3 31,4 10 MILL. UND MEHR
v 3 589 83 95 - 1 577 237 13,1 73 30,8 ZUSAMMEN
FLEISCH, FLEISCHWAREN 411 55
: 281 12 13 280 58 17,1 17 29,0 1 MILL. - 2 MILL.
i 3¢ 373 35 31 378 206 17,4 79 38,1 2 MILL. - 5 MILL.
%, iile 28 23 1123 177 13,6 56 31,6 5 MILL. - 10 HMILL.
Con i3 804 492 548 19 741 2z 161 9,9 612 28,3 10 MILL. UND MEHR
LB 22 376 568 615 22 122 2 603 10,5 763 29,3 ZUSAMMEN
WILD, GEFLUEGEL, 411 5
FLEISCH, FLEISCHWAREN
281 12 13 280 58 17,1 17 29,0 1 MILL. - 2 MILL.
1519 39 41 i 017 225 18,1 84 37.1 2 MILL. - 5 MILL.
1273 31 26 1 278 194 13,2 61 31,3 5 MILL. - 10 MILL.
2% 192 569 631 21 124 2 363 10,1 675 28,6 10 MILL. UND MEHR
23 765 651 710 23 699 2 840 10,7 836 29,4 ZUSAMMEN
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO 411 61
19 3 3 19 9 32,0 4 47,4 1 MILL. - 2 MILL.
. . 2 MILL. - 5 MILL.
. . . . . . . . 5 MILL. - 10 MILL.
; 7 875 725 515 8 085S 1133 12,3 369 32,6 10 MILL., UND MEHR
R 7927 736 526 8 137 1 157 12,4 377 32,6 ZUSAMMEN
GEWUERZEN 411 65
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
’ / / / / / / / 10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO, 411 6
GEWUERZEN
- 19 3 3 19 9 32,0 4 47,4 1 MILL. - 2 MILL.
7 73 12 13 73 19 20,2 5 26,7 2 MILL. - 5 MILL.
- 33 7 7 33 31 48,6 15 48,9 S MILL. - 10 MILL.
1 8 079 742 526 8 295 1 146 12,1 375 32,7 10 MILL. UND MEHR
T4 8 204 764 549 8 420 1 205 12,5 399 33,1 ZUSAMMEN
MEHL 411 71
1 MILL. - 2 MILL.
/ / / / / / / / / 10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER I
SYSTE-~ |
MATIK |

1)

411 75

411 79

411 7

411 81

411 87

411 8

411 9

411

412 1

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
WEIN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SPIRITUOSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
GETRAENKEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TABAKWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL., UND MEHR
ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
e 10 MILI
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

|
UNTER- |
NEHMEN |
I

UMSATZ

(DAVON AUS)

!
ZU- | DARUNTER
| STRECKEN- |
| GESCHAEFT |
| |

SAM-
MEN

N

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
255 66
696 116
276 63
6 071 1 654
7 298 1 899
155 78
595 241
940 i58
6 747 706
9 437 1 183
568 156
1 291 357
1 216 221
13 231 2 392
16 306 3 127
632 388
768 219
1172 290
3 643 438
6 215 1 335
285 135
430 170
177 22
1 494 170
2 386 497
2 290 796
5 672 1 828
2 943 439
9 956 916
20 861 3 97%
3 207 L 319
. B o217
2 297 751
15 093 i 524
29 462 S 811
348 114
1 07% 411
1175 229
7 502 1 205
10 102 1 959
8 58% 3 365
20 681 7 178
1o A 4 ana
1473 3g9 =t 559
NN v STZ
3932 101
1 330 469
1571 478
9 808 1 691
13 102 2 739

37
96

51
203

42
82
78
152
355

92
179

213
580

47
61
16
28
153

438
535
196
189
358

554
728
294
310
882

123
231
137
229
720

565
519
T
341
a65

50
119
98
183
451

[N

[NEN)

SR

iz
17

10
12

1n

163
5

48
301
127
400
876

71
301
602
B80S
782

144
602
728
609
083

115
471
580
078
243

76
189
114
341
719

667
694
368
354
084

858
334
062
779
046

189
745
032
766
732

411
160
1o-
671
427

75
415
732
724
946

92,2
99,6
90,1
85,5
87,3

94,9
99,4
98,1
99,1
99,0

94,9
99.5
96,7
95,7
96,0

91,3
96,0
96,8
95,4
95,5

83,3
93,7
96,6
95,8
95,3

82,2
82,5
94,9
22,9
90,7

83,5
85,

95,5
94,1
92,7

92,4
90,4
93,3
84,1
85,3

91,7
93,2
a4 o
96,5

“6 3

97,9
96,7
96,7
98,7
98,4

16,3

35,8
33,8
32,5

W Wk
ONON®
Nwouo

18,6
28,8
18,2
24,5
24,0

15,7

17,5
23,5
19,6

18, ¢
14,9

10 ¢

29

15,8

5,2
12,1
24,5
22,3

| !
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI~-
| LUNG | TE¥
| 4) |
PROZENT
0,4 - -
9,3 - :
10,6 0,1
8,8 v, 1 *,8
.3 1,3 P
, o
0,3 c.4 0.z
6.3 CLa 7l
2,0 0.6 e
0,s - -
1,5 0,8 ;
2,7 o2 1,2
2.5 03 1.2
3.3 - T
3,3 9.3 -
2,9 - 0.3
3,0 9,0 1,6
3,1 0,0 1.3
16,3 0.4 -
6,3 - -
3,4 -
0,5 - 3.7
1,4 0,0 3,2
17,8 -
17,3 - 0,1
4,8 0.1 0.z
6,6 - 0,5
8,9 0,0 0,4
5 9 0,0 ooE
42 0,1 s
P 6n 1 4
6,3 0,0 1.0
7,6 -
9.4 0.0 0.2
6.6 - .
15,8 0.0 Vo
14.6 0,0 2,z
n.e 2,2 ~
€.3 c.1 5.%
i pag .
L PPN RV I Aa
- P .
3,0 - 0.3
1,4 - 1,9
0,7 0,3 0,3
0,9 0,3 0,4

cr L JHTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 197y.-1).U5 DER MONATSERIEBY!
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

I |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | I
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND I I |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I
DER GEGEN |  [=-m==cmmcmmcmcane- { | {mmmmmmmm e mmmaen i I
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | I | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM | | ANTEIL | | DER
YITTELTEN | 5) | i | 1INS- |UMSATZ | INS- | AN I UMSATZ | SYSTE-
WAREN i | ANFANG | ENDE | | GESAMT {INS- | GESAMT |ROH- | | MATIK

I | | ] I |GESAMT | |ERTRAG | VON...BIS UNTER,..DM | 1)

| | | | ] | | | : I

MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT |
FISCHEN, FISCH- 411 75
ERZEUGNISSEN
- 32 4 4 32 16 34,0 7 45,3 1 MILL. - 2 MILL.
1 244 6 8 242 59 19,5 23 39,4 2 MILL. - 5 MILL.
0 104 5 5 104 23 17,8 10 45,5 S MILL. - 10 MILL.
a8 1 837 149 140 1 846 554 23,1 234 42,2 10 MILL. UND MEHR
89 2 217 164 156 2 225 652 22,1 274 42,1 ZUSAMMEN
SONST. NAHRUNGSMITTELN, 411 79
ANG .
57 53 22 25 49 21 30,2 4 16,8 1 MILL. - 2 MILL.
- 241 15 18 239 62 20,7 28 45,4 2 MILL. - 5 MILL.
215 497 res 42 497 104 17,3 38 36,7 5 MILL. - 10 MILL.
990 5 959 277 303 5 933 876 12,9 331 37,7 10 MILL. UND MEHR
1261 6 750 357 388 6 718 1 064 13,7 201 37,7 ZUSAMMEN
SONST. NAHRUNGSMITTELN 411 7
57 100 26 29 97 47 32.4 15 31,6 1 MILL. - 2 MILL.
1 186 21 26 481 121 20,1 51 42,5 2 MILL. - 5 MILL.
215 601 47 46 601 127 17,4 48 38,2 5 MILL. - 10 MILL.
1 082 8 144 437 456 8 125 1 484 15,4 583 39,3 10 MILL. UND MEHR
1 354 9 331 531 557 9 305 1778 16,0 697 39,2 ZUSAMMEN
WEIN 411 81
- 20 41 35 97 18 15,5 8 44,0 1 MILL. - 2 MILL.
12 408 35 46 397 74 15,7 22 30,2 2 MILL. - 5 MILL.
1 416 144 146 414 165 28,5 37 22,3 5 MILL. - 10 MILL.
3 2 442 817 892 2 369 708 23,0 168 23,8 10 MILL. UND MEHR
16 3 356 1039 1 1206 3 278 965 22,7 235 24,4 ZUSAMMEN
SPIRITUOSEN 411 83
2 51 20 6 66 11 13,8 5 46,2 1 MILL. - 2 MILL.
- 171 21 20 172 17 8,8 10 59,6 2 MILL. - 5 MILL.
0 92 21 30 83 31 27,2 6  19.3 5 MILL. - 10 MILL.
- 1772 176 198 1 750 591 25,2 86 14,5 10 MILL. UND MEHR
2 2 085 240 254 2 070 649 23,9 106 16,4 ZUSAMMEN
BIER, ALKOHOLFR. 411 87
GETRAENKEN
- 506 42 42 506 161 24,1 54 33,7 1 MILL. - 2 MILL.
3 1 300 80 83 1 297 397 23,4 154 38,7 2 MTILL. - S MILL,
47 1 077 50 52 1075 293 21,4 09 37,3 5 MILL. - 10 MILL.
3 5 182 188 195 5 175 1179 18,6 442 37,5 . 10 MILL. UND MEHR
53 8 065 360 am 8 054 2 030 20,1 759 37,4 ) ZUSAMMEN
GETRAENKEN 411 8
2 647 104 82 669 189 22,1 67 35,3 1 MILL. - 2 MILL.
16 1 878 137 143 1 866 488 20,7 186 38,2 2 MILL. - S5 MILL.
48 1 585 216 229 1572 489 23,7 152 31,1 5 MILL. - 10 MILL.
6 9 395 ., 1 182 1 285 9 294 2 478 21,0 696 28,1 10 MILL. UND MEHR
72 13 506 1 638 1745 13 402 3 644 21,4 1101 30,2 ZUSAMMEN
TABAKWAREN 411 9
0 166 14 14 166 23 12,0 5 22,0 1 MILL. - 2 MILL.
3 668 45 16 668 77 10,4 20 25,9 2 MILL. - 5 MILL.
0 942 72 68 946 86 8,4 29 34,2 5 MILL. - 10 MILL.
125 9 979 497 536 9 941 825 7,1 278 33,7 10 MILL. UND MEHR
128 11 756 628 664 11 720 1 012 7.9 332 32,8 ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN, 411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
80 1 902 194 169 1 928 483 20,0 158 32,7 1 MILL. - 2 MILL.
198 6 608 390 101 6 597 1 563 19,2 563 36,0 2 MILL. - 5 MILL.
767 8 546 566 596 8 516 1 676 16,4 581 34,7 5 MILL. - 10 MILL.
4 777 149 691 8 007 8 142 149 552 16 118 9,7 s 823 36,1 10 MILL. UND MEHR
5 822 166 747 9 157 9 308 166 593 19 840 10,6 7125 35,9 ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

TEXTIL., BEKLEIDG., 412 1
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
133 56 12 12 56 19 25,3 12 62,9 1 MILL. - 2 MILL.
5 312 91 103 300 116 21,9 40 34,8 2 MILL. - 5 MILL.
S 560 87 103 544 188 25,7 45 23,8 S MILL. - 10 MILL.
1 646 S 525 720 742 5 502 1 221 18,2 384 31,5 10 MILL. UND MEHR
1 789 6 453 910 960 6 402 1 544 19,4 481 31,2 ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE,

UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT .

DARUNTER

TEILZEIT

BESCHAEFTIGT
2)

412

412

412

412

412

412

412

412

412

41

71

74

17

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
OBERBEKLEIDUNG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U.

KINDERWAESCHE, MIEDERW.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN
PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KUERSCHNERWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BETTWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL, - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HAUS- U. TISCHWAESCHE
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. ~ 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

18
22
67

112
169
126
146
553

22
36
16

82

47
170
109
105
430

OO

O N

356
072
734

621
100
341
466
528

45
441
540
743
769

45

441

540
002
028

91
195
337
191
814

232
408
092
649
el

14;
210
426

256
411
278
027
972

-

136
191
483
814

136
191
624
955

21
30
126

189

S1
305
279
718

1 353

o -

-

132
670
894

168
524
880
850
422

19
151
170
580
920

19
151
170
919
259

26
129
107
185
447

67
502
812
508
890

GROSSHANDEL
|

ZU-  |DARUNTER |

SAM- |STRECKEN- |

MEN |GESCHAEFT|

|
96,2 :
96,3 16,4
%, 4 1s,

94,2 40,3
96,1 9.7
98,5 19,5
97,1 11,4
97,1 13,1
/ /
95,6 -
96,8 3,1
95,1 12,9
99,7 17,3
99,0 15,6
95,6 -
96,8 31
95,1 12,9
99,7 22,0
99,1 19.9
/ /
76,4 6,2
99.8 1.3
100 -
99,2 -
98,3 0,7
94,4 -
92,5 22,1
95,2 8,8
98,8 15,17
97,5 15,0
/ /
/ /

| |
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| | 4]
PROZENT
2,7 0,7 0,4
0,6 2,5 0,6
0,8 2,2 0,5
4,7 1,0 -
3,2 0,1 0,5
1,4 0,1 -
1,6 1,0 0,3
1,8 0,8 0,3
/ / /
4,0 - 0,3
3,1 - 0,1
2,7 2,2 -
0,3 0,0 -
0,8 0,2 0,0
4,0 - 0,3
3,1 - 0,1
2,1 2,2 -
0,2 0,0 -
0,6 0,2 0,0
/ / /
23,6 - -
0,2 - -
0,5 - 0,2
1,6 - 0,1
5,3 0,2 0,1
5,5 1,9 -
4,2 0,1 0,5
1,1 0,0 0,1
2,2 0,2 0,1
/ / /
/ / /

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

- 48 -



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

| |  MATERIAL- UND | ] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | femememmmemeee e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | [ e | { | R | i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES~ | EINSATZ | |aM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | I | INS- |UMSATZ | INS- | aM | UMSATZ | SYSTE-
WAREN ! | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- ] |MATIK
| | | | | |GESAMT | | ERTRAG | VON...BIS UNTER...DM | 1)
| i | | 1 | ! | | {
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
METERWARE F. BEKLEIDUNG 412 2
U. WAESCHE
1 MILL. -~ 2 MILL.
. . . . . . . . . 2 MILL. - 5 MILL,
90 102 24 27 99 33 24,7 12 37,9 5 MILL., - 10 MILL.
1187 1 422 203 215 1 410 260 15,5 103 39,7 10 MILL. UND MEHR
1 288 1 606 240 268 1579 315 16,6 125 39,7 ZUSAMMEN
OBERBEKLEIDUNG 412 3
17 138 11 13 137 31 18,6 11 36,6 1 MILL. - 2 MILL.
14 403 91 80 415 108 20,7 43 39,9 2 MILL. - - 5 MILL.
9 691 99 91 698 181 20,6 58 32,2 5 MILL. - 10 MILL.
650 3 672 467 451 3 688 1 162 24,0 309 26,6 10 MILL. UND MEHR
689 4 905 669 635 4 938 1 483 23,1 422 28,5 ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U. 412 41
KINDERWAESCHE, MIEDERW.
10 MILL. UND MEHR
/ / / / / / / / / ZUSAMMEN
PULLOV., SAEUGL. 412 45
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
- 14 3 2 15 4 18,6 3 72,1 1 MILL. - 2 MILL.
3 108 33 30 110 41 27,0 15 37,7 2 MILL. - 5 MILL.
93 115 19 12 121 48 28,4 20 40,8 5 MILL. - 10 MILL.
48 1 145 212 215 1 142 438 27,17 134 30,6 10 MILL. UND MEHR
144 1 382 266 259 1 389 530 27,6 172 32,4 ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U, 412 4
KINDERWAESCHE USW
- 14 3 2 15 4 18,6 3 72,7 1 MILL. - 2 MILL.
3 108 33 30 110 41 27,0 15 37,7 . 2 MILL. - 5 MILL,
93 115 19 12 121 48 28,4 20 40,8 5 MILL. - 10 MILL.
48 1 433 235 241 1 427 492 25,6 146 29,6 10 MILL. UND MEHR
144 1 669 290 284 1674 585 25,9 183 31,4 ZUSAMMEN
KOPFBEDECKUNGEN, 412 5
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
/ / / / / / / / / 5 MILL. -~ 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KUERSCHNERWAREN 412 6
4 15 8 7 16 10 38,0 3 35,3 1 MILL. - 2 MILL.
- 107 92 93 106 23 17,7 6 28,0 2 MILL. - 5 MILL.
- 75 74 69 80 27 25,0 16 58,0 5 MILL. - 10 MILL.
- 155 98 102 151 35 18,6 9 27,4 10 MILL. UND MEHR
4 351 273 271 353 94 21,0 35 37,1 ZUSAMMEN
HEIMTEXTILIEN, 412 71
BODENBELAEGEN
14 41 77 71 47 20 30,0 8 41,4 1 MILL. - 2 MILL.
204 381 66 70 377 126 25,0 57 45,3 2 MILL. - 5 MILL.
22 616 229 245 600 212 26,1 84 39,9 5 MILL. - 10 MILL.
137 2 672 760 874 2 553 955 27,2 288 30,1 10 MILL. UND MEHR
377 3 710 1132 1 261 3577 1,313 26,8 438 33,3 ZUSAMMEN
BETTWAREN 412 74
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
/ / / / / / / / / S5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HAUS- U. TISCHWAESCHE 412 77
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
/ / / / / / / / / 5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

|
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
|
NUMMER | - - -
DER |
SYSTE- | UMSATZ
MATIK |
1) VON...BIS UNTER...DM
l
| GROSSHANDEL MIT ...
412 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
412 8 SCHUHEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
412 91 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
412 95 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
412 9 LEDER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
,
413 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.
FASSONDREHTEILEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

413 14 KLEINEISENWAREN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

| BESCHAEFTIGTE
| |
UNTER- | | DARUNTER
NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT
| | BESCHAEFTIGT
| i 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL

84 462 157
213 1 725 431
132 2 691 526
116 7 257 989
544 12 135 2 103
26 150 71
41 314 73
31 285 59
43 2 1717 371
141 2 926 574
21 344 285
37 289 57
12 163 31
23 860 141
93 1 656 514
73 348 226
75 507 210
29 739 379
33 2 7917 472
210 4 391 1 287
94 692 511
113 796 267
41 902 410
56 3 657 613
303 6 047 1 801
423 2 582 1 166
782 6 433 1 952
489 8 113 2 214
658 34 940 5 610
2 351 52 068 10 942
31 207 43
51 527 187
27 653 90
41 6 699 892
150 8 086 1 212
25 104 68
47 624 50
30 1 020 454
63 7 839 671
165 9 587 1 243
174 1133 230
179 2 327 409
98 2 796 408
81 8 484 527
532 14 740 1 574

22
29

NN

NN

129

664 .

973
780
546

40
154
223
922
338

36
120

546
783

113
265
188
989
555

149
385
269
535
338

638
585
516
738
476

48
144
159
3s2
733

40
127
219
296
683

262
637
694
326
918

GROSSHANDEL
|

ZU- |DARUNTER |

SAM- | STRECKEN- |

MEN |GESCHAEFT]|

| |
96,0 2,8
94,1 30,0
95,5 10,1
98,9 14,9
97,6 15,6
100 35,7
88,0 6,1
97,3 0,5
97,9 32,3
97,3 27,8
100 -
99,7 7,1
97,8 10,8
99,8 28,8
99,6 22,3
99,4 20,8
99,8 27,1
93,6 5,6
89,6 13,3
92,5 15,5
99,6 15,7
99,7 20,9
94,9 7,2
93,2 19,2
94,9 17,9
96,2 20,2
96,0 15,1
96,7 11,4
97,9 19,3
97,5 18,0
82,1 2,6
88,1 6,3
85,6 -
89,9 8,0
89,4 7,3
99,6 69,7
100 -
100 0,4
99,4 3,9
99,4 4,4
87,6 19,4
89,9 18,0
82,7 10,8
24,8 13,5
92,0 14,0

| |
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN

| 4)

PROZENT

3,9 0,1 0,0
4,2 1,6 -
3,8 0,3 0,4
1,1 0,0 0,1
2,0 0,3 0,1
8,7 3,3 -
2,4 0,3 -
1,0 0,5 0,6
1,6 0,7 0,5
0,3 - -
z 2,2 -
0,2 - -
0,2 0,2 -
0,6 - -
0,2 - -
5,3 1,1 -
6,8 0,0 3,6
5,1 0,1 2,3
0,4 - -
0,3 - -
3,7 1,4 -
4,5 0,0 2,3
3,4 0,2 1,5
3,3 0,5 0,0
3,1 0,6 0,2
2,4 0,4 0,5
1,2 0,5 0,4
1,5 0,5 0,4

413 GROSSHANDEL MIT

17,9 - -
11,7 - 0,2
14,3 - -
7,1 2,8 0,2
8,0 2,4 0,2
- o" -
0,1 0,1 0,5
0,1 0,1 0,4
12,0 0,3 0,2
8,1 - 2,1
15,9 0,3 1,1
3,5 0,8 1,0
6,3 0,6 1,1

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE, -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

| | MATERIAL- UND | ] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | | WARENBESTAND | |==mmmmmmmmmm e | GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | R | | [ PR i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | { - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | |AM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INS- |UMSATZ | INS- | AM | UMSATZ | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | | MATIK
| | | | | |GESAMT | |ERTRAG | VON...BIS UNTER...DM | 1)
I | | l | ! | | | :
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM {PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
HEIM- U, HAUSTEXTIL., 412 7
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
14 81 87 82 87 42 32,7 15 35,6 1 MILL, -~ 2 MILL.
228 516 76 79 512 152 22,9 67 44,3 2 MILL. -~ 5 MILL.
68 747 256 271 733 240 24,7 99 41,3 S MILL. - 10 MILL.
137 2 896 822 952 2 761 1 020 27,0 305 29,9 10 MILL. UND MEHR
447 4 241 1 241 1 385 4 092 1 454 26,2 48’ 33,4 ZUSAMMEN
SCHUHEN 412 8
- 29 1 2 29 11 28,6 " s 39,4 1 MILL, - 2 MILL.
45 119 22 20 121 33 21,4 12 36,6 2 MILL. - 5 MILL,
13 182 33 36 179 44 19,7 17 38,6 5 MILL. - 10 MILL.
373 1 584 185 186 1 583 339 17,6 100 29,4 10 MILL. UND MEHR
430 1 914 241 244 1 911 427 18,3 133 31,2 . ZUSAMMEN
LEDER- U. TAESCHNERWAREN 412 91
(OH. SCHUHE)
- 30 8 15 23 13 35,0 3 26,1 1 MILL. - 2 MILL.
1 86 22 25 83 36 30,2 13 36,5 2 MILL. - 5 MILL,
59 57 13 17 53 28 34,8 9 33,0 5 MILL. - 10 MILL.
0 407 62 64 405 142 25,9 36 25,3 10 MILL., UND MEHR
60 580 105 121 564 219 27,9 62 28,2 ZUSAMMEN
GALANTERIEWAREN, 412 95
GESCHENKARTIKELN
0 82 15 16 81 32 28,2 10 29,8 1 MILL. - 2 MILL.
19 187 40 35 192 73 27,7 30 41,0 2 MILL. - 5 MILL.
26 145 48 49 144 44 23,3 17 37,9 5 MILL. - 10 MILL.
85 682 208 232 658 331 33,5 105 31,6 10 MILL. UND MEHR
130 1 096 311 333 1075 480 30,9 161 33,5 ZUSAMMEN
' LEDER-, TAESCHNER- U. 412 9
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)
0 112 23 31 105 45 29,8 13 28,8 1 MILL. - 2 MILL.
19 273 62 60 275 110 28,5 43 39,5 2 MILL, - 5 MILL.
85 202 61 66 197 72 26,8 26 36,0 5 MILL. - 10 MILL.
85 1 089 270 . 297 1 062 473 30,8 140 | 29,7 10 MILL. UND MEHR
189 1 676 416 ! 453 1 639 699 29,9 222 31,8 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
178 465 148 150 463 174 27,3 65 37,4 1 MILL, - 2 MILL.
315 1 980 516 532 1 964 620 24,0 244 39,3 2 MILL., - 5 MILL.
368 2 696 657 679 2 674 842 24,0 297 35,2 5 MILL. - 10 MILL.
4 126 17 890 3 027 3 220 17 690 5 047 22,2 1 512 29,9 10 MILL. UND MEHR
4 988 23 030 4 349 4 581 22 791 6 684 22,17 2 117 31,7 ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 11

WAREN, OAS
- 34 8 10 32 16 33,6 8 49,9 1 MILL. - 2 MILL.
- 107 15 15 107 37 25,9 23 61,7 2 MILL. - 5 MILL.
5 108 29 32 105 53 33,5 24 45,3 S MILL. - 10 MILL.
2 882 1 799 332 334 1 796 586 24,6 253 43,3 10 MILL. UND MEHR
2 887 2 048 384 392 2 041 692 25,3 309 44,6 ZUSAMMEN
SCHRAUBEN, NORM- U. 413 12
FASSONDREHTEILEN
2 32 2 3 32 T 9 21,3 3 36,8 1 MILL. - 2 MILL.
- 74 16 19 70 57 44,8 27 47,2 2 MILL. - 5 MILL.
3 139 39 36 142 16 34,8 25 33,2 5 MILL. - 10 MILL.
48 1 476 329 384 1 421 875 38,1 367 41,9 10 MILL. UND MEHR
53 1 722 386 442 1 666 1 017 37,9 422 41,5 ZUSAMMEN
KLEINEISENWAREN USW 413 14
31 174 33 31 177 85 32,5 38 44,3 1 MILL., - 2 MILL.
44 437 90 93 434 203 31,8 85 41,7 2 MILL. - 5 MILL.
16 489 110 115 484 210 30,3 101 48,0 S MILL. - 10 MILL.
1 538 2 452 440 529 2 363 963 28,9 420 43,7 10 MILL. UND MEHR
1 630 3 552 674 768 3 457 1 461 29,7 644 44,1 ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE,

UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

DARUNTER
TEILZEIT
BESCHAEFTIGT

2)

GROSSHANDEL

|
ZU- | DARUNTER |
SAM- | STRECKEN-|

413

413

413

413

413

413

413

413

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUE!

15 HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

18 SONST. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

1 MILL. - .2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

19 VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. - S MILL.

N S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

1 METALL- U, KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - | 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

F. D. HAUSHALT

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

6 MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

71 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

75 MUSIKINSTRUMENTEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

142
309
136
127
714

22

72
30
175

409
704
421
421
1 954

219
487
291
409

36
57

143

147
225
143
134
650

71
192
97
194
554

nNnoww - N

Wb W -IN

wnw

™
R R

wWoNN

13
16

187
571
651
616

025

964
982
065
715
726

82
271
978
502
833

677
302
163
855
997

335
104
819
202

460

268
858

268

889
106
061
273
329

380
384
252
385
401

N

@ W N

=R

144
398
109
514
165

337
011
245
033
626

842
126
456
655
079

433
912
675
519

539

117
279

676

328
495
409
672
904

155
339
217
037
748

[N

ROy

15
21

AN

20

~ v

18
19

26
156
340
790
312

220
017
013
992
242

26
181
530
682
419

622
262
954
468
307

355
628
141
722

847

56
197

127

220
684
964
416
284

107
533
679
293
612

97,0
99,4
99,6
99,8
99,7

94,6
97,4
94,9
95,5
95,6

89,5
98,9
95,2
95,8
95,8

90,9
95,1
92,5
95,6
94,9

96,8
90,7
94,1
97,3

96,4

92,1
84,9

94,5

89,1
92,9
94,9
96,7
95,9

97,0
94,3
95,8
97,7
97,5

58,7
15,8
32,8
31,7

19,9
22,6
18,5
19,2
19,6

7,7
32,2
23,4
45,6
35,0

20,6
22,5
15,1
16,8
17,3

24,4
12,8
24,2
17,9

18,2

34,1
25,5
29,5
17,7
20,4

28,6

11,2
16,7
16,3

| |
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| 4) |
PROZENT
- - 3,0
0,6 - -
- 0" -
0,2 - -
0,2 0,1 0,0
5,4 - -
2,1 0,0 0,4
4,1 0,4 0,7
2,0 0,2 2,3
2,4 0,2 1,7
- 6,9 3,6
0,9 0,1 0,1
0,3 - 4,5
0,7 2,5 1,0
0,6 1,4 2,2
8,3 0,4 0,4
4,1 0,0 0,8
6,0 0,2 1,3
2,5 0,8 1,1
3,4 0,6 1,1
1,6 0,2 1,4
6,5 0,1 2,7
3,1 0,1 2,7
1,3 0,2 1,3
1,9 0,2 1,5
- 7,9
7,2 0,8 7,1
2,1 0,7 2,7
. 1,5 0,3 3,1
6,5 0,1 0,5
4,6 0,1 0,4
2,1 0,1 1,1
3,0 0,1 1,0
0,5 0,5 2,0
3,5 0,6 1,6
3,7 0,1 0,3
1,5 0,1 0,8
1,6 0,1 0,8
/ / /

-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
R VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND

GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS- | AM
GESAMT |ROH-

| ERTRAG
|

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ
VON. ..BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

| NUMMER
| DER

| SYSTE-
|MATIK

| 1)

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG
GESAMTWERT | | WARENBESTAND | e
DER GEGEN | = [===--m—mmmmmmmmoooo i | |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | | ANTEIL
YER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | |am
MITTELTEN | S 5) | | | INS-  |UMSATZ
WAREN | | ANFANG | ENDE | { GESAMT |INS-
| | | | | | GESAMT
1 | | ! | ]
MILL. DM
- 18 9 10 18 8 31,3
- 106 20 14 111 44 28,5
21 . 265 25 23 267 72 21,3
- 1 392 187 202 1377 414 23,1
21 1 781 241 249 1773 539 23,3
9 152 21 23 149 70 32,0
30 754 115 130 740 277 27,2
133 737 127 153 711 302 29,8
160 3 890 579 665 3 804 1188 23,8
332 5 534 842 971 5 405 1 838 25,4
8 18 6 4 20 6 22,1
25 135 5 3 134 47 26,1
12 437 43 53 427 103 19,4
304 596 17 21 592 90 13,2
348 1 186 71 84 1173 246 17,3
49 428 80 80 428 194 31,2
98 . 1 613 261 278 1597 666 29,4
190 2 176 373 412 2 138 817 27,6
1 932 11 604 1 884 2 135 11 353 4 116 26,6
5 270 15 822 2 599 2 905 15 515 5 792 27,2
3 233 54 51 236 119 33,5
41 1 185 174 169 1 190 438 26,9
63 1 635 194 255 1574 567 26,7
897 13 323 1 809 . 1 833 13 299 3 424 20,5
1 004 16 377 2 231 2 308 16 299 4 548 21,8
20 40 5 5 41 15 27,4
22 127 31 32 126 71 35,9
178 817 177 197 796 331 29,4
22 154 27 25 156 64 29,1
25 499 86 89 496 188 27,5
143 713 105 109 709 255 26,5
166 4 105 575 606 4 074 1 342 24,8
356 5 472 793 829 5 436 1 849 25,4
16 78 14 17 74 32- 30,4
68 405 73 76 402 131 24,5
7 527 78 88 517 162 23,9
699 15 515 2 269 2 639 15 145 3 148 17,2
790 16 525 2 434 2 821 16 138 3 474 17,7
/ / / / / / /

2 23,2

10 22,5

35 47,8
102 24,5
148 27,5
35 49,8

99 35,7
128 42,2
462 38,9
724 39,4

2 32,9

14 29,2

38 37,2

24 27,1

78 31,9

88 45,2
257 38,7
351 42,9

1 629 39,6
2 324 40,1
51 42,6
219 50,0
254 44,5

1 499 43,8
2 023 44,5
4 27,5

27 38,7
114 34,5
23 36,2

69 36,5

87 34,3
396 29,5
575 31,1
14 44,3

50 38,2

57 35,4
776 24,6
898 25,8
/- /

-53 -

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S5 MILL., - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. METALL- U. '
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
S5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ELEKTROTECHN. ERZEUG-

NISSEN, ANG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL, - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F. D. HAUSHALT

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL., - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
MUSIKINSTRUMENTEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. -~ 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

413

413

413

413

413

413

413

413

18

i9

71

15



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER |
SYSTE- |
MATIK |

0

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

UNTER- |

|
ZU- | DARUNTER
| STRECKEN- |

SAM-

MEN |GESCHAEFT|
] !

| |
| EINZEL- |

413

413

413

414

414

414

414

414

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENV.

31

35

61

65

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW
1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL., - 5 MILL.

5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
LACKEN, FARBEN, TAPETEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
METALLWAREN, EINRICH-~
TUNGSGEGENSTAENDEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SONST. FEINMECH. U, OPT.
ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR ;
ZUSAMMEN

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK

1 MILL. -~

2 MILL.

2 MILL. -~ 5 MILL.

5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

76
234
111
202
623

89
154
79
81
403

976
1 940
1 105
1 270

S 290

40
48

32
125

35
20
22
19
96

120
180
16
61
436

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31,12.1989
ANZAHL
390 155
1 918 593
1 462 262
13 885 1 104
17 655 2 114
536 150
1977 357
2 333 350
5 158 306
10 Qo4 1 163
/ /
6 095 2 025
19 849 5 005
22 156 3 297
93 069 8 480
141 169 18 807
113 20
221 64
256 47
3 347 264
3 937 395
251 83
818 81
127 31
1 817 158
3 013 353
364 103
1 039 145
383 78
5 164 422
6 950 748
273 100
226 35
759 414
845 108
2 103 657
571 210
2 029 1 061
1 096 227
3 023 832
6 719 2 330

- 54—

18
20

w N

wn
(IR RN

e ~w

wun

1
3

115
663
788
702
268

141
476
571
464
653

509
175
827
469

980

39
96
230
868
233

57
192

409
703

95
288
275
278
936

57
61
201
639
958

194
563
525
973
256

97,2
93,9
96,4
97,7
97,5

80,8
81,9
0,0
97,1
93,3

91,6
92,4
93,6
96,9

96,1

92,4

100
98,3
97,4
97,4

96,1
98,2
99,0
98,0
98,0

94,6
98,8
98,4
97,5
97,6

96,1
99,1
94,8
95,0
95,3

98,2
95,4
99,7
98,7
98,3

17,7
35,0
20,7

6,1
12,0

23,4
19,5
19,2
16,8

17,3

|
HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| | VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN

| 4)!

PROZENT

0,4 0,5 1,9
2,9 0,5 2,7
3,2 0,1 0,3
1,5 0,1 0,8
1,6 0,1 0,8
14,5 - 4,7
17,9 - 0,3
9,9 - -
2,6 0,1 0,2
6,2 0,1 0,3
/ / /
6,3 0,6 1,5
5,9 0,1 1,6
4,8 0,2 1,4
1,8 0,3 1,0
2,5 0,3 1,1

7,6 - -
1,4 - 0,2
0,3 0,6 1,8
0,4 0,5 1,7
2,2 - 1,7
0,4 - 1,4

- 0,4 0,6
0,0 0,0 2,0
0,2 0,0 1,9
4,4 - 1,0
0,2 - 1,0
1,2 0,1 0,3
0,2 0,4 1,8
0,3 0,4 1,7
3,7 - 0,2
0,9 - -
2,8 - 2,4
3,5 - 1,5
3,2 - 1,5
1,8 - -
4,1 0,2 0,3
0,1 - 0,2
0,8 - 0,5
1,3 0,0 0,4

-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
ERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTCLOHN- UND
UND UMSATZGROESSENKLASSEN +)

GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

| BRUTTOLOHN- UND |

I
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN ’

|

| MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

INS-
GESAMT | INS-

|
{ANTEIL
1AM

[ UMSATZ

| GESAMT
|

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

16
68

699
790

69
150
221

182
255
504
6 879

7 820

FEINMECH. U. OPT.

48
721
774

39
39

{ WARENBESTAND
WAREN- |
EINGANG | JAHRES -
5) |
| ANFANG | ENDE
| 1
I |
MILL. DM
84 14 18
503 107 116
611 103 117
15 836 2 326 2 699
17 034 2 549 2 950
104 17 18
352 62 58
413 81 98
1 894 287 300
2 763 447 474
/ / /
1 044 197 197
4 478 757 779
5 831 929 1071
47 275 6 987 7 689
58 628 8 870 9 736
ERZEUGN., SCHMUCK USW
32 8 7
81 8 8
198 3s 37
3 313 501 619
3 624 553 671
34 6 7
150 20 23
28 8 8
1 075 269 361
1 287 303 393
66 14 14
231 28 31
225 44 45
4 389 770 980
4 911 855 1 071
40 10 9
41 19 23
133 26 35
435 150 135
648 205 203
138 74 80
420 230 234
396 116 125
1 606 417 429
2 561 837 867

15
16

Y

80
495
596
463
633

103
356
396
881
736

044
455
689
573

762

33
81
196
196
505

32
147
28
983
191

66
228
224
179
696

41

123
450
650

132
417
387
595
531

o

35
168
192
239
635

38
120
176
583
916

465
720
138
896

219

15
34
673
727

24
44
i8
426
513

30
60

099
240

62
146
138
378
725

30,4
25,4
24,4
17,3
17,9

27,0
25,2
30,7
23,7
25,1

30,8
27,8
27,4
21,7

23,0

13,4
16,0
14,7
17,4
17,2

43,0
23,2
38,7
30,2
30,1

31,0
20,8
18,7
20,8
20,9

28,2
39,8
38,8
29,6
32,1

32,0
26,0
26,3
19,2
22,3

~55~

GEHALTSUMME |
_________________ |
| |
|ANTEIL |
INS- |AM |
GESAMT |{ROH- |
{ERTRAG |
] ]
| PROZENT |
14 41,3
68 40,2
71 36,7
803 24,8
956 26,3
17 44,9
65 54,1
76 43,5
244 42,0
403 44,0
/ /
197 42,4
732 42,6
887 41,4
4 638 36,0
6 455 37,5
2 35,1
8 54,3
11 31,7
196 29,2
217 29,9
8 32,8
35 79,6
5 30,0
127 29,7
175 34,2
) 33,2
44 73,1
16 31,1
323 29,4
392 31,7
9 55,2
11 43,6
18 22,6
47 24,6
84 27,2
17 27,2
51 35,1
a0 28,9
105 27,9
214 29,5

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

LACKEN, FARBEN, TAPETEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN

2 MILL., - 5 MILL.

5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL., - S MILL.

5 MILL, - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.

1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL, - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SONST. FEINMECH. U, OPT.
ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL, - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

413

413

413

414

414

414

414

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK 414

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

31

35

61

65



2 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE,

UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER
DER
SYSTE- |
MATIK |
1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

UNTER- |

DARUNTER
TEILZEIT
BESCHAEFTIGT

|
ZU- | DARUNTER
SAM- | STRECKEN- |
MEN |GESCHAEFT|
| |

414

414

414

414

414

416

416

416

416

416

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U, KOSTE

94

96

11

14

17

19

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SPIELWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL)
3 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KRAFTWAGEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
-REIFEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-

RAEDERN, FAHRRADTEILEN
1 MILL. - 2 MILL,
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
. ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

25
48
37
30
141

43
125
71
45
284

261
399
204
206
1 070

44
142
114
176
475

180
273
242
350
1 046

30
26

29

33
42
85
68
228

288
462
467
632
1 849

© W N

YN

W

N
N W

18
20

PN

wN
o un e N

o Ut
NI

B44
255
855
868
822

191
730
999
371
291

180
695
430
673
978

371
425
429
044
269

579
719
667
076
041

235
093
099
140
567

073
512
390
640
615

162

333
996
554

159
250
222
294
925

629
918
044
070
661

310

641
940
2 987

58
162
277
320
817

31

150
146
421

89
256
427
466

1 238

502
497
146
828
973

N

40
374
143
627

1 184

247
437
539
022
245

wN,

30

41
166
245

45
57
174
333
609

362
876
897
3 148
5 283

- 56~

N

B

(SRS

[

26
28

11
14

N

NN

1
3
42
47

251
624
726
613
214

36
163
275
170
644

28
272
272
425
997

64
436
547
595
641

410

549
485
791

67
465
840
959
332

254
771
716
374
115

48

179
870
115

54
130
541
238
962

423
384
276
441
524

97,7
95,8
98,3
97,8
97,6

100
93,8
87,8
96,6
94,9

88,7
94,6
97,4
99,1
97,1

95,1
94,3
92,5
97,2
95,7

96,6
95,9
96,3
97,6
97,2

93,8
81,2
91,8
94,5
94,2

19,5
88,5
83,6
88,1
87,4

76,2
92,7
93,5
97,7
96,9

93,9
92,7
93,1
92,2
92,4

83,2
86,5
87,8
92,8
92,2

43,8
41,3
12,6
6,6
9,9

12,7
11,3

7,1
12,1
11,8

| |
|EINZEL-| HAN- | - AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| 4)1
PRCZENT
2,3 - 0,1
3,8 0,2 0,3
0,8 0,8
1,4 - 0,7
1,7 0,0 0,6
6,2 - -
11,5 0,7 0,1
3,3 0,1 -
4,9 0,2 0,0
3,3 - 7,9
2,2 0,2 3,1
2,3 0,3 -
0,2 - 0.8
1,4 0,1 1,4
1,4 - 3,4
3,7 0,1 1,9
6,9 0,5 0,1
2,4 0,1 0,2
3,5 0,2 0,5
2,6 - 0,8
3,0 0,1 1,0
3,0 0,2 0,5
0,9 0,3 1,3
1,4 0,2 1,1

5,6 0,1 0,5
12,9 1,7 4,3
4,4 6,0 3,8
4,3 0,0 1,1
4,5 0,1 1,2
20,0 - 0,5
9,3 1,2 1,0
14,5 0,3 1,6
8,9 0,2 2,8
9,8 0,3 2,6
23,8 - -
7,3 - -
6,4 - 0,0
1,4 0,6 G,2
2,4 0,5 0,2

- 0,2 5,9
6,1 - 1,2
2,7 - 4,2
2,1 0,1 5,7
2,3 0,0 5,2

-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
NVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND

|

GESAMTWERT |
DER GEGEN |
‘PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN }
{

WAREN-
EINGANG

5)

WAREN-
EINSATZ

|
|

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

13

39
53

14

50

13
54

71

13
68
37
121

3
31
116
797
947

FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

492

297
799

106
101
618
824

(SN

65
263
329

27
30

598
170
2 205
2 982

1
1

1
7
9

23
24

35.

39

178
461
529
041
209

24
110
191
835
160

17
196
196
304
713

41
306
387
139
873

285
998
141
569
993

55
354
699
308
415

182
556
301
849
888

39
15
143
528
724

41

407
715
256

317
018
548
399
283

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES~
ANFANG | ENDE
|
|
MILL. DM
84 89
249 257
141 160
567 564
1 041 1 070
22 18
28 31
64 59
150 160
263 269
8 8
74 82
67 61
60 70
209 220
30 26
102 113
131 119
209 230
473 489
128 129
379 401
316 325
1 547 1 774
2 370 2 629
6 6
55 67
103 103
3 332 3 631
3 495 3 807
43 47
149 131
- 214 247
1 667 1 792
2 073 2 217
13 12
3 4
22 27
359 363
398 406
4 5
9 10
65 74
251 295
330 384
67 70
215 212
404 451
S 610 6 081
6 296 6 814

LR

23
24

[ ol

34
38

173
453
510
045
181

28
107
196
824
155

17
188
202
294
702

45
295
398
118
857

284
976
132
342
734

55
342
698
009
104

179
574
267
723
744

39
14
138
524
715

41

398
671
202

314
021
502
928
764

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
| AM
INS-  |UMSATZ
GESAMT |INS~
| GESAMT
|
| PROZENT
78 31,1
170 27,3
216 29,8
568 21,7
1 033 24,5
8 23,2
57 34,6
78 28,5
346 29,6
489 29,8
10 37,0
84 30,8
70 25,8
130 30,7
295 29,6
19 29,2
141 32,3
149 27,2
476 29,9
784 29,7
126 30,8
371 21,5
417 26,9
2 143 22,6
3 057 23,9
12 17,4
123 26,5
143 17,0
3 951 14,7
4 228 14,9
75 29,7
197 25,6
449 26,2
2 650 23,3
3372 23,9
9 19,0
4 22,3
41 22,7
346 18,5
400 18,9
13 24,7
38 29,5
142 26,3
566 25,3
760 25,7
109 25,9
363 26,2
774 23,6
7 513 17,7
8 760 18,4

- 57 -

GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS~ | AM
GESAMT |ROH-
| ERTRAG
|
MILL.DM |PROZENT]
26 32,9
62 36,3
58 26,6
152 26,8
297 28,8
5 64,7
22 18,0
27 34,3
91 26,2
145 29,5
5 46,7
26 30,9
13 18,3
32 24,3
75 25,5
10 54,8
47 33,8
40 26,7
122 25,7
220 28,0
46 36,2
153 41,3
113 27,2
597 27,9
910 29,8
5 39,7
39 31,5
41 28,5
956 24,2
1 040 24,6
39 52,1
95 48,2
175 39,0
1 188 44,8
1 498 44,4
3 31,7
2 49,0
15 36,2
99 28,6
118 29,6
4 31,5
17 44,6
51 36,0
262 46,3
335 44,0
-3 46,6
153 42,1
282 36,4
2 505 33,3
2 991 34,1

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL., -~ 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPIELWAREN

1 MILL, - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. -~ 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL)

1 MILL. ~ 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTWAGEN

1 MILL. ~ 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
-REIFEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN.

SONST. FAHRZEUGEN U,
DEREN TEILEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL, - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

414

414

414

414

416

416

416

416

416

94

96

11

i4

17

19



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

416

416

416

416

416

416

416

416

416

416

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT

41

42

44

46

49

51

53

55

57

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN
1 MILL, - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
WERKZEUGMASCHINEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. -~ 5 MILL.

S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

BUEROMASCHINEN,

ADV-GERAETEN U.-EINR.

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. - S MILL.

S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. BAECKEREIBEDARF

2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN., FLEISCHEREIBEDARF

1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. MOLKEREIBEDARF

1 MILL. - 2 MILL.

ZUSAMMEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

120
261
112
134
628

26
160

107
318

36
104
140
143
424

190
456
301
219
1 166

236
406
297
249
1 188

503

815
724
3 205

46
97
68
33
250

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
844 226
2 918 312
2 309 184
7 467 353
13 538 1 075
134 79
1 140 507
626 113
5 003 418
6 903 1 117
320 141
881 - 225
2 179 351
6 744 495
10 124 1 212
1 456 319
6 627 901
7 526 1 096
31 335 1 333
46 944 3 649
/ /
1 342 565
3 842 828
3 920 730
12 064 1 068
21 168 3 191
3 296 1 148
12 704 2 483
14 566 2 407
56 401 3 515
86 967 9 553
/ /
169 49
959 271
1 032 156
995 103
3 155 585
/ /
/ /

- 58 -

(LN

[ XW)

ie
22

10
14

38
48

182
851
728
744
505

46
494
186
388
114

62
402
979
714
157

276
377
223
650
526

380
334
033
315
063

783
722
758
005
268

59
306
490
756
610

GROSSHANDEL | 1 |
----------------- |EINZEL-| HAN- | AND.
| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- | DARUNTER | | VER- | TIG-
SAM- | STRECKEN- | | MITT- | KEI-
MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN

| | I 1

PROZENT

83,2 4,1 8,1 - 8,7
83,0 11,9 4,5 0,1 12,4
83,5 13,2 6,7 0,0 9,17
90,2 14,5 3,3 0,2 6,3
88,0 13,6 4,1 0,2 7,7
98,9 68,5 - 1,1 -
96,4 19,7 - 0,8 2,9
91,7 13,2 1,6 - 6,7
97,1 47,0 0,6 1,3 1,0
96,9 43,4 0,6 1,2 1,4
92,4 22,0 7,6 - -
97,5 3,4 0,5 0,0 1.9
93,2 11,7 1,1 T0,1 5,5
91,6 13,6 1,2 0,0 7,1
92,4 12,5 1,2 0,1 6,3
82,9 4,4 4,3 0,3 12,6
87,6 4,5 3,1 0,2 9,2
88,9 11,8 1,7 0,2 9,1
94,8 14,1 0,7 0,0 4,4
93,7 13,3 1,0 0,1 5,3
/ / / / /
97,5 24,9 0,2 0,2 2,1
91,1 18,2 1,6 1,7 5,6
97,2 26,7 0,4 0,2 2,1
96,8 39,3 0,7 0,6 2,0
96,3 35,1 0,7 0,6 2,3
92,1 20,2 2,2 0,2 5,4
91,2 11,3 1,8 0,8 6,2
93,2 17,8 1,1 0,3 5,4
95,2 24,7 0,9 0,3 3,5
94,6 22,8 1,0 0,4 4,0
/ / / / /
94,8 - 5,2 - -
93,2 7,1 4,8 1,5 0,6
89,3 7,6 3,4 - 6,9
94,0 18,0 0.0 - 5,0
92,4 12,2 2,2 0,3 5,0
/ / / / /
/ / / / /

DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
WERKZEUGMASCHINEN *
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

416

416

416

416

416

416

416

416

416

41

42

44

46

49

51

53

55

57

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | Jmmmmm e |  GEHALTSUMME |
DER GEGEN | [T N | | | femeemmmmmmmm———eo
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | |
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM ! |ANTEIL |
MITTELTEN | 5) | | | INS- JUMSATZ | INS- | AM i
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- j
i | [ 1 | |GESAMT | |ERTRAG |
| | | | | i } : |
MILL. DM |PROZENT |} MILL.DM |PROZENT|

2 142 31 28 145 37 20,2 19 52,3

6 675 239 233 681 169 19,9 76 45,2

38 596 153 167 582 146 20,0 67 45,6

373 3 090 637 674 3 053 692 18,5 316 45,7

419 4 503 1 060 1 101 4 461 1 044 19,0 478 45,8

18 35 1 1 35 11 23,7 3 31,7

219 369 48 53 364 131 26,4 48 36,6

3 119 60 65 114 72 38,7 28 39,1

1136 3579 365 430 3 514 874 19,9 308 35,2

1376 4 102 473 549 4 027 1 088 21,3 387 35,6

- 42 8 10 41 22 35,1 11 49,2

6 296 51 56 291 111 21,5 37 33,9

49 678 96 101 673 306 31,3 101 33,1

101 2 957 548 645 2 860 854 23,0 334 39,1

156 3 973 702 811 3 864 1 293 25,1 484 37,4

[ 170 28 31 167 109 39,5 48 44,4

21 863 190 215 838 538 39,1 300 55,17

317 1 469 184 205 1 448 775 34,9 359 46,3

171 13 529 2 587 2 617 13 481 5 169 27,7 2 166 41,9

510 16 ‘030 2 989 3 067 15 935 6 591 29,3 2 87. 43,6

/ / / / / / / / /

12 269 42 40 271 109 28,7 43 39,1

512 877 161 158 879 455 34,1 175 38,5

873 1519 246 258 1 507 527 25,9 203 38,6

1 026 8 207 940 390 8 156 2 159 20,9 713 33,0

2 422 10 872 1 388 1 446 10 813 3 249 23,1 1134 34,9

31 527 81 83 525 259 33,0 106 40,9

758 2 488 453 489 2 453 1 269 34,1 571 45,0

1272 4 059 608 671 3 996 1 762 30,6 711 40,4

2 439 28 995 4 554 4 786 28 744 9 261 24,4 3 588 38,7

4 501 36 069 5 696 6 029 35 718 12 550 26,0 4 976 39,7

/ / / / /- / / / /

0 44 9 9 44 15 24,9 4 28,3

129 250 31 29 252 . 54 17,5 27 49,6

5 382 46 50 378 112 22,8, 4, 37,0

0 638 151 159 629 127 16,8 46 36,6

134 1 314 237 247 1 303 307 19,1 118 38,6

/ / / / / / / / /

/ / / / / / / / /

- 50—

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. BAECKEREIBEDARF
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL., - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. MOLKEREIBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
ZUSAMMEN



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

|
! WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
|
NUMMER | - - -
DER ]
SYSTE- | UMSATZ
MATIK |
11 VON. ..BIS UNTER...DM
i
i GROSSHANDEL MIT
416 5 TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
" 416 61 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416 63 HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN
i MILL. - 2 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416 65 TECHN. BEDARF, ANG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416 67 SCHUHMACHERBEDARF
2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416 6 CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416 9 VERPACKUNGSGLAS U.
~KERAMIK
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - § MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
416  FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
418 1 PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
418 31 DENTALBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

BESCHAEFTIGT
- 2)

| BESCHAEFTIGTE
| 1
UNTER- | | DARUNTER
NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT
|
1

67 279 104
138 1 314 311
23 1.506 188

62 1 808 200
361 4 907 803
36 248 87

33 318 231

9 9 9

47 1 736 172
125 2 311 499

/ / /

55 426 125
258 2 075 506
115 1 991 266
118 S 146 444
546 9 638 1342

/ / /

108 773 227
298 2 537 852
124 2 000 275
182 7 617 683
713 12 927 2 037
15 89 45

7 16 14

33 573 121

25 701 107

80 1379 287

1 100 6 910 2 112
2 331 23 407 4 848
1 645 27 998 4 072
1 760 126 064 8 006
6 835 184 379 19 038
36 276 149

29 162 50

57 623 136
135 26 980 10 497
257 28 041 10 832
23 105 72

47 397 114

48 867 114

44 3 495 408
163 4 864 708

-60 ~

- N

[

11

111

20
21

95
459
639
283
475

49
134

295
531

83
773
776
7017
339

163
927
828
315
233

22

175
987
213

669
371
403
775
218

S3
108
409
668
239

30
154
308
255
747

GROSSHANDEL }
| |
ZU- | DARUNTER |
SAM- |STRECKEN-|
“ MEN

93,5
95,4
90,2
96,4
94,5

91,2
95,7
85,0
99,7
98,6

95,5
92,4
89,1
96,1
94,2

95,1
93,0
88,8
96,8
95,1

100
100
99,2
97,3
97,6

89,3
89,9
90,6
94,0
93,3

96,7
94,6
94,4
99,3
99,2

100
99,2
99,0
97,4
97,17

IGESCHAEFT}
|

9
19,8

69,

21,
29,

e

14,
28,
25,
23,

WNWHO

2
22,
26,
24,
23,

O~

10,
28,

15,
61,

o
B E=N N K-

13,
13,
14,
19,
18,

N oon

-~
@D )

| ]
EINZEL-| HAN- | AND.
HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
{ LUNG : TEN

6,5 - -
3,2 1,0 0,4
4,2 - 5,3
0,1 0,0 3,6
2,0 0,2 3,3

- 1,6 7,2
1,6 2,8 -

15,0 - -
0,1 0,1 -
0,8 0,4 0,2

/ / /

- g,0 4,4
4,1 - 3,5
0,3 0,8 9,7
0,8 0,0 3,1
1,3 0,2 4,4

/ / /

- 0,5 4,4
3,6 0,4 2,9
1,3 0,8 9,1
0,5 0,2 2,5
1,1 0,3 3,5
0,8 - -
0,0 1,4 1,3
0,2 1,1 1,1
6,3 0,2 4,2
4,0 0,7 5,3
4,0 0,3 5,0
3,0 0,2 2,7
3,2 0,3 3,2

418 GROSSHANDEL MIT

3,3 - -
S,4 - -
5,6 - 0,0
0,2 - 0,5
0,3 - 0,5

- 0,1 0,8
0,2 - 1,7

- - 2,6
0,0 0.0 2,2

-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

|
GESAMTWERT|
DER GEGEN |
PROVISION |

WAREN-
EINGANG

5)

WAREN-
EINSATZ

| BRUTTOLOEN- UND |

UMSATZZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

138

165

15
74

182

19

74
223
402

419
419

62
585
559
661
867

CRTTEEN

FPHARMAZEUT .,

12
16

89
95

71
364
494

1 096
2 025

27
104

932
1 104

63
568
555

3 227

114
684
597
3 226
4 621

1e

i35
897
1075

1 191
S 253
8 429
72 704
87 577

KOSMET.

34

317
17 466
17 899

22
111
221
928

1 282

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
|
|
MILL. DM
15 15
42 40
94 97
188 198
338 351
5 5
7 5
2 2
144 160
158 172
/ /
9 11
90 96
79 90
278 305
457 501
/ /
19 20
102 106
81 92
466 513
668 730
2 2
[ 1
17 20
70 93
90 116
215 219
1 052 1 080
1 357 1 498
11 525 12 345
14 149 15 142
. AE. ERZEUGNISSEN
5 4
8 8
37 37
1 570 1 656
1 619 1 705
6 4
26 26
64 63
167 165
262 258

@ ~J
R ooU R

17
17

72
366
490
085
012

27
105

916
090

62
562
544
015
183

113
679
586
179
558

18

133
874
049

187
225
289
863
563

34
83
317
379
813

25
110
221
929
285

'ROHERTRAG
|
| ANTEIL
| AM
INS-  |UMSATZ
GESAMT |INS-
| GESAMT
{
| PROZENT
23 24,3
93 20,3
149 23,3
198 15,4
463 18,7
22 45,3
30 22,0
10 18,3
379 29,3
441 28,8
/ /
21 25,4
212 27,4
232 29,9
692 25,6
1 156 26,7
/ /
sC 30,7
247 26,7
241 29,2
1136 26,3
1675 26,9
4 18,6
4 15,5
42 24,2
113 11,5
164 13,5
482 28,9
2 146 29,1
3 115 27,3
18 913 20,8
24 655 22,2
19 35,0
25 22,9
93 22,6
3 289 15,9
3 425 16,1
5 18,1
43 28,1
86 28,1
326 26,0
461 26,4
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| GEHALTSUMME |
| | [

| |ANTEIL
[ INS- |amM |
| GESAMT |ROH- |
| |ERTRAG |
] | |
| MILL.DM |PROZENT|

7 30,9

a1 43,6

58 38,9

82 41,3

187 40,5

7 32,1

8 26,4

104 27,5

119 27,1

, /

11 50,0

90 42,6

94 40,4

264 38,2

459 39,6

/ /

21 42,8

104 42,1

94 38,8

402 35,3

621 37,1

2 39,7

0 7,7

21 48,5

32 28,2

55 33,2

206 42,8

947 44,1

1231 39,5

6 925 36,6

9 308 37,8

9 46,2

8 31,4

27 28,9

1 009 30,7

1 053 30,7

3 49,0

17 39,9

41 47,6

165 50,4

225 48,9

TECHN. SPEZIALBED. F.

BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

CHEM. -TECHN.ERZEUGNISSEN

1 MILL. -~ 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN
1 MILL., - 2 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. BEDARF, ANG

1 MILL. - 2 MILL.

2 MILL. -~ S MILL.

5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN
SCHUHMACHERBEDARF

2 MILL. - S MILL.
10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

i MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
$ MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
DENTALBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

416 61

416 63

416 65

416 67

416 6

416 9

416

418 1

418 31



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
. NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| | i BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | I
| | | | ! |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER [ R ittt JEINZEL-| HAN- | AND,
DER | | NEHMEN] INSGESAMT | TEILZEIT | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE-| _ UMSATZ | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1} | VON...BIS UNTER...DM |=m=mmmmmmmm s oo | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
: | AM 31.12.1989 ! | | | | 4|
| _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
418 35 LABORBED., SONST.MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART.
1 MILL. - 2 MILL. 161 945 362 231 94,0 11,1 2,9 0,1 3,0
2 MILL. - 5 MILL. 126 1 442 371 417 95,3 32,0 1,9 0,3 2,5
5 MILL. - 10 MILL. 114 1 628 291 758 96,5 7,0 2,4 - 1,0
10 MILL. UND MEHR 198 8 675 1 076 4 864 97,6 11,9 0,5 0,0 1,9
ZUSAMMEN 599 12 690 2 100 6 270 97,2 12,6 0,9 0,1 1,8
418 3 LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN
1 MILL. - 2 MILL. 185 1 050 434 261 94,7 9,8 2,6 0,1 2.6
2 MILL., - 5 MILL. 173 1 839 485 571 96,4 29,3 1,4 0,2 2,0
5 MILL. - 10 MILL. 162 2 495 405 1 066 97,0 6,6 1,8 - 1,2
10 MILL. UND MEHR 242 12 170 1 484 6 119 97,6 9,9 0,4 0,0 2,0
ZUSAMMEN 762 17 554 2 808 8 017 97,3 10,8 0,7 0,0 1,9
418 5 FRISEURBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR / / / / / / / / /
. ZUSAMMEN
418 6 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN
1 MILL., - 2 MILL. 22 358 280 37 83,4 - 2,8 - 13,8
2 MILL. - 5 MILL. 37 335 69 106 100 26,6 - - -
5 MILL. - 10 MILL. 23 723 260 188 100 - - - -
10 MILL. UND MEHR 40 3 993 1 147 1 813 99,4 16,9 0,3 0,3 0,0
ZUSAMMEN 123 5 409 1 756 2 144 99,2 15,6 0,3 0,3 0,3
418 8 WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN
1 MILL. - 2 MILL. 41 239 107 64 94,0 - 6,0 - -
2 MILL. - 5 MILL. 47 396 127 133 88,7 8,2 3,1 - 8,2
5 MILL. - 10 MILL. 8 174 3s 73 93,9 1,1 0,4 - 5,7
10 MILL. UND MEHR 40 2 017 ' 94 1010 99,2 5,5 0,0 - 0,7
ZUSAMMEN 135 2 826 363 1279 97,6 5,3 0,7 - 1,8
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
1 MILL, - 2 MILL. 294 2 012 991 429 94,0 1,5 3,1 0,1 2,8
2 MILL., - 5 MILL. 303 3 131 834 972 95,4 24,8 1,8 0,1 2,6
S MILL. - 10 MILL. 250 4 015 836 1736 96,6 5,2 2,4 - 1,0
10 MILL. UND MEHR 463 45 667 13 279 29 748 98,9 5,8 0,3 0,0 0,8
ZUSAMMEN 1 310 54 825 15 940 32 885 98,6 6,3 0,5 0,0 0,9
419 GROSSHANDEL MIT
419 11 SCHREIB- U. DRUCKPAPIER
1 MILL. - 2 MILL. . .
2 MILL. - 5 MILL. . . . . . . . .
S MILL. - 10 MILL. 20 330 93 127 100 14,7 - - -
10 MILL. UND MEHR 46 6 591 429 6 563 99,5 53,5 - 0,0 0,5
ZUSAMMEN 91 7 126 561 6 793 99,4 52,4 0,0 0,0 0,5
419 13 PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)
1 MILL. - 2 MILL. 5 30 5 9 100 - - - -
2 MILL. - 5 MILL. 59 544 : 94 168 98,0 22,3 2,0 - -
5 MILL. - 10 MILL. 15 102 16 127 100 65,7 - - -
10 MILL. UND MEHR 41 908 124 1317 99,3 48,6 - 0,6 0,1
ZUSAMMEN 120 1 584 239 1 620 99,2 47,0 0,2 0,5 0,1
419 15 PAPPE
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL. / / / / / / / / /
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
419 17 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.
1 MILL. - 2 MILL. 158 1 081 404 250 87,8 16,0 8,4 - 3,8
2 MILL. - 5 MILL., 325 5 209 1 029 1 144 92,5 10,1 5,5 - 2,0
5 MILL. - 10 MILL. 113 2 709 423 826 97,3 7.7 1,9 0,2 0.5
10 MILL. UND MEHR 77 8 169 1 582 2 666 94,1 33,8 3,6 1,1 1,1
ZUSAMMEN 673 17 168 3 438 4 886 94,0 22,9 4,0 0,7 1,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN |

1

|

WAREN-
EINSATZ

BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS- | AM
GESAMT |ROH-

| ERTRAG
|

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

-
(=R NN -RV-]

149
149

[=3 SN

13
15
9
275
311

L A"}

(L

1
23
26

165
287
598
531
581

187
398
819
459
862

24

100
214
413

44
87
52
714
896

298
678
288
924
188

PAP., DRUCKERZEUGN.,

29
30

47
467
526

v

24
804
982

124
129
203
463

166
a16
574
018
574

|  MATERIAL- UND
|  WARENBESTAND
‘ ___________________
|
| JAHRES-
!
| ANFANG | ENDE
! |
| |
MILL. DM
28 25
42 41
69 72
522 581
661 719
35 29
68 67
132 135
689 746
923 977
/ /
8 9
17 18
22 22
146 163
193 212
7 7
23 24
11 10
114 109
156 151
56 51
122 128
201 204
2 538 2 698
2 918 3 083

WAREN VERSCH. ART, OAS

491
520

16
1s
127
159

24
170

220
495

12
505
539

20
34
143
198

25
173

245
530

- W

&

23
26

v n

-

168
288
595
472
523

193
399
816
401
808

302
672
284
764
023

91
790
962

120
111
187
424

166
813
568
993
S39

ROHERTRAG
|
|ANTEIL
| AM
INS- | UMSATZ
GESAMT |INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
63 27,3
129 30,9
164 21,6
1 392 28,6
1 748 27,9
69 26,3
172 30,2
250 23,5
1 718 28,1
2 209 27,6
/ /
14 37,3
32 30,2
89 47,3
615 33,9
750 35,0
20 31,9
47 35,5
20 27,3
291 28,8
378 29,6
127 29,6
300 30,8
451 26,0
5 984 20,1
6 862 20,9
37 28,8
773 11,8
831 12,2
2 27,4
47 28,3
17 13,0
130 9,9
196 12,1
/ /
84 33,7
332 29,0
258 31,2
673 25,3
1 347 27,6

- 63 -

26
76
125
754
982

10
28
191
235

5
120
1%0

2 439

315
333

23
153
102
31F
594

37,0
45,9
51,6
42,4
43,3

38,0
44,4
50,2
43,9
44,5

47,6
31,7
31,5
31,0
31,4

28,1
30,3
47,1
36,2
35,6

39,5
40,2
42,0
34,7
35,5

22,5
40,7
40,1

29,3
35,6
35,0
31,6
32,8

27,6
46,2
19,5,
46,9
44,1

LABORBED., SONST.MEDIZIN.

U. ORTHOPAED. ART.

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

LABORBEDARF, MEDIZIN., U.

ORTHOPAED. ARTIKELN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
FRISEURBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. -~ 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. -~ 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
2USAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

1 MILL, - 2 MILL.
2 MILL., - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SCHREIB- U. DRUCKPAPIER

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)
1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL., - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
PAPPE
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. ~ 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,

SCHUL- U. BUEROART.

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

418

418

418

418

418

419

419

419

419

11

13

15

17



2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

i | i BESCHAEFTIGTE i UMSATZ (DAVON AUS)

| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG I f oo o oo o e e

I | | j ! |  GROSSHANDEL | ] |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER I B et |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UMSATZ ] ] | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | i | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN- | | MITT- | KEI-

1 VON...BIS UNTER...DM [ == mm o e e e | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
I I AM 31.12,1989 | | | ! | 41
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL ' | MILL.DM | PROZENT

419 1 PAPIER, PAPPE,

SCHREIBWAREN
1 MILL. - 2 MILL. 175 1 196 450 280 89,1 14,1 7.5 - 3,4
2 MILL. - 5 MILL. 444 6 200 1 220 1 498 93,9 12,5 4,5 0,0 1,6
S MILL. - 10 MILL. 157 3 290 536 1 150 98,1 16,1 1,4 0,1 0,4
10 MILL. UND MEHR 211 17 136 2 347 11 345 98,1 48,7 0,9 0,4 0,6
ZUSAMMEN 987 27 822 4 553 14 273 97,5 41,8 1,5 0,3 0.7
419 41 BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, “MUSIKALIEN
1 MILL, - 2 MILL. 16 100 67 26 99,9 99,4 0,1 - -
2 MILL. - S MILL. 40 383 189 95 98,3 26,2 1,7 - -
S MILL. - 10 MILL. 19 257 67 120 94,0 0,8 3,6 - 2,5
10 MILL. UND MEHR 23 3 906 1479 1 458 93,3 7,6 1,9 - 4,9
ZUSAMMEN 97 4 646 1 802 1 698 93,7 9,7 1,9 - 4,4
419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN
1 MILL. - 2 MILL. 9 68 10 13 100 - - - -
S MILL. - 10 MILL. 6 300 48 62 90,2 - £,5 - 3,4
10 MILL. UND MEHR 16 11 763 6 066 4 188 99,4 7.1 0,2 - 0,4
ZUSAMMEN 91 12 131 6 124 4 263 99,2 7.0 3 - 2,5
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN
1 MILL. - 2 MILL. - 25 168 17 39 99,9 66,4 0,1 - -
2 MILL. - 5 MILL. 40 383 189 95 98,3 26,2 1,7 - -
S MILL. - 10 MILL. 25 557 115 182 92,7 0,5 4,6 ~ 2,9
10 MILL. UND MEHR 99 15 669 7 545 5 646 97,8 1,3 0,6 - 1,6
ZUSAMMEN 188 16 777 7 926 S 961 97,7 7.8 0,8 - 1,6
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS
1 MILL. - 2 MILL. 39 263 35 70 83,2 19,9 16,8 - -
2 MILL. - 5 MILL. 37 309 91 137 92,9 68,8 7,1 - -
S MILL. - 10 MILL. 46 457 41 401 90,5 15,6 9,0 0,5 -
10 MILL. UND MEHR 108 17 229 1 369 13 584 89,5 56,8 9,1 0,7 0,7
ZUSAMMEN _ 229 18 258 1 536 14 193 89,6 55,5 3,2 0,7 0,6
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN :
,OAS
1 MILL. - 2 MILL. 4 23 4 7 85,0 5,0 15,0 - -
2 MILL. - S MILL. 9 30 20 22 85,0 - 15,0 - -
S MILL. - 10 MILL. 35 554 59 261 86,2 32,9 12,3 0,1 1,6
10 MILL. UND MEHR 26 1 790 346 2 011 96,9 7,6 1,7 0,6 0,8
ZUSAMMEN 74 2 397 429 2 301 95,5 10,1 3,0 0,6 0,9
419 83 FERTIGWAREN, OAS
1 MILL. - 2 MILL. 39 259 80 60 95,9 40,1 4,1 - -
2 MILL. - 5 MILL. 106 1 220 249 370 89,7 23,4 9,9 0,2 0,2
5 MILL. - 10 MILL. 104 1 325 230 739 96,9 28,7 0,4 0,3 2,4
10 MILL. UND MEHR 190 24 592 S 130 21 869 98,5 39,1 1,3 0,1 0,1
ZUSAMMEN - 438 27 396 S 689 23 037 98,3 38,6 1,4 0,1 0,2
419 8 WAREN VERSCH. ART, OAS
1 MILL. - 2 MILL. 81 545 119 136 88,8 28,7 11,2 - -
2 MILL. - S MILL. 151 1 559 360 529 90,3 34,6 9,4 0,1 0,2
S MILL. - 10 MILL. 185 2 336 330 1 402 93,1 25,8 5,1 0,3 1,6
10 MILL. UND MEHR 323 43 611 6 845 37 463 95,2 43,4 4,1 0,3 0,4
ZUSAMMEN 741 48 051 7 654 39 531 95,0 42,6 4,3 0,3 0,4
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
1 MILL. - 2 MILL. : 281 1 309 046 455 69,9 23,4 .~ - e
2 MILL., - S MILL. 635 8 142 1 769 2 122 93,2 18,5 S, 6 0,0 2,2
5 MILL. - 10 MILL. 368 6 183 981 2 734 95,2 19,9 3,5 0,2 1,1
i0 MILL. UND MEHR 632 76 416 16 737 54 454 96,1 40,7 31 c,3 5,5
ZUSAMMEN 1 916 92 650 20 133 59 765 95,9 38,9 3,2 0,3 0,6
41 FERTIGWAREN
1 MILL. - 2 MILL. 4 900 29 669 10 807 7 521 91,8 17,6 6,2 Q0,2 1,7
2 MILL. - 5 MILL. 8 909 86 362 23 083 28 731 92,6 15,5 5,0 0,3 2,1
5 MILL. - 10 MILL. S 500 90 259 17 019 38 956 93,7 15,8 3,9 0,2 2,2
10 MILL. UND MEHR 7 329 531 616 79 499 432 340 96,3 24,4 2,4 0,2 1,2
ZUSAMMEN 26 638 737 906 130 408 507 548 95,8 23,1 2,7 0,2 1,3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN. .
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

i | MATERIAL- UND { 1 ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | . |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | oo mmemm e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | R | | T [ i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM j |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5} | | | INS- |UMSATZ | INS- 1AM | UMSATZ | SYSTE~
WAREN i | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- { GESAMT |ROH- | . |MATIK

] | | ! 1 |GESAMT | |ERTRAG | VON...BIS UNTER...DY | 1)

| | | | | ! | t : {

MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... !
PAPIER, PAPPE, 419 1
SCHREIBWAREN
10 191 26 28 190 90 32,3 25 28,0 1 MILL. -~ 2 MILL.
17 1 080 214 224 1 069 429 28,6 190 44,3 2 MILL. -~ 5 MILL.
47 850 109 137 821 329 28,6 123 37,5 5 MILL. - 10 MILL.
1 345 9 684 883 944 9 623 1 722 15,2 736 42,8 10 MILL. UND MEHR
1 419 11 804 1 232 1 333 11 703 2 570 18,0 1 075 41,8 ZUSAMMEN
BUECHERN, FACHZEIT- 419 41
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN
- 21 1 1 21 5 20,0 2 30,0 1 MILL. - 2 MILL.
- 68 7 12 63 32 33,7 9 29,3 2 MILL. - 5 MILL.
- 95 10 15 90 30 25,0 10 33,8 5 MILL. - 10 MILL.
- 1 064 197 207 1 055 403 27,7 147 36,4 10 MILL. UND MEHR
- 1 247 215 235 1 228 470 27,7 168 35,7 ZUSAMMEN
UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF- 419 45
TEN, ZEITUNGEN
- 7 1 1 7 6 44,9 2 35,1 1 MILL. - 2 MILL.
- 45 1 1 45 17 26,7 7 42,2 S MILL. - 10 MILL.
2 3 312 57 63 3 306 882 21,1 313 35,5 10 MILL. UND MEHR
2 3 365 59 65 3 359 904 21,2 322 35,6 ZUSAMMEN
BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 419 4
MUSIKALIEN
- 28 2 2 28 11 28,3 4 32,6 1 MILL. - 2 MILL.
- 68 7 12 63 32 33,7 9 29,3 2 MILL. - 5 MILL.
- 140 12 16 135 47 25,6 17 36,8 5 MILL. - 10 MILL.
2 4 376 255 270 4 361 1 285 22,8 460 35,8 10 MILL. UND MEHR
2 4 612 275 300 4 587 1 374 23,1 490 35,6 ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN, HALB- U. 419 81
FERTIGWAREN, OAS
- 54 11 11 53 17 23,8 8 46,7 1 MILL. - 2 MILL.
- 120 9 8 121 16 11,7 11 69,2 2 MILL. - 5 MILL,
47 331 33 32 332 70 17,3 19 27,0 5 MILL. - 10 MILL.
7 865 11 935 1 098 1 116 11 917 1 668 12,3 701 42,0 10 MILL. UND MEHR
7 912 12 440 1 151 1 168 12 423 1 770 12,5 739 41,7 ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 419 82
,OAS
- 6 1 1 6 1 7,8 1 194,7 1 MILL. - 2 MILL.
- 18 4 4 18 4 16,7 1 26,9 2 MILL. - 5 MILL.
7 233 23 22 233 28 10,7 18 63,6 5 MILL. - 10 MILL.
134 1774 99 137 1 1736 275 13,7 72 26,2 10 MILL. UND MEHR
141 2 031 127 164 1 993 307 13,4 92 29,9 ZUSAMMEN
FERTIGWAREN, OAS 419 83
1 45 3 3 45 15 24,9 8 55,1 1 MILL. - 2 MILL.
15 289 26 30 286 84 22,7 40 47,4 © 2 MILL. - 5 MILL.
69 581 a6 41 586 153 20,7 54 35,2 5 MILL. - 10 MILL.
938 19 644 1 432 1 463 19 613 2 255 10,3 843 37,4 10 MILL. UND MEHR
1 024 20 559 1 508 1 537 20 530 2 507 10,9 945 37,7 ZUSAMMEN
WAREN VERSCH. ART, OAS 419 8
1 105 15 15 104 32 23,5 17 53,1 1 MILL. - 2 MILL.
15 428 39 a1 425 103 19,6 52 50,0 2 MILL. - 5 MILL.
123 1 145 102 96 1 151 251 17,9 91 36,1 S5 MILL. - 10 MILL.
8 938 33 353 2 630 2 716 33 266 4 198 11,2 1 616 38,5 10 MILL. UND MEHR
3 077 35 030 2 785 2 869 34 946 4 584 11,6 1 776 38,7 ZUSAMMEN
PAP., DRUCKERZEUGN., 419
WAREN VERSCH. ART, OAS
11 323 42 44 322 133 29,3 46 34,4 1 MILL. - 2 MILL.
32 1575 260 278 1 557 564 26,% 255 44,5 2 MILL. - 5 MILL.
171 2 134 222 249 2 108 626 22,9 231 36,9 5 MILL, - 10 MILL.
10 284 47 413 3 767 3 930 47 250 7 205 13,2 2 812 39,0 10 MILL. UND MEHR
10 498 51 446 4 291 4 501 51 237 8 529 14,3 3 340 39,2 ZUSAMMEN
FERTIGWAREN 41
5 508 981 960 5 530 1 991 26,5 768 38,6 1 MILL. - 2 MILL.
21 570 3 475 3 600 21 447 7 284 25,4 3.009 41,3 2 MILL. - 5 MILL.
30 065 4 249 4 621 29 692 9 264 23,8 3 531 38,1 5 MILL. - 10 MILL,
366 465 37 399 39 798 364 034 68 306 15,8 24 385 35,7 16 MILL. UND MEHR
3 233 423 609 46 103 48 979 420 703 86 845 17,1 31 694 36,5 ZUSAMMEN
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2 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| | | BESCHAEFTIGTE ] UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | = mm o o e e e e oo
| | | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | B |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT ] | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UMSATZ | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) | VON. ..BIS UNTER...DM R e e e e | 3) | MEN |[GESCHAEFT| | LUNG | TEN
| | AM 31.12.1989 ! | I | | 491
| R e O uttuiaieiinted ettt
| GROSSHANDEL MIT ... } ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
40/41 GROSSHANDEL
1 MILL. - 2 MILL. 6 942 38 633 13 806 10 629 92,2 26,7 6,2 0,2 1,4
2 MILL. - 5 MILL. 12 804 115 369 30 395 41 359 92,4 22,0 5,7 0,2 1,7
5 MILL. - 10 MILL. 8 096 123 011 23 177 57 387 92,9 22,5 5,1 0,2 1,8
10 MILL. UND MEHR 11 446 741 463 97 616 751 913 95,6 36,1 3,1 0,1 1,1
ZUSAMMEN 39 288 1 018 476 164 994 861 288 95,2 34,5 3,4 0,2 1,2

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | ! BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
] WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | f oo m e e e e e
| ] | i | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER { - - - | UNTER-| | DARUNTER [ B |EINZEL-| HAN- | AND
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- i | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) | BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e e L T | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LuNG | TEN
I : AM 31.12.1989 | | | | I 4) i
i GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL . MILL.DM | PROZENT
BUNDES

401 GROSSHANDEL MIT

401 11 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS

1- 2 22 32 - 652 99,3 58,0 0,7 0,0 -
3~ 5 162 616 158 658 93,5 52,5 6,5 - 0,0
6 - 19 293 3 161 536 2 313 87,7 24,4 10,5 0,0 1,7
20 UND MEHR 118 13 036 1 224 22 532 92,3 46,3 6,3 0,0 1,4
ZUSAMMEN 595 16 845 1 918 26 156 92,1 44,9 6,5 0,0 1,4
401 14 GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN
1- 2 76 130 63 213 98,4 61,9 1,0 - 0.6
3~ 5 370 1 597 519 2 196 96,6 57,4 3,1 0,2
6 - 19 466 4 422 1 037 4 664 94,5 48,3 4,6 - 0,9
20 UND MEHR 161 10 320 1172 15 262 96,4 34,9 3,1 0.0 2,4
ZUSAMMEN v 1 073 16 469 2 791 22 334 96,1 40,1 3,4 2,0 7.5
401 17 DUENGEMITTELN
1- 2
3i- s . . . . . . .
6 - 19 45 392 104 759 98,8 70,3 1,0 - 0,2
20 UND MEHR 9 676 70 2 449 99,8 84,8 0,2 - -
ZUSAMMEN 72 1 149 192 3 365 99,4 81,9 2,5 - 0,1
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN
1- 2
i- s . . . . . .
6 - 19 804 7 975 1677 7 736 92,9 43,8 6,0 0,0 1,1
20 UND MEHR 288 24 032 2 466 40 242 94,3 44,3 4,7 0,0 1,0
ZUSAMMEN 1 740 34 463 4 901 51 855 94,3 45,3 4,8 0,0 0,9
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF
1- 2 16 13 13 76 100 54,5 - - -
3i- 5 69 271 116 147 100 32,9 - - -
6 - 19 383 4 135 1 392 1212 99,1 18,3 0,8 0,1 0,0
20 UND MEHR 126 5 456 1 645 1970 98,5 9,4 0,4 0,1 1,0
ZUSAMMEN 593 9 875 3 166 3 405 98,8 14,6 0,5 0,1 0,6
401 S1 LEBENDEM VIEH
1- 2 857 1 414 613 2 946 99,6 84,1 0,3 0,1 0,0
3i- s 781 2 761 1 092 4 371 99,1 69,1 0,7 0,1 0,0
6 - 19 408 3 679 1526 6 345 99,1 73,1 0,8 0,1 0,0
20 UND MEHR 41 1 570 346 2 742 99,5 26,2 o, 5 - -
ZUSAMMEN 2 087 9 424 3 577 16 404 99,3 66,2 0,6 0,1 0,0
401 55 SONST. LEBENDEN !
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF
1- 2
3- s
6 - 19 / / / / / / / / /
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
401 5 LEBENDEN TIEREN,
ZOOLOG. BEDARF
1- 2 . . . . . . . . .
3- s . . . . . . . .
6 - 19 451 4 177 - 1549 6 603 99,1 71,6 0,8 0,1 0,0
20 UND MEHR 59 2 658 756 3 004 99,2 24,1 n.4 - 0,3
ZUSAMMEN 2 175 11 062 4 040 17 011 99,2 64,7 0,86 9,1 a,1
401 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN
1- 2 999 1 637 719 3 980 99,5 78,0 0,4 0,1 0,1
3i- s 1 400 5 330 1 903 7 524 97,8 64,0 1,9 0,1 0,1
6 - 19 1 638 16 287 4 618 15 551 96,0 53,9 3,4 0,0 0,5
20 UND MEHR 473 32 146 4 867 45 217 94,9 41,3 4,2 0,0 0,9
ZUSAMMEN 4 509 55 400 12 107 72 271 95,7 48,6 3,6 0,0 0,7

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.~4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN,
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

UND UMSATZGROESSENKLASSEN *)

GESAMTWERT

DER GEGEN
PROVISION

VER-

MITTELTEN

WAREN

wwN

51

735
664
935
909

243

WAREN-
EINGANG

31
654

739

5)

982
649
239
750

620

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JARRES-
ANFANG | ENDE
MILL. DM
1 168 1 146
4 637 4 801
S 690 6 128
55 508 58 384
67 003 70 459

31
44
651

736

WAREN-

004
486
799
834

123

12
100

125

624
873
588
079

165

24,7
.23,9
21,9
13,3

14,5

~-67 -

INS~

GESAMT

v w

44

981
928
824
267

999

! !
|ANTEIL |
| AM !
|ROH- |
| ERTRAG I
|

37,4
39,8
38,3
35,2

36,0

|
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
]
- - - | NUMMER
| DER
UMSATZ | SYSTE~
|MATIK
VON...BIS UNTER...DM | 1)
!
GROSSHANDEL MIT ... 1
GROSSHANDEL 40/41
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

!
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN |

|

|

WAREN-
EINGANG
5)

MATERIAL- UN
WARENBESTAND

JAHRES-

D

|
!
ENDE |
I
I

| WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

GEBIET

GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN

S
Uik =

32

213
281

48
42
89

86
497
416

22

35

84
100
179

364

179

364

84
133
287
310
814

21
24

13
20

wN

37
48

wro v b

[

14
41
66

642
608
019
193
462

196
012
261
966
434

654
338
140

934
497
036

T2
120
916
557
665

809
116
990
559
474

169
740
896

186
997
019
794
596

32
46
201
024
303

NN

15
161
343
376
894

e

38
75
116

582

4 313

54.
136
191

10
35
12
12
69

28

113

56
246
664

3 652
4 618

26
43
183

1 878

14
130
331
213
688

-

27
78
108

541

3 674

55
151
207

28
12
13
61

22

109

49
205
619
117
290

ww

21
24

14
20

wN

38
48

S

v e

14

67

647
610
037
593
888

197
043
273
128
641

664
336
148

975
057
676

72
120
915
542
649

810
123
9290
559
482

174
730
900

794
037
064
330
225

ROHERTRAG
I
{ANTEIL
| AM
INS- | UMSATZ
GESAMT |INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
5 0,7
48 7,3
276 11,9
939 4,2
1 267 4,8
16 7,6
153 7,0
391 8,4
1133 7,4
1 694 7,6
95 12,5
113 4,6
217 6,5
761 9,8
2 185 5,4
3178 6,1
4 5,7
27 18,6
297 24,5
428 21,7
757 22,2
136 4,6
248 5,7
355 5,6
183 6,7
922 5,6
/ /
429 6,5
274 9,1
1 110 6,5
186 4,7
486 6,5
1 487 9,6
2 887 6,4
S 045 7,0

~6G ~

BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
| ANTEIL
INS- 1AM
GESAMT |ROH-
| ERTRAG
1
MILL.DM |PROZENT|
2 38,7
17 35,4
113 41,1
573 61,0
705 55,7
5 28,4
47 30,9
157 40,3
450 39,7
660 38,9
17 17,5
34 30,3
54 24,9
287 37,8
1 057 48,4
1 419 44,6
0 11,5
7 25,2
‘116 39,1
180 42,0
303 40,1
14 10,3
35 14,1
92 25,9
65 35,4
206 22,3
/ /
119 27,7
90 32,8
260 23,4
24 12,9
109 22,5
522 35,1
1 327 46,0
1 983 39,3

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, OAS

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

DUENGEMITTELN

1- 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN

1 - 2

3 - 5

6 -~ 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

1- 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

LEBENDEM VIEH

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. LEBENDEN .
TIEREN, Z00LOG. BEDARF

1 - 2

3 - S

6 ~ 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

LEBENDEN TIEREN,
ZOOLOG. BEDARF

1- 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

1- 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

401 11

401

14

401 17

401 1

401 3

401 51

401

S5

401 5

401



402 11

402

14

402 17

402 19

402 1

402 S

402 17

402 8

402

404 1

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. D
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WOLLE, TIERHAAREN

1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUMWOLLE
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST .TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 - 2
3 - E)
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

HAEUTEN, FELLEN

- 2
- 5
- 19
UND MEHR
ZUSAMMEN

O W

LEDER

- 2
- S
- 19
UND MEHR
ZUSAMMEN

N
o MWK

ROHTABAK

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

UNTER- |
NEHMEN |

3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

10

10
a3

13
14

EL]

17
46
33

105

68
60

206

19
51
39
17
126

72
138
128

49
388

200
157
549

BESCHAEFTIGTE
|
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT-
| BESCHAEFTIGT
i 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
/ /
9 7
24 6
93 15
457 12%
583 155
k1] -
56 32
193 26
137 16
424 74
31 4
210 63
336 91
383 39
960 197
‘
1
305 109
677 143
2 182 482
53 4
205 59
360 61
827 48
1 445 172
/ /
/ /
162 24
650 221
1 314 306
2 272 292
4 398 843
1 994 467
12 007 1 058
14 605 1 729

-70-

o

W

21
26

47
114
177
614
952

58
137
628
623
446

72
237
696
388
393

573
617

143

90
185
EX:E:
438
100

343
841
329
679
191

518
117
337

GROSSHANDEL
|

ZU- |DARUNTER |

SAM- | STRECKEN- |

MEN |GESCHAEFT|

| |

/ /

100 42,8
100 46,0
99,5 35,8
99,5 33,2
99,6 35,7
96,0 -
100 39,4
99,9 42,2
100 12,7
99,8 27,6
99,7 34,6
99,5 51,2
99,2 37,8
95,6 29,3
98,3 37,7
99,8 54,5
99,6 40,1
99,2 34,8
100 36,6
99,3 31,6
97,9 18,5
97,1 13,6
97,6 17,1

/ /

/ /
98,8 34,0
99,6 44,5
99,2 40,3
97,6 26,5
98,4 33,5
99,2 56,6
95,4 57,2
96,2 57,6

I |
|EINZEL-| HAN- | AND.
|HANDEL | DELS- | TAE-

| VER- | TIG-

| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN

| 4)1
PROZENT

402 GROSSHANDEL MIT

/ / /
0,1 0,4 -
0,5 - -
0,4 0,1 -

- 4.0 -

- 5,1 -

- 6.2 -

- 0,3 -

- 0'5 -

- 0,2 0,5
1,4 1,3 1,8
0,4 0,5 0,8

- 0,2 -
0,0 0,2 0,2
0,2 0.3 0,3
0,3 - 0,4
0,0 0,1 1,9
1,8 0,8 0,2
1,3 0,6 0,6

/ / /

/ / /

- 1,1 0,1
0,1 0,2 0,1
0.0 07 9.5
1,0 0,7 0,8
0,5 0,5 0,6

404 GROSSHANDEL MIT

OO
oW
(=Nl
L
wiwo
N O

M JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

|
GESAMTWERT|
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN -

|

|

| MATERIAL- UND |
| WARENBESTAND |

JAHRES-

ANFANG |

WAREN-
EINSATZ

|
| ANTEIL
|AM
| UMSATZ
GESAMT |INS-
| GESAMT
|

BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
t
|ANTEIL
INS- |AM
GESAMT |ROH-

| ERTRAG
|

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.

/ /

- 44

1 106

43 169

21 545

65 864

- 52

- 118

121 599
17 583
138 1 352
87 64

9 189

139 618
71 309
306 1179
11 496
302 1492
554 3 719
13 80

- 158

37 341
450 1 281
500 1 860

/ /

/ /

138 312
45 712
409 2 103
780 3 258
1371 "6 385

TECHN.

819 3 142
1437 18 446
2 376 23 114

HALBWAREN, HAEUTEN USW

/ /
13 16
20 18
34 36

164 153
230 223

0 0

39 27
105 128
110 183
255 339

7 7
13 17
20 126
46 45

156 194
75 65
251 311
GBé BOé
11 15
31 28
71 60
147 137
260 240

/ /

/ /
36 48

122 108
345 398
530 571
1 034 1 125

CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK

15é 185

1 255 1 310
1 487 1 556

)

o wN

3
18
23

40
107
169
556
873

52
131
576
509
268

64
186
583
310
142

506
433

605

76
160
353
291
880

300
727
051
217
295

115
389
043

/ /
6 13,8
7 5.9
9 4.9
57 9.3
79 8,3
6 10,1
6 4.6

53 8,4
114 18,2
178 12,3

8 11,6

52 21,8
113 16,3

78 20,1
252 18,1

67 11,7
184 11,4
540 13,0

14 15,2

25 13,6

35 9.0
147 10,2
220 10,5

/ /
/ /
.

42 12,3
114 13,6
278 1.9
162 12,6
896 12,5
403 11,5

2 728 12,9
3 294 12,5

-71~

13

26

17

45

12
38

106

1+

67

10

64
112
213

5,0
12,8
60,1
33,4
32,2

35,9
41,3
24,3

14,4

18,4
13,8
15,3
24,4
17,9

17,1
20,7

19,6

34,2
33,2
40,4
27,4
30,5

24,0
24,0
23,1
24,2
23,8

31,3
27,9
28,0

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

1- 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
WOLLE, TIERHAAREN
1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
BAUMWOLLE
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST . TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

- 2
- 5
- 19
UND MEHR
ZUSAMMEN

OCowr

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

HAEUTEN, FELLEN

1 - 2
3 - 5
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

~

LEDER

1 - 2
3 - 5
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

ROHTABAK

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

- 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

1 - 2
3

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

1i- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

402 11

402 14

17

402

19

402 1

402 5

402 7

402 8

402

404 1



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| ] | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG ] | = m e et e e mmmmmmcmec oo oo
| ! | | | | GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | [ et |EINZEL~| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- ] | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... | | | BESCHAEFTIGT | INS- | ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | ! 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-] | MITT- | XEI-
1) BIS...BESCHAEFTIGTEN R e L L LR T LT 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
: | AM 31.12.1989 | | i | | 4)!
‘ _________________________________________________________________________________________
[ GROSSHANDEL MIT | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
404 6 ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK
1- 2 . . .
3- s . . . . . . . . .
6 - 19 32 292 111 509 99,2 80,5 0,4 - 0,4
20 UND MEHR 9 444 39 491 99,2 66,9 - 0,8 -
ZUSAMMEN 45 758 155 1095 99,3 76,3 0,2 0,3 0,2
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
1- 2 80 136 44 592 100,0 48,8 - 0.0 -
3- 5 116 490 165 1205 99,6 73,6 - 0,2 0,2
6 - 19 232 2 286 578 4 027 99,2 59,7 0,1 0,5 0,2
20 UND MEHR 166 12 451 1 097 21 607 95,5 57,5 0,3 0,4 3,8
ZUSAMMEN 594 15 363 1 884 27 432 96,3 58,4 0,2 0,4 3,0
405 GROSSHANDEL MIT
405 1 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS
: 3- 5 13 45 14 38 83,0 80,8 17,0 - -
6 - 19 7 49 11 201 97,8 84,8 2,2 - -
20 UND MEHR 4 320 27 862 91,7 66,9 7,9 0,4
ZUSAMMEN 24 414 52 1101 92,5 70,8 1,2 - 0,3
405 4 FEST. BRENNSTOFFEN
1- 2 5 9 3 1256 100 100 - - -
3- 5 7 34 28 251 97,8 99,4 0,5 - 1,7
6 - 19 25 312 43 1956 98,3 55,9 0,1 - 1,6
20 UND MEHR 13 690 33 1634 98,2 91,5 1,1 0,1 0,6
ZUSAMMEN 50 1 045 107 5 098 98,7 80,4 0,4 0,0 0,9
405 7 MINERALOELERZEUGNISSEN ‘
1- 2 109 209 68 2 080 97,8 88,8 2,1 - 0,1
3- s 134 608 211 2 090 93,1 81,2 6,9 - 0,1
6 - 19 397 4 600 932 9 857 87,0 57,5 12,7 0,0 0,3
20 UND MEHR 182 19 706 1 598 55 921 88,3 54,1 10,2 0,0 1,5
ZUSAMMEN 822 25 123 2 809 69 948 88,5 56,6 10,2 0,0 1,2
4n5 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN
1- 2 114 218 71 3337 98,6 93,1 1,3 - 0,0
3- 5 154 687 253 2 380 93,4 83,2 6,4 - 0,2
6 - 19 430 4 961 986 12 014 89,0 57,7 10,5 0,0 0,5
20 UND MEHR 198 20 716 1 658 58 416 88,6 55,4 9,9 0,0 1,4
ZUSAMMEN 896 26 582 2 968 76 147 89,3 58,5 9,5 0,0 1,2
406 GROSSHANDEL MIT
406 11 EISENERZEN
20 UND MEHR
ZUSAMMEN / / / / /. / / / /
406 1 ERZEN
20 UND MEHR
ZUSAMMEN / / / / / / / / /
406 41 ROHEISEN
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
466 45 EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG
1- 2 118 207 46 920 99,9 81,9 - 0,1 -
3 - 5 168 709 190 2 165 99,8 81,1 0,1 0,0 -
6 - 19 472 5 158 758 9 619 98,8 69,0 0,5 0,1 0,6
20 UND MEHR 410 40 565 2 331 56 482 99,0 60,7 0,4 0,1 0,5
ZUSAMMEN 1 168 46 639 3 325 69 186 99,0 62,7 0,4 0,1 0,5
406 4 EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUG
1- 2 118 207 46 920 99,9 81,9 - 0,1 -
3- s 168 709 190 2 165 99,8 81,1 0,1 0,0 -
6 - 19 . . . . . . . . .
20 UND MEHR . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 1 187 46 909 3 358 70 590 99,0 62,4 0,4 0,1 0,5

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. ~5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN~ UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 198%
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

| | MATERIAL- UND | | - ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT| | WARENBESTAND | |---mmmmm o |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | I i | i Jommmmm e m i i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | AM | | ANTEIL. | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INS-  |UMSATZ | INS- | AM | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
ANAREN ! | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | |MATIK
| | | | | |GESAMT | | ERTRAG | . BIS...BESCHAEFTIGTEN | 1)
| ! [ | ) I | | { :
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM )PROZENT| GROSSHANDEL MIT |
ROHEN TECHN. FETTEN U. 404 6
OELEN, KAUTSCHUK
. . . 1- 2
. . . . . . . . . 3- 5
0 459 25 9 476 33 6,5 14 41,8 6 - 19
73 402 46 46 402 89 18,2 26 29,7 20 UND MEHR
76 950 74 59 965 130 11,9 41 31,9 ZUSAMMEN
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
ROKDROGEN, KAUTSCHUK
6 532 32 29 535 57 9,7 12 20,7 1- 2
117 1 082 46 36 1 093 113 9,3 22 19,2 3- s
819 3 601 183 194 3 591 437 . 10,8 140 32,1 6 - 19
1 510 18 848 1 300 1 356 18 790 2 817 13,0 789 28,0 20 UND MEHR
2 452 24 064 1 562 1 615 24 008 3 424 12,5 963 28,1 ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN
FEST. BRENNSTOFFEN, 405 1
MINERALOELERZEUGN., OAS
0 35 0 0 s 3 8,4 2 51,4 3- 5
- 189 5 26 168 33 16,6 3 8,8 6 - 19
- 824 9 12 820 41 4,8 14 34,4 20 UND MEHR
0 1 047 14 38 1 023 78 7,1 19 24,1 ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN 405 4
15 1 219 1 0 1 220 37 2,9 13 35,3 1~ 2
- 244 0 0 244 8 3,0 1 15,7 3- s
- 1 876 116 122 1871 86 4,4 23 27,1 6 - 19
1 390 1 586 3s 58 1 563 70 4,3 48 68,1 20 UND MEHR
1 405 4 925 152 180 4 897 201 3,9 85 42,6 ZUSAMMEN
MINERALOELERZEUGNISSEN 405 7
- 1974 11 15 1 970 111 5,3 9 8,2 1- 2
0 1 995 17 21 1991 99 4,8 27 26,8 3- 5
55 9 243 139 188 9 194 662 6,7 198 29,9 6 - 19
112 50 678 940 1 395 50 223 5 698 10,2 1 375 24,1 20 UND MEHR
168 63 890 1 107 1 619 63 378 6 571 9,4 1 609 24,5 ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
15 3 193 12 15 3 189 148 4,4 22 15,0 1- 2
0 2 274 17 21 2 270 110 4,6 30 26,8 3- s
55 11 308 260 336 11 233 781 6,5 224 28,7 6 - 19
1 502 53 088 983 1 465 52 606 5 810 9,9 1 437 24,7 20 UND MEHR
1573 69 862 1272 1 837 69 298 6 849 2,0 1 713 25,0 ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
EISENERZEN 406 11
20 UND MEHR
/ / / / / / / / / ZUSAMMEN
ERZEN 406 1
20 UND MEHR
/ / / / / / / / / p ZUSAMMEN
ROHEISEN 406 41
6 - 19
/ /- / / / / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
EISEN (OHE. ROHEISEN) U. 406 45
STAHL U. -HALBZEUG
53 865 21 22 865 56 6,1 8 15,0 i- 2
23 1 948 93 93 1 946 219 10,1 53 24,3 3- 5
596 8 410 680 974 8 115 1 504 15,6 284 18,9 6 - 19
3 173 51 138 3 712 4 024 50 817 5 664 10,0 2 098 37,0 20 UND MEHR
3 846 62 361 4 505 5 113 61 743 7 443 10,8 2 443 32,8 ZUSAMMEN
EISEN U. STAHL U, 406 4
-HALBZEUG
53 865 21 22 865 56 6,1 8 15,0 1- 2
23 1 948 93 93 1 946 219 10,1 53 24,3 3- s
. . . . . . . . . 6 - 19
. . . . . . . . . 20 UND MEHR
3 668 63 660 4 705 5 282 63 074 7 516 10,6 2 464 32,8 ZUSAMMEN
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE ! UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | [ T T LT e e L T T
| | | ] | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | fommmmm e |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |[DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KXEI-
01 BIS...BESCHAEFTIGTEN [ L e L LT | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
: | AM 31.12,1989 | | | | | 4)|
. IR ittt Rt bR D L L LR
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
406 71 NE-METALLEN
1 - 2 4 4 1 184 100 3,0 - -
3- 5 41 148 50 595 99,8 64,7 0,2 - -
6 - 19 46 503 83 6 880 99,9 15,8 - 0,0 0,1
20 UND MEHR 20 11 026 565 18 686 96,8 18,2 3,1 0,0 0,1
ZUSAMMEN + 110 11 681 699 . 26 345 97,7 34,6 2,2 0,0 0,1
406 75 NE-METALLHALBZEUG
!
1- 2 10 19 - 256 100 100 - - -
3-°5 57 158 74 119 97,2 65,8 1,8 1,0 -
6 - 19 81 865 168 921 98,5 54,7 0,2 1,0 0,4
20 UND MEHR 38 2 931 257 3 270 99,1 53,6 0,7 - 0,2
ZUSAMMEN 186 3 973 499 4 566 99,0 56,8 0,6 0,2 0,3
406 7 NE-METALLEN U. -HALBZEUG
1 - 2 14 23 1 440 100 61,9 - - -
3- 5 98 306 124 715 99,4 64,8 0,4 0,2 -
6 -~ 19 127 1 368 251 7 800 99,7 73,3 0,0 0,1 0,1
20 UND MEHR 58 13 957 822 21 956 97,1 23,5 2,7 v,0 c,z
ZUSAMMEN 296 15 654 1198 30 912 97,9 37,9 2,0 c,0 0,1
406 ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW
1- 2 132 230 47 1 361 99,9 75,4 - 0,1 -
3- 5§ 266 1 015 314 . 2879 99,7 77,1 0,2 0,1 -
6 - 19 616 6 720 1 036 18 301 99,2 69,2 0,3 0,1 0,4
20 UND MEHR 472 54 671 3 162 80 881 98,5 51,6 1,0 0,1 0,4
ZUSAMMEN 1 485 62 636 4 559 103 422 98,7 55,8 0,8 0,1 0,4
407 GROSSHANDEL MIT
407 11 ROHHOLZ
1- 2 27 40 13 39 100 96,6 - - -
. 3- s 35 128 18 195 99,3 . 43,4 0,7 - -
6 - 19 118 1 287 280 736 92,9 43,4 6,2 - 1,0
.20 UND MEHR 18 654 33 393 98,9 34,8 0,9 0,2 -
ZUSAMMEN 197 2 109 344 1362 95,7 42,4 3,7 0,1 0,5
407 14 SCHNITTHOLZ
1- 2 : ' 66 105 - 131 97,4 44,4 1,0 - 1,6
3- s 47 155 96 103 98,6 84,0 1,4 - -
6~ 19 245 2 718 565 1 307 88,8 30,1 10,8 - 0,4
20 UND MEHR 100 4 394 312 1 918 86,9 29,9 11,7 - 1,4
ZUSAMMEN 458 7 372 973 3 459 88,3 32,4 10,7 - 1,0
407 17 SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1 - 2 12 13 13 41 100 98,9 - - -
3- s 80 370 57 223 94,9 11,1 s,1 - -
6 - 19 243 3 164 713 1261 90,1 23,9 8,8 0,1 1,0
20 UND MEHR 105 S 120 522 2 843 93,0 18,2 6,4 0,1 0,6
ZUSAMMEN 440 8 667 1 305 4 369 92,4 20,2 6,9 0,1 0,6
407 1 HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1- 2 105 158 26 210 98,4 64,8 0,6 - 1,0
3~ 5 161 653 171 521 97,3 38,0 2,7 - -
6 - 19 606 7 169 1 558 3 305 90,2 30,8 9,0 0,1 0,7
20 UND MEHR 223 10 168 867 5 154 91,2 23,7 7,9 0,1 0,8
ZUSAMMEN 1 095 18 148 2 622 9 190 91,3 28,1 7,9 0,0 0,8
407 4 BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN
1 - 2 93 143 44 658 95,2 9%,8 i 71 -
3 - 5 384 1 578 370 1 092 90,9 61,6 8,8 g,0 c.3
6 - 19 1 039 11 991 1 453 7 419 85,2 51,3 14,1 Q,0 2,6
20 UND MEHR 590 31 112 2 764 17 836 83,7 52,9 14,3 0,0 2,0
ZUSAMMEN 2 106 44 824 4 631 27 046 84,7 54,1 13,8 0,0 1,5
407 6 FLACHGLAS
6 - 19 67 855 151 324 91,4 51,0 6,1 - 2,6
20 UND MEHR 78 4 346 318 1398 93,5 21,8 2,1 0,0 4,4
ZUSAMMEN 146 5 201 469 1722 93,1 27,2 2,9 0,0 4,0

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-~1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

l |  MATERIAL- UND | ] ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND ! [ |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | [ et | | [ el i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | - - - | NUMMER
VER~ | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM { |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INSs-  {UMSATZ | INS- 1AM | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROR- | | MATIK

| | ] | | |GESAMT | | ERTRAG | BIS...BESCHAEFTIGTEN } 1)

| | | | | | i | { |
___________________________________________________________________________________________ I

MILL. DM . |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
NE-METALLEN  * 406 71
- 165 18 3 180 4 2,2 - - 1- 2
o 553 31 22 562 33 5,6 5 15,0 3- 5
159 6 658 205 156 6 707 173 2,5 28 16,0 6 - 19
420 16 815 1 628 1121 17 321 1 365 7,3 818 59,9 20 UND MEHR
579 24 191 . 1 883 1 302 24 770 1575 6,0 851 54,0 ZUSAMMEN
NE-METALLHALBZEUG 406 175
6 247 3 10 240 16 6,4 0 2,9 1- 2
21 103 5 3 104 15 12,9 6 36,5 3- 5
391 802 ' 43 57 788 133 14,4 49 36,8 6 - 19
87 2 959 324 314 2 969 301 9,2 157 52,2 20 UND MEHR
504 4 110 376 385 4 101 466 10,2 212 45,6 ZUSAMMEN
NE-METALLEN U. -HALBZEUG 406 7
6 412 21 13 420 20 4,6 o 2,4 1- 2
2 655 36 25 666 49 6,8 11 21,8 3- 5
550 7 460 248 214 7 495 306 3,9 77 25,1 6 - 19
506 19 774 1 953 1435 20 290 1 666 7,6 975 58,5 20 UND MEHR
1 083 28 301 2 258 1 687 28 871 2 041 6,6 1 063 52,1 ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, 406
NE-METALLEN USW
59 1277 42 34 1 285 76 5,6 9 11,6 1- 2
44 2 603 129 118 2 612 268 9,3 64 23,9 3- 5
1 169 16 686 1118 1 348 16 456 1 845 10,1 375 20,3 6 - 19
3 747 73 299 5 685 5 480 73 494 7 386 9,1 3 085 41,8 20 UND MEHR
5 018 93 865 6 974 6 982 93 846 9 576 9,3 3 532 36,9 ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
ROHHOLZ 407 11
- 37 1 2 36 3 7,1 o 2,5 1- 2
0 173 8 6 176 19 9,8 - 3 17,5 3- 5
1 591 129 136 584 152 20,6 44 28,8 6 - 19
9 . 296 68 70 293 100 25,5 34 33,5 20 UND MEHR
10 1 097 206 214 1 088 273 20,1 81 29,5 ZUSAMMEN
SCHNITTHOLZ 407 14
0 107 15 18 104 27 20,5 6 23,3 1- 2
5 87 5 5 86 16 15,8 3 17,8 3- 5
1 1 066 249 273 1 042 266 20,3 105 39,4 6 - 19
13 1 497 313 404 1 406 512 26,7 181 15,3 20 UND MEHR
19 2 756 583 701 2 638 821 23,7 294 35,9 ZUSAMMEN
SONST. HOLZHALBWAREN, 407 17
BAUELEMENTEN A. HOLZ
0 35 0 0 ' 36 5 12,6 0 0,1 1- 2
- 176 44 44 175 48 21,6 17 34,7 3- 5
83 989 196 224 9261 301 23,8 119 39,7 6 - 19
60 2 280 © 372 448 2 205 639 22,5 240 37,6 20 UND MEHR
143 3 481 612 716 3 376 993 22,7 376 37,9 ZUSAMMEN
HOLZ U. -HALBWAREN, 407 1
BAUELEMENTEN A. HOLZ
0 179 16 20 176 35 16,5 6 18,2 1 - 2
s 436 57 55 437 84 16,1 23 27,5 3- 5
84 2 647 574 634 2 587 718 21,7 268 37,3 6 - 19
83 4 073 753 923 3 903 1 251 24,3 454 36,3 20 UND MEHR
172 7 334 1 401 1 632 7 103 2 087 22,7 751 36,0 ZUSAMMEN
, BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN 407 4
A. MINERAL. STOFFEN
17 624 6 7 622 76 10,9 17 21,9 1- 2
3 916 78 80 914 178 16,3 58 32,6 3- 5
102 6 185 L 441 470 6 156 1 263 17,0 513 40,6 6 - 19
® 149 14 918 1 243 1 341 14 822 3 014 16,9 1 362 45,2 20 UND MEHR
270 22 642 1 768 1 897 22 515 4.531 16,8 1 949 43,0 ZUSAMMEN
FLACHGLAS 407 6
1 244 13 14 244 80 24,6 30 37,5 6 - 19
43 1 010 74 76 1 008 390 27,9 171 43,7 20 UND MEHR
45 1 255 87 90 1 252 470 27,3 200 42,6 ZUSAMMEN
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER G!

EGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

DARUNTER
TEILZEIT-
BESCHAEFTIGT

2)

407

407

407

408

408

408

408

408

408

81

85

31

35

71

74

77

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

INSTALLATIONSBEDARF F.
REIZUNG

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EISEN- U. STAHLSCHROTT

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

NE-METALLSCHROTT

1i- 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SCHROTT

1 - 2

3 -~ S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN
1 - 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ALTPAPIER U. -PAPPE,

RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

wH e

33
152
219
403

10
15
105

2217

10
48
257
318
630

208
593
970
207
977

338
121
497

86
31
136

421
153
634

21
23

W=

28
31

22

100

S ow

[

N b

2
2

126
716
287
129

15

234
403
734

15
208
950
690
863

316
439
9265
316
036

686
335
174

911
094
086

597
429
260

536
159
695

64
257

1 642

10

333
553
912

10

2 554

80

621

3 152

5 823

10 276

583
378
1 018

109

211

692
463
1 229

54
530
584

) |  GROSSHANDEL
| .................
| | |
| INS- | 2U- |DARUNTER |
| GESAMT | SAM- |STRECKEN-|
| 3) | MEN |GESCHAEFT|
[ | |
| MILL.DM |
144 95,4 91,6
908 91,2 41,7
8 118 97,1 11,2
9 171 96,5 15,3
15 100 19,5
41 100 45,0
575 96,5 2,3
3 497 97,8 10,4
4 127 97,6 9,6
15 100 19,5
185 96,4 81,0
1 484 93,3 25,9
11 615 97,3 11,0
13 299 96,8 13,6
923 96,0 87,3
1798 93,3 56,5
12 531 87,7 42,5
36 003 89,6 32,7
51 255 89,3 37,0
1713 97,8 25,0
6 754 95,8 48,8
8 896 96,4 46,2
995 94,7 22,9
2 186 99,7 23,7
5 850 99,0 15,1
2712 96,7 24,3
8 940 96,8 42,5
14 746 97,4 33,7
/ / /
\
/ / /
292 98,7 26,4
603 96,6 35,2
895 97,3 32,3

! |
| HAN- | AND.
| DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| 4) |
1,1 3,s -
8,6 - 0,2
2,7 0,0 0,2
3,3 0,1 0,2
2,3 0,0 1,1
1,7 0,1 0,5
1,7 0,1 0,6
0,8 2,17 -
6,2 0,0 0,5
2,4 0,0 9,3
2,8 0,1 0,3
3,7 0,1 0,2
6,2 0,3 0,2
1,6 0,0 0,7
9,1 0,0 1,3
9,5 0,0 1,1

408 GROSSHANDEL MIT

1,7 - 0,5
0,4 - 3,8
0,6 - 2,9
5,2 - 0,1
0,2 - 0,1
1,0 0,0 0,1
3,0 - 0,3
0,3 - 2,9
0,8 0,0 1,8

/ / /

/ y /
0,0 0,1 1,2

- - 3,4
0,0 0,0 2,7

+*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND

|
GESAMTWERT|
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- i
MITTELTEN |
WAREN |

|

|

WAREN-
EINGANG

S)

MATERIAL-

UND

WARENBESTAND

JAHRES-

ANFANG |

ENDE

WAREN-
EINSATZ

|
| ANTEIL

GEHALTSUMME

| ANTEIL
INS- | AM
GESAMT | ROH-

| ERTRAG

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

91

31
122

73
79

92

104
202

17
100
192
379
689

~ o

wN

o wr

1
10
29
41

112
775
486
374

11

429
801
274

11
146
204
287
648

814
497
280
288
879

18
981
1 062

73
436
513

151
417
576

(S

24
141
180
487
832

W

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

31
33

31
40

33
a3

~ W

v

214
598
211

883
822
351

097
420
562

190
352
542

82
249
334

62
139
229

144
388
563

11
20

91

.1 074

1 166

91
475
571

181
1 549
1 737

29
140

3 888
5 356

79
259
340

67
84
184

14%
343
524

13
22

<o

wn

[=Rv-3 -

10

41

~3 U

(Vo)

113
763
393
270

11
33
411
762
217

11
147
174
156
486

809
498
161
888
355

217
587
203

877
877
397

094
464
600

189
351
540

31
145
725
902

e

i 165
734
911

38
310
460
812

[NEN)

115
300
371
115
900

[Ny ¥

496 -

167
693

e

122
309
452

618
476
145

N

103
252
356

21,4
16,0
21,3
20,17

27,1
18,3
28,6
21,0
22,1

27,1
20,7
20,9
21,2
21,1

12,4
16,7
18,9
19,8
19,3

29,0
17,3
19,0

22,8
16,5
14,5

35,3
41,8
39,7

-77 -

12
70
850
932

50
317
370

14
120
1 167
1 302

23
95
930
3 154
4 203

135
309
149

58
99

170
367
548

28

109

38,2
48,2
49,3
49,0

7.0
34,5
30,3
43,2
40,6

7,0
37,5
38,7
47,5
46,3

20,2
31,8
39,2
44,3
42,5

27,1
26,5
26,5

28,8
18,7
21,9

27,5
24,9
25.6

27,3
31,9
30,5

INSTALLATIONSBEDARF F. .
GAS U. WASSER

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

1- 2

3 - 5

6 -~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EISEN- U. STAHLSCHROTT

1 - 2

3 - )

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

NE-METALLSCHROTT

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SCHROTT

1 - 2

3 - ]

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

1 - 2

3 - S

6 -~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

407

407

407

407

408

408

408

408

408

408

81

85

31

35

11

74

77



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | - BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | == e m m = e e e e e e n o oo oo oosesosoooee
| | | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | fommeomm oo |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... ] | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | : | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) | BIS...BESCHAEFTIGTEN = }--—-—-==s----c-mmm————coemooooeeoooo 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
I 1 AM 31.12.1989 | | | | 4) |
| _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG
3- s
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN
1- 2 . . .
3- 5 . . . . . . . .
6 - 19 77 762 79 400 99,0 39,1 0,0 0,1 0,9
20 UND MEHR 68 3 028 603 829 96,4 30,5 0,8 - 2,9
ZUSAMMEN 167 3 895 720 1277 97,3 33,7 0,5 ‘0,0 2,1
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
1- 2 5 8 3 1 579 100,0 15,7 - 0,0 -
3- s 77 331 109 1563 100,0 18,8 0,0 - 0,0
6 - 19 497 5 359 771 3 111 97,0 26,2 2,6 0,0 0,4
20 UND MEHR 221 10 457 1 066 9 768 96,8 41,5 0,4 - 2,5
. ZUSAMMEN 801 16 155 1 949 16 022 97,4 33,7 0,7 0,6 1,8
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
1- 2 1 610 2 707 988 12 114 99,1 71,7 0,8 0,1 0,1
3- s 2 745 10 942 3 586 18 190 97,5 63,6 2,3 0,1 0,1
6 - 19 5 509 59 892 12 047 67 865 94,4 55,5 5,0 0,1 0,5
20 UND MEHR 2 786 207 029 17 965 255 570 94,0 47,8 4,7 0,1 1,3
ZUSAMMEN 12 650 280 570 34 586 353 740 94,4 51,0 4,5 0,1 1,0
411 GROSSHANDEL MIT
411 1 NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS
1- 2 28 46 19 668 99,9 60,1 - 0,1 -
3- 5 115 474 83 454 94,8 56,3 3,8 0,1 1,3
6 - 19 504 4 973 1 057 3836 95,4 29,8 4,0 0,4 0,0
20 UND MEHR 343 56 266 11 669 56 148 97,3 25,3 2,5 0,0 0,3
ZUSAMMEN 990 61 759 12 828 61 105 97,2 26,2 2,6 0,0 0,2
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN
1- 2 25 51 14 42 85,3 30,9 14,7 - -
3- s 5 28 6 37 100 - - - -
6 - 19 122 1 346 427 785 95,2 51,1 3,4 - 1,4
20 UND MEHR 28 1 033 293 384 97,3 15,2 1,3 - 1,4
ZUSAMMEN 180 2 458 740 1 248 95,6 37,7 3,0 - 1,3
411 25 GEMUESE, OBST, FRUECHTEN
1 - 2 28 43 18 830 100 91,9 - - -
3- 5§ 437 1 731 423 2 360 99,0 59,7 0,9 0,1 -
6 - 19 700 7 067 2 245 6 711 98,5 38,0 1,1 0,1 0,3
20 UND MEHR 202 11 694 1 940 10 249 98,2 16,4 1,1 0,0 0,7
ZUSAMMEN 1 367 20 535 4 626 20 149 98,5 31,9 1,0 0,1 0,4
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST
1 - 2 . 53 94 32 872 99,3 89,4 0,7 - -
i- 5 442 1 759 429 2 396 99,0 58,8 0,9 0,1 -
6 - 19 822 8 413 2 672 7 496 98,2 39,4 1,3 0,1 0,4
20 UND MEHR 230 12 727 2 233 10 632 98,2 16,3 1,1 0,0 0,7
ZUSAMMEN 1 547 22 993 5 366 21 397 98,3 32,2 1,1 0,0 0,5
411 31 ZUCKER
1- 2
3- s . . . . . . . . . .
6 - 19 5 51 6 680 99,9 37,0 - 0,1 -
20 UND MEHR 9 429 38 3578 97,3 74,0 - 0,3 2,4
. ZUSAMMEN 26 528 66 4 7718 97,9 69,6 0,0 0,2 1,8
411 36 SUESSWAREN
1 - 2 . . . . . . .
3~ 5 . . . . . . . . . .
6 - 19 39 310 51 225 99,8 1,5 0,2 - -
20 UND MEHR 32 2 478 483 2 055 98,8 39,3 - - 1,2
ZUSAMMEN 171 3 039 631 3 181 98,7 48,8 0,0 0,0 1,3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | R e e e e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | = |----ee--omecmnmoooo | | R e |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | .- | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES - | EINSATZ | | AM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INS- |UMSATZ | INS- | AM | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |[ROH- | |MATIK
| | | i | |GESAMT | | ERTRAG | BIS...BESCHAEFTIGTEN | 1)
| | | | | | i { |
___________________________________________________________________________________________ '
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
SONST. ALTMATERIALIEN U. 408 79
RESTSTOFFEN, ANG
3- s
6 - 19
/ / / / / / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
) SONST. ALTMATERIALIEN U. 408 7
RESTSTOFFEN
. . 1- 2
. . . . . . . . . 3- 5
33 256 10 11 255 145 36,3 36 25,1 6 -~ 19
0 499 29 30 498 331 40,0 112 33,8 20 UND MEHR
33 798 46 52 792 ‘484 37,9 150 31,0 ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
8 1573 14 16 1571 ] 0,5 0 5,2 1- 2
1 1 516 24 28 1 512 51 3,3 13 26,0 3- 5
34 2 352 154 157 2 349 763 24,5 206 27,0 . 6 - 19
31 7 919 417 374 7 961 1 807 18,5 479 26,5 20 UND MEHR
73 13 360 609 576 13 393 2 630 16,4 699 26,6 ZUSAMMEN
ROKSTOFFEN U. HALBWAREN 40
326 11 487 216 220 11 482 - 632 5,2 101 15,9 1- 2
439 16 681 725 657 16 748 1 442 7,9 361 25,0 3- 5
2 966 60 349 3 905 4 350 59 903 7 962 11,7 2 462 30,9 6 - 19
8 259 227 493 16 053 16 252 227 286 28 284 11,1 10 383 36,7 20 UND MEHR
11 990 316 011 20 899 21 479 315 420 38 320 10,8 13 305 34,7 ZUSAMMEN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,GETRAEN- 411 1
KEN, TABAKWAREN, OAS

24 649 14 9 653 15 2,2 2 13,8 1 - 2
15 394 61 52 402 51 11,3 13 25,5 3 - S
1 248 3 363 233 234 3 362 474 12,4 167 35,3 6 - 19
262 52 071 3 367 3 452 51 985 4 162 7.4 1 990 47,8 20 UND MEHR
1 548 56 476 3 674 3 748 56 403 4 702 1.7 2 173 46,2 ZUSAMMEN
SPEISE- UND INDUSTRIE- 411 21
KARTOFFELN
- s o 0 35 7 17,8 1 18,8 1- 2
- 33 0 0 33 4 10,9 2 38,8 "3 - 5
- 627 18 22 622 164 20,8 41 25,0 6 - 19
9 310 11 12 309 14 19,4 34 46,2 20 UND MEHR
9 1 005 29 35 998 249 20,0 18 31,4 ZUSAMMEN
GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 411 25
- 807 1 1 807 23 2,8 : 2 7.6 1- 2
163 2 070 91 78 2 083 276 11,7 61 22,0 3 - 5
463 5 960 145 189 5 915 795 11,8 234 29,5 . 6 -~ 19
20 9 165 190 218 9 136 1112 10,9 461 41,5 20 UND MEHR
645 18 002 426 487 17 942 2 207 11,0 758 34,3 ZUSAMMEN
SPEISE- U. INDUSTRIE- 411 2
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST
- 842 1 1 841 31 3,5 3 10,3 1- 2
163 2 103 91 79 2 116 280 11,7 62 22,2 3 - 5
463 6 587 163 212 6 537 959 12,8 275 28,17 6 - 19
29 9 476 200 230 9 446 1 186 11,2 495 41,8 20 UND MEHR
655 19 007 455 522 18 940 2 456 11,5 836 34,0 ZUSAMMEN
ZUCKER 411 31
1 - 2
. . . . . . . . 3 - S
56 . 657 11 9 658 22 3,2 4 17,7 6 - 19
76 3 513 59 96 3 477 101 2,8 31 31,3 20 UND MEHR
133 4 677 76 110 4 642 136 2,9 3 27,17 ZUSAMMEN
SUESSWAREN 411 36
. . . 1 - 2
. . . . . . . . . . 3 - S
- 201 26 30 198 27 12,1 9 33,0 6 - 19
3 1518 118 106 1 530 525 25,5 132 25,1 20 UND MEHR
25 2 572 152 142 2 583 598 18,8 151 25,2 ZUSAMMEN
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

] |

| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | I et T ittt b ittt

| | | ! | | GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER [ B |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | i | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... | | | BESCHAEFTIGT | INS- | ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | ! ] i 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-

1) BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e L L P B R R e e | 3) | MEN [GESCHAEFT| | LUNG | TEN
} } AM 31.12.1989 | | | | | )|
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT

411 3 ZUCKER, SUESSWAREN

1- 2 34 55 12 688 97,7 90,3 - - 2,3
3- .5 78 244 107 733 99,8 15,6 0,1 0,1 -
6 - 19 44 361 57 905 99,9 28,2 0,0 0,1 -
20 UND MEHR 41 2 907 ° 521 S 633 97,9 61,2 - 0,2 2,0
ZUSAMMEN 197 3 567 697 7 959 98,2 61,2 0,0 0,1 1,6
411 41 MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN
1- 2 . . . . . . . .
3- s . . . . . . . .
6 - 19 166 1 701 556 3 046 97,5 38,9 0,5 0,2 1,8
20 UND MEHR 67 9 983 1 086 13 507 96,7 24,3 0,4 0,1 2,8
ZUSAMMEN 328 12 011 1 784 17 375 96,9 29,8 0,4 0,2 2,5
411 45 EIERN
1- 2
3- 5 . . . . . . . .
6 - 19 88 962 523 425 96,9 16,3 3,0 - 0,1
20 UND MEHR 34 2 083 1 146 827 99,5 10,1 9,3 - 0,2
ZUSAMMEN 186 3 310 1 766 1573 98,6 21,9 1,1 - 0,3
411 4 MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN
1- 2 15 14 s 469 99,5 87,1 - - 0,5
3- s 145 578 234 675 98,0 7%,6 1,5 0,4 0,2
6 - 19 254 2 663 1 079 3471 97,4 36,2 0,8 0,2 1,6
20 UND MEHR 101 12 066 2 232 14 334 96,8 23,5 0,4 0,1 2,6
ZUSAMMEN 514 15 321 3 550 18 948 97,1 29,1 0,5 0,2 2,3
411 S1 WILD, GEFLUEGEL
6 - 19 29 242 70 290 99,8 61,8 0,1 0,1 -
20 UND MEHR 50 2 327 911 1524 93,9 15,0 5,4 0,2 0,5
ZUSAMMEN 79 2 569 g81 1814 94,8 22,9 4,6 0,2 0,4
411 55 FLEISCH, FLEISCHWAREN
1- 2 91 157 66 423 98,7 52,5 0,5 0,9 -
3- s 326 1279 280 2 363 99,7 42,3 0,3 - -
6 - 19 585 5 488 1 386 7 208 98,0 30,8 1,2 0,1 0,17
20 UND MEHR 227 13 250 2 170 14 731 98,7 6,8 0,5 0,1 0,7
- ZUSAMMEN 1 228 20 174 3 902 24 725 98,6 18,0 0,7 0,1 0,6
.411 5 WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1 - 2 91 157 66 423 98,7 52,5 G,5 0,9 -
3- 5 326 1 279 280 2 363 99,7 42,3 0,3 - -
6 - 19 613 5 730 1 456 7 498 98,1 32,0 1,2 0,1 0,6
20 UND MEHR 276 15 577 3 081 16 255 98,2 7,6 1,0 0,1 0,7
ZUSAMMEN 1 307 22 743 4 883 26 539 98,3 18,3 1,0 0,1 0,6
411 61 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO
1 - 2 8 8 1 48 100 71,17 - - -
3 - 5 8 33 15 76 99,6 66,5 - - 0,4
6 -~ 19 42 447 120 1 515 99,8 26,7 0,2 - 0,0
20 UND MEHR 35 7 553 2 067 7 654 99,0 59,0 0,1 - 1,0
ZUSAMMEN ) 93 8 041 2 203 9 294 99,1 53,8 0,1 - 0,8
411 65 GEWUERZEN
1- 2
3- 5
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
411 6 KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN
1- 2 21 32 13 84 100 40,8 - - -
3- 5 19 71 37 282 99,9 25,1 - - 0,1
6 -~ 19 42 447 120 1 515 99,8 26,7 0,2 - 0,0
20 UND MEHR 46 7 971 2 184 7 744 99,0 58,3 . 0,1 - 1,0
ZUSAMMEN 128 8 521 2 354 9 625 99,1 52,2 0,1 - 0,8
411 71 MEHL
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /

ZUSAMMEN ~

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ. -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN V. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VER-
MITTELTEN
WAREN

WAREN-
EINGANG

5)

WAREN-
EINSATZ

i
|ANTEIL
| AM

| UMSATZ
| INS-

| GESAMT
|

INS-
GESAMT

| BRUTTOLOHN- UND |

22
56
79
158

71
523
615

24

523
627

10
185
194

271
783
1 062

280
967
1 256

11
11

12

11
24

12
16

i3
17

13
22

14
23

666
693
858
032
249

796
548
139

364
659
314

461
626
160
207
453

261
328
589

382
177
481
136
176

382
177
742
464
765

43

333
481
927

72
271

1 333
6 528
8 204

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
|
|
MILL. DM
2 2
11 9
37 39
177 202
228 252
. . .
140 94
407 421
554 523
9 1é
22 24
35 38
1 1
10 8
149 107
429 445
588 561
5 13
17 83
83 95
12 5
84 89
157 155
315 366
568 615
i2 )
84 89
162 167
393 449
651 710
3 3
1 1
212 166
520 357
736 526
/ /
8 8
7 4
212 166
537 372
764 549
/ /

Y]

12
16

13
17

13
22

14
23

@ o

666
694
856
007
224

842
533
170

360
657
310

461
628
202
190
480

254
323
577

390
171
483
078
122

390
171
7317
401
699

43

379
644
137

73
274
379
694
420

204 6,7
974 7.2
1 205 6,9

65
170
263 16,7

48
269
144
468

S

36
201
237

33
192
725 1
653 1
603 1

NP

33
192
761 1
1 854 1
2 840 1

136

1 157

11 1
136

1 050 1
1 205 1

- 81—

| GEHALTSUMME |
v ————— - ——— '
] | [

| |ANTEIL
| INS- | AM |
| GESAMT |ROH- |

| | ERTRAG
| | |
| MILL.DM |PROZENT]|

2 7,4

11 28,6

13 26,2

163 26,1

189 25,7

55 27,0

419 43,1

485 40,2

20 30,9

55 31,1

78 29,5

1 12,6

14 29,0

75 27,9

472 41,3

562 38,3

9 25,5

64 31,7

73 30,8

7 20,3

39 20,3

202 27,9

515 31,2

763 29,3

7 20,3

39 20,3

212 27,8

579 31,2

836 29,4

1 22,0

2 28,8

1% 12,3

357 35,4

377 32,6

/ /

2 23,0

3 46,9

17 12,3

376 35,8

399 33,1

/ /

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

ZUCKER, SUESSWAREN
1- 2
3 - 5
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN

1 - 2
3- 5
6 - 19

20 UND MEHR

ZUSAMMEN

EIERN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WILD, GEFLUEGEL

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FLEISCH, FLEISCHWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO

1- 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

GEWUERZEN

1 - 2
3 - 5
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

MEHL
6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMER

411

411

411

411

411

411

411

411

411

411

|

E

| NUMMER
| DER

| SYSTE-

| MATIK
| 1)

41

45

51

55

61

65

71



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | T b
| ) i | | { | GROSSHANDEL | | |
NUMMER | -- - | UNTER-| | DARUNTER [ D L L L L e |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE-| UNTERNEHMEN MIT .... | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) BIS...BESCHAEFTIGTEN R e L LR PP e P | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
{ : AM 31.12.1989 | | | | ] 4) !
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
411 75 FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN
1- 2 9 9 9 138 100 100 - - -
3i- s 77 301 88 300 99,3 31,3 0,1 - 0,6
6 - 19 97 1 002 135 801 97,9 40,2 1,8 - 0,2
20 UND MEHR 20 5 986 1 667 1638 78,9 8,9 14,6 0,2 6,4
ZUSAMMEN 203 7 298 1 899 2 876 87,3 26,3 8,8 0,1 3,8
411 79 SONST. NAHRUNGSMITTELN, ,
ANG
1- 2 21 43 9 115 100 45,3 - - -
3- 5 53 211 70 233 96,9 40,8 0,4 2,0 c,8
6 - 19 176 1 904 487 1 630 99,2 28,1 0,1 0,2 0,6
20 UND MEHR 104 6 279 617 5 804 99,0 33,2 0,4 0,4 0,2
ZUSAMMEN 355 8 437 1 183 7 782 99,0 32,5 0,3 0,4 0,3
411 7 SONST. NAHRUNGSMITTELN
1- 2 . 30 52 18 253 100 75,1 - - -
3- 5 130 . 512 158 532 98,2 35,4 c,2 0,9 c,7
6 - 19 287 3 071 635 2 466 98,8 31,6 0,7 0,1 9,5
20 UND MEHR 133 12 671 2 316 7 832 94,8 28,5 3,3 6,3 1,5
ZUSAMMEN 580 16 306 3 127 11 083 96,0 30,7 2,5 c,3 1.2
411 81 WEIN
1- 2 51 122 44 279 99,9 74,3 c,1 - -
3- 5 56 242 89 314 96,7 44,1 3,2 - 0,2
6 - 19 186 1 850 108 1 220 97,4 20,5 2,1 0,1 0.4
20 UND MEHR 77 4 001 494 2 430 94,0 17,0 4,0 0,0 2,1
ZUSAMMEN 371 6 215 1 335 4 243 95,5 24,0 3,1 0,0 1,3
411 83 SPIRITUOSEN
1- 2 3 5 3 129 100 68,6 - - -
3- 5 40 178 99 71 94,1 - 5,9 - -
6 - 19 92 770 23s 745 96,4 27,2 3,2 0,0 0,4
20 UND MEHR 18 1 433 160 1774 94,6 26,5 0,6 - 4,8
ZUSAMMEN 153 2 386 497 2 719 95,3 28,1 1,4 0,0 3,2
411 87 BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN .
1 - 2 21 36 5 671 94,0 39,6 3,7 - 2,3
3.- 5 389 1 583 401 839 90,0 32,6 9,7 0,2 . 0,1
6 - 19 679 6 913 1 856 2 874 89,3 20,6 1C,6 0,1
20 UND MEHR 269 12 329 1 717 5 700 91,2 14,9 8,5 - 0,3
ZUSAMMEN 1 358 20 861 3 979 10 084 90,7 19,6 8,9 0,0 0,4
411 8 GETRAENKEN
1 - 2 75 163 52 1079 , 96,2 52,5 2,4 - 1.4
3- 5 485 2 003 589 1224 92,0 33,7 7,8 . 0,1 0,1
6 - 19 957 9 533 2 799 4 839 92,4 21,6 7,3 0,0 0,2
20 UND MEHR 364 17 763 2 371 . 9 904 92,5 17,5 6,0 0,0 1,5
ZUSAMMEN 1 882 29 462 ° 5 811 17 046 92,7 22,1 6,3 0,0 1,0
411 9 TABAKWAREN
1 - 2 94 166 83 243 98,4 46,4 1,6 - -
3- s 164 623 166 438 93,6 26,9 6,4 - 0,0
6 - 19 320 2 812 683 2 892 91,5 9,5 8,4 0,0 0,1
20 UND MEHR 141 6 501 1 027 9 158 82,6 10,0 17,3 0,0 0,1
ZUSAMMEN 720 10 102 1 959 12 732 85,3 11,3 14,6 0,0 0.1
411 - NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
i- 2 441 779 300 4 779 98,4 69,9 0,8 0,1 0,7
- 5 1 904 7 543 2 083 9 096 97,7 49,5 2,0 0,1 0,1
6 - 19 3 843 38 003 10 558 34 918 96,6 30,3 z,8 0,1 5.5
20 UND MEHR 1676 144 449 27 634 137 639 96,1 24,4 3,0 0,1 c,8
ZUSAMMEN 7 865 190 774 40 575 186 433 96,3 28,0 2,9 0,1 0,7
412 GROSSHANDEL MIT
412 1 TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
1 - 2 14 24 - 142 100 11,1 - - -
3- 5§ 87 380 122 557 99,7 30,5 - 0,3 -
6 -~ 19 198 2 080 560 1 751 98,3 30,6 0,4 0,2 1,1
20 UND MEHR 151 10 618 2 057 5 497 98,3 19,1 1,2 0,3 0,2
ZUSAMMEN 451 13 102 2 739 7 946 96,4 22,3 ¢ 0,9 0,3 0,4

*})NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ .-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

!
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
WITTELTEN |
4AREN |

]

WAREN-

&1
—
z
[
>
F3
uQ

BRUTTOLOKN- UND |

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

88
89

155
149
956
1 261

155
150
1 048
1 354

12

16

t

NN

N
[ARVRWR. Yol

5]

47
18

12

72
56
128

32
439

% 367
2 983
5 822

TENTILIEN,

42
287
1 3150
1 789

[N

[V g

4

8
30
123
166

BEKLEIDUNG, SCHUHEN,

o

133
259
681
144
217

106
200
418
026
750

239
460
123
509
331

239
275
023
819
356

111

657
266
085

638
676
201
550
065

988
002
881
635
506

230
320
659
476
756

531
114
707
396
747

135
433
412
474
453

MATERIAL- UND |
WARENBESTAND |
___________________ I
| WAREN-
JAHRES- | EINSATZ
|
ANFANG |  ENDE |
| |
| i
MILL. DM
- - 133
6 9 257
24 29 676
134 118 1 159
164 156 2 225
2 2 106
22 25 198
94 105 1 407
238 257 5 008
357 388 6 718
2 2 239
29 34 454
118 134 2 108
382 388 6 504
531 557 9 305
2 3 239
22 23 274
178 179 1 023
836 916 1 742
1 039 1 120 3 278
14 8 117
18 4 65
55 71 641
153 171 1 247
240 254 2 070
9 10 637
44 45 675
123 126 2 198
185 191 4 544
360 371 8 054
25 20 993
84 72 1 014
356 376 3 861
1173 1 278 7 533
1 638 1 745 13 402
7 7 231
30 30 389
160 159 2 660
432 468 8 440
628 664 11 720
72 56 4 547
406 377 8 144
1 589 1593 30 703
7 090 7 283 123 199
9 157 9 308 166 593
LEDERWAREN
8 13 130
39 38 434
225 238 1 399
638 670 4 440
910 960 6 402

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
| AM
INS~  |UMSATZ
GESAMT “| INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
5 3,3
43 14,3
125 15,6
479 29,2
652 22,7
10 8,4
35 15,0
223 13,7
796 13,7
1 064 13,7
14 5,6
78 14,6
358 14,5
1 328 17,0
1718 16,0
40 14,4
40 12,7
197 16,2
688 28,3
965 22,7
12 9,0
6 8,8
104 13,9
527 29,7
649 23,9
34 5,0
163 19,5
676 23,5
1 157 20,3
2 030 20,1
85 7,9
210 17,1
977 20,2
2 372 23,9
3 644 21,4
13 5,2
49 11,1
232 8,0
718 7,8
1 012 7,9
232 4,9
952 10,5
4 215 12,1
14 440 10,5
19 840 10,6
12 8,7
123 22,1
352 20,1
1 057 19,2
1 544 19,4

- 83—

GEHALTSUMME |
! |
|ANTEIL |

INS- AN ]

GESAMT |ROH- |

|ERTRAG |

| |

MILL.DM |PROZENT|
14 33,5
39 31,2
221 46,1
274 42,1
4 45,2
7 19,3
79 35,6
310 39,0
401 37,7
4 30,7
21 27,1
122 34,2
549 41,4
697 39,2
3 8,3
7 18,5
53 27,0
171 24,9
235 24,4
0 2,2
4 65,6
24 23,0
78 14,8
106 16,4
12 35,2
47 29,1
213 31,5
487 42,1
759 37,4
15 18,1
59 28,1
290 29,7
736 31,0
1101 30,2
1 7,2
12 25,3
77 33,3
242 33,6
332 32,8
38 16,3
235 24,6

1 249 29,6

5 604 38,8

7 125 35,9

3 25,3
17 13,9
91 25,8

370 35,0
481 31,2

FISCHEN, FISCH-
ERZEUGNISSEN
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WEIN

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SPIRITUOSEN

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

1 - 2
3 - )
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

GETRAENKEN

1 - 2

3 - 5

6 - 19

0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

TABAKWAREN

1 - 2
3 - 5
6 - 19
¢ UND MEHR
ZUSAMMEN

2

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

411 79

411 7

411 81

411 83

411 87

411 8

411 9

411

412 1



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | e e e it e LRt e e e b et
| | | | | |  GROSSHANDEL | | 1
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | [EEEEEE L L L P LR |EINZEL-| HAN- | AND.
DER ) | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TI1G-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
01 BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e R L e L L et | 3) | MEN |GESCHAEFT] | LUNG | TEN
: | AM 31.12.1989 | | | | | ]
| _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
412 2 METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE
1- 2 . . . .
3- 5 . . . . . .
6 - 19 40 494 91 347 99,4 11,6 0,2 0,3 0,2
20 UND MEHR 16 2 188 293 1 486 95,6 13,1 1,0 2,8 0,6
ZUSAMMEN 67 2 734 426 1894 96,4 15,6 0,8 2,2 0,5
412 3 OBERBEKLEIDUNG
T - 2 - 43 68 24 168 99,3 25,9 0,7 - -
3- s 188 749 200 733 98,5 21,9 1,0 0,0 0,4
6 -~ 19 208 2 064 600 1863 98,6 24,8 1,2 0,1 6,0
20 UND MEHR 114 6 647 1 148 3 658 96,0 4,5 2,3 1,3 0,4
ZUSAMMEN 553 9 528 1972 6 422 97,1 13,1 1,8 0,8 0,3
412 41 HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE, MIEDERW. N
6 - 19 :
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN ,
412 45 PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
1- 2 14 24 - 26 100 - - - -
3- s 9 30 11 41 98,0 - 1,9 - 0,1
6 - 19 . . . . . . .
20 UND MEHR . . . . . . . . .
ZUSAMMEN 143 3 769 814 1920 99,0 15,6 0,8 0,2 0,0
412 4 HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW
1- 2 14 24 - 26 100 - - - -
3- s 9 30 11 41 98,0 - 1,9 - 0,1
6 - 19 70 749 228 632 98,6 35,4 0,8 0,6 0,0
20 UND MEHR 61 3 225 716 1559 99,4 14,5 0,6 0,1 -
ZUSAMMEN 154 4 028 955 2 259 99,1 19,9 0,6 0,2 0,0
412 5 KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
3- 5
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
412 6 KUERSCHNERWAREN
1- 2 . .
3- 5 . . . . . . .
6 - 19 14 136 22 152 99,4 1,1 0,6 - -
20 UND MEHR 14 449 124 152 99,7 - - - 0,3
ZUSAMMEN 82 814 189 447 98,3 0,7 1,6 - 0,1
412 71 HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN
1- 2 32 61 44 224 100 77.4 - - -
3 - 5 . 62 262 57 121 94,6 - 2,8 2,6 -
6 - 19 220 2 366 431 1 359 96,6 21,3 2,8 0,6 0,0
20 UND MEHR 116 7 692 821 3 187 97,8 8,5 2,0 0,0 0,2
ZU_SAMMEN 430 10 381 1 353 4 890 97,5 15,0 2,2 0,2 0,1
412 74 BETTWAREN
1- 2
3- 5
6 - 19 / / / / / / / / /
20 UND MEHR :
ZUSAMMEN
412z 77 BAUS- U. TISCHWAESCHE
1- 2
3-S5 .
6 - 19 / / / / / / / / /
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG . -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | Jmmmmmmmm e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | |ommmmmmmeme———eaao | . | | emeemmtomemmmmm oo I
PROVISION | WAREN- | | WAREN- i |ANTEIL | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INS- JUMSATZ | INS- |aM | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | |MATIK
| | | | | |GESAMT | | ERTRAG | BIS...BESCHAEFTIGTEN } 1)
} ! ! | | | t i }
MILL. DM . |PROZENT | MILL.DM |PROZENT/| GROSSHANDEL MIT ... |
- METERWARE F. BEKLEIDUNG 412 2
U. WAESCHE
. 1- 2
. . . . . . . . . 3- s
95 290 S1 60 282 65 18,8 24 36,4 6 - 19
1 183 1 261 187 206 1 242 244 16,4 101 41,4 20 UND MEHR
1 288 1 606 240 268 1579 315 16,6 125 39,7 ZUSAMMEN
OBERBEKLEIDUNG 412 3
2 148 31 22 157 11 6,6 1 13,1 1 -2
10 576 59 55 579 154 20,9 42 27,1 3- 5
33 1 521 159 171 1 509 354 19,0 88 24,9 6 - 19
644 2 660 421 387 2 693 965 26,4 291 30,2 20 UND MEHR
689 4 905 669 635 4 938 1 483 23,1 422 28,5 ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U. 412 41
KINDERWAESCHE, MIEDERW.
6 - 19
/ / / / / / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PULLOV., SAEUGL. 412 45
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
- 21 1 1 21 5 19,0 2 41,5 1- 2
- 34 4 4 34 7 16,2 1 14,8 3- 5
o 6 - 19
. . . . . . . . . 20 UND MEHR
144 1 382 266 259 1 389 530 27,6 172 32,4 ZUSAMMEN
HERREN-, DAMEN- U. 412 4
KINDERWAESCHE USW
- 21 1 1 21 5 19,0 2 41,5 1- 2
- 34 4 4 34 7 16,2 1 14,8 3- 5
84 504 72 68 508 125 19,7 3¢ 31,4 6 - 19
60 1 110 213 212 1 1i1 448 28,8 141 31,5 20 UND MEHR
144 1 669 290 . 284 1674 585 25,9 183 31,4 ZUSAMMEN
’ KOPFBEDECKUNGEN, 412 S
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
3- 3
6 - 19
/ / / / /- / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
KUERSCHNERWAREN 412 6
. 1- 2
. . . . . . . . . 3- 5
- 117 124 112 128 24 15,6 8 34,8 6 - 19
- 120 69 76 113 39 25,6 19 48,4 20 UND MEHR
4 351 273 271 353 94 21,0 35 37,1 ZUSAMMEN
HEIMTEXTILIEN, 412 71
BODENBELAEGEN
- 200 7 6 201 23 10,2 4 16,7 1- 2
38 84 47 39 92 29 24,0 12 42,5 3- 5
186 1120 317 353 1 085 274 20,2 95 34,8 6 - 19
153 2 305 762 863 2 200 987 31,0 326 33,0 20 UND MEHR
377 3 710 1 132 1 261 3 577 1 313 26,8 438 33,3 ZUSAMMEN
BETTWAREN 412 74
1 - 2
3 - 5
/ / / / / / / / / 6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
HAUS- U. TISCHWAESCHE 412 77
1- 2
3- 5
/ / / / / / / / / 6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
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3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
i WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | e T etttk e bdelaiateiateie ittt
| | | | ' { GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | R |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... | | | BESCHAEFTIGT | INS- | ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) BIS...BESCHAEFTIGTEN R e e D L L L L Dbl b b bt | 3) | MEN |GESCHAEFT]| | LUNG | TEN
: | AM 31.12.1989 | | | I ! 4) |
| .........................................................................................
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
412 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
1- 2 53 100 76 324 100 73,4 - - -
3- 5 ~ 94 380 105 191 95,5 1,9 2,7 1,8 -
6 - 19 245 2 637 530 1 429 96,7 21,7 2,7 0,6 0,0
20 UND MEHR 152 9 018 1 392 3 603 97,9 8.5 1,8 0,1 0,2
ZUSAMMEN 544 12 135 2 103 5 546 97,6 15,6 2,0 0,3 0,1
412 8 SCHUHEN
1- 2 22 28 20 257 97,1 52,9 - - 2,
3- 5 32 139 28 120 95,2 4,1 - 4,8 -
6 -~ 19 47 484 158 269 94,7 34,5 5,0 0,4 -
20 UND MEHR 39 2 275 368 1691 97,8 24,6 1,4 0,5 0,2
ZUSAMMEN 141 2 926 574 2 338 97,3 27,8 1,6 0,7 0,5
412 91 LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)
1- 2 . . . P .
3- 5 . . . . . . . . .
6 -~ 19 32 . 441 61 259 99,3 21,5 - 0,17 -
20 UND MEHR 29 1 070 410 405 99,7 16,8 0,3 - -
ZUSAMMEN 93 1 656 514 783 99,6 22,3 0,2 0,2 -
412 95 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN
1- 2 . . . . .
3- 5 . . . . . . .
6 - 19 : 78 623 304 269 99,4 40,8 0,2 0,4 -
20 UND MEHR 54 3 452 834 1073 89,4 4,1 7,2 0,1 3,3
ZUSAMMEN 210 4 391 1 287 1 555 92,5 15,5 5,1 0,1 2,3
412 9 LEDER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)
1- 2 N 25 45 13 127 100 91,5 - - -
3- 5 86 416 179 203 99,5 4,2 0,5 - -
6 - 19 110 1 064 365 529 99,4 31,4 0,1 0,5 -
20 UND MEHR 83 4 522 1 244 1 478 92,2 7,8 5,3 0,1 2,4
ZUSAMMEN 303 6 047 1 801 2 338 94,9 17,9 3,4 0.2 1,5
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN
1- 2 177 299 136 1094 99,2 53,9 0,1 - 0,7
3- S 563 2 388 136 2 036 98,3 18,7 1,0 0,6 0,2
6 - 19 971 10 147 2 679 7 112 98,1 25,8 1,3 0,3 0,3
20 UND MEHR 640 39 234 7 391 19 233 97,2 12,9 1,8 0,6 0,4
ZUSAMMEN 2 351 52 068 10 942 29 476 97,5 18,0 1,5 0,5 0,4
413 GROSSHANDEL MIT
413 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS
3- 5 29 122 63 66 92,5 9,6 7,5 - -
6 - 19 61 583 81 180 91,6 1,9 8,2 - 0,2
20 UND MEHR 60 7 381 1 068 2 487 89,2 7,7 8,0 2,7 0,2
ZUSAMMEN 150 8 086 1 212 2 733 89,4 7.3 8,0 2,4 0,2
413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.
FASSONDREHTEILEN
1- 2 5 10 10 7 98,0 98,0 - 2,0 -
3 - 5 16 52 a3 76 100 93,1 - - -
6 - 19 50 604 68 122 100 - - - -
20 UND MEHR 94 8 921 1 132 2 477 99,4 1,7 0,1 0,1 0,5
ZUSAMMEN 165 9 587 1 243 2 683 99,4 4,4 0,1 0,1 0,4
413 14 KLEINEISENWAREN USW
1- 2 15 33 33 20 100 - - - -
3- 5 61 247 58 126 87,5 13,6 12,1 0,4 -
6 - 19 278 2 949 450 €03 88,6 18,6 8,7 0,2 2,4
20 UND MEHR 178 11 511 1 033 3 970 92,8 13,2 5,6 0,7 0,9
ZUSAMMEN 532 14 740 1574 4 918 92,0 14,0 6,3 0,6 1,1
413 15 HAUSRAT A. METALL U. _
KUNSTSTOFF, ANG
1~ 2 15 30 - 33 100 - - -
3- 5 44 176 177 322 99,7 25,4 0,3 - -
6 - 19 118 1 393 616 852 99,9 37,2 - - 0,1
20 UND MEHR 41 2 426 472 1104 99,6 30,2 0,3 0,1 -
ZUSAMMEN 217 4 025 1 165 2 312 99,7 31,7 0,2 0,1 0,0

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT. - 4) PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *}

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | ]
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | R et |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | [ ittt ] I I Dl T |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | IANTEIL | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM | |ANTEIL | {DER
MITTELTEN | s5) | | | INS- |UMSATZ | INS- | AM | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT }INS- | GESAMT |ROH- ! i {MATIK
| | ! | | |GESAMT | | ERTRAG | BIS...BESCHAEFTIGTEN | 1)
] | 1 | I | | | ! ]
___________________________________________________________________________________________ i
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT |
HEIM- U. HAUSTEXTIL., 412 7
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
- 294 7 6 295 29 8,9 5 18,7 1- 2
43 134 56 49 141 49 25,9 18 36,0 3- 5
206 1 169 330 362 1137 292 20,4 102 35,1 6 - 19
198 2 644 847 968 2 519 1 084 30,1 361 33,3 20 UND MEHR
447 4 241 1 241 1 385 4 092 1 454 26,2 486 33,4 ZUSAMMEN
SCHUHEN ‘ 412 8
- 226 13 18 221 16 14,0 8 22,2 ) 1- 2
56 100 13 15 98 22 18,3 [ 26,6 3- s
2 213 29 20 223 46 17,0 17 36,7 6 - 19
373 1375 185 191 1 368 323 19,1 103 31,7 20 UND MEHR
430 1 914 241 244 1911 427 18,3 133 31,2 ZUSAMMEN
LEDER- U. TAESCHNERWAREN 412 91
(OH. SCHUHE)
1- 2
. . . . . . . . . 3- 5
59 192 35 41 186 73 28,2 21 29,1 6 - 19
0 287 61 69 280 125 30,9 38 27,2 20 UND MEHR
60 580 105 121 564 219 27,9 62 28,2 ZUSAMMEN
GALANTERIEWAREN, 412 95
GESCHENKARTIKELN
1- 2
. . . . . . . . . 3- 5
102 193 36 34 194 75 27,9 30 39,6 6 - 19
27 735 250 276 708 365 34,0 - 117 32,0 20 UND MEHR
130 1 096 311 333 1075 480 30,9 161 33,5 ZUSAMMEN
LEDER-, TAESCHNER- U. 412 9
GALANTERIEW, (OH.SCHUHE)
0 114 3 1 116 12 9,3 3 25,1 1 - 2
1 155 32 33 155 49 24,0 18 36,3 3~ 5
161 385 71 75 380 148 28,1 51 34,4 6 - 19
27 1022 311 344 989 490 33,1 151 30,8 20 UND MEHR
189 1676 416 453 1 639 699 29,9 222 31,8 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
2 982 75 73 984 111 10,1 24 21,4 1- 2
166 1 589 275 271 1 594 442 21,70 110 24,8 3- s
974 5 719 1107 1160 5 665 1 447 20,3 433 29,9 6 - 19
3 846 14 740 2 892 3 076 14 549 4 684 24,4 1 551 33,1 20 UND MEHR
4 988 23 030 4 349 4 581 22 791 6 684 22,7 2 117 31,7 ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 11

WAREN, OAS
- 52 3 2 . 52 13 20,4 5 37,0 3 - 5
5 123 30 32 121 60 33,1 26 42,8 6 - 19
2 882 1873 352 357 1 867 619 24,9 278 44,9 20 UND MEHR
2 887 2 048 384 392 2 041 692 25,3 309 44,6 ZUSAMMEN
SCHRAUBEN, NORM- U. 413 12
FASSONDREHTEILEN
2 6 - - 6 1 19,6 0 25,8 1 - 2
- 70 2 2 70 6 7.5 2 43,3 3 - S
- kY3 15 18 68 S4 43,9 24 45,3 6 - 19
51 1574 370 422 1 521 956 38,6 395 41,3 20 UND MEHR
53 1 722 386 442 1 666 1 017 37,9 422 41,5 ZUSAMMEN
KLEINEISENWAREN USW 413 14
- 17 o 0 17 3 13,7 2 66,5 1 - 2
19 94 17 19 92 33 26,5 9 25,9 3 - 5
58 545 106 103 548 254 31,7 114 44,9 6 - 19
1 553 2 895 551 646 2 799 1 17¢ 29,5 519 44,3 20 UND MEHR
3 630 3 552 674 768 3 457 1 461 29,7 644 44,1 ZUSAMMEN
HAUSRAT A. METALL U. 413 15
KUNSTSTOFF, ANG
- 21 8 5 24 9 26,8 1 12,1 1 - 2
- 292 8 11 289 34 10,5 8 23,4 3 - 5
o 657 59 53 663 190 22,3 51 26,9 6 - 19
21 810 167 179 798 306 27,17 88 28,1 20 UND MEHR
21 1 781 241 249 1773 539 23,3 148 27,5 ZUSAMMEN

—~ 87 —



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| ! | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | S it el
| | | | | | GROSSHANDEL | 1 |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | e |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | é | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e L L L L e L e e | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
I | AM 31.12.1989 | | | | | 41
I _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
413 18 SONST. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG
1- 2 17 35 1 344 97,6 63,0 2,4 - -
3- 5 145 655 234 410 99,2 51,0 0,6 - 0,2
6 - 19 338 3 681 978 1 482 97,4 27,2 1,8 0,3 0,5
20 UND MEHR 214 11 355 1 413 S 006 94,7 11,5 2,8 0,2 2,4
ZUSAMMEN 714 15 726 2 626 7 242 95,6 19,6 2,4 0,2 1,7
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF
1 - 2 9 10 4 169 99,9 100 - 0,1 -
3- S 54 178 34 183 99,1 33,0 - 0,9 -
6 - 19 98 1 040 181 952 94,2 27,5 0,7 1,8 3,3
20 UND MEHR 14 605 40 115 98,4 - 1,6 - -
ZUSAMMEN 175 1 833 259 1 419 95,8 35,0 0,6 1,4 2,2
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG
1- 2 60 118 48 - 573 98,5 68,6 1,4 0,0 -
3- s 348 1 430 499 1183 97,8 38,1 2,0 0,2 0,1
. 6 - 19 943 10 250 2 374 4 392 95,4 26,0 2,7 0,5 1,4
20 UND MEHR 602 42 199 5 158 15 159 94,5 11,0 3,7 0,7 1,1
ZUSAMMEN 1 954 53 997 8 079 21 307 94,9 17,3 3,4 0,6 1,1
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG
1- 2 64 102 13 365 99,8 33,4 - - 0,2
3- 5 219 926 275 894 97,9 21,2 0,5 0,5 1,1
6 - 19 646 7 395 1 521 3 493 94,8 16,5 4,0 0,1 1,1
20 UND MEHR 477 33 037 2 730 16 095 96,5 18,0 1,6 0,2 1,7
ZUSAMMEN 1 406 41 460 4 539 20 847 96,4 18,2 1,9 0,2 1,5
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F. D. HAUSHALT
3- 5 41 184 94 120 94,2 11,2 0,8 5,1 -
6 - 19 53 656 193 248 94,3 - 5,5 0,2 -
20 UND MEHR 49 2 428 389 759 94,6 13,3 1,2 0,2 4,0
ZUSAMMEN 143 3 268 676 1127 94,5 10,2 2,1 0,7 2,7
413 6 MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.
1 - 2 23 24 20 68 100 51,4 - - -
3- s 176 805 287 454 96,4 41,7 3,4 0,2 0,0
6 - 19 330 3 886 750 2 068 95,2 24,3 4,2 0,1 0,5
20 UND MEHR 121 8 614 847 4 694 96,0 16,2 2,5 0,1 1,4
ZUSAMMEN 650 13 329 1 904 7 284 95,9 20,4 3,0 0,1 1,0
413 71 RUNDFUNK-, FERNSEH- V.
PHONOTECHN. GERAETEN
1 - 2 39 76 19 1491 85,7 53,8 14,3 - -
3- 5 97 371 108 327 99,6 34,5 0,1 0,3 0,0
6 - 19 270 2 806 623 2 028 98,2 18,6 1,1 0,2 0,6
20 UND MEHR 148 13 148 998 15 765 98,5 12,6 0,5 0,1 0,9
ZUSAMMEN 554 16 401 1 748 19 612 97,5 16,3 1,6 0,1 0,8
413 75 MUSIKINSTRUMENTEN
1- 2
3- S
6 - 19 / / / / / / / / /
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW
1- 2 49 91 - 24 1 515 85,9 52,9 14,1 - -
3~ 5 106 402 118 353 99,5 31,9 0,3 0,2 0,0
6 - 19 297 3 129 695 2 192 98,3 17,2 1,0 0,2 0,5
20 UND, MEHR 170 14 033 1 277 16 208 98,4 13,1 0,5 0,1 0,9
ZUSAMMEN 623 17 655 2 114 20 268 97,5 16,5 1,6 0,1 0,8
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN \
1- 2 9 14 1. 45 100 17,6 - - -
3- 5 54 220 68 136 97,7 58,0 1,8 0,2 0,3
6 - 19 211 2 549 420 1 057 89,8 14,1 9,6 - 0,6
20 UND MEHR 129 7 221 674 2 415 94,5 7,2 5,0 0,1 0,2
ZUSAMMEN 403 10 004 1 163 3653 93,3 12,0 6,2 0,1 0,3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

WAREN-
EINGANG

5}

WAREN-
EINSATZ

| BRUTTOLOHN- UND |

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS..BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER~ N
MITTELTEN |
WAREN |
i

11

11

134

177

332

2

6

340

348

14
36
536
684
270

(5,0

64
80
859
1 004

112

64
178

24
166
166
356

15
69
706
790

15

706
790

13

208
221

11
15

12
16

U W

1
13
16

13
17

247
324
109
853
534

162
144
791

186

454
9117
298
093
822

316
736
737
588
377

92
168
558
817

57
368
532
514
472

292
292
661
280
525

307
318
788
621
034

37
114
825
788
763

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
]
|
MILL. DM
14 18
33 43
155 182
641 728
842 971
19 17
41 55
11 12
71 84
21 23
81 94
405 443
2 092 2 345
2 599 2 905
3 5
67 62
501 534
1 660 1 707
2 231 2 308
20 29
37 s
119 130
177 197
11 14
24 24
217 211
541 580
793 829
143 35
28 40
183 200
2 080 2 546
2 434 2 821
/ /
151 39
36 49
220 245
2 141 2 616
2 549 2 950
0 0
5 6
96 1n0
345 368
447 474

Ulw

10
15

12
16

W

12
16

13
16

(SR

242
314
082
766
405

162
146
718

173

451
964
260
840
515

314
741
704
540
299

83
167
547
796

54
368
539
475
436

400
281
644
814
138

419
305
763
146
633

37
113
821
765
736

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
1AM
INS- | UMSATZ
GESAMT |INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
102 29,5
96 23,4
400 27,0
1 241 24,8
1 838 25,4
7 3,9
37 20,4
174 18,3
27 23,9
246 17,3
121 21,2
220 18,6
1131 25,8
4 320 28,5
5 792 27,2
R
51 13,9
153 17,2
789 22,6
3 555 22,1
4 548 21,8
37 31,1
81 32,8
212 27,9
331 29,4
14 21,0
86 19,0
529 25,6
1 219 26,0
1 849 25,4
91 6,1
46 14,2
384 18,9
2 952 18,7
3 474 17,7
/ /
96 6,3
49 13,7
429 19,6
3 062 18,9
3 635 17,9
8 18,8
23 16,6
235 22,3
650 26,9
916 25,1

-89 -

{ GEHALTSUMME |
| | |
| | ANTEIL |
| INS- | AM |
| GESAMT |ROH- |
| |ERTRAG |
| | !
| MILL.DM |PROZENT|

12 12,1

27 27,8

143 35,7

542 43,7

724 39,4

0 6,6

8 22,4

50 29,0

19 €9,3

78 31,9

16 13,2

59 26,9

408 36,1

1 841 42,6

2 324 40,1

10 19,2

48 31,1

332 42,0

1 634 46,0

2 023 44,5

7 18,8

23 28,3

84 39,7

114 34,5

5 31,6

25 28,9

155 29,3

391 32,1

575 31,1

46 49,9

16 35,2

136 35,3

700 23,7

898 25,8

/ /

46 48,5

17 35,2

154 35,9

738 24,1

956 26,3

1 6,2

8 37,2

100 42,5

294 45,2

403 44,0

SONST. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF

i - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG
1 - 2
3 - 5
6 -~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG
1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F. D. HAUSHALT

3 - S

6 -~ 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

- 2
- 5
- 19
UND MEHR
ZUSAMMEN

n
O MW

FERNSEH- U.
GERAETEN

RUNDFUNK-,
PHONOTECHN.

1 - 2 -
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

MUSIKINSTRUMENTEN

1 - 2

3 -~ 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW

1 - 2
3 - S
6 - 19
© 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
LACKEN, FARBEN, TAPETEN
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

| NUMMER
| DER
| SYSTE-
| MATIK
] 1)
|
i

413 18

413 19

413 1

413 2

413 3

413 6

413 71

413 75

413 7

413 8

A}



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

SAM-
MEN

413

414

414

413

414

414

414

414

31

s

61

65

94

96

HOLZW., ANG,
BUERSTENW. ,

FLECHT- U.
KINDERWAGEN

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

1- 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FOTO- U. KINOGERAET.
FOTOTECHN. U. -CHEM.

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. FEINMECH. U.
ERZEUGNISSEN

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK

U. AE.

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.

1 - 2
3 - )
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

SPIELWAREN

i- 2
3 - S
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL)

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

MAT.

OPT.

[ RN N

BESCHAEFTIGTE
f
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT-
| BESCHAEFTIGT
| 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
/ /
349 106
4 146 1 408
28 406 6 129
108 268 11 164
141 169 18 807
8 8
217 61
506 109
3 206 217
3 937 395
10 -
85 19
498 86
2 420 248
3 013 353
18 8
302 80
1 004 195
5 626 465
6 950 748
68 20
595 149
1 440 488
2 103 657
128 48
512 144
2 015 603
4 064 1 535
6 719 2 330
128 48
580 164
2 610 152
5 504 2 023
8 822 2 987
7 2
42 25
. 722 106
3 520 684
4 291 817
16 5
142 31
742 182
1 078 203
1 978 421

205
979
S36
570
290

48
46
32
129

17
58
46
125

65
104
78
254

16
57
23
96

66
125
170

75
436

66
141
226

98
532

60
65
141

36
70
30
144

13

74

[R")

o

NSRS

e

566
259
670
485
980

261
423
543
233

55
40
202
406
703

62
301
625
949
936

37
312
609
958

326
501
961
467
256

326
538
273
0717
214

46

258
326
644

25
167
296
509
997

91,3
97,7
95,3
96,4
96,1

100
98,6
97,0
97,4
97,4

100
98,4
97,7
97,9
98,0

100
98,6
97,2
97,5
97,6

95,8
97,5
94,1
95,3

98,6
97,6
99,4
97,7
98,3

98,6
97,5
98,9
96,7
97,6

100
100
96,1
94,4
94,9

100
96,3
94,0
99,0

GROSSHANDEL | | |

|EINZEL-| HAN- | AND.

| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- | DARUNTER | | VER- | TIG-
| STRECKEN- | | MITT- | KEI-
|GESCHAEFT | | LUNG | TEN

| [ | 4)
PROZENT

/ / / /

54,1 8,7 0,0 0,0
33,4 1,5 0,4 0,3
20,7 3,5 0,2 0,9
13,9 2,1 0,3 1,3
17,3 2,5 0,3 1,1

‘414 GROSSHANDEL MIT

17,2 1,4 - -
3,2 2,9 - 0,1
18,2 0,0 0,6 2,0
16,6 0,4 0,5 1,7
100 - - -
- - - 1,6
- 0,6 0,1 1,6
28,6 0,1 0,0 2,0
26,9 0,2 0,0 1,9
89,0 - - -
14,9 1,2 - 0,2
2,1 2,2 0,0 0,6
21,2 0,0 0,s 2,0
19,6 0,3 0,4 1,7

- 4,2 - -
11,1 0,3 - 2,1
0,4 4,6 - 1,3
4,0 3,2 - 1,5

- 1,4 - -

9,3 2,1 0,3 -

8,7 0,3 - 0,3
1,3 1,6 0,7

4,6 1,3 0,0 0,4

- 1,4 - -

8,7 2,3 0,2 -

9,3 0,3 - 0,7

1,0 2,5 - 0,8

4,5 1,7 0,0 0,6
42,5 - - -
5,9 3,9 - -

5,2 5,3 0,3 0,0
6,4 4,9 0,2 0,0
49,9 - - -

Z 3,7 - -

3,3 2,3 0,1 3,6

2,4 0,1 0,2 0,7

3,5 1,4 0,1 1,4

97,1

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

D

DE

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

] |  MATERIAL- UN;
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND
DER GEGEN | |mmmmm -
PROVISION | WAREN- |
VER- | EINGANG | JAHRES-
MITTELTEN | 5) |
WAREN | | ANFANG | EN

| | |

] | |

MILL. DM
/ / /
14 2 170 187
264 2 709 242
854 10 501 1 529 1
6 687 43 249 6 912 7
7 820 58 628 8 870 9
FEINMECR. U. OPT. ERZEUGN., SCHMUCK US
- 7 1
0 229 23
3 368 42
718 3 020 488
721 3 624 553
- 40 12
2 29 1
46 123 20
4 1 095 270
52 1 287 303
- 47 12
2 258 24
50 491 62
722 4 115 758
774 4 911 855 1
- 23 7
- 214 42
39 412 156
39 648 205
0 301 49
13 431 172
740 293
- 1 089 323
14 2 561 837
0 301 49
13 454 179
- 954 334
39 1 501 479
53 3 209 1 041 1
- 39 8
- 10 1
o 185 63
50 926 192
50 1 160 263
- 22 5
- 134 37
17 196 64
54 361 104
71 713 209

82
276
616
760
736

W

23
49
599
671

10

23
364
399

148
203

56
176
299
336
867

56
186
345
483
070

57
202
269

44
51
119
220

2
2
10
42
57

> W

L

275
675
411
401
762

229
361
909
505

41
28
120
001
191

48
257
481
910
696

20
210
420
650

294
427
734
076
531

294
447
944
496
181

39

191
916
155

21
127
208
346
702

ROHERTRAG !
| |
|ANTEIL |
lam

INS-  |UMSATZ |
GESAMT |INS- i
|GESAMT |
| |
| PROZENT |
/ /
291 11,3
584 17,9
3 260 23,8
13 084 23,6
17 219 23,0
0 a,0
32 12,2
62 14,6
634 17,9
727 17,2
13 24,5
12 30,4
82 40,4
405 28,8
513 30,1
14 21,9
44 14,6
143 22,9
1 039 21,0
1 240 20,9
16 44,4

102 32,8

189 31,0

308 32,1

32 9,9
74 14,8

227 23,6

391 26,7

725 22,3

32 9,9
90 16,8
329 25,9
580 27,9
1 033 24,5
7 16,0

5 34,7
67 25,9
410 30,9
489 29,8
4 17,5
40 23,7
88 29,7
163 32,0
295 29,6

-91-

BRUTTOLOHN- UND
GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS- |AM
GESAMT | ROH-
| ERTRAG
]
MILL.DM |PROZENT|
/ /
77 26,6
172 29,5
1196 36,7
5 009 38,3
6 455 37,5
o 320,2
6 19,9
22 36,1
188 29,7
217 29,9
1 5,9
3 24,4
22 26,7
150 36,9
175 34,2
1 7,2
9 21,2
44 30,8
338 32,5
392 31,7
4 24,6
26 25,5
54 28,4
84 27,2
3 10,9
18 24,1
69 30,3
123 31,5
214 29,5
3 10,9
22 24,2
95 28,8
177 30,5
297 28,8
1 .18,7
1 26,9
26 39,1
116 28,2
145 29,5
o 4,4
7 17,9
25 29,0
43 26,1
75 25,5

HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

1- 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FOTO- U. KINOGERAET,,
FOTOTECHN. U. ~CHEM.MAT.

1i- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SONST. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGNISSEN

1 - 2
3 - 5
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN

3 - 5

6 -~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK
U. AE.

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.

1 - 2
3 - )
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
SPIELWAREN
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL)

i- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

413

413

414

414

414

414

414

414

414

414

31

35

61

65

94

96



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| i | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | e e e e L L L L e b bbbt
| | | | | | GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | R e LTt |EINZEL~} HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT .... | | . | BESCHAEFTIGT | INS- | 2u- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
| BIS...BESCHAEFTIGTEN R e et E et | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
{ | AM 31.12.1989 I | | | | )|
| _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... ] ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
414 9 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN
1 - 2 15 23 7 72 100 45,1 - - -
3- 5 45 184 56 181 96,6 - 3,4 - -
6 - 19 130 1 464 288 553 94,9 4,6 3,1 0,1 1,9
20 UND MEHR 95 4 598 887 1835 95,7 4,4 3,8 0,2 0,2
ZUSAMMEN 284 6 269 1 238 2 641 95,7 5,3 3,5 0,2 0,5
414 FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW
1- 2 89 169 63 460 99,0 19,2 1,0 - -
3- 5 251 1 066 300 1020 97,7 9,0 2,1 0,1 0,1
6 - 19 460 5 078 1 235 2 451 97,6 6,4 1,4 0,0 1,0
20 UND MEHR 271 15 728 3 375 8 861 97,0 13,1 1,4 0,3 1,3
ZUSAMMEN 1 070 22 041 4 973 12 791 97,2 11,7 1,4 0,2 1,1
" 416 GROSSHANDEL MIT
416 11 KRAFTWAGEN
1- 2 37 62 8 257 99,7 12,5 - 0,2 0,1
3- s 122 519 217 1201 97,1 34,6 1,5 0,6 0,8
6 - 19 183 1 882 383 1 503 90,2 2,9 7,2 0,1 2,5
20 UND MEHR 133 18 104 576 25 371 94,3 11,5 4,5 0,0 1,2
ZUSAMMEN 475 20 567 1 184 28 332 94,2 12,1 4,5 0,1 1,2
416 14 KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
-REIFEN
1- 2 34 62 32 218 98,1 31,2 1,9 - -
3- 5 157 722 94 625 94,7 30,0 4,0 1,3 -
6 - 19 477 5 280 869 2 528 89,7 6,2 8,4 0,2 1,7
20 UND MEHR 378 28 551 2 250 10 745 86,2 8,2 10,6 0,2 3,0
ZUSAMMEN . 1 046 34 615 3 245 14 115 87,4 9,3 9,8 0.3 2,6
416 17 KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN
1- 2 15 14 - 20 100 - - - -
6 - 19 61 635 75 637 91,3 63,6 7,3 1,4 -
20 UND MEHR 24 1 905 170 1 458 99,3 10,2 0,3 0,1 0,3
ZUSAMMEN 99 2 554 245 2 115 96,9 25,3 2,4 0,5 0,2
]
416 19 SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN
1 - 2 8 9 - 13 99,0 100 - 1,0 -
3- 5 37 168 7 115 98,0 76,4 - - 2,0
6 - 19 131 1 331 280 869 93,0 8,8 4,4 - 2,5
20 UND MEHR 52 5 417 322 1965 91,7 5,6 1,6 0,1 6,7
ZUSAMMEN 228 6 925 609 2 962 92,4 9,9 2,3 0,0 5,2
416 1 FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN
1- 2 95 147 40 507 99,0 22,2 0,8 0,1 0,1
3- 5 316 1 409 318 1 941 96,4 35,7 2,2 0,8 0,6
6 - 19 851 9 128 1 607 5 537 90,5 12,4 7,3 0,3 1,9
20 UND MEHR 587 53 977 3 318 39 538 92,1 10,3 5,8 0,1 1,9
ZUSAMMEN 1 849 64 661 5 283 47 524 92,2 11,8 5,8 0,1 1,8
416 2 LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN
1- 2 17 31 2 81 100 78,4 - - -
3- 5 50 219 20 76 89,3 9,6 5,1 - 5,7
6 - 19 402 4 777 618 1 658 86,8 21,0 3,8 0,4 9,0
20 UND MEHR 159 8 511 435 3 690 88,2 8,9 4,3 0,1 7,4
ZUSAMMEN 628 13 538 1 075 5 505 88,0 13,6 4,1 0,2 7,7
416 41 WERKZEUGMASCHINEN
3- 5 67 259 136 168 95,8 56,2 - 1,0 3,2
6 - 19 163 1 549 570 1 160 96,9 27,2 1,6 0,2 1,2
20 UND MEHR 89 5 095 411 3 787 96,9 47,8 0,3 1,5 1,4
ZUSAMMEN 318 6 903 1117 S 114 96,9 43,4 0,6 1,2 1,4
416 42 BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN
1- 2 7 16 - 64 100 - - - -
3- s 29 117 39 187 100,0 52,0 - 0,0 -
6 - 19 212 2 208 600 1081 95,7 4,1 0,7 - 3,6
20 UND MEHR 175 7 783 573 3 825 91,0 13,2 1,5 0,1 7,5
ZUSAMMEN 424 10 124 1 212 5 157 92,4 12,5 1,2 0,1 6,3

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEER ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3} ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND

GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |

WAREN-
EINGANG

5)

WAREN-
EINSATZ

GEHALTSUMME
|
| ANTEIL
INS- -
GESAMT |ROH-

| ERTRAG
l .

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

17
103
121

0
16
67

864
947

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,

417

289
799

105
245
1 475
1 824

271

329

25
30

521
610
846
982

N

329

419

21
235
120
376

e

147
156

e

1
6
9

21
24

[=N--N o

N

32
39

- W W

wN

61
143
38l
287
873

408
855
826
904
993

235
135
284
762
415

194
506
951
237
888

17
527
180
724

11
86
692
467
256

457
727
453
645
283

71
62
344
026
503

134
945
023
102

50
160
1171
986
973

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES -
ANFANG | ENDE
|
|
MILL. DM
13 14
38 44
126 108
295 321
473 489
75 81
241 255
522 525
1532 1 768
2 370 2 629

TECHN. BEDARF

wow

on

21

117
298
495

16
63
350
645
073

71
323
398

65
260
330

41
127
602
526
296

15
355
688
060

16
95
362
473

11

95
590
702

w

o U

107
121
571
807

30
45
360
783
2117

78
325
406

88
290
384

42
158
647
968
814

13
346
738
101

18
98
434
549

105
691
811

21
24

@

SRS

32
k]

-

60
137
399
261
857

402
841
824
668
734

248
087
280
489
104

180
524
941
098
744

18
520
178
715

11
86
668
437
202

456
696
409
202
764

70
63
352
976
461

133
942
952
027

53
159
767
885
864

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
| AM
INS-  |UMSATZ
GESAMT | INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
12 16,5
44 24,6
154 27,9
573 31,3
784 29,7
58 12,5
179 17,5
627 25,6
2 193 24,7
3 057 23,9
9 3,7
114 9,5
222 14,8
3 882 15,3
4 228 14,9
kY] 17,3
101 16,1
587 23,2
2 646 24,6
3 372 23,9
2 9,1
118 18,5
280 19,2
400 18,9
3 19,4
30 25,9
201 23,1
527 26,8
760 25,7
4
51 10,1
245 12,6
1128 20,4
7 336 18,6
8 760 18,4
11 13,8
13 17,5
306 18,4
714 19,3
1 044 19,0
35 20,8
218 18,8
834 22,0
1 088 21,3
1% 17,5
28 15,0
314 29,0
940 24,6
1 293 25,1

-93-

[NEN)

52
158
220

40
191
673
910

16

947
040

33
223
239
498

28

118

12
59
263
335

61
384
539
991

132
341
478

13
65
309
387

100
380
484

14,0

18,9
33,4
27,6
28,0

10,6
22,1
30,4
30,7
29,8

31,1
14,4
32,8
24,4
24,6

5,9
32,6
38,1
46,8
44,4

0,8
23,9
32,2
29,6

35,5
39,8
29,6
49,8
44,0

11,8
25,0
34,1
34,6
34,1

7,9
39,4
43,1
47,7
45,8

36,7
29,7
37,1
35,6

1,1
10,5
32,0
40,4
37,4

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 414

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH. U. OPT.

ERZEUGN., SCHMUCK USW

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
KRAFTWAGEN
1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
KRAFTFAHRZEUGTEILEN
-REIFEN
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-

RAEDERN, FAHRRADTEILEN

1- 2
6 - 19

20 UND MEHR
_ ZUSAMMEN

SONST. FAHRZEUGEN U.

DEREN TEILEN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

- FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

1 - 2

3 - )

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

1 - 2

3 - 5

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WERKZEUGMASCHINEN

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

414

416

416

416

416

416

416

416

BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN 416

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

9

11

14

17

19

41



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | [T T T e T T L LD
| | | | | |  GROSSHANDEL | ] |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER I R {EINZEL-| HAN- | AND.
DER | { NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | jHANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE-| UNTERNEHMEN MIT ..., | i | BESCHAEFTIGT | INS- | ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1)} BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e L L e T e P | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
: | AM 31.12.1989 | | | ! | 4)]
R et D T e e
| GROSSHANDEL MIT | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
416 44 BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.
1- 2 7 7 2 18 100 57,8 - - -
3- 5§ 89 375 72 262 96,6 7,1 0,2 0,0 3,1
6 - 19 594 6 480 997 2 352 90,9 9,7 2,6 0,3 6,2
20 UND MEHR 476 40 082 2 578 19 894 93,9 13,7 0,8 0,0 5,2
ZUSAMMEN 1 166 46 944 3 649 22 526 93,7 13,3 1,0 0,1 5,3
416 46 TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN .
3~ s
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
416 49 SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-~U . SPEZIALMASCHINEN)
1- 2 60 102 45 294 99,9 60,8 - 0,1 -
3- 5 177 771 422 568 98,6 60,8 0,1 0,6 0,7
6 - 19 . 683 7 128 1 509 4 080 96,7 21,0 0,5 0,7 2,1
20 UND MEHR 268 13 167 1 215 9 120 95,9 39,0 0,9 0,6 2,6
. ZUSAMMEN 1 188 21 168 3 191 14 063 96,3 35,1 0,7 0,6 2,3
416 4 MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)
1- 2 75 125 47 376 100,0 50,3 - 0,0 -
3- s 415 1 684 751 1381 98,2 45,2 0,2 0,4 1,3
6 - 19 1 704 17 815 3 784 8 991 95,0 16,4 1,2 0,5 3,3
20 UND MEHR 1 010 67 343 4 971 37 520 94,4 23,2 1,0 0,3 4,3
ZUSAMMEN 3 205 86 967 9 553 48 268 94,6 22,8 1,0 0,4 4,0
416 51 TECHN. BAECKEREIBEDARF
6 - 19 :
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
416 53 TECHN. FLEISCHEREIBEDARF
1- 2 11 22 5 17 100 - - - -
3- s 71 287 103 207 98,5 - 1,5 - -
6 - 19 113 1 315 327 569 93,4 10,8 5,5 0,8 0,3
20 UND MEHR X 56 1 531 150 817 90,0 16,9 0,0 - 9,7
ZUSAMMEN 250 3 155 585 1610 92,4 12,2 2,2 0,3 5,0
416 55 TECHN. BRAUEREI- U,
KELLEREIBEDARF
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
416 57 TECHN. MOLKEREIBEDARF
3- 5
ZUSAMMEN ’ / / / / / / / / /
416 5 TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE
1- 2 11 22 5 17 100 - - - -
3~ 5 83 337 128 229 97,3 - 2,17 - -
6 - 19 179 1 929 408 852 95,5 15,8 3,17 0,6 0,2
20 UND MEHR 87 2 619 262 1376 93,3 25,9 0,8 - 5,8
ZUSAMMEN 361 4 907 803 2 475 94,5 19,8 2,0 0,2 3,3
416 61 CHEM.~TECHN.ERZEUGNISSEN
1- 2 26 32 18 294 97,3 67,9 2,1 - -
3- s s 27 [ 6 87,0 - - 13,0 -
6 - 19 68 745 329 454 97,9 37,7 0.5 0,8 0,8
20 UND MEHR 27 1 507 147 776 99,6 10,0 0,2 0,2 -
, ZUSAMMEN 125 2 311 499 1531 98,6 29,1 0,8 0,4 0,2
416 63 HANF- U, HARTFASER-
ERZEUGNISSEN
3- s
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2}AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1985
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BI1S...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR

ZUSAMMEN
TEXTIL- U.

3 - S
6 - 19
20 UND MEHR

ZUSAMMEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U, SPEZIALMASCHINEN)

416

1 - 2
3- s
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
MASCHINEN (OH. LAND- 416
U. SPEZIALMASCHINEN)

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. BAECKEREIBEDARF

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. FLEISCHEREIBEDARF 416

1- 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
TECHN. BRAUEREI- U. 416
KELLEREIBEDARF

6 - 19
20 UND MEHER
ZUSAMMEN
TECHN. MOLKEREIBEDARF 416
3 - 5
ZUSAMMEN
TECHN. SPEZIALBED. F. 416
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 416

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
HANF- U. HARTFASER- 416
ERZEUGNISSEN

3 - S
6 - 19
20 UND MEHR

NAEHMASCHINEN 416

46

49

51

53

55

57

61

63

| |  MATERIAL- UND | } ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | R et |  GEHALTSUMME |
DER GEGEN | | mmmm e e j j | Jmmmmmmmmmmmmmm e |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | } |
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM | | ANTEIL |
MITTELTEN | s) | i | INs-  |UMSATZ | INS- |AM |
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- |
| | | ! | |GESAMT | |ERTRAG |
{ i | | | | ! | I
MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT|

- 15 - 1 15 3 18,1 0 6,6

3 207 33 30 210 52 19,8 18 34,8

269 1 704 204 258 1 650 702 29,9 280 39,9

238 14.104 2 752 2 779 14 060 5 834 29,3 2 575 44,1

510 16 030 2 989 3 067 15 935 6 591 29,3 2 874 43,6

/ / / / / / / / /

2 273 9 3 279 16 5,3 3 19,8

3g 439 26 24 440 128 22,5 29 22,5

1 425 3 124 437 451 3 110 971 23,8 362 37,3

957 7 036 917 967 6 985 2 135 23,4 740 34,7

2 422 10 872 1 388 1 446 10 813 3 249 23,1 1 134 34,9

2 338 ©20 12 346 30 8,0 3 11,4

. 64 1 099 90 99 1 090 291 21,1 69 23,5

1972 6 781 854 947 6 6688 2 303 25,6 835 36,3

2 463 27 851 4 732 4 971 27 594 9 926 26,5 4 069 41,0

4 501 36 069 5 696 6 029 35 718 12 550 26,0 4 976 39,7

/ / / / / / / / /

0 14 2 2 14 3 18,8 1 36,7

- 168 15 19 164 42 20,5 6 13,4

132 469 79 81 468 101 17,8 43 42,4

1 663 142 146 657 160 19,6 69 42,9

134 1 314 237 247 1 303 307 19,1 118 38,6

/ / / / / / / / /

/ / / / / / / / /

0 14 2 2 14 3 18,8 1 36,7

- 186 19 23 182 47 20,5 7 14,8

143 696 97 100 693 159 18,6 64 40,6

2 1 129 222 228 1 123 254 18,4 115 45,2

145 2 025 339 351 2 012 463 18,7 187 40,5

33 268 7 6 269 25 8,6 1 2,3

4 4 0 0 4 2 33,7 1 38,3

81 350 42 43 349 106 23,3 29 27,5

47 483 109 122 469 308 39,6 89 28,9

165 1 104 158 172 1 090 441 28,8 119 27,1

/ / / / / / / / /

- 95~

ZUSAMMEN



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

1 | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG i T D e L L L L LR L b Ll
1 | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER - - - | UNTER-| | DARUNTER | | mmmmmmm e |EINZEL-{ HAN- | AND
DER | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- ! | i |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- UNTERNEHMEN MIT .... | [ | BESCHAEFTIGT | INS- | 2ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | - 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1) BIS...BESCHAEFTIGTEN [ e L LR L P e T T | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
| AM 31.12.1989 | | | | | 4)
| _________________________________________________________________________________________
GROSSHANDEL MIT | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
416 65 TECHN. BEDARF, ANG
1 - 2 7 14 - 17 100 29,5 - - -
i- s . . . . . . .
6 - 19 . . . . . . .
20 UND MEHR 122 5 856 519 2 248 92,3 9,7 1,0 0,1 6,6
ZUSAMMEN 546 9 638 1 341 4 339 94,2 23,3 1,3 0,2 4,4
416 67 SCHUHMACHERBEDARF
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
416 6 CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG
1 - 2 33 46 18 311 97,5 65,8 2,5 - -
3 - S 113 507 194 483 98,7 48,3 1,1 0,2 0,0
6 - 19 402 4 276 1 092 2 101 96,0 34,0 1,4 0,5 2,1
20 UND MEHR 166 8 098 733 3 337 93,8 9,7 0,7 0,2 5,2
ZUSAMMEN 713 12 927 2 037 6 233 95,1 23,9 1,1 0,3 3,s
416 9 _VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK
1 - 2 5 10 10 20 100 - - - -
3- s 9 38 14 77 100 64,9 - - -
6 - 19 47 444 97 589 97,9 61,5 0,2 1,8 -
20 UND MEHR 19 887 166 527 96,9 63,9 0,1 0,5 2,5
Z2USAMMEN 80 1 379 287 1 213 97,6 61,7 0,2 1,1 1,1
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF
1 - 2 236 381 122 1 314 99,0 43,3 0,9 0,1 0,0
3 - 5 ’ 986 4 194 1 425 4 187 97,2 38,5 1,5 0,5 0,8
6 - 19 3 585 38 369 7 606 19 728 93,3 19,0 3,2 0,5 3,0
20 UND MEHR 2 028 141 435 9 B85 85 989 93,1 16,5 3,4 0,2 3,4
ZUSAMMEN 6 835 184 379 19 038 111 218 93,3 18,2 3,2 0,3 3,2
418 GROSSHANDEL MIT
418 1 PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN
1 - 2 20 30 23 175 100 2,7 - - -
3 - 5 34 136 61 304 98,1 56,9 1,9 - -
6 - 19 83 836 288 711 96,5 46,2 3,4 - 0,0
20 UND MEHR 120 27 039 10 460 20 049 99,3 1,5 0,2 - 0,5
ZUSAMMEN 257 28 041 10 832 21 239 99,2 3,8 0,3 - 0,5
418 31 DENTALBEDARF
1 - 2 11 16 5 13 100 - - - -
3 - 5 14 65 16 57 98,6 - - - 1,4
6 - 19 . 83 886 210 348 99,6 9,8 - - 0,4
20 UND MEHR 56 3 897 477 1 328 97,2 3,5 0,1 Q,0 2,7
ZUSAMMEN 163 4 864 708 1 747 97,1 4,7 0,0 0,0 2,2
418 35 LABORBED., SONST.MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART. \
1 - 2 21 45 6 27 82,2 - 17,8 - -
3 - 5 87 375 153 181 99,5 27,1 0,2 - 0,3
6 - 19 329 3 586 748 2 032 98,4 11,5 0,7 0,1 0,9
20 UND MEHR 162 8 684 1 193 4 031 96,6 12,5 1,0 0,0 2,4
ZUSAMMEN 599 12 690 2 100 6 270 97,2 12,6 0,9 0,1 1,8
418 3 LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN
1 - 2 32 61 11 40 87,8 - 12,2 - -
3 - 5 101 440 169 238 99,3 20,1 0,1 - 0,6
6 - 19 411 4 472 958 2 380 98,5 11,3 0,6 0,1 0,8
20 UND MEHR 218 12 581 1 670 5 359 96,7 10,3 0,8 0,0 2,5
Z2USAMMEN 762 17 554 2 808 8 017 97,3 10,8 0,7 0,0 1,9
418 5 FRISEURBEDARF
6 - 19
20 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *) .

| |  MATERIAL- UND | i ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | |mmmm o |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | [ | | | ISR RRNE A |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | ! | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | {AM | {ANTEIL | | DER
MITTELTEN | 5) | | | INS-  [UMSATZ | INS- | AN | UNTERNEHMEN MIT .... | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | |MATIK
| | o | | |GESAMT | | ERTRAG | BIS...BESCHAEFTIGTEN | 1)
| 1 ! ! | ! | | : !
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT |
TECHN. BEDARF, ANG 416 65
0 14 4 3 16 2 8,8 1 51,7 1- 2
. . . . . 3- s
. . . . . . . . . 6 - 19
72 1 587 292 322 1 558 690 30,7 287 41,6 20 UND MEHR
182 3 227 457 501 3 183 1 156 26,7 459 39,6 ZUSAMMEN
SCHUHMACHERBEDARF 416 67
6 - 19
/ / / / / / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS- 416 6
SEN, TECHN. BEDARF, ANG
33 282 11 9 284 27 8,6 1 5,1 1- 2
4 409 38 54 394 90 18,5 30 33,4 3- 5
190 1 607 174 176 1 60S 496 23,6 180 36,4 6 - 19
174 2 323 444 492 2 275 1 062 31,8 409 38,5 20 UND MEHR
402 4 621 668 730 4 558 1675 26,9 621 37,1 ZUSAMMEN
VERPACKUNGSGLAS U. 416 9
-KERAMIK
- 20 - 0 19 1 4,2 0 32,0 1- 2
- 70 1 1 69 8 9,9 1 17,9 3- 5
391 531 18 23 526 63 10,7 20 32,2 6 - 19
28 455 71 92 434 93 17,6 33 35,1 20 UND MEHR
419 1 075 90 116 1 049 164 13,5 55 33,2 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, MASCHINEN, 416
TECHN. BEDARF
39 1182 76 . 68 1 190 124 9,4 13 10,7 1- 2
590 3 552 289 347 3 494 693 16,6 173 25,0 3- 5
3 635 15 413 2 100 2 238 15 274 4 454 22,6 1 616 36,3 6 - 19
4 603 67 429 11 683 12 488 66 604 19 385 22,5 7 505 38,7 20 UND MEHR
8 867 87 577 14 149 15 142 86 563 24 655 22,2 9 308 37,8 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. U. AE. ERZEUGNISSEN
" PHARMAZEUTISCHEN 418 1
ERZEUGNISSEN
4 101 22 13 111 64 36,7 " 5 7,5 1- 2
4 283 9 12 279 25 8,1 6 24,3 3- 5
- 601 28 25 603 107 15,1 31 29,2 6 - 19
9 16 915 1 560 1 655 16 820 3 229 16,1 1 010 31,3 20 UND MEHR
16 17 899 1619 1 705 17 813 3 425 16,1 1 053 30,7 ZUSAMMEN
DENTALBEDARF 418 31
- 9 2 0 11 1 10,6 1 46,1 1- 2
0 47 9 9 47 10 18,4 5 44,7 3~ s
s 247 73 71 248 100 28,8 42 41,8 6 - 19
90 978 179 178 979 349 26,3 178 51,1 20 UND MEHR
95 1 282 262 258 1 285 461 26,4 225 48,9 . ZUSAMMEN
LABORBED. , SONST.MEDIZIN. 418 35
U. ORTHOPAED. ART.
- 20 4 3 20 7 24,7 2 25,3 1- 2
- 138 12 12 139 a2 23,3 12 29,3 3- s
21 1 590 143 142 1591 441 21,7 257 58,3 6 - 19
19 2 832 502 562 2 773 1 258 31,2 486 38,6 20 UND MEHR
40 4 581 661 719 4 523 1 748 27,9 757 43,3 ZUSAMMEN
LABORBEDARF, MEDIZIN, U, 418 3
ORTHOPAED. ARTIKELN
- 29 6 3 32 8 20,2 2 28,7 1- 2
0 185 21 21 186 53 22,1 17 32,3 3- s
26 1 837 215 214 1 839 541 22,7 299 55,2 6 - 19
109 3 810 681 740 3 752 1 607 30,0 664 41,3 20 UND MEHR
135 5 862 923 977 5 808 2 209 27,6 982 44,5 ZUSAMMEN
FRISEURBEDARF 418 5
6 - 19 .
/ / / / / / / / / 20 UND MEHR
ZUSAMMEN
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UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

w

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | = = o e e = e eSS ss o oooosees
l | | ] I | GROSSHANDEL | ! |
HUMMER | - - | UNTER-| | DARUNTER | [ L e EE T |EINZEL-) HAN- | AND
DER | | NEHMEN{ INSGESAMT | TEILZEIT- | | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT | | | BESCHAEFTIGT | INS- { 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
HMATIK | ] | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KXEI-
O BIS...BESCHAEFTIGTEN R e e e L LR e e P | 3) | MEN |GESCHAEFT| ! LUNG | TEN
: | AM 21.12.1989 ] | | | ! 4)
l _________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
418 6 KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN
1 - oz
3- 5 . . . . . . . .
6 - 19 53 666 122 446 99,8 34,8 0,2 - -
20 ‘UND MEHR 56 4 720 1 620 1638 99,0 7,8 0,3 0,3 0,3
ZUSAMMEN 123 5 409 1 756 - 2 144 99,2 15,6 0,3 0,3 0,3
418 8 WASCH-, PUTZ- U..
REINIGUNGSMITTELN
1- 2
3~ 5 . . . . . . . . .
6 - 19 50 583 205 230 96,8 14,0 3,2 - -
-20 UND MEHR 36 2 055 116 896 98,7 0,17 - - 1,3
ZUSAMMEN 135 z 826 363 1279 97,6 5,3 0,7 - 1,8
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
1- 2 75 131 46 282 98,3 20,1 1,7 - -
3- 5 174 747 274 688 97,1 36,9 1,1 - 1,8
6 - 19 617 6 769 1 621 3 805 98,1 20,7 1,2 0,0 0,6
20 UND MEHR . 444 47 178 13 599 28 109 98,7 3,5 0,3 0,0 0,9
ZUSAMMEN 1 310 54 825 15 940 32 885 98,6 6,3 0,5 0,0 0,9
419 GROSSHANDEL MIT
419 11 SCHREIB- U. DRUCKPAPIER
1 - 2 10 11 9 42 96,7 59,9 - - 3,3
3- 5 5 24 4 181 100 23,4 - - -
6~ 19 33 387 49 650 99,8 76,4 - 0,2 0,1
20 UND MEHR 43 6 704 499 5 920 99,4 5C,6 0,0 - 0,6
ZUSAMMEN 91 7 126 561 6 793 99,4 52,4 0,0 0,0 0,5
419 13 PAPIFR (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)
1- 2 1 20 5 159 99,7 60,7 - - 0,3
3~ 5 19 98 10 52 100 40,2 - - -
6 - 19 70 306 145 619 99,4 54,9 0,5 0,1 -
20 UND MEHR %6 660 79 790 98,9 38,4 - 1,0 0,1
ZUSAMMEN 120 1 584 239 1620 99,2 47,0 0,2 0,5 0,1
419 15 PAPPE
3- 5
6 - 19
120 UND MEHR / / / / / / / / /
ZUSAMMEN
419 17 SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.
1 - 2 26 40 10 140 100 25,9 - - -
3 - 5 82 356 123 166 97,17 41,6 0,1 - 2,2
6 - 19 328 3 926 1 035 1115 94,8 5,9 3,9 0,1 1,1
20 UND MEHR 237 12 B46 2 270 3 465 93,3 27,4 4,4 0,9 1,5
ZUSAMMEN 673 17 168 3 438 4 886 94,0 22,9 4,0 0,7 1,4
419 1 PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN
1 - 2 » 52 71 24 342 99,5 46,2 - - 0,5
3 - S 118 319 145 451 99,1 35,3 0,0 0,0 0,8
6 - 19 504 5 886 1 445 3 001 97,9 42,1 1,6 0,1 0,4
20 UND MEHR 313 21 346 2 939 10 480 97,3 41,8 1,6 0,4 c,8
ZUSAMMEN 987 27 822 4 553 14 273 97,5 41,8 1,5 0,3 0,7
419 41 BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN
3 - 5 32 152 ' 58 80 96,0 52,2 1,0 - 3,0
6 - 19 39 470 205 174 99,2 32,0 0,5 - 0,3
20 UND MEHR 27 4 024 1 53¢ 1 444 92,9 4,4 2,2 - 4,9
ZUSAMMEN 97 4 646 1 802 1698 93,7 9.7 1,9 - 4,4
419 45 UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN
6 - 19 9 68 10 13 100 - - - -
20 UND MEHR 82 12 063 6 114 4 250 99,2 7,0 0,3 - 0,5
ZUSAMMEN 91 12 131 6 124 4 263 99,2 7,0 0,3 - 0,5

+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 197$.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
4) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

BRUTTOLOHN- UND |

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN ]

|

I

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....
BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT

146
149

CSwWle -

4

4
36
267
311

PAP.,

30

30

10

13
811
842

51
473
526

10

23
102

1 284
1 419

(SN

3
22
26

v

wN

B oN

362
007
413

180
600
896

182
577
002
427
188

DRUCKERZEUGN. ,

40
175
603
164
982

168

40
548
706
463

75
126
779
594
574

283
383
455
684
804

60
137
050
247

358
365

|  MATERIAL- UND
|  WARENBESTAND
|
| JAHRES-
|
| ANFANG | ENDE
| |
| |
MILL. DM
34 33
159 179
193 212
31 34
115 107
156 151
29 18
38 41
312 311
2 538 2 714
2 918 3 083

WAREN VERSCH. ART, OAS

3 4

9 13
35 40
473 482
520 539
15 32
5 4
35 41
104 121
159 198
/ /

6 7
20 11
139 139
330 373
495 530
24 43
36 31
248 263
923 995
1 232 1 333
2 8
15 18
199 208
215 235
1 1
58 64
59 65

22
26

« 0

w N

= oN

-

363
987
394

176
608
901

193
575
004
251
023

38
171
598
155
962

151

543
689
424

74
134
779
551
539

263
3e9
439
612
703

53
134
040
228

352
359

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
[AM
INS- | UMSATZ
GESAMT |INS-
[GESAMT
|
| PROZENT
83 18,5
652 39,8
750 35,0
54 23,3
288 32,1
378 29,6
89 31,4
114 16,5
802 21,1
5 858 20,8
6 862 20,9
4 10,0
10 5.5
52 8,0
765 12,9
831 12,2
8 4,9
11 21,4
77 12,4
101 12,8
196 12,1
/ /
66 47,2
32 19,2
335 30,1
913 26,4
1 347 27,6
78 22,9
62 13,8
561 18,7
1 868 17,8
2 570 18,0
27 33,5
39 22,6
404 26,0
470 27,7
6 44,9
898 21,1
904 21,2

-99 -

GEHALTSUMME |
| |
|ANTEIL |

INS- | AM |
GESAMT |ROH- |
|ERTRAG |
| |
MILL.DM }PROZENT]|
25 30,6
209 32,0
235 31,4
18 34,3
108 37,5
135 35,6
9 10,3
31 27,1
382 47,17
2 016 34,4
2 439 35,5
0 3,0
1 13,4
21 40,5
311 40,6
333 40,1
1 8,8
4 31,7
29 37,5
32 31,3
64 32,8
/ /
1 1,7
10 30,6
124 36,8
460 50,3
594 44,1
2 2,5
16 26,1
212 37,8
845 45,2
1 075 41,8
7 25,1
12 29,9
149 36,9
168 35,7
2 35,1
320 35,6
322 35,6

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
SCHREIB- U. DRUCKPAPIER
1~ 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)
1 - 2
3 - 3
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PAPPE
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

418

418

419

419

419

419

419

419

419

11

13

15

17

41

45



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | [ et ittt b bt
| | | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | |=mmmmmmm e |EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | UNTERNEHMEN MIT | o | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | { i 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
11 BIS...BESCHAEFTIGTEN [ b e e e b b Lt | 3) | MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
| | AM 31,12.1989 | | ! | | 4)
| T b et ietet ittt
| GROSSHANDEL MIT | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
419 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN
3- 5 32 152 58 80 96,0 52,2 1,0 - 3,0
6 - 19 48 538 215 186 99,3 29,8 0,4 - 0,3
20 UND MEHR 109 16 087 7 653 5 695 97,6 6,4 0,8 - 1,6
ZUSAMMEN 188 16 771 7 926 5 961 97,7 7,8 0,8 - 1,6
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS
1 - 2
3- 5 . . . . . . .
6 - 19 100 1 058 173 1 044 95,0 39,0 4,8 - 0,1
20 UND MEHR 82 17 004 1 323 12 780 88,9 56,5 9,7 0,7 0,7
ZUSAMMEN 229 18 258 1 536 14 193 89,6 55,5 9,2 0,7 0,6
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
,OAS
1- 2
. 3- 5 . . . . . . .
6 - 19 32 390 52 325 88,2 44,6 10,6 - 1,3
20 UND MEHR 26 1 951 357 1869 96,7 3,4 1,7 0,7 0,9
ZUSAMMEN 74 2 397 429 2 301 95,5 10,1 3,0 0,6 0,9
419 83 FERTIGWAREN, OAS
1- 2 23 37 11 160 100 51,5 - - -
3- 5 65 313 122 3 859 99,9 93,6 0,1 - -
6 - 19 182 2 087 451 1900 97,8 50,9 0,9 0,3 0,9
20 UND MEHR 168 24 959 5 105 17 118 98,0 24,4 1,7 0,1 0,2
ZUSAMMEN 438 27 396 S 689 23 037 99,3 38,6 1,4 0,1 0,2
419 8 WAREN VERSCH. ART, OAS
1- 2 28 47 12 391 100 68,7 - - -
3- 5 122 555 181 4 104 99,6 90,7 0,4 0,0 -
6 - 19 315 3 535 676 3 269 96,0 46,5 3,1 0,2 0,7
20 UND MEHR 276 43 914 6 785 31 767 94,3 35,3 4,9 0,4 0,4
ZUSAMMEN 741 48 051 7 654 39 531 95,0 42,6 4,3 0,3 0,4
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
1- 2 80 118 36 733 99,7 58,2 - - 0,3
3- 5 273 1 226 384 4 635 99,5 84,7 0,3 0,0 0,1
6 - 19 866 9 959 2 336 6 456 97,0 44,0 2,3 0,1 0,6
20 UND MEHR 697 81 347 17 377 47 942 95,3 33,3 3,7 0,3 0,7
ZUSAMMEN 1 916 92 650 20 133 59 765 95,9 38,9 3,2 0,3 0,6
41 FERTIGWAREN
1- 2 1 304 2 226 809 11 227 97,0 57,6 2,5 0,0 0.4
3~ 5 5 130 21 310 6 610" 24 922 98,0 47,7 1,4 0,3 0,3
6 - 19 12 878 136 731 32 164 88 141 95,9 25,9 2,8 0,2 1,1
20 UND MEHR 7 326 577 639 90 825 383 258 95,6 19,8 2,8 0,2 1,4
ZUSAMMEN 26 638 737 906 130 408 507 548 95,8 23,1 2,7 0,2 1,3
40/41 GROSSHANDEL
1 - 2 2 913 4 933 1 797 23 341 98,1 65,0 1,6 0,1 0,2
3- s 7 875 32 252 10 196 43 112 97,8 54,4 1,8 0,2 0,2
6 - 19 18 388 196 623 44 211 156 006 95,3 38,7 3,7 0,2 0,8
20 UND MEHR 10 112 784 668 108 790 638 828 95,0 30,9 3,5 0,1 1,4
ZUSAMMEN 39 288 1 018 476 164 994 861 288 95,2 34,5 3,4 0,2 1,2

+*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE . -5) EINSCHL, AUFWENDUNGE:?
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN *)

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MIPTELTEN
WAREN

14
7 78S%
7 912

136
141

110
914
1 024

71

129
£35
0717

w0 ®

81

231
10 122
10 498

172

8 165
29 373
39 253

498

1 982
11 131
37 632
51 243

WAREN-
EINGANG

L

11
12

14
20

27
35

40
51

10
21
72
319
423

21

132
546
739

5)

60
144
407
612

897
220
440

300
627
031

145
809
630
974
559

372
009
827
821
030

655
453
426
912
446

109
850
594
056

‘609

596
532
943
549
620

WATERIAL- UND |
WARENBESTAND |

2 B

16 19

257 272
275 300

38 34

1 089 1 108
1 151 1 168
17 17

98 135

127 164

7 9

22 14

67 67
1411 1 446
1 508 1 537
13 16

52 45

122 118

2 598 2 690
2 785 2 869
38 60

90 84

386 400

3 778 3 957
4 291 4 501
553 437

1 582 1 651
7 544 7 845
36 424 39 046
46 103 48 979
769 658

2 307 2 308
11 449 12 194
52 478 55 298
67 003 70 459

WAREN-
EINSATZ

>

11
12

R

14
20

27
34

40
51

10
21
72
316
420

21
38
132
543
736

53
141
392
587

901
200
423

301
590
993

144
818
630
939
530

369
016
832

729

946

633
459
413
733
237

224
781
294
404
703

707
529
197
690
123

ROHERTRAG |
__________________ |
¢ | |
|ANTEIL |
| AM |
INS- |uMsaTz |
GESAMT |INS- |
|GESAMT |
| ]
| PROZENT |
27 33,5
45 24,1
1 303 22,9
1 374 23,1
143 13,7
1 580 12,4
1 770 12,5
24 7,3
279 14,9
307 13,4
16 10,1
42 1,1
270 14,2
2 179 12,7
2 507 10,9
22 5,5
87 2,1
437 13,4
4 038 12,7
4 584 11,6
100 13,6
176 3,8
1 043 16,2
7 209 15,0
8 529 14,3
1 003 8,9
3 140 12,6
15 847 18,0
66 854 17,4
86 845 17,1
1 635 7,0
4 583 10,6
23 809 15,3
95 138 14,9
125 165 14,5
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BRUTTOLOHN- UND |

GEHALTSUMME |
_________________ I
| |
|ANTEIL |
INS- 1AM |
GESAMT  |ROH- |
| ERTRAG
S—
MILIL,.DM |PROZENT|
7 25,1
14 30,5
469 36,0
490 35,6
48 33,4
681 43,1
739 41,7
13 56,1
77 27,5
92 29,9
2 14,2
11 25,8
86 31,8
846 38,8
945 37,17
s 21,7
20 23,1
147 33,6
1 604 39,7
1 776 38,7
7 6,6
43 24,4
373 35,7
2 918 40,5
3 340 39,2
174 17,3
803 25,6
5 440 34,3
25 277 37,8
31 694 36,5
274 16,8
1 164 25,4
7 901 33,2
35 660 37,5
44 999 36,0

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN

419

3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN, HALB- U. 419
FERTIGWAREN, OAS

1- 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
. OAS

419

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
FERTIGWAREN, OAS 419
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

WAREN VERSCH. ART, OAS

.

419

1 - 2 ¢
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PAP., DRUCKERZEUGN., 419
WAREN VERSCH. ART, OAS

1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
FERTIGWAREN 41
1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

GROSSHANDEL

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

81

83
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4 UNTERNEIMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER |
SYSTE- |
MATIK |

1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ABSATZFORM

GROSSHANDEL MIT

DARUNTER
TEILZEIT-
BESCHAEFTIGT

2)

401

402

404

405

406

407

408

40

411

412

413

414

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

ROHSTOFFEN U, HALBWAREN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

PEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, -LEDERWAREN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

FEINMECH, U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

wWN

[SES N

o

162
347
509

144
244
3ss

251
344
594

384
512
896

505
980
485

189
788
977

149
652
801

184
866
650

500
365
865

341
010
351

902
387
290

74
996
070

12
42
55

10
15

16
10
26

15
47
62

21
78
100

12

16

74
206
280

18
172
190

47
52

12
128
141

20
22

688
712
400

967
431
398

606
757
363

402
180
582

544
092
636

067
969
036

174
981
155

448
122
570

042
732
174

739
329
068

580
589
169

623
418
041

oW

[N

24
34

37
40

16
18

S

665
442
107

261
582
843

663
221
884

574
394
968

254
305
559

330
946
276

201
748
949

948
638
586

510
065
575

279
663
942

002
805
807

163
810
973

34
38
72

17
10
27

S1

76

55
48
103

17

51

16

183
169
353

43
143
186

5

29

10

74

11
12

149
122
271

330
861
191

428
004
432

934
212
147

306
116
422

484
772
255

234
789
022

864
876
740

160
272
433

435
041
476

881
099
980

679
112
791

GROSSHANDEL
!
ZU~- |DARUNTER |
SAM- | STRECKEN- |
MEN |GESCHAEFT|
| [
98,6 83,4
93,1 15,5
95,7 48,6
97,6 82,1
98,8 10,5
98,4 33,5
96,2 82,2
96,4 16,9
96,3 58,4
92,9 78,0
81,5 11,0
89,3 58,5
99,6 87,8
97,6 18,2
98,7 55,8
89,9 82,1
89,0 13,4
89,3 37,0
96,6 80,3
97,8 11,3
97,4 33,7
96,2 83,0
92,6 15,0
94,4 51,0
98,4 94,8
95,7 7,3
96,3 28,0
98,2 87,5
97,4 2,1
97,5 18,0
98,2 90,1
95,7 4,7
96,1 17,3
95,8 80,2
97,4 1,5
97,2 11,7

| |
|EINZEL-| HAN- | AND
|HANDEL | DELS- | TAE-
| VER- | TIG-
| MITT- | KEI-
| LUNG | TEN
| 4
PROZENT
BUNDES
1,3 0,0 0,1
5,7 0,0 1,2
3,6 0,0 0,7
0,8 0,9 0,7
0,4 0,4 0,5
0,5 0,5 0,6
- 0,5 3,3
0,7 0,3 2,6
0,2 0,4 3,0
5,7 0,0 1,4
17,7 0,0 0,8
9,5 0,0 1,2
0,0 0,1 0,2
1,8 0,1 0,5
0,8 0,1 0,4
8,8 0,0 1,2
92,9 c,0 1,1
9,5 0,0 1,1
0,1 - 3,3
1,1 0,0 1,1
0,7 0,0 1,8
2,7 c,1 1,0
6,4 0,1 1,0
4,5 0,1 1,0
0,9 0,2 0,5
3,s 0,1 0,8
2,9 0,1 0,7
0,9 0,6 0,3
1,7 ¢,5 0,4
1,5 0,5 0,4
1,0 0,1 0.8
2,8 0,3 1,2
2,5 0,3 1,1
0,5 - 3,7
1,6 0,3 0,7
1,4 0,2 1,1

*)})NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND ABSATZFORMEN *)

1 |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | | WARENBESTAND I R et |  GEHALTSUMME | |
DER GEGEN | [ L B | | R et } WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | | | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES- | EINSATZ | | AM | |ANTEIL | - - - { DER
MITTELTEN | 5) | | | INs- |UMSATZ | INS- |aM i | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | ABSATZFORM |MATIK

| | | | | |GESAMT | | ERTRAG | ! 1)

| i | | ! | ] J ; |
__________________________________________________________________________________________ ‘

MILL. DM |PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
385 32 598 1 037 748 32 886 1 263 3,7 386 30,5 STRECKENGROSSHANDEL
430 33 999 3 581 3 241 34 339 3 783 9,9 1 597 42,2 . LAGERGROSSHANDEL
814 66 596 4 618 3 990 67 225 5 045 7,0 1 987 39,3 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
HALBWAREN, HAEUTEN USW
850 2 082 262 273 2 071 259 11,1 46 17,9 STRECKENGROSSHANDEL
522 4 303 772 852 4 223 638 13,1 167 26,2 LAGERGROSSHANDEL
1371 6 385 1 034 1 125 6 295 896 12,5 213 23,8 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
1771 15 853 653 585 15 919 1 509 8,7 348 23,1 STRECKENGROSSHANDEL
680 8 211 908 1 930 8 089 1 914 19,1 614 32,1 LAGERGROSSHANDEL
2 452 24 064 1 562 1 615 24 008 3 424 12,5 963 28,1 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
. FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
1 468 48 429 669 1 070 48 028 3 906 7,5 1 209 30,9 STRECKENGROSSHANDEL .
105 21 433 604 767 21 270 2 943 12,2 504 17,1 LAGERGROSSHANDEL
1 573 69 862 1272 1 837 69 298 6 849 9,0 1713 25,0 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, 406
NE-METALLEN USW
4 285 51 906 2 030 2 262 51 674 3 632 6,6 993 27,3 STRECKENGROSSHANDEL
733 41 959 4 934 4 720 42 172 5 944 12,4 2 540 42,17 LAGERGROSSHANDEL
5 018 93 865 6 974 6 982 93 846 9 576 9,3 3 532 36,9 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN, 407
INSTALLATIONSBEDARF
426 15 029 711 763 14 976 2 508 14,3 940 37,5 STRECKENGROSSHANDEL
263 26 850 4 121 4 592 26 380 7 392 21,9 3 263 44,1 LAGERGROSSHANDEL
689 41 879 4 832 5 356 41 355 9 900 19,3 4 203 42,5 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
31 4 678 133 144 4 666 567 10,8 15* 27,8 STRECKENGROSSHANDEL
43 8 683 476 431 8 726 2 062 19,1 541 26,2 LAGERGROSSHANDEL
73 13 360 609 576 13 393 2 630 16,4 699 26,6 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN - 40
9 215 170 574 5 494 5 846 170 220 13 644 7,4 4 079 29,9 STRECKENGROSSHANDEL
2 775 145 437 15 405 15 634 145 200 24 676 14,5 2 226 37,4 LAGERGROSSHANDEL
11 990 316 011 20 899 21 479 315 420 38 320 10,8 13 305 34,7 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN, To411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
3 284 39 960 1 138 951 40 148 3 013 7,0 805 26,7 STRECKENGROSSHANDEL
2 538 126 1787 8 019 8 357 126 445 16 827 11,7 6 320 37,6 LAGERGROSSHANDEL
5 822 166 747 9 157 9 308 166 593 19 840 10,6 7 125 35,9 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
1 447 . 4 684 336 347 4 673 762 14,0 219 28,7 STRECKENGROSSHANDEL
3 541 18 345 4 013 4 234 18 118 5 923 24,6 1 898 32,1 LAGERGROSSHANDEL
4 988 23 030 4 349 4 581 22 791 6 684 22,7 2 117 31,7 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
METALLWAREN, EINRICH- 413
TUNGSGEGENSTAENDEN
436 9 071 606 629 9 047 1 834 16,9 618 33,7 STRECKENGROSSHANDEL
7 384 49 558 8 264 9 107 48 715 1% 384 24,0 S 836 37,9 LAGERGROSSHANDEL
7 820 58 628 8 870 9 736 57 762 17 219 23,0 6 455 37,5 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
FEINMECH. U. OPT. 414
ERZEUGN., SCHMUCK USW
11 1 413 234 343 1 305 375 22,3 89 23,9 STRECKENGROSSHANDEL
936 8 579 2 135 2 286 8 430 2 682 24,1 820 30,6 LAGERGROSSHANDEL
947 9 993 2 370 2 629 9 734 3 057 23,9 910 29,8 ABSATZFORMEN ZUSAMMEN
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4 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

| | | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| | [ ittt ittt bbbtk bttt
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | i ] | | GROSSHANDEL | | |
NUMMER | | UNTER-| | DARUNTER I {EINZEL-| HAN- | AND.
DER | - - - | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- ] | | |HANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | ABSATZFORM | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | ¥ITT- | KEI-
1) R L R L L e { 3) | MEN |GESCHAEFT]| | LUNG | TEN
| | AM 31.12.1989 | i | | | 4) |
! R e ekl
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF
STRECKENGROSSHANDEL 849 17 194 2 394 17 851 97,2 89,8 0,8 0,7 1,3
LAGERGROSSHANDEL 5 986 167 185 16 644 93 367 92,6 3,8 3,7 0,2 3,5
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN 6 B35 184 379 19 038 111 218 93,3 18,2 3,2 0,3 3,2
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
STRECKENGROSSHANDEL 146 2 431 548 1 764 99,0 96,8 0,3 0,0 0,6
LAGERGROSSHANDEL 1 164 52 394 15 392 31 120 98,6 1,2 0,5 0,0 0,9
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN 1 310 54 825 15 940 32 885 98,6 6,3 0,5 0,0 0,9
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
STRECKENGROSSHANDEL 397 9 800 1 878 19 419 97,7 88,9 1,5 0,7 0,1
LAGERGROSSHANDEL 1 519 82 850 18 255 40 346 95,0 14,1 4,1 0,1 0,8
ABSATZFORMEN - ZUSAMMEN 1 916 92 650 20 133 59 765 95,9 38,9 3,2 0,3 0,6
41 FERTIGWAREN
STRECKENGROSSHANDEL 4 210 66 409 11 774 100 190 98,0 91,6 1,0 0,4 0,7
LAGERGROSSHANDEL 22 428 671 497 118 634 407 357 95,3 5,8 3,1 0,2 1,5
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN 26 638 737 906 130 408 507 548 95,8 23,1 2,1 0,2 1,3
40/41 GROSSHANDEL
STRECKENGROSSHANDEL B 994 140 857 21 722 284 054 96,8 86,1 2,1 0,2 0,9
LAGERGROSSHANDEL 30 294 877 619 143 272 577 233 94,5 8,4 4,1 0,1 1,3
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN 39 288 1 018 476 164 994 861 288 95,2 34,5 3,4 0,2 1,2

+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
UND ABSATZFORMEN *)

BRUTTOLOHN- UND |

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION

VER-

MITTELTEN

WAREN

WAREN-
EINGANG

5)

MATERIAL- UND
WARENBESTAND

ANFANG |
|

ENDE

WAREN-
EINSATZ

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ABSATZFORM

GROSSHANDEL MIT ...

@® U w

17

39

27

51

201
666
867

304
311

404
094
498

791
462
253

006
237
243

14
72
87

24
26

17
33
51

89
334
423

259
479
739

858
718
577

372
816
i8s

992
454
446

352
257
609

.926

694
620

12
14

LSS

41
46

10

67

MILL. DM
372 1
777 13
149 15

95
823 2
918 3
861
430 3
291 4
641 4
462 44
103 48
135 io
867 60
003 70

334
808
142

99
983
083

895
606
501

599
381
979

444
014
459

14
71
86

24
26

17
i3
51

89
331
420

259
476
736

895
668
563

367
656
023

958
278
237

393
1o
703

612
510
123

ROHERTRAG
I
| ANTEIL
| AM
INS- | UMSATZ
GESAMT | INS-
| GESAMT
!
| PROZENT
2 957 16,6
21 698 23,2
24 655 22,2
397 22,5
6 465 20,8
6 862 20,9
1 461 7.5
7 068 17,5
8 529 14,3
10 798 10,8
76 047 18,7
86 845 17,1
24 442 8,6
100 723 17,4
125 165 14,5

105 -

GEHALTSUMME |
| |
| ANTEIL

INS- | AM |
GESAMT |ROH- |
| ERTRAG |
| |
MILL.DM |PROZENT|
979 33,1
8 328 38,4
9 308 37,8
123 31,0
2 316 35,8
2 439 35,5
492 33,7

2 849 40,3

3 340 39,2

3 325 30,8

28 368 37,3
31 694 36,5
7 405 30,3
37 594 37,3
44 999 36,0

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

FERTIGWAREN
STRECKENGROSSHANDEL
LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

GROSSHANDEL
STRECKENGROSSHANDEL

LAGERGROSSHANDEL
ABSATZFORMEN ZUSAMMEN

418

419

41

40/41



5 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

| - | BESCHAEFTIGTE | UMSATZ (DAVON AUS)
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | [T T T e e L et
| | | | | |  GROSSHANDEL | | |
NUMMER | - - - | UNTER-| | DARUNTER | e D T {EINZEL-| HAN- | AND.
DER | | NEHMEN| INSGESAMT | TEILZEIT- | | | JHANDEL | DELS- | TAE-
SYSTE- | ART | | | BESCHAEFTIGT | INS- | 2U- |DARUNTER | | VER- | TIG-
MATIK | | | | 2) | GESAMT | SAM- |STRECKEN-| | MITT- | KEI-
1)1 DES GROSSHANDELS R bl Tl | 3) | MEN |GESCHAEFT]| | LUNG | TEN
| : I | |
GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL | MILL.DM | PROZENT

BUNDES
401 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H, 3 815 43 822 8 766 48 838 93,7 48,5 5,3 0,0 1,0
KONSUMTIONSVERBIND.H. 287 5 050 1 741 1 394 97,9 11,3 0,1 0,0 2,0
ZUSAMMEN 4 102 48 872 10 507 50 232 93,8 47,4 5,1 0,0 1,0
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H, 119 2 044 283 3 216 99,8 31,2 0,2 0,0 -
KONSUMTIONSVERBIND.H. 172 2 633 864 706 98,7 6,7 1,3 - -
ZUSAMMEN 291 4 677 1 147 3 922 99,6 26,9 0,4 0,0 -
AUSFUHRHANDEL 67 627 182 2 622 99.6 39,1 0,4 - -
GLOBALHANDEL 49 1 224 271 15 495 100 59,2 - - -
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 407 6 528 1 600 22 039 99,9 51,1 0,1 0,0 -
ARTEN ZUSAMMEN 4 509 55 400 12 107 72 271 95,7 48,6 3,6 0,0 0,7
402 TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW
BINNENGROSSHANDEL .
PRODUKTIONSVERBIND.H. 166 1 888 372 2 213 98,7 13,5 0,6 0,4 0,4
ZUSAMMEN 166 1 888 372 2 213 98,7 13,5 0,6 0,4 0,4
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL ~
PRODUKTIONSVERBIND.H. : 144 1 424 299 2 812 99,5 28,7 0,0 0,4 0,1
ZUSAMMEN 144 1 424 299 2 812 99,5 28,7 0,0 0,4 0,1
AUSFUHRHANDEL 31 303 36 352 94,7 54,8 1,5 0,1 3,7
GLOBALHANDEL 47 783 136 1 815 97,1 61,8 1,0 1,0 0,9
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 222 2 510 471 4 978 98,3 42,4 0,5 0,6 0,6
ARTEN ZUSAMMEN 388 4 398 843 7 191 98,4 33,5 Q,5 0,5 0,6
404 TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H, 230 8 530 911 8 510 96,2 40,1 0,8 0,2 2,8
KONSUMTIONSVERBIND.H. 20 159 35 11 95,7 12,7 4,3 - -
ZUSAMMEN 250 8 689 946 8 587 96,2 39,9 0,8 0,2 2,8
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H. 201 4 857 703 12 311 94,8 67,1 - 0,6 4,6
ZUSAMMEN 201 4 857 703 12 311 94,8 67,1 - 0,6 4,6
AUSFUHRHANDEL 52 370 99 1 618 99,9 57,5 - 0,1 0,1
GLOBALHANDEL 92 1 447 136 4 915 99,1 68,9 - 0,4 0,6
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 345 6 674 938 18 845 96,4 66,8 - 0,5 3,2
ARTEN ZUSAMMEN 594 15 363 1 884 27 432 96,3 58,4 0,2 0,4 3,0
405 FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H. 717 21 781 2 404 43 070 83,3 65,8 15,3 0,0 1,4
KONSUMTIONSVERBIND.H. 110 3 253 331 17 978 96,9 47,2 2,7 - 0,4
ZUSAMMEN 827 25 034 2 735 61 047 87,3 59,7 11,6 0,0 1,1
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H. 41 583 85 6 653 97,3 64,5 2,6 0,0 0.1
KONSUMTIONSVERBIND.H. 4 155 3 2 193 99,2 18,7 0,8 - -
ZUSAMMEN 45 738 88 8 846 97,8 53,0 2,1 0,0 0,1
AUSFUHRHANDEL 20 363 106 729 97,3 69,9 1,9 - 0,8
GLOBALHANDEL 4 447 39 5 525 96,0 53,9 - - 4,0
"‘AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 69 1 S48 233 15 100 97,1 54,1 1,3 0,0 1,5
ARTEN ZUSAMMEN 896 26 582 2 968 76 147 89,3 58,5 9,5 0,0 1,2
406 ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H. 1 140 43 301 3 591 47 425 98,6 51,3 0,6 0,1 G,
KONSUMTIONSVERBIND.H. S 389 28 184 98,0 22,6 2,0 - -
ZUSAMMEN 1 145 44 290 3 619 47 609 98,6 51,2 0,6 0,1 0,7
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H. 178 4 187 329 22 843 99,8 €3,3 0,0 0,1 0,1
KONSUMTIONSVERBIND.H. 15 29 15 26 100 - - - -
ZUSAMMEN ’ 193 4 216 344 22 869 99,8 63,3 0,0 0,1 0,?
AUSFUHRHANDEL 106 13 056 571 27 109 97,7 51,8 2,1 0,1 0,1
GLOBALHANDEL 41 1 074 25 5 836 99,7 81,6 - 0,3 -
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN 340 18 346 940 55 813 98,8 59,7 1,0 c,1 0,1
ARTEN ZUSAMMEN 1 485 62 636 4 559 103 422 98,7 55,8 0,8 0,1 0,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL, AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
ARTEN DES GROSSHANDELS *) ’

] |  MATERIAL- UND | j ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | . [EE R B T | GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | Joommmm e | | | [ | . |
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | {ANTEIL | | | - - - | NUMMER
VER-~ | EINGANG | JAHRES-~ | EINSATZ | | AM | |ANTEIL | | DER
MITTELTEN | s) | : ] | INs- |UMsATZ | INS- | AM | ART | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | | GESAMT |INS- | GESAMT |ROH- | | MATIK

| | [ ] | |GESAMT | |ERTRAG | DES GROSSHANDELS | 1)

I | | I | l | | | !

MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
e e e e e e e ————— e e —m——m————————————————————— e mm mm—————————————— e —————————————————————— ———
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
BINNENGROSSHANDEL
601 44 S21 3 442 3 050 44 915 3 923 8,0 1575 40,2 PRODUKTIONSVERBIND.H.
2 1 036 133 156 1 014 381 27,3 145 38,0 KONSUMTIONSVERBIND.H.
603 45 558 3 575 3 205 45 929 4 303 8,6 1 720 40,0 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
211 2 965 138 145 2 958 258 8,0 84 32,4 PRODUKTIONSVERBIND.H.
- 531 19 19 531 175 24,8 79 45,2 KONSUMTIONSVERBIND.H.
211 3 496 156 164 3 488 434 11,1 163 37,6 ZUSAMMEN
1 2 459 210 182 2 487 134 5,1 24 20,8 AUSFUHRHANDEL
- 15 084 676 438 15 321 174 1,1 72 41,4 GLOBALHANDEL
211 21 038 1 042 784 21 297 742 3,4 263 35,5 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
814 66 596 4 618 3 990 67 225 5 045 7,0 1 983 39,3 ARTEN ZUSAMMEN
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
HALBWAREN, HAEUTEN USW
BINNENGROSSHANDEL
305 1 954 213 237 1 930 283 12,8 85 29,9 PRODUKTIONSVERBIND.H.
305 1 954 213 237 1 930 283 12,8 85 29,9 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
386 2 509 495 569 2 433 379 13,5 77 20,3 PRODUKTIONSVERBIND.H.
386 2 509 495 569 2 433 379 13,5 77 20,3 ZUSAMMEN
87 292 20 33 279 73 20,7 15 20,7 AUSFUHRHANDEL
593 1 631 306 285 1 653 162 8,9 37 22,6 GLOBALHANDEL
1 066 4 431 821 888 4 365 614 12,3 129 21,0 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
1 371 6 385 1034 1 125 6 295 896 - 12,5 213 23,8 ARTEN ZUSAMMEN
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
BINNENGROSSHANDEL
604 6 969 577 586 6 959 1 550 18,2 493 31,8 PRODUKTIONSVERBIND.H.
- 58 11 9 60 17 22,1 7 39,7 KONSUMTIONSVERBIND.H.
604 7 027 587 594 7 020 1 567 18,3 500 31,9 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
. EINFUHRHANDEL
1157 11 184 570 . 661 11 072 1 239 10,1 333 26,8 PRODUKTIONSVERBIND.H.
1 157 11 184 570 681 11 072 1 239 10,1 333 26,8 ZUSAMMEN
32 1472 88 75 1 485 134 8,3 25 18,4 AUSFUHRHANDEL
658 4 381 317 264 4 431 484 9,8 106 21,9 GLOBALHANDEL
1 847 17 037 974 1 021 16 989 1 856 9,8 463 24,9 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
2 452 24 064 1 562 1 615 24 008 3 424 12,5 963 28,1 ARTEN ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
BINNENGROSSHANDEL
1 541 39 665 622 1014 39 273 3 796 8,8 1 371 36,1 PRODUKTIONSVERBIND.H.
11 15 981 350 393 15 938 2 039 11,3 221 10,9 KONSUMTIONSVERBIND.H.
1 552 55 646 972 1 407 55 212 5 835 9,6 1 592 27,3 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
21 6 407 168 262 6 313 340 5,1 52 15,3 PRODUKTIONSVERBIND.H.
0 2 113 46 75 2 084 109 5,0 16 14,9 KONSUMTIONSVERBIND.H.
21 8 520 214 337 8 397 449 5,1 68 15,2 ZUSAMMEN
- 643 5 8 640 89 12,2 19 21,5 AUSFUHRHANDEL
- 5 053 81 85 5 049 476 8,6 33 7,0 GLOBALHANDEL
21 14 216 300 430 14 086 1014 6,7 121 11,9 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
1 573 69 862 1 272 1 837 69 298 6 849 9,0 1 713 25,0 ARTEN ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, 406
NE-METALLEN USW
BINNENGROSSHANDEL
1 005 42 070 3 758 4 112 41 712 5 713 12,0 o181 :7,8 PRODUKTIONSVERBIND.H.
- 154 19 19 154 30 16,1 15 51,4 KONSUMTIONSVERBIND.H.
1 005 42 224 37117 4 131 41 866 5 743 12,1 2 176 37,9 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
1 345 21 786 1073 1178 21 675 1 168 5,1 272 23,3 PRODUKTIONSVERBIND.H.
- 24 2 3 23 3 11,1 1 37,5 KONSUMTIONSVERBIND.H.
1 345 21 810 1 075 1 181 21 698 1171 5,1 274 23,4 ZUSAMMEN
2 111 24 522 1 897 1 430 24 989 2 120 7.8 993 46,8 AUSFUHRHANDEL
558 5 308 225 240 5 293 543 9,3 90 16,6 GLOBALHANDEL
4 013 51 640 3 197 2 850 51 980 3 833 6,9 1 357 35,4 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
5 018 93 865 6 974 6 982 93 846 9 576 9,3 3 532 36,9 ARTEN ZUSAMMEN
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S UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

NUMMER
DER
SYSTE- |
MATIK |
1)

ART

DES GROSSHANDELS

GROSSHANDEL MIT ...

UNTER-~ |
NEHMEN |

SAM-
MEN

407 HOLZ, BAUSTOFFEN,

INSTALLATIONSBEDARF

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H,
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
." AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

411

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

10

10

N ww

491

532

345
9

354

445
977

756
756

24
24

45
801

314
462
716

052
200
252
378
243
873
650

585
041
626

428
728
156

226
889
115

40
195

BESCHAEFTIGTE |
| !
| DARUNTER |

INSGESAMT | TEILZEIT- {
| BESCHAEFTIGT |
| 2) }

AM 31.12.1989 |
ANZAHL
91 363 9 232
442 47
91 BOS 9 279
6 979 780
79 26
7 058 806
8 231 997
100 036 10 276
15 057 1 884
15 057 1 884
214 34
214 34
1 098 65
16 155 1 949
226 342 27 160
9 293 2 182
235 635 29 342
20 288 2 513
2 896 908
23 184 3 421
16 559 1195
5 192 628
44 935 5 244
280 570 34 586
78 413 17 256
89 563 19 608
167 976 36 864
10 575 1 664
9 145 1 653
19 720 3 317
1 913 219
1 145 165
22 778 3 701
190 754 40 565
8 887 1 953
18 685 4 142
27 572 6 095
4 553 1 146
18 552 3 496
23 105 4 642
798 128
593 77
24 496 4 847
52 068 10 942

[N

351

44

44

12
12

207

227

54

57
34

126
353

69
71
147

20
11
31

39
186

17
29

479
231
711

315

397

545
255

708
708

408
408

314
022

242
864
106

558
007
565
298
072
634
740

615
619
234

043
182
225
474
449
148
383

807
529
337

8%s
116
991
410
738
139
476

88,1
80,7
88,1

97,7
100
97,8

97,9
89,3

96,9
96,9

100,0
100,0

99,4
97,4

91,8
96,8
92,3

98,2
99,1
98,2
98,0
99,0
98,4
94,4

95,8
95,5
95,6

98,7
98,8
98,7
99,3
99,2
98,8
96,3

94,8
96,6
96,1

98,7
98,5
98,6
98,2
99,7
98,6

| |
----------------- |EINZEL-| HAN- | AND.
| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
| STRECKEN- | | MITT- | KEI-
| GESCHAEFT | | LUNG | TEN

i | | 4)]

PROZENT

36,6 10,7 0,0 1,2
64,2 19,3 - -
36,7 10,7 0,0 1,2
39,6 1,2 0,1 0,9
100 - - -
40,6 1,2 0,1 0,9
38,8 1,0 0,1 1,0
37,0 9,5 0,0 1,
34,9 0,8 0,0 2,3
34, 0,8 0,0 2,3
2,6 0,0 - -
2,6 0,0 - -
29,1 0,4 - 0,1
33, 0,7 0,0 1,8
48,3 6,9 0,0 1,2
44,5 2,7 0,0 0,5
48,0 6,6 0,0 1,1
56,7 0,5 0,2 1,2
18,0 0,9 - -
54,6 0,5 0,2 1,1
51,0 1,8 0,1 0,2
63,3 0,1 0,2 0,8
56,0 0,7 0,2 0,8
51,0 4,5 0,1 1,0
35,7 3,1 0,0 1,1
15,9 3,9 0,1 0,6
25,3 3,5 0,1 0,8
45,3 0,7 0,1 0,5
17,6 0,8 0,2 0,3
35,4 0,7 0,2 0,4
49,3 0,2 0,2 0,4
41,0 - 0,3 0,5
37,7 0,6 0,2 0,4
27,9 2,9 0,1 0.7
31,5 4,0 0,3 0,8
16,2 1,8 0,9 0,7
20,9 2,5 0,7 0,7
21,5 Q,5 0,4 g,3
12,3 1,0 0,4 0,1
14,5 0,9 0,4 0,2
49,7 1,8 - -
29,0 0,2 0,1 -
16,0 0,9 0,4 0,1
18,0 1,5 0.5 0,4

97,5

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
ARTEN DES GROSSHANDELS *)

| |  MATERIAL- UND | | ROHERTRAG | BRUTTOLOHN- UND | |
GESAMTWERT | |  WARENBESTAND | |ommmmmmm e |  GEHALTSUMME | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
DER GEGEN | | mmmmm e | | T PR U i
PROVISION | WAREN- | | WAREN- | |ANTEIL | | | - - - | NUMMER
VER- | EINGANG | JAHRES - | EINSATZ | |AM { | ANTEIL | | DER
MITTELTEN | s) | | | INS-  |UMSATZ | INS- | AM | ART | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE |} | GESAMT |INS- . | GESAMT |ROH- | | MATIK
| | | | | |GESAMT | |ERTRAG | DES GROSSHANDELS | 1)
[ | | | | | | | : |
__________________________________________________________________________________________ l
MILL. DM | PROZENT | MILL.DM |PROZENT| GROSSHANDEL MIT ... |
HOLZ, BAUSTOFFEN, 407
INSTALLATIONSBEDARF
BINNENGROSSHANDEL
450 36 271 4 010 4 398 35 885 8 595 19,3 3 807 44,3 PRODUKTIONSVERBIND.H.
- 198 22 23 197 35 14,9 15 43,1 KONSUMTIONSVERBIND.H.
450 36 469 4 032 4 421 36 081 8 629 19,3 3 821 44,3 ZUSAMMEN .
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
168 4 333 691 808 4 215 1 100 20,7 335 30,4 PRODUKTIONSVERBIND.H.
4 70 - - 70 12 15,1 0 2,0 KONSUMTIONSVERBIND.H.
172 4 402 691 808 4 285 1 112 20,6 335 30,1 ZUSAMMEN
. . . . . . . . AUSFUHRHANDEL
. . . . . . . . . GLOBALHANDEL
239 5 409 800 935 5 274 1271 19,4 381 30,0 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
689 41 879 4 832 5 356 41 355 9 300 19,3 4 203 42,5 ARTEN ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
BINNENGROSSHANDEL
73 10 303 484 473 10 314 2 395 18,8 639 26,7 PRODUKTIONSVERBIND.H.
73 10 303 484 473 10 314 2 395 18,8 639 26,7 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
0 1 379 17 18 1377 30 2,2 8 27,6 PRODUKTIONSVERBIND.H,
0 1 379 17 18 1377 30 2.2 8 27,6 ZUSAMMEN
. . . . . . . . AUSFUHRHANDEL
. . . . . . . . . GLOBALHANDEL
0 3 057 125 103 3 079 235 7,1 59 25,2 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
73 13 360 609 576 13 393 2 630 16,4 699 26,6 ARTEN ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 40
BINNENGROSSHANDEL
4 581 181 754 13 104 13 869 180 988 26 254 12,7 10 130 38,6 PRODUKTIONSVERBIND.H.
12 17 428 535 600 17 363 2 501 12,6 403 16,1 KONSUMTIONSVERBIND.H,
4 593 199 182 13 639 14 469 198 350 28 1755 12,7 10 533 36,6 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
3 288 50 562 3 151 3 661 50 044 - 4 514 8,3 1 161 25,7 PRODUKTIONSVERBIND.H.
4 . 2131 67 96 2 708 299 10,0 97 32,3 KONSUMTIONSVERBIND.H.
3 291 53 300 3 217 3 758 52 751 4 813 8,4 1 258 26,1 . ZUSAMMEN
2 240 31 613 2 404 1 896 32 121 2 877 8,2 1 164 40,5 AUSFUHRHANDEL
1 867 31 916 1 638 1 357 32 197 1 875 5,5 351 18,7 GLOBALHANDEL
7 398 116 829 7 260 7 011 117 069 9 565 7,6 2 773 29,0 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
11 990 316 011 20 899 21 479 315 420 38 320 10,8 13 30> 34,7 ARTEN ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN, 411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
BINNENGROSSHANDEL
2 132 61 909 3 718 3 831 61 798 7 816 11,2 2 809 35,9 PRODUKTIONSVERBIND.H.
1 090 69 819 3 335 3 383 69 771 7 848 10,1 3 218 41,0 KONSUMTIONSVERBIND.H.
3 221 131 728 7 054 7 214 131 S69% 15 665 10,6 6027 38,5 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
1 978 17 90S 1 106 1 020 17 984 2 059 10,3 502 24,4 PRODUKTIONSVERBIND.H.
479 9 699 590 599 9 691 1 491 13,3 437 29,3 KONSUMTIONSVERBIND.H.
2 457 27 604 1 697 1 618 27 674 3 551 11,4 939 26,5 ZUSAMMEN
87 5 155 272 340 5 090 384 7,0 100 26,0 AUSFUHRHANDEL
57 2 211 135 135 2 212 238 9,7 s8 24,5 GLOBALHANDEL
2 600 34 971 2 104 2 093 34 976 4173 10,7 1 097 26,3 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
S 822 166 699 ' 9 157 9 307 166 545 19 837 10,6 7 124 35,9 ARTEN ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
BINNENGROSSHANDEL
256 3 010 449 482 2 971 836 22,0 336 40,1 PRODUKTIONSVERBIND.H.
2 281 6 775 1 130 1 198 6 707 1 823 21,4 701 38,4 KONSUMTIONSVERBIND.H.
2 537 9 785 1579 1 680 9 678 2 659 21,6 1 036 39,0 ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
’ EINFUHRHANDEL
512 3 254 548 572 3 230 645 16,7 195 30,2 PRODUKTIONSVERBIND.H.
1 925 9 045 2 019 2 120 8 944 3173 26,2 828 26,13 KONSUMTIONSVERBIND.H.
2 438 12 299 2 567 2 691 12 173 3 818 23,9 1 023 26,8 ZUSAMMEN
1 317 53 51 319 90 22,1 29 31,9 AUSFUHRHANDEL
12 629 151 159 621 117 15,8 29 25,0 GLOBALHANDEL
2 450 13 245 2 771 2 901 13 114 4 025 23,5 1 081 26,9 AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
4 988 23 030 4 349 4 581 22 791 6 684 22,7 2 117 31,7 ARTEN ZUSAMMEN
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WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
NUMMER - - -
DER
SYSTE- |
MATIK |

1) |

ART

DES GROSSHANDELS

GROSSHANDEL MIT

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H,
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
414 FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.

N ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL

EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
2ZUSAMMEN

AUSFUHRHANDEL

GLOBALHANDEL

AUSSENHANDEL ZUSAMMEN

ARTEN ZUSAMMEN
416 FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
418 PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUBRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H,
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

UNTER- |

5 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

n

o

BESCHAEFTIGTE
t
| DARUNTER
INSGESAMT | TEILZEIT-
| BESCHAEFTIGT
i 2)
AM 31.12.1989
ANZAHL
77 400 10 323
32 167 5 008
109 567 15 331
16 305 1 556
10 352 1 162
26 657 2 718
2 745 536
2 200 222
31 602 3 476
141 169 18 807
3 362 582
8 893 2 960
12 255 3 542
2 668 354
5 237 873
7 905 1 227
618 125
1 263 79
9 786 1 431
22 041 4 973
109 938 12 872
20 912 2 005
130 850 14 877
33 451 2 230
11 912 559
45 363 2 789
6 368 1 184
1 798 188
53 529 4 161
184 379 19 038
18 620 3 108
24 042 10 646
42 662 13 754
7 280 1 110
3 643 880
10 923 1 990
931 163
309 33
12 163 2 186
54 825 15 940
60 556 9 454
22 738 8 544
83 294 17 998
2 521 449
1 184 306
3 705 755
4 470 1 254
1 181 126
9 356 2 135
92 650 20 133

833
155
988

641
402
043
201

59
302
290

176
394
570

553
700
253

886
151
037
483

582
B35

804
152
956

111
423
535

116

154
194

382
9186

-110~
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46

55

25

19
44

55
111

17
26

oW

w

34

44

-

517
385
902

213
645
858
939
281
078
980

001
197
199

308
234
542
287
763
592
791

058
244
303

797
070
866
746
303
915
218

139
985
123

861
055
916
634
211
761
885

169
532
301

623
567
189
049
226
464

GROSSHANDEL | | 1
----------------- |EINZEL-| HAN- | AND.
| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- | DARUNTER | | VER- | TIG-
SAM- | STRECKEN- | | MITT- | KEI-
MEN |GESCHAEFT| | LUNG | TEN
| | i 4) |
PROZENT

93,8 13,7 4,9 0,2 1,2
96,2 16,6 2,0 0,7 1,2
94,6 14,8 3,9 0,4 1,2
97,8 31,1 0,3 0,1 1,9
98,8 6,8 0,3 0,1 0,9
98,2 19,2 0,3 0,1 1,4
98,4 37,1 0,8 0,6 0,2
99,6 17,6 0,3 0,0 0,0
98,5 21,5 0,3 0,2 1,0
96,1 17,3 2,5 0,3 1,1
97,1 8,3 2,1 0,0 0,7
97,4 5,1 2,3 0,0 0,3
97,3 6,3 2,2 0,0 0,4
96,9 13,5 0,3 1,1 1,7
97,0 2,6 2,0 0,1 0,9
97,0 7,1 1,3 0,5 1,2
100 2,2 - - -
97,1 43,4 - - 2,9
97,1 15,3 0,9 0,4 1,6
97,2 11,7 1, 0,2 1,1
88,9 18,2 5,3 0,4 5,4
92,8 4,2 4,4 0,1 2,7
89,5 15,8 5,2 0,4 4,9
97,2 24,9 0,5 0,2 2,1
95,9 7,7 3,1 0,0 1,0
96,6 17,6 1,6 0,1 1,7
98,7 39,1 0,4 0,4 0,5
99,3 12,1 - 0,2 0,5
97,1 20,3 1,3 0,2 1,4
93,3 18,2 3,2 0,3 3,2
96,5 13,4 1,6 0,0 1,8
99,8 1,3 0,0 0,0 0,1
98,8 5,0 0,5 0,0 0,6
97,8 9,8 0,2 0,0 2,0
99,1 0,1 0,4 - 0,4
98,1 7,7 0,2 0,0 1,6
97,4 24,6 0,0 0,0 2,5
99,9 - - - 0,1
98,0 11,5 0,2 0,0 1,8
98,6 6,3 9,5 0,0 0,9
94,0 33,7 5,3 0,1 0,6
98,0 22,3 0,9 ¢,0 1,1
94,8 31,2 4,4 0,1 0,%
99,8 57,0 - 0,2 0.
96,3 - - - 3,
99,4 51,0 - 0,1 0,4
98,2 36,4 0,3 1,1 0,4
98,8 83,1 - 1,1 0,1
98,9 60,1 0,1 0,8 0,
95,9 38,9 3,2 0,3 0,6

(- - W
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DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,
-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELT

AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-

E WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989

ARTEN DES GROSSHANDELS *)

WAREN-

|

GESAMTWERT | |
DER GEGEN | I
PROVISION | WAREN- |
VER- | EINGANG |
MITTELTEN | 5) |
WAREN - | |
| |
I I

1 494 22 972

5 023 12 918

6 517 35 890

489 7 840

160 7 600

649 15 440

482 3 446

172 3 852

1 303 22 738

7 820 58 628

8 1 652

155 2 475

162 4127

708 1 833

75 2 309

783 4 142

3 215

- 1 509

785 5 866

947 9 993

5 702 35 481

174 7 042

5 877 42 524

926 19 471

117 16 203

1 043 35 673

1 750 6 539

197 2 840

2 990 45 053

8 867 87 577

126 5 893

163 15 735

290 21 628

3 2 560

- 495

3 3 056

18 13711

- 133

22 4 560

311 26 188

1 763 29 806

96 7 727

1 859 37 533

276 4 150

- 374

276 4 523

1 042 3 540

7 321 5 850

8 639 13 913

10 498 51 446

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
MILL. DM
3 546 3 817
1 922 2 045
S 468 S5 862
1 083 1 166
1 369 1579
2 453 2 744
245 259
705 871
3 402 3 874
8 870 9 736
231 262
701 741
932 1 003
370 441
675 674
1 045 1 115
26 - 32
366 480
1 438 1 626
2 370 2 629
5 728 6 314
1 384 1 397
7 112 7 711
3 669 3 693
2 436 2 734
6 105 6 427
381 367
551 636
7T 037 7T 431
14 149 15 142
857 890
1 345 1 420
2 202 2 310
488 541
133 135
620 676
15 77
20 20
716 773
2 918 3 083
2 789 2 933
753 778
3 543 3 711
376 375
57 59
434 434
112 120
203 236
749 190
4 291 4 501

22
i2
35

34

41

19

15
35

44
86

1S
21

29

317

U e
WU W

699
794
493

760
391
151
432
685
269
762

622
435
057

762
311
073
209
396
678
734

894
029
923

428
904
332
553
755
640
563

859
661
520

507
493
000
369
134
503
c23

662
703
364

151
373
523
531
817
872
237

ROHERTRAG
|
| ANTEIL
| AM
INS-  |UMSATZ
GESAMT | INS-
| GESAMT
|
| PROZENT
7 817 25,6
3 591 21,9
11 409 24,3
2 452 24,0
2 255 23,4
4 707 23,7
507 12,9
596 13,9
5 810 20,7
17 219 23,0
379 19,0
763 23,9
1 142 22,0
546 23,7
923 28,6
1 469 26,5
78 27,1
367 20,8
1 914 25,2
3 057 23,9
11 164 24,2
2 215 24,0
13 379 24,2
6 369 24,7
3 165 16,6
9 534 21,2
1 193 15,4
548 16,6
11 276 20,2
24 655 22,2
2 280 28,0
2 324 12,9
4 604 17,6
1 354 35,1
562 53,3
1 916 39,0
265 16,2
77 36,6
2 258 33,4
6 862 20,9
5 107 14,7
1 829 19,2
6 937 15,7
472 10,2
194 34,3
666 12,8
517 12,8
408 6,6
1 592 10,3
8 529 14,3

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ART
DES GROSSHANDELS

GROSSHANDEL MIT

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

-111-

BRUTTOLOHN- UND |
GEHALTSUMME |
] |
|ANTEIL |
INS- |AM |
GESAMT |ROH- |
| ERTRAG |
| |
MILL.DM |PRCZENT|
3 333 42,6
1 294 36,0
4 627 40,6
988 40,3
550 24,4
1 538 32,7
139 27,4
151 25,3
1 827 31,5
6 455 37,5
137 36,0
281 36,8
417 36,5
146 26,8
236 25,5
382 26,0
31 39,4
80 21,8
492 25,7
910 29,8
4 804 43,0
897 40,5
5 701 42,6
2 324 36,5
797 25,2
3 121 32,7
364 30,5
121 22,1
3 606 32,0
9 308 37,8
874 38,3
755 32,5
1 629 35,4
477 35,2
186 33,1
663 34,6
134 50,8
12 16,2
810 35,9
2 439 35,5
2 170 42,5
710 38,8
2 880 41,5
137 29,0
43 22,2
180 27,0
167 32,3
114 27,9
461 29,0
3 340 39,2

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H,
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK UsW

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.

KONSUMTIONSVERBIND.H.

ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL

+ AUSSENHANDEL ZUSAMMEN

ARTEN ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

413

414

416

418

419



WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

|
!
|
1
|
SYSTE- | ART
|
i DES GROSSHANDELS
i
|
|

GROSSHANDEL MIT

41 FERTIGWAREN
BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.N.
ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H,
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

40/41 GROSSHANDEL

BINNENGROSSHANDEL
N PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

5 UNTERNEHMEN,

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ,

GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VERMITTELTEN

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

13

BN

23

3o

Mo W

489
594
082

905
201
106
133
312
551
633

802
056
858

956
401
iss
511
556
424

357
217
574

17
60
137
17

163
737

583
226
809

BESCHAEFTIGTE I
i |
| DARUNTER |
SAMT | TEILZEIT- |
| BESCHAEFTIGT | INS-
i 2) | GESAMT
------------------------------------- | 3)
AM 31.12.1989 |
ANZAHL | MILL.DM
176 55 548 194 906
000 52 913 142 492
176 108 461 337 398
353 8 509 70 719
025 8 929 56 869
378 17 438 127 588
843 3 609 23 539
489 890 18 971
710 21 937 170 099
886 130 398 507 497
518 82 708 402 148
293 55 095 162 356
811 137 803 564 504
641 11 022 125 276
921 9 837 59 876
562 20 859 185 153
402 4 804 58 537
681 1 518 53 043
645 27 181 296 733
456 164 984 861 237

283

GROSSHANDEL | | |
----------------- {EINZEL-| HAN- | AND.
| |HANDEL | DELS- | TAE-
ZU- |DARUNTER | | VER- | TIG-
SAM- | STRECKEN-| | MITT- | KEI-
MEN |GESCHAEFT]| | LUNG | TEN
| | | 4) |
PROZENT
93,5 26,6 4,2 0,2 2,1
96,2 13,5 2,8 0,2 0,7
94,7 21,0 3,6 0,2 1,5
98,0 32,4 0,4 0,2 1,4
97,6 10,0 1,6 0,2 0,7
97,8 22,4 0,9 0,2 1,1
98,6 39,4 0,4 0,5 0,5
99,0 43,7 0,1 0,5 0,4
98,1 27,2 0,8 0,2 0,9
95,8 23,1 2,7 0,2 1,3
92,6 37,1 5,6 0,1 1,6
96,3 17,3 2,8 0,2 0,7
93,7 31,7 4,8 0,1 1,4
98,1 43,0 0,5 0,2 1,3
97,7 10,4 1,5 0,1 0,6
97,9 32,5 0.8 0,2 1,1
98,2 46,3 1,2 0,3 0,3
99,0 56,3 0,1 0,3 0,7
98,2 39,5 0,8 0,2 0,8
95,2 34,5 3,4 0,2 1,2

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
2} ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

“UER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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WAREN, WARENEINSATZ, ROHERTRAG SOWIE BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME IM GROSSHANDEL 1989
ARTEN DES GROSSHANDELS *)

| BRUTTOLOHN- UND |

i I
GESAMTHWERT |
DER GEGEN |
PROVISION |
VER- |
MITTELTEN |
WAREN ;

I

WAREN-

EINGANG
5)

MATERIAL- UND

WAREN-
EINSATZ

INS-

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ART

DES GROSSHANDELS

GROSSHANDEL MIT ...

NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

11 481

20 464

893
155
649
381
760
789
253

WD IN R

w e

16 062

25 056

8 181
2 759
10 940
5 620
9 627
26 187
51 243

160
122
283

342
139
482

723
491
214

012
725
737
584
025
346
561

477
919
396

575
462
037
197
942
176
572

WARENBESTAND
JAHRES -
ANFANG | ENDE
|
|
MILL. DM
17 31is 18 529
10 570 10 962
27 888 29 491
7 641 7 807
7 279 7 898
14 920 15 705
1 164 1 246
2 132 2 537
i8 215 19 488
46 103 48 979
30 423 32 398
11 105 11 563
41 527 43 960
10 792 11 468
7 345 7 995
18 137 19 463
3 568 3 142
3 770 3 893
25 475 26 498
67 003 70 458

159
122
281

340
139
479

505
098
604

822
106
927
504
620
051
655

493
463
954

865
813
678
625
817
120
075

35
20
55
13
25

31
86

61

84

18

12
30

40
125

ROHERTRAG
|
|ANTEIL
|AM
| UMSATZ

GESAMT |INS-

| GESAMT

|

| PROZENT
401 18,2
394 14,3
795 16,5
897 19,7
764 20,7
661 20,1
035 12,9
352 12,4
048 18,3
842 17,1
655 15,3
895 14,1
550 15,0
411 14,7
063 20,1
474 16,5
912 10,1
227 8,0
613 13,7
163 14,5

- 113~

| GEHALTSUMME }
I _________________
| | 1
| | ANTEIL |
| INS- | AM |
| GESAMT |ROH- |

| | ERTRAG
| ! |
| MILL.DM |PROZENT|

14 463 40,9

7 855 38,5

22 318 40,0

4 770 34,3

3 076 26,1

7 845 30,6

963 31,7

566 24,1

9 375 30,2

31 693 36,5

24 593 39,9

8 258 36,1

32 851 38,9

5 931 32,2

3173 26,3

9 103 29,9

2 128 36,0

917 21,7

12 148 29,9

44 998 36,0

FERTIGWAREN 41

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN

GROSSHANDEL 40/41

BINNENGROSSHANDEL
PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN

AUSSENHANDEL
EINFUHRHANDEL

PRODUKTIONSVERBIND.H.
KONSUMTIONSVERBIND.H.
ZUSAMMEN
AUSFUHRHANDEL
GLOBALHANDEL
AUSSENHANDEL ZUSAMMEN
ARTEN ZUSAMMEN



6 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
NACH WIRT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHME
MIT
INVESTITIO

AM

|
|
N
|
NEN |
|

31.12.

1989

UMSATZ

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUEC!
OHNE
EIGENE
BAUTEN

FAHRZEUGE,
KE

MASCHINEN,
GERAETE

|

| EINRICHTUNGS-
| GEGENSTAENDE,
|

|

|

401
401

401

401

401

401 S

401

401

401

402

402
402

402

402

402
402
402
402

404

404

404

405

405
405

405

406
406
406

406

11

14

17

11

14
17

i9

11

41

45

GETREIDE, FUTTER-~ U.
DUENGEMITTELN, OAS

GETREIDE, SAATEN,
FUTTERMITTELN

DUENGEMITTELN

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN

BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

LEBENDEM VIEH

SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF

' LEBENDEN TIEREN,

ZOOLOG. BEDARF

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

WOLLE, TIERHAAREN
BAUMWOLLE

SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

HAEUTEN, FELLEN
LEDER
ROHTABAK

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN., OAS

FEST. BRENNSTOFFEN
MINERALOELERZEUGNISSEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

EISENERZEN
ERZEN
ROHEISEN

EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG

479

743

66

391

i8

24

67

119

253

418

37

454

11

39

611

661

871

15

14

31

47

13

14

23

24

43

906

330

124
360

967

449

968

295

537

340
800

845

231

804

627
690

317

369
003

050

422

818

24

20

47

11

12

62

24

25

63

68

65

792

011

936

739

793

179

356

888

786

312

117

423

853

202

300

055

955

063

179

163

405

464

49

46

98

19

20

29

145

11

11

14

68

71

166

172

147

14

15

15

14

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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BUNDES

401 GROSSHANDEL

125

130

12

267

51

68

78

396

402 GROSSHANDEL

23

404 GROSSHANDEL

147

151

405 GROSSHANDEL

387

401

406 GROSSHANDEL
/
/
/

254

MIT

MIT

MIT

MIT

MIT



INVESTITIONEN *)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
SCHAFTSZWEIGEN

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

VERKAUFS-
ERLOESE

AUS DEM
ABGANG VON
SACHANLAGEN

AUFWENDUNGEN

FUER

GEMIETETE

ODER

GEPACHTETE

SACHANLAGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ANLAGEINVESTITIONEN
| |
| JE { JE
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM
| TIGTEN | uUMsaTz
| |
] |
] DM
GEBIET

GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTEQN, TIEREN

177 11 124 1
183 12 746 9
15 13 026 5
374 11 933 8
73 9 157 26
89 13 800 8

/ / /
108 13 514 9
555 11 732 9

TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW

/ / /
2 ' 3 256 2
13 37 492 10
5 6 407 5
20 10 763 6
13 10 895 7
/ / /
/ / /
37 9 728 6

TECHN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK

230 16 901 9
7 10 641 7
238 16 599 9

FEST. BRENNSTOFFEN, MINERALOELERZEUGNISSEN

S 14 832 )
i6 16 363 4
554 24 048 9
576 23 594 8

ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW

/ / /
/ / /
/ / /
416 9 484 6

13

10

10

10

413

698

153

263

850

892

679

791

77

44

623

769

729

643

370

233

602

83
84

345

513

825

25

12

39

12

13

58

33

34

27

216

244

68

-115-

44

47

95

37

14

145

22

105

108

185

192

335

GETREIDE,

FUTTER- U.

DUENGEMITTELN, OAS

GETREIDE,

SAATEN,

FUTTERMITTELN

DUENGEMITTELN

GETREIDE,

FUTTER- U.

DUENGEMITTELN

BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

LEBENDEM VIEH

SONST. LEBENDEN
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF

LEBENDEN TIEREN,
Z00LOG. BEDARF

GETREIDE,

FUTTER- U.

DUENGEMITTELN, TIEREN

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

WOLLE, TIERHAAREN

BAUMWOLLE

SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

HAEUTEN, FELLEN

LEDER

ROHTABAK

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

TECHN. CH
ROHDROGEN

EMIKALIEN,

ROHEN TECHN. FETTERN U.
OELEN, KAUTSCHUK

TECHN. CHEMIKALIEN,

~ ROHDROGEN

. KAUTSCHUK

FEST. BRENNSTOFFEN,

MINERALOE.

LERZEUGN. ,

FEST. BRENNSTOFFEN

OAS

MINERALOELERZEUGNISSEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

EISENERZEN

ERZEN

ROHEISEN

EISEN (OH. ROHEISEN) U.

- STAHL U.

-HALBZEUG

401

401

401

401

401

401

401

401

401

402

402

402

402

402

402
402
402

402

404

404

404

405

405
405

405

406
406
406

406

11
14

17

51
55

11

14
17
19

11

41
45



6 UNTERNEHMEN MIT
BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NACH WIRT
} } 1 ] | BRUTTO
| i [ e L
| | UNTERNEHMEN | | | | | FAHRZEUGE,
NUMMER | | MIT | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ | BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG- | INVESTITIONEN| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
SYSTE~-| - [ | | | UND | EIGENE | MASCHINEN,
MATIK | |mmmmmmmmm e | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE
1){ | AM 31.12. 1989 | | i | UND DGL.
| __________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT ... | ANZARL | MILL. DM
406 4 EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUG
406 71 NE-METALLEN 67 11 476 24 882 51 [ 136
406 75 NE-METALLHALBZEUG 114 3 529 3 531 10 2 20
406 7 NE-METALLEN U. -HALBZEUG 181 15 005 28 413 61 2 156
406 ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW 1 071 59 154 97 425 210 16 412
407 GROSSHANDEL MIT
407 11 ROHHOLZ 156 1 940 1 158 12 0 42
407 14 SCHNITTHOLZ 353 6 461 3 066 20 3 54
407 17 SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A, HOLZ 356 8 073 4 009 39 0 46
407 1 HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ 865 16 474 8 233 71 4 142
407 4 BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN 1 608 40 124 23 916 135 5 374
407 6 FLACHGLAS 108 4 494 1 509 11 0 32
407 81 INSTALLATIONSBEDARF F. .
GAS U. WASSER 377 22 233 8 521 73 17 95
407 85 INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG ) 187 8 139 3 813 23 13 36
407 8 INSTALL. BEDARF F. GAS,.
WASSER U. HEIZUNG 563 30 372 12 334 95 29 131
407 HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF 3 143 91 464 45 993 313 39 679
408 GROSSHANDEL MIT
408 31 EISEN- U. STAHLSCHROTT 429 9 474 8 542 33 1 186
408 35 NE-METALLSCHROTT 118 1776 4 338 5 1 46
408 3 SCHROTT 547 11 250 12 ~30 38 2 231
408 71 ALTMATERIAL, . .
RESTSTOFFEN, OAS / / / / / /
408 74 LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN / / / / / /
408 77 ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE 96 2 695 895 21 0 54
408 79 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG / / / / / /
408 7 SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN 149 3 766 1170 29 . 0 66
408 ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 696 15 016 14 051 67 2 297
40 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 9 201 255 472 320 518 991 90 2 360
411 GROSSHANDEL MIT
411 1 NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS 762 56 361 56 710 250 3 355
411 21 SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN 128 1 952 892 15 - 26
411 25 GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 876 16 574 16 547 36 1 13¢
411 2 SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST 1 003 18 526 17 439 51 1 . 166
411 31 ZUCKER 17 493 4 501 2 - 6
411 36 SUESSWAREN 105 2 687 2 238 2 1 21
411 3 2UCKER, SUESSWAREN 122 3 180 6 740 5 1 27

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN *)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
SCHAFTSZWEIGEN

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

ANLAGEINVESTITIONEN
| |
| JE | JE
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM
| TIGTEN | uMsAaTz
| {
| |
| DM
187 16 305 8
32 8 970 9
219 14 580 8
638 10 790 7

HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF

54 27 922 47
78 12 001 25
85 10 580 21
217 13 180 26
515 12 834 22
43 9 491 28
184 8 291 22
72 8 815 19
256 8 431 21
1 031 11 270 22

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

220 23 240 26
51 28 978 12
272 24 146 21
/ / /

/ / /

75 27 839 84

/ / /

94 25 065 81
366 24 1376 26
3 441 13 468 11

NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN

607 10 778 11
41 20 907 46
176 10 624 11
217 11 707 12

9 17 446 2
24 9 095 11
33 10 390 5

15

10

23

81

20

10

11

471
332

802

769

478

228

310

016

785

376

075

186

261

438

635
556

191

493

219

411

167

921

954

171

125

123

674

|
VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN
ERLOESE | FUER
AUS DEM | GEMIETETE
ABGANG VON | ODER
SACHANLAGEN | GEPACHTETE
] SACHANLAGEN
i -
MILL. DM
5 72
3 16
9 88
76 427
1 4
13 26
11 31
25 62
50 152
1 11
13 58
4 29
17 87
94 312
11 s
6 10
17 44
/ /
/ /
2 16
/ /
3 20
20 64
531 1 270
40 352
3 8
26 72
29 79
1 1
2 12
3 13
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EISEN U. STAHL U.
-HALBZEUG

NE-METALLEN
NE-METALLHALBZEUG
NE-METALLEN U. -HALBZEUG

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

ROHHOLZ
SCHNITTHOLZ

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A, MINERAL. STOFFEN

FLACHGLAS

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

EISEN- U. STAHLSCHROTT
NE-METALLSCHROTT
SCHROTT

ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN

GEMUESE, OBST, FRUECHTEN

SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE, OBST

ZUCKER
SUESSWAREN

ZUCKER, SUESSWAREN

406

406
406
406

406

407
407

407

407

407

407

407

407

407

407

408
408
408

408

408

408

408

408

408

40

411

411
411

411

71

75

11
14
17

81

85

31

35

71

74

17

79

21

25

31

36

3



411

411

411
411

411

411
411

411

411

411
411

411
411
411

411

411
411

411

412
412

412

412
412
a12
412

412

412

412
412

412

412

412

412

41

45

51

55

61

7

75

79

81
83

87

41

45

71

74
717

91

95

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN

EIERN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

WILD, GEFLUEGEL
FLEISCH, FLEISCHWAREN

WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO
GEWUERZEN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN .

MEHL

FISCHEN, FISCH-
ERZEUGNISSEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

SONST. NAHRUNGSMITTELN
WEIN
SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENKEN
TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

OBERBEKLEIDUNG

HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE, MIEDERW.

SAEUGL.
KURZW.

PULLOV.,

BEKLEIDG., U. AE,

HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW

KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER

KUERSCHNERWAREN

HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)

GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

UMSATZ

6 UNTERNEHMEN

MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE
UND

BAUTEN

I
UNTERNEHMEN |
MIT | BESCHAEFTIGTE
INVESTITIONEN|
]
AM 31.12. 1989
ANZAHL
202 10 777
150 2 806
352 13 583
61 2 375
894 17 358
955 19 733
70 7 552
/ /
93 7 926
/ /
138 6 913
315 7 661
461 14 932
278 5 615
99 1 944
1 056 18 489
1 433 26 048
573 8 934
5 753 169 223
355 11 037
64 2 710
345 7 753
/ /
104 3 373
111 3 592
/ /
40 584
325 9 014
/ /
/ /
403 10 653
93 2 612
66 1 359
190 4 211

16

21

22

14

11

163

968

299

266
632

287

919

054

143

275

127

703

721

379

355

456

432

808

202

824

153

734

941

292

165

714

080

568

437

15

34

38

a3

86
120

10

41

51

536

14

22

NACH WIRT
BRUTTO
| FAHRZEUGE,
GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
OHNE | GEGENSTAENDE,
EIGENE | MASCHINEN,
BAUTEN | GERAETE
| UND DGL
MILL. DM
1 71
0 17
1 88
1 13
6 114
6 127
0 40
/ /
0 41
/ /
- 52
0 60
0 114
0 51
1 14
0 146
1 210
0 111
14 1 239
412 GROSSHANDEL MIT
- 55
- 8
6 53
/ /
1 16
1 17
/ /
- ;o
1 35
/
/ ;
/ ,
2 4
0 1t
0 6
1 36

14

*+)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN *)

" UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

VERKAUFS~
ERLOESE

AUS DEM
ABGANG VON
SACHANLAGEN

AUFWENDUNGEN

FUER

GEMIETETE

ODER

GEPACHTETE

SACHANLAGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

| NUMMER
| DER

| SYSTE-
| MATIK
| 1)

SCHAFTSZWEIGEN
ANLAGEINVESTITIONEN
|
| JE
INSGESAMT | BESCHAEF-
| TIGTEN
l
|
82 7 587
23 8 275
105 7 729
18 7 624
153 8 826
171 8 681
43 S 713
/ /
45 5 660
/ /
86 12 425
147 19 156
234 15 685
61 10 933
14 7 448
187 10 095
263 10 078
114 12 810
1 790 10 576

18

11

38

21

24

16

22

18
10

11

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN

70

12

81

24

25

71

18

51

6

10

12

298

509

450

173

996

492

882

664

716

838

157

i0

16

14

13

~ ~

15

12

36

10

14

69

025

736

761

566

648

214

724

766

513

901
803
892

868

805

565

451

402

062

684

166

974

007

78

458

993

B46

123

210

13

34

35

12

46

60

205

75

14

-119-

55

17

73
11

81

91

24

24

39

25
65
30

13

63
105

60

862

62

63

17

18

~N O~

62

14

11

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN

EIERN

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

WILD, GEFLUEGEL
FLEISCH, FLEISCHWAREN

WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAOQ
GEWUERZEN

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN

MEHL

FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

SONST. NAHRUNGSMITTELN
WEIN
SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

GETRAENKEN
TABAKWAREN

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

OBERBEKLEIDUNG

HERREN-, DAMEN- U,
KINDERWAESCHE, MIEDERW.

PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.

HERREN-, DAMEN- U.
KINDERWAESCHE USW

KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER

KUERSCHNERWAREN

HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN

BETTWAREN
HAUS- U. TISCHWAESCHE

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

SCHUHEN

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)

GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

411

411

411
411

411

411
411

411

411

411

411

411
413
411
411

411
411

411

412

412

{12

412

412

412

412

412

412

412
412
412

412

412

412

45

51

55

61

65

71
75

79

81
83

87

41

45

T1

74
77

921

95



6 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NACH WIRT
{ % : } | BRUTTO
. ' _____________________________________________
! | UNTERNEHMEN | | | i | FAHRZEUGE,
NUMMER | | MIT | BESCHAEFTIGTE| UMSATZ | BEBAUTE | GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
DER | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | INVESTITIONEN| | | GRUNDSTUECKE | OHNE | GEGENSTAENDE,
SYSTE-~ | | ! | | UND | EIGENE | MASCHINEN,
MATIK | R it | | BAUTEN | BAUTEN | GERAETE
1): | AM 31.12. 1989 | | i | UND DGL
l __________________________________________________________________________________________
| GROSSHANDEL MIT . | ANZAHL | MILL. DM

412 9 LEDER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE) 255 5 570 2 005 14 1 43

412 TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN 1 708 45 136 25 450 91 10 238

413 GROSSHANDEL MIT

413 11 METALL- U. KUNSTSTOFF-

WAREN, OAS 104 7 412 2 572 22 0 24
413 12 SCHRAUBEN, NORM- U.

FASSONDREHTEILEN 150 9 538 2 657 66 3 66
413 14 KLEINEISENWAREN USW 442 13 962 4 727 25 8 84
413 15 HAUSRAT A. METALL U.

KUNSTSTOFF, ANG 149 3 463 1 851 4 0 15
413 18 SONST. METALL- U. .

KUNSTSTOFFWAREN, ANG 490 12 577 6 016 9 4 66
413 19 VERPACKUNGSMITTELN A.

METALL U. KUNSTSTOFF 130 1 659 1 159 - - 12
413 1 METALL- U. KUNSTSTOFF-

WAREN, ANG 1 465 48 611 18 982 127 15 267
413 2 ELEKTROTECHN. ERZEUG-

NISSEN, ANG 1 096 39 145 19 268 44 8 182
413 3 FEINKERAMIK U. GLASWAREN

F. D. HAUSHALT 138 2 923 1 016 2 - 11
413 6 MOEBELN, KUNSTGEGEN-

STAENDEN U. AE. 489 11 981 6 597 22 1 72
413 71 RUNDFUNK-, FERNSEH- U,

- PHONOTECHN. GERAETEN 462 15 339 18 240 35 - 101

413 75 MUSIKINSTRUMENTEN / / / / / /
413 7 RUNDFUNK-, FERNSEH- U.

PHONOTECHN. GERAET. USW 506 16 284 18 743 s - 106
413 8 LACKEN, FARBEN, TAPETEN 315 8 591 3 110 23 1 55

413 9 HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN / / / / / /

413 METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN 4 064 128 377 67 977 253 26 695

414 GROSSHANDEL MIT

414 31 FOTO- U. KINOGERAET.,

FOTOTECHN. U. -~CHEM.MAT. 101 3 490 3 970 18 - 35
414 35 SONST. FEINMECH. U. OPT.

ERZEUGNISSEN 77 2 557 1 528 10 1 S1
414 3 FEINMECH., FOTO- U.

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN 179 6 047 S 498 27 1 86
414 61 UHREN 75 1 941 836 3 0 6
414 65 EDELMETALLWAREN, SCHMUCK

U. AE. 339 S 351 2 917 1 - 19
414 6 UHREN, EDELMETALLWAREN,

SCHMUCK U. AE. 414 7 292 3 753 4 0 25
414 94 SPIELWAREN 103 3 843 1 528 7 - 13
414 96 SPORT- U.CAMPINGARTIKELN

(OH. CAMPINGMOEBEL) 103 1 625 836 1 - 5
414 9 SPIELWAREN, SPORTARTIKELN . 206 5 468 2 364 8 - 18
414 FEINMECH., U. OPT.

ERZEUGN., SCHMUCK USW 798 18 807 11 615 39 1 123

416 GROSSHANDEL MIT

416 11 KRAFTWAGEN 399 19 771 27 835 71 9 228

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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INVESTITIONEN *)

v

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989

JE
UMSATZ

|
!
| 1 000 DM
|
|
|

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

SCHAFTSZWEIGEN
ANLAGEINVESTITIONEN
|
| JE
INSGESAMT | BESCHAEF-
| TIGTEN
|
|
1
58 10 371
339 7 506

METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN

47

135

117

20

79

12

410

234

13

95

136

141
79

974

6 309

14 168

8 389

5 682

6 300

7 261

8 434

5 976

4 417

7 912

8 898

7 588

FEINMECH. U. OPT. ERZEUGN.,

52

61

114

10

20

30

20

S

26

169

15 032

SCHMUCK USW

23 906

18 784

4 064

5 324

3 247

4 707

8 984

FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF

308

15 554

29

13

18

51

25

11

13

10

22

12

13

14

26

14

13

40

21

12

13

11

15

11

i8

17

12

44

333

349

590

185

106

442

904

291

518

857

911

019

715

310

071

820

211

820

030

840

445

285

967

431

398

714

281

|
VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN
ERLOESE | FUER
AUS DEM | GEMIETETE
ABGANG VON | ODER
SACHANLAGEN | GEPI.CHTETE
| SACHANLAGEN
|
MILL. DM
4 17
113 251
4 21
12 58
4 59
1 13
5 50
1 8
27 209
20 191
1 10
9 100
12 132
/ /
12 135
22 34
/ /
91 681
3 20
1 18
4 39
1 10
2 15
3 24
1 16
[¢] 8
1 24
9 87
94 139

-121-

LEDER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS

SCHRAUBEN, NORM- U.
FASSONDREHTEILEN

KLEINEISENWAREN' USW

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

SONST. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG

FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F. D. HAUSHALT

MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

RUNDFUNK-, FERNSEH- U,
PHONOTECHN. GERAETEN

MUSIKINSTRUMENTEN

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW

LACKEN, FARBEN, TAPETEN

HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.

SONST. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGNISSEN

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

UHREN

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK
U. AE.

UYHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.

SPIELWAREN

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL)

SPIELWAREN, SPORTARTIKELN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

KRAFTWAGEN

413 11

413 12

413 14

413 15

413 18

413 19

413 1

413 2

413 3

413 6

413 71

413 75

413 7

413 8

413 9

413

414 31
414 35
414 3

414 61

414 65
414 6

414 94

414 96

414 9

414

416 11



6 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NUMMER |
DER |
SYSTE-|
MATIK |

1)}

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT

I
UNTERNEHMEN |
|
|

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE

416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

418

418

418

418

418

418

418

418

419

419

14
17

19

41
42

44

49

51
53

55

61
63

65

67

31

3s

11

1

[

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
-REIFEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN

FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

WERKZEUGMASCHINEN
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.

TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

TECHN. BAECKEREIBEDARF
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF

TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF

TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

CHEM. -TECHN.ERZEUGNISSEN

HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN

TECHN. BEDARF, ANG
SCHUHMACHERBEDARF

CHEM, -TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

DENTALBEDARF

LABORBED. , SONST.MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART.

LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN

FRISEURBEDARF

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

SCHREIB- U. DRUCKPAPIER

PAPIER {(OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)

MIT BESCHAEFTIGTE UMSATZ
INVESTITIONEN
| |
_____________________________ ]
AM 31.12. 1989 |
ANZAHL !
813 30 114 12 590
92 2 489 1 995
179 6 509 2 738
1 482 58 883 45 158
497 11 804 4 641
246 6 104 4 538
368 9 268 4 756
934 43 045 21 032
/ / /
885 18 239 12 309
2 522 78 420 43 911
/ / /
221 3 011 1 549
/ / /
259 4 162 2 137
92 2 183 1 225
/ / /
424 8 294 3 733
/ / /
556 11 443 5 317
60 1 053 1 053
5 377 165 765 102 216
192 - 27 319 20 267
115 4 345 1 464
393 10 847 5 379
507 15 192 6 843
/ / /
69 4 160 1 787
76 2 244 1 006
873 49 875 30 103
70 7 008 6 532
86 1 247 1 247

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-l)SYSTEMATIK

-1

22—

DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,

91

12

i2

186

17
25

54

33

191

16

11

12

NACH WIRT
BRUTTO
| FAHRZEUGE,
GRUNDSTUECKE | EINRICHTUNGS-
OHNE | GEGENSTAENDE,
EIGENE | MASCHINEN,
BAUTEN | GERAETE
| UND DGL
MILL. DM
3 151
4 14
1 81
16 474
1 47
- 32
1 192
6 454
/ /
4 129
17 814
/ /
- 14
/ /
- 21
1 15
/ /
- 46
/ /
1 61
0 9
35 1 426

423

60

19

21

12

96

34

418 GROSSHANDEL MIT

1 162
- 20
0 75
0 95
/ /
0 17
- <
2 286

419 GROSSHANDEI ¥ 1

1 £4

AUSGABE 1979,



INVESTITIONEN *)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989

SCHAFTSZWEIGEN
ANLAGEINVESTITIONEN
|
| JE
INSGESAMT | BESCHAEF-
| TIGTEN
i
|

| .
| JE
| 1 000 DM
| UMSATZ
|
[

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

VERKAUFS-
ERLOESE

AUS DEM
ABGANG VON
SACHANLAGEN

AUFWENDUNGEN

FUER

GEMIETETE

ODER

GEPACHTETE

SACHANLAGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT .

245 8
30 12
94 14

676 11
&4 5
57 9

247 26

539 12

/
166 9
1 022 13
/
22 7
/
37 8
16 1
/
57 6
/
74 6
11 10
1 885 11
PHARMAZEUT., KOSMET. U.

224 8
22 S5
94 8

113 7

/
30 7
9 4
384 7

130

142

426

488

424

260

662

519

103

032

355

875

555

818

488

572

370

AE.

183
026

673

093

151

700

19

i5

34

15

14
12

52

13

23

14

17

13

15

18

ERZEUGNISSEN

11

15

17

13

PAP., DRUCKERZEUGN,, WAREN VERSCH. ART, OAS

89 12

13 10

743

693

14

11

22

14

10

32

65

13

750

975

337

343

041

700

287

775

140

806

108

085

553

734

201

566

387

106

976

157

305

898

050

575

23

203

61

30

15

113

336

19

35

~123~

35
351

21
35

38

442

112

641

14

18

1 o081

105

17

82

15
18

241

27

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
~REIFEN

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

SONST. FAHRZEUGEN U,

- DEREN TEILEN

FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

WERKZEUGMASCHINEN
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.

TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

TECHN. BAECKEREIBEDARF
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF

TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF

TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

CHEM. -TECHN , ERZEUGNISSEN

HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN

TECHN. BEDARF, ANG
SCHUHMACHERBEDARF

CHEM.-TECHN. ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

DENTALBEDARF

LABORBED, , SONST.MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART.

LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN

FRISEURBEDARF

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

SCHREIB- U. DRUCKPAPIER

PAPIER (OH, SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)

416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

416

416
416

416

416

416

418

418

418

418

418

418

418

418

419

419

17

19

41
42

44

46

49

51
53

55

61

63

65
67

31
35

11

13



6 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NACH WIRT

NUMMER |
DER 1
SYSTE- |
MATIK |

1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

GROSSHANDEL MIT

UNTERNEHMEN
MIT

INVESTITIONEN

AM 31.12., 1989

BESCHAEFTIGTE

UMSATZ

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE

GRUNDSTUECKE
OHNE

EIGENE
BAUTEN

FAHRZEUGE,
EINRICHTUNGS-
GEGENSTAENDE,
MASCHINEN,
GERAETE

419

419

419

419

419

419

419

419
419

119

41

1S

17

41

45

81

g2

83

PAPPE

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN

BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN

UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN

ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS

ROHSTOFFEN U, HALBWAREN
,OAS

FERTIGWAREN, OAS

WAREN VERSCH. ART, OAS
PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

FERTIGWAREN

40/41 GROSSHANDEL

ANZAHL

/
515 15
745 25
74 4
80 11
154 15
184 17
66 2
337 25
587 45
1 486 87
20 059 664
29 261 919

187

234

110

826

936

666

365
881

912

082

265

737

12

i3

18

34

53

454

174

117

714

544

137

681

840

230

744

814

210

3178

896

49

113

18

24

52

31
37

120

257

1 696

2 688

97

186

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.

- 124~

55

136

21

35

56

84

26
77

187

378

4 391

6 751



INVESTITIONEN *)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989

JE

1 000 DM

UMSATZ

AUSSERDEM

NICHT

AKTIVIERTE

WIRTSCHAFTS-

GUETER

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

26

20

18

13

14

10

26

12

14

SCHAFTSZWEIGEN
ANLAGEINVESTITIONEN
____________________________________________ |
|
| JE
INSGESAMT | BESCHAEF-
| TIGTEN
|
I
|
/ /
105 6 920
251 9 956
28 6 812
53 4 468
81 5 072
141 8 008
57 24 062
114 4 402
312 6 802
644 7 400
6 185 9 311
9 626 10 466

12

11

21

238

319

128

355

078"

228

306

669

149

551

369

030

780

947

|
VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN
ERLOESE | FUER
AUS DEM | GEMIETETE
ABGANG VON | ODER
SACHANLAGEN | GEPACHTETE
| SACHANLAGEN
!
MILL. DM
/ /
8 32
18 69
1 23
2 26
3 49
31 43
' 1 12
6 169
38 223
59 341
848 3 544
1 379 4 814

-125-

PAPPE

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U. BUEROART.

PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN

BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN

UNTERHALTUNGSZEiTSCHRIP-
TEN, ZEITUNGEN

BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN

ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
. OAS

FERTIGWAREN, OAS

WAREN VERSCH. ART, OAS
PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
FERTIGWAREN

GROSSHANDEL
~

419

419

419

419

419

419

419

419

41

41

45

81

82

83

40/41



7 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER |
SYSTE-|
MATIK |

1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
UMSATZ
VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT

UNTERNEHME
MIT
INVESTITIO!

AM

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE
UND

BAUTEN

GRUNDS'
OHNE

EIGENE
BAUTEN

| FAHRZEUGE,
TUECKE | EINRICHTUNGS-
| GEGENSTAENDE,
| MASCHINEN,
|
|

GERAETE

401

402

404

405

406

407

408

40

411

412

GETREIDE, FUTTER- U,
DUENGEMITTELN, TIEREN

1 MILL. - 2 MILL,
2 MILL. - 5 MILL.
S5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

.
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

363
1 047
649
862
2 922

42
60
41
i10
253

47
68
84
256
454

44

71
123
42
661

27
217
251
576

1071

437
864
715
067
143

W

17
266
151
203
696

1 036
2 594
2 074
3 498
9 201

921
1 738
1 152
1 942
S 753

260
501
394
553

|
|
N |
| BESCHAEFTIGTE UMSATZ
NEN |
| |
_____________________________ t
31,12, 1989 |
ANZAHL |
1 689 575
6 227 3 253
5 656 4 515
33 723 54 546
47 295 62 868
202 67
305 213
418 328
2 879 5 593
3 804 6 202
249 91
435 237
866 609
12 767 25 027
14 317 25 955
145 70
599 239
1 212 858
22 466 67 239
24 422 68 405
106 44
1 954 821
3 791 1 802
53 303 94 358
59 154 97 025
2 631 655
8 647 2 935
14 126 5 569
66 060 36 834
91 464 45 993
615 115
3 296 881
2 421 1 017
8 684 12 038
15 016 14 051
5 637 1 606
21 463 8 579
28 490 14 698
199 882 295 635
255 472 320 518
5 591 1 467
14 923 5 567
15 564 8 194
133 145 148 578
169 223 163 808
1773 417
4 041 1677
7 022 2 880
32 300 20 476
45 136 25 450

1 708

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK

~126-

22
112
145

14
14

59
71

169
172

201
210

16
26
22
249
313

10
55
67
405
536

25
62
91

DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.

14
63
52
267
396

O W

P

'
WIN W

'
[NE

15

15 151

- 10
3 304
3 401

3so
412

16
16

15 64
1 104
23 470
39 679

71

165
297

NNO L

16 222
4 247
69 1 822
90 2 380

32
103
146
960

1 239

BHOON

el

20

176
23e

oI O
w
w

[



INVESTITIONEN *)
UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN

ANLAGEINVESTITIONEN ] | | | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG ]
-------------------------------------------- { | VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN | i
| | | AUSSERDEM | ERLOESE | FUER | - - - |
| JE | JE | NICHT | AUS DEM | GEMIETETE | | NUMMER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | ABGANG VON | ODER ] UMSATZ | DER
| TIGTEN |  UMSATZ |  WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | | SYSTE-
| | | GUETER ] | SACHANLAGEN | VON...BIS UNTER...DM |MATIK
| ) | | ] | | } 1)
| DM | 1 000 DM ! MILL, DM i GROSSHANDEL MIT ... |
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
17 9 930 29 613 2 4 1 MILL. - 2 MILL.
72 11 563 22 1 263 9 14 2 MILL. - 5 MILL.
77 13 619 17 773 5 15 5 MILL. - 10 MILL.
389 11 537 7 11 142 42 113 10 MILL. UND MEHR
555 11 732 9 13 791 58 145 ZUSAMMEN
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
HALBWAREN, HAEUTEN USW
1 3 437 10 41 o 1 1 MILL. - 2 MILL.
3 10 581 15 469 0 2 2 MILL. - 5 MILL.
2 5 786 7 30 2 4 5 MILL. - 10 MILL.
31 10 651 5 1 103 3 14 10 MILL. UND MEHR
37 9 728 6 1 643 5 22 ZUSAMMEN
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
4 14 129 44 118 0 1 1 MILL. - 2 MILL.
11 25 725 47 231 1 2 2 MILL. - 5 MILL.
9 10 347 15 403 1 2 S MILL. - 10 MILL.
214 16 760 9 7 850 32 102 10 MILL. UND MEHR
238 16 599 9 8 602 34 108 ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
1 9 341 19 4 0 0 1 MILL. - 2 MILL.
7 12 493 31 75 1 o 2 MILL. - 5 MILL.
11 9 229 13 288 | 1 3 5 MILL. - 10 MILL.
556 24 757 8 10 145 242 188 10 MILL. UND MEHR
576 23 594 8 10 513 244 192 ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, 406
NE-METALLEN USW
2 15 013 36 59 1 1 1 MILL. - 2 MILL.
20 10 239 24 1 003 1 14 2 MILL. - S MILL.
20 5277 11 998 8 13 5 MILL. - 10 MILL.
597 11 194 6 13 710 66 399 10 MILL. UND MEHR
638 10 790 7 15 769 76 427 ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN, 407
INSTALLATIONSBEDARF
56 21 367 86 627 10 4 1 MILL. - 2 MILL,
105 12 192 36 1 785 12 29 2 MILL. - 5 MILL.
127 9 005 23 2 398 10 57 5 MILL. - 10 MILL.
742 11 231 20 18 658 62 222 10 MILL. UND MEHR
1 031 11 270 22 23 438 94 312 ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
9 15 378 82 92 0 2 1 MILL. - 2 MILL.
74 22 444 84 2 123 3 11 2 MILL. - 5 MILL.
83 34 163 a1 951 4 11 S MILL. - - 10 MILL.
200 23 018 17 4 244 13 40 10 MILL. UND MEHR
366 24 376 26 7 411 20 64 ZUSAMMEN
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 40
90 15 896 56 1 554 13 14 1 MILL. - 2 MILL.
293 13 666 : 34 6 918 27 73 2 MILL. - 5 MILL.
330 11 566 22 5 841 31 104 5 MILL. - 10 MILL.
2 728 13 650 9 66 853 460 1079 10 MILL. UND MEHR
3 441 13 468 11 81 167 . 531 1 270 ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN, 411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
44 7 811 30 1 606 4 13 1 MILL. - 2 MILL.
156 10 439 28 32 12 41 2 MILL. - 5 MILL.
214 13 729 26 8 576 , 46 65" 5 MILL. - 10 MILL.
1377 10 339 9 55 948 144 744 10 MILL. UND MEHR
1 790 10 576 11 69 402 205 862 ZUSAMMENR
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, - 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
10 5 516 23 477 2 11 1 MILL. - 2 MILL.
24 5 943 14 1 235 4 24 2 MILL. - 5 MILL.
64 9 090 22 2 154 4 32 5 MILL. - 10 MILL.
241 7 467 12 14 484 103 185 10 MILL. UND MEHR
339 7 506 13 18 349 113 251 ZUSAMMEN

-127 -



7 UNTERNEHMEN' MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN

SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

NUMMER |
DER |
SYSTE-|
MATIK |

ni

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UMSATZ

VON...BIS UNTER...DM

GROSSHANDEL MIT ...

UMSATZ

FAHRZEUGE,
EINRICHTUNGS-

BEBAUTE

GRUNDSTUECKE

!

| GRUNDSTUECKE °
| OHNE

| EIGENE

I BAUTEN

GEGENSTAENDE,
MASCHINEN,

GERAETE

414

416

118

419

41

40/41

METALLWAREN, EINRICH-

TUNGSGEGENSTAENDEN
1 MILL. -~ 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
5 MILL., - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

1 MILL., - 2 MILL.
2 MILL. -~ 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - S MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN

PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
’ ZUSAMMEN
FERTIGWAREN
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
5 MILL. - 10 MILL.
10 MILL. UND MEHR
ZUSAMMEN
GROSSHANDEL
1 MILL. - 2 MILL.
2 MILL. - 5 MILL.
S MILL. - 10 MILL.

10 MILL. UND MEHR

ZUSAMMEN

|
|
UNTERNEHMEN |
MIT { BESCHAEFTIGTE
INVESTITIONEN|
|
AM 31.12. 1989
ANZAHL
611 4 210
1 383 14 673
903 19 538
1 167 89 956
4 064 128 377
1S3 918
269 3 263
188 3 506
188 11 120
798 18 807
666 4 416
1 684 17 565
1 392 24 568
1 635 119 216
S 377 165 765
88 636
201 2 289
168 2 942
417 44 008
873 49 875
158 1 123
436 S 963
310 5 747
581 74 249
1 486 87 082
2 857 18 667
6 212 62 717
4 508 78 887
6 483 503 994
20 059 664 265
3 893 24 304
8 805 84 180
6 582 107 377
9 981 703 876
29 261 919 737

- -

67

[

RN

86
102

28
30

49
53

19
32
397

454

28
46

693

774

964
322
406
284

977

252
900
397
066
615

054
264
131
168
216

138
663
176
126
103

254
436
273
247
210

246
829
058
945

378

152
408
756
579

896

2

15

21
212

253

[y
w00 K

15
62
25
321
423

82
96

31
16
210
257

42
162
163
329

696

62
217
242
166

688

1 OO0

25
26

27
s

NN O

VOO

10
18

97

22
147

186

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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28
68

502

695

25
130
168
103
426

11

259
286

23
27
325
378

104
360
495
432

391

172
583
742
255

751



INVESTITIONEN *)
UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
UND UMSATZGROESSENKLASSEN :

ANLAGEINVESTITIONEN | | | | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG i
-------------------------------------------- | | VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN | : |
| | | AUSSERDEM | ERLOESE | FUER [ - - - |
| JE |  JE | NICHT | AUS DEM | GEMIETETE | | NUMMER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | ABGANG VON | ODER | UMSATZ {DER
|  TIGTEN | uMsATZ | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | | SYSTE-
i | | GUETER | | SACHANLAGEN | VON...BIS UNTER...DM |MATIK
| | | | ! I } 1)
| DM | 1 000 DM | MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ... |
METALLWAREN, EINRICH- 413
TUNGSGEGENSTAENDEN
44 10 366 45 962 4 15 1 MILL. - 2 MILL.
73 4 950 17 3 710 13 61 2 MILL. - 5 MILL.
118 6 035 18 4 604 15 74 S MILL. - 10 MILL.
740 8 223 13 35 546 60 532 10 MILL. UND MEHR
974 7 588 14 44 820 91 681 ZUSAMMEN
FEINMECH. U. OPT. 414
ERZEUGN., SCHMUCK USW
6 6 602 24 192 0 3 1 MILL. - 2 MILL.
9 2 858 10 871 1 16 2 MILL. - 5 MILL.
9 2 649 7 987 1 11 5 MILL. -~ 10 MILL.
144 12 975 ° 16 3 663 6 57 10 MILL. UND MEHR
169 8 984 15 5 714 9 87 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, MASCHINEN, 416
TECHN. BEDARF
40 8 974 38 1 242 5 19 1 MILL. - 2 MILL.
196 11 172 37 5 164 73 74 2 MILL. - 5 MILL.
197 8 034 20 8 352 30 163 5 MILL. - 10 MILL.
1 452 12 176 17 S0 808 229 824 10 MILL. UND MEHR
1 885 11 370 18 65 566 336 1 081 ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. 418
U. AE. ERZEUGNISSEN
2 2 985 14 108 1 1 1 MILL. - 2 MILL.
15 6 753 23 890 1 9 2 MILL. - 5 MILL.
23 7 911 20 935 3 14 5 MILL. - 10 MILL.
343 7 803 , 12 11 965 32 216 16 MILL. UND MEHR
384 7 700 13 13 898 35 241 ZUSAMMEN
PAP., DRUCKERZEUGN., 419
WAREN VERSCH. ART, OAS
3 3 000 13 689 0 1 1 MILL. - 2 MILL.
55 9 260 38 1 393 2 15 2 MILL. - 5 MILL.
43 7 463 19 1120 3 19 5 MILL. - 10 MILL.
543 7 312 11 17 828 54 306 10 MILL. UND MEHR
644 7 400 12 21 030 59 341 ZUSAMMEN
FERTIGWAREN 41
148 7 931 33 5 275 15 : 63 1 MILL. - 2 MILL.
529 8 430 27 16 535 105 239 2 MILL. -~ 5 MILL.
669 8 474 21 26 728 101 379 S MILL. - 10 MILL.
4 840 9 602 12 190 242 627 2 863 10 MILL. UND MEHR
6 185 9 311 14 238 780 848 3 544 ZUSAMMEN
GROSSHANDEL 40/41
238 9 778 39 6 830 29 77 1 MILL. - 2 MILL.
822 9 765 29 23 453 132 311 2 MILL. - S MILL.
998 9 295 21 32 570 131 482 5 MILL. - 10 MILL.
7 568 10 752 11 257 095 1 087 3 943 10 MILL. UND MEHR
9 626 10 466 12 319 947 1 379 4 814 ZUSAMMEN
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8 UNTERNEHMEN MIT

BESCﬁAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BE

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT
BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

AM 31.12.

1989

UMSATZ

FAHRZEUGE,
EINRICHTUNGS-
GEGENSTAENDE,
MASCHINEN,
GERAETE

|
BEBAUTE | GRUNDSTUECKE
GRUNDSTUECKE | OHNE
UND | EIGENE
BAUTEN | BAUTEN
t
MILL. DM

401

402

404

405

406

407

408

40

411

412

+)})NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ. ~1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

1 - 2

3 - S

6 ~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1i- 2

3 - 5

6 -~ 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

1- 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

ERZEN, STAHL,

- NE-METALLEN USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

1 - 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
ALTHMATERIAL, RESTSTOFFEN
1 - 2
3 - S
6 - 19
0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN

1- 2

3 - 5

6 - 19

0 UND MEHR
ZUSAMMEN

2

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1- 2

3 - S

6 - 19
-20 UND MEHR
ZUSAMMEN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1 - 2

3 - S

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

O N

v we

317
956
216
433
922

98

253

27
89
184
154
454

1

359
174
661

414

493
445
071

64
363
600
116
143 \

442
203
696

531
705
391
574
201

203
010
017
523
753

53
375
725
555
708

12
30
47

wN e

12
i4

19
24

53
59

19
70
91

mo

48
198
255

30
134
169

35
45

~130-

600
588
146
961
295

038
272
804

44
379
828
066
317

105
357
242
718
422

76
365
567
146
154

97
443
109
815
464

854
919
016

008
783
784
897
472

375
090
033
725
223

85
651
630
770
136

21
25

10

68

16
179
97

10

45

11

248
320

27
130
163

18
25

445
890
211
342
888

888
679
202

288
950
478
238
955

071
a7
047
900
40S

259
208
077
481
025

129
080
210
173
993

870
466
051

535
523
182
279
518

962
393
356
098
808

447
416
341
246
450

10

103
145

11

14

62
71

12
159
172

15
194
210

56
253
313

11

67

14
144
830
991

10
122
404
536

14
76
91

AUSGABE 1979.

- ONNO

15
15

ww

- - Y-

[

14

39

NNO: -

24
60
90

11
14

owne o

BUNDES

41
117
230
396

12
23

14
134
151

1s

345
401

45
360
412

15
207
455
679

115
179
297

16
85
544

2 360

39
251
943

1 239

16
44
174
238



INVESTITIONEN *)

UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN
GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
SCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

ANLAGEINVESTITIONEN | | | | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG !
-------------------------------------------- | | VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN | |
| | | AUSSERDEM { ERLOESE | FUER | - - - |
| JE | JE | NICHT | AUS DEM | GEMIETETE | | NUMMER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | ABGANG VON | ODER | UNTERNEHMEN MIT .... | DER
| TIGTEN | UMSATZ | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | | SYSTE-
| | |  GUETER | | SACHANLAGEN | BIS...BESCHAEFTIGTEN |MATIK
! | ! | | } ] 1)
__________________________________________________________________________________________ ]
{ DM | 1 000 DM { MILL. DM i GROSSHANDEL MIT ... |
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
10 17 245 7 94 2 ] 1 - 2
53 . 14 885 11 824 [ 12 3 - S
148 12 224 12 2 174 14 30 6 - 19
343 11 067 8 10 700 36 103 20 UND MEHR
555 11 732 9 13 791 58 145 ZUSAMMEN
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
HALBWAREN, HAEUTEN USW
. . 1- 2
. . . . . . 3i- 5
18 17 532 10 157 3 7 6 - 19
15 6 484 4 974 2 12 20 UND MEHR
37 9 728 6 1 643 5 22 ZUSAMMEN
TECHN., CHEMIKALIEN, 404
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
1 11 509 2 96 0 0 1 - 2
3 7 516 3 145 1 2 3 - 5
23 12 604 7 652 2 8 6 - 19
211 17 508 10 7 709 31 97 20 UND MEHR
238 16 599 9 8 602 34 108 ZUSAMMEN
FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
2 16 557 2 32 0 2 i- 2
15 43 245 11 89 1 4 3 - 5
51 12 045 5 1 830 12 26 6 - 19
508 25 760 9 8 561 230 161 20 UND MEHR
576 23 594 8 10 513 244 192 ZUSAMMEN
ERZEN, STAHL, 406
. NE-METALLEN USW
4 48 195 14 55 1 0 1- 2
5 14 025 4 147 1 1 3 - 5
69 12 320 4 2 361 4 34 6 - 19
561 10 554 7 13 206 71 391 20 UND MEHR
638 10 790 7 15 769 76 427 ZUSAMMEN
HOLZ, BAUSTOFFEN, 407
INSTALLATIONSBEDARF
2 24 646 18 102 1 1 1- 2
21 14 282 19 « 290 2 8 ‘3 - 5
277 14 475 26 4 B14 27 84 6 - 19
731 10 325 21 18 232 63 219 20 UND MEHR
1 031 11 270 22 23 438 94 312 ZUSAMMEN
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
1 - 2
. . . . . . 3 - 5
126 25 956 44 2 472 8 21 6 - 19
237 23 927 25 4 874 12 42 20 UND MEHR
366 24 376 26 7 411 20 64 ZUSAMMEN
. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 40
20 19 773 [N 407 4 6 1 - 2
103 15 174 9 2 045 13 30 3 - S
712 14 594 12 14 460 69 210 6 - 19
2 606 13 102 10 64 256 445 1 025 20 UND MEHR
3 441 13 468 . 11 81 167 - 531 1 270 ZUSAMMEN
NAHRUNGSMITTELN, 411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
6 15 927 [ 123 1 4 1 - 2
51 12 559 10 1 576 4 13 3 - 5
373 12 424 14 11 716 62 122 6 - 19
1 359 10 089 10 55 986 138 723 20 UND MEHR
1 790 10 576 11 69 402 205 862 ZUSAMMEN
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
4 45 271 9 172 2 4 1 - 2
17 10 274 12 925 4 12 3 - 5
63 8 228 12 2 1767 7 56 6 - 19
255 7 135 14 14 485 100 178 20 UND MEHR
339 7 506 13 18 349 113 251 ZUSAMMEN
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WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

UNTERNEHMEN MIT ....

BIS...BESCHAEFTIGTEN

GROSSHANDEL MIT ...

UMSATZ

8 UNTERNEHMEN MIT

BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, BRUTTOANLAGEINVESTITIONEN
SOWIE AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER
NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BE

BEBAUTE
GRUNDSTUECKE

|

| GRUNDSTUECKE
| OHNE

| EIGENE

: BAUTEN

| FAHRZEUGE,
| EINRICHTUNGS-
| GEGENSTAENDE,
| MASCHINEN,

I GERAETE

413

414

416

418

419

40/41

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

1 - 2

3 - S

6 - 19

20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

1 - 2

3 - 5

6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN
1 - 2
3 - S
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
FERTIGWAREN
1- 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN
GROSSHANDEL
1 - 2
3 - 5
6 - 19
20 UND MEHR
ZUSAMMEN

%
UNTERNEHMEN |
MIT | BESCHAEFTIGTE
INVESTITIONEN|
|
AM 31.12. 1989
ANZAHL
66 125
652 2 805
1 891 21 944
1 454 103 503
4 064 128 377
45 87
176 774
335 3 894
242 14 052
798 18 807
108 184
656 2 861
2 736 30 098
1 876 132 622
5 377 165 765
14 27
70 297
392 4 535
397 45 016
873 49 875
16 20
159 696
672 7 912
640 .18 454
1 486 87 082
506 903
3 100 13 174
9 767 106 046
6 687 544 142
20 059 664 265
1 037 1911
4 805 19 957
14 158 154 830
9 261 743 039
29 261 219 737

10
53
67

= oN

16

102

26
30

43
53

17
69
363
454

28
126
611
774

606
147
810
415
977

317
735
058
506
615

519
103
085
510
216

91
231
831
950
103

84
232
078
615
210

225
256
559
338
378

759
779
740
618
896

19
230
253

wWNINOC

ww

17
88
319
423

14
B2
96

45
210
257

34
305
1 358
1 696

48
448
2 188
2 688

19
26

27
3s

NNO

WWwOoO

15

97

11

135
186

*}NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.
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30
131
528
695

15
108
129

47
207
166
426

e

28
255
286

47
326
378

23
144
724

3 501
4 391

39
229

5 216
6 751



INVESTITIONEN *)
UND VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

GEPACHTETE SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL 1989
SCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

ANLAGEINVESTITIONEN i | ] | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG {
-------------------------------------------- ) | VERKAUFS- | AUFWENDUNGEN | |
| | | AUSSERDEM | ERLOESE | FUER | - -- |
| JE | JE | NICHT | AUS DEM | GEMIETETE | | NUMMER
INSGESAMT | BESCHAEF- | 1 000 DM | AKTIVIERTE | ABGANG VON | ODER | UNTERNEHMEN MIT .... | DER
| TIGTEN | UMSATZ | WIRTSCHAFTS- | SACHANLAGEN | GEPACHTETE | : | SYSTE-
| | |  GUETER | | SACHANLAGEN | BIS...BESCHAEFTIGTEN |MATIK
I | | | | I : 1)
| DM | 1 000 DM ] MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ... |
METALLWAREN, EINRICH- 413
TUNGSGEGENSTAENDEN
7 57 907 5 468 0 7 1- 2
37 13 193 17 1 535 8 19 3- 5
153 6 975 14 6 213 16 121 6 - 19
777 7 505 15 36 604 67 535 20 UND MEHR
974 7 588 14 44 820 91 681 ZUSAMMEN
FEINMECH. U, OPT. 414
ERZEUGN., SCHMUCK USW
1 8 130 2 137 0 0 1- 2
5 7 090 7 422 0 3 3- 5
16 4 209 8 1 080 1 15 6 - 19
146 10 417 17 4 075 7 69 20 UND MEHR
169 8 984 15 5 714 9 87 ZUSAMMEN
FAHRZEUGEN, MASCHINEN, 416
TECHN. BEDARF
s 29 218 10 74 3 3 1- 2
65 22 613 21 872 68 20 3- s
302 10 041 19 10 161 39 144 6 - 19
1 513 11 405 18 54 460 227 913 20 UND MEHR
1 885 11 370 18 65 566 336 1 081 ‘ ZUSAMMEN
PHARMAZEUT., KOSMET. 418
U. AE. ERZEUGNISSEN
1 20 486 6 16 0 0 - 2
2 7 700 10 161 0 2 . 3~ 5
42 9 369 15 1 413 3 23 6 - 19
339 7 524 13 12 308 32 216 20 UND MEHR
384 7 100 13 13 898 35 241 ZUSAMMEN
PAP., DRUCKERZEUGN., 419
WAREN VERSCH. ART, OAS
0 2 269 - 0 21 - 1 . 1- 2
7 9 874 2 716 0 2 3- 5
93 11 724 18 2 017 5 25 6 - 19
545 6 943 12 18 276 54 314 20 UND MEHR
644 7 400 12 21 030 59 341 ZUSAMMEN
FERTIGWAREN 41
24 26 291 6 1 011 7 19 1- 2
185 14 018 11 6 207 85 71 3- s
1 043 9 833 15 ’ 35 367 133 505 6 - 19
4 934 9 067 14 196 195 624 2 949 20 UND MEHR
6 185 9 311 14 238 780 848 3 544 ZUSAMMEN
GROSSHANDEL 40/41
44 22 853 6 1 418 11 24 1- 2
288 14 411 10 8 252 98 101 3- 5
1 1755 11 334 14 49 827 202 715 6 - 19
7 539 10 147 12 260 451 1 068 3 973 20 UND MEHR

9 626 10 466 12 319 947 1 379 4 814 ZUSAMMEN
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

:
| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
NUMMER |
DER | - - -
SYSTE-|
MATIK | JAHR
11
%
| GROSSHANDEL MIT
401 11 GETREIDE, FUTTER-~ U.
DUENGEMITTELN, OAS
1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

401 14 GETREIDE, SAATEN,

FUTTERMITTELN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
401 17 DUENGEMITTELN
1988
1989
. VERAENDERUNG IN PROZENT
401 1 GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
401 3 BLUMEN, PFLANZEN,
BLUMENBINDEREIBEDARF

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

401 51 LEBENDEM VIEH

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
401

55 SONST. LEBENDEN

TIEREN, 200LOG. BEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
401 5 LEBENDEN TIEREN,
ZOOLOG. BEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

401

1968
. 1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

GARNEN (OH. HAND-
ARBEITSGARNE U. AE.)

402 11

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
402 14 WOLLE, TIERHAAREN
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
402 17 BAUMWOLLE
1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
: DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESAMT |

3)

614
595
-3,1

1 080
1073
-0,6

72
72

1 766
1 740
-1,5

541
593
9,7

2 172
2 087
-3,9

2 256
2 175
-3,6

4 563
4 509
-1,2

33
33

39

-2,6

17 474
16 845
-3,6

16-627
16 469
-1,0

1 146
1 149
0,3

35 247
34 463
-2,2

9 070
9 875
8,9

10 329
9 424
-8,8

11 959
11 062
-7.5

56 276
S5 400
-1,6

602
583
-3,2

455
424
-6,8

2 007
1 918
-4,4

2 823
2 791
-1,1

192
192

S 022
4 901
-2,4

3 036
3 166
4,3

3 914
3 577
-8,6

4 336
4 040
-6,8

12 394
12 107
-2,3

180
155
-13,9

73

1,4

24
26

20
22

W

47
51

15
16

15
17

67
12

053
156
8,7

669
334
8,1

161
365
6,4

884
855
8,3

262
405
4,4

444
404
6,2

993
011
6,4

139
271
7,6

895
952
6,3

455
446
-0,6

NACH WIRT
UMSATZ
DARUNTER
I |
GROSS- | EINZEL- |[HANDELSVER-
HANDEL | HANDEL [MITTLUNG
| | 4)
| !
BUNDES
401 GROSSHANDEL MIT
22 024 1 681 1
24 096 1 703 1
9,4 1,3 -22,5
19 809 741 -
21 455 760 3
8,3 2,6 b3
3133 20 4
3 345 16 -
6,8 -16,5 -100
44 966 2 441 5
48 896 2 480 4
8,7 1,6 -30,9
3 218 23 3
3 365 18 3
4,6 -21,4 2,9
15 350 64 17
16 282 104 14
6,1 63,4 -15,0
/ / /
15 887 64 19
16 878 104 14
6,2 63,1 -25,5
64 072 2 528 27
69 140 2 602 21
7,9 2,9 -23,7
402 GROSSHANDEL MIT
/ / /
890 4 1
947 4 1
6,4 -4,9 -0,2
1 453 0 1
1 443 - 3
-0,7 -100 115,6

DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE, -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL .
SCHAFPTSZWEIGEN *)

I [ MATERIAL- UND I I | AUF- I I ]
GESAMTWERT | | WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | |
DER GEGEN | | mmmm e | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
PROVISION | WAREN- | |  LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
VER~ | EINGANG S) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - - | DER
MITTELTEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE{ VON SACH- | | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR |MATIK

| | i | | | ANLAGEN | | | 1)

| | | | | | ! | . }

MILL. DM i | GROSSHANDEL MIT ... |
GEBIET
GETREIDE, FUTTER- U. DUENGEMITTELN, TIEREN
GETREIDE, FUTTER- U. - 401 11
DUENGEMITTELN, OAS
100 22 652 1 920 2 313 706 234 46 19 1988
45 24 462 2 303 1 878 705 177 S5 26 1989
-54,9 8,0 20,0 -18,8 -0,2 -24,4 19,1 39,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
GETREIDE, SAATEN, 401 14
FUTTERMITTELN
325 19 027 1 683 1 911 653 173 43 23 1988
281 20 434 1 894 1 688 660 183 51 12 1989
-13,4 7,4 12,6 -11,7 0,9 5,3 18,6 -48,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
DUENGEMITTELN 401 17
161 2 963 95 116 52 5 5 1 1988
89 3 140 116 108 54 15 4 2
-44,4 6,0 21,6 -6,6 4,0 179,9 -28,0 108,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
GETREIDE, FUTTER- U. 401 1
DUENGEMITTELN
585 44 642 3 697 4 340 1 412 413 95 43 1988
416 48 036 4 313 3 674 1419 374 110 41 1989
-29,0 7,6 16,7 -15,4 0,5 -9,3 16,2 -6,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
BLUMEN, PFLANZEN, 401 3
BLUMENBINDEREIBEDARF
36 2 580 158 189 262 70 31 3 1988
35 2 665 191 207 303 73 45 6
-2,6 3,3 20,9 9,4 15,8 4,8 46,8 84,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEBENDEM VIEH 401 51
800 14 600 55 70 230 89 14 14 1988
364 15 474 69 61 206 89 11 12
-54,5 6,0 26,1 -12,6 -10,5 0,5 -18,2 -9,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. LEBENDEN 401 55
TIEREN, ZOOLOG. BEDARF
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
LEBENDEN TIEREN, 401 5
ZOOLOG. BEDARF
800 . 14 992 96 114 290 106 17 15 1988
364 15 896 113 109 260 108 17 13
-54,5 6,0 18,1 -4,1 -10,3 1,4 0,2 -13,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
GETREIDE, FUTTER- U. 401
DUENGEMITTELN, TIEREN
1421 62 214 3 951 4 643 1 964 588 * 142 62 1988
814 66 596 4 618 3 990 1 983 555 172 60
-42,7 7,0 ! 16,9 -14,1 1,0 -5,7 20,9 -3,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. HALBWAREN, HAEUTEN USW
GARNEN (OH. HAND- 402 11
ARBEITSGARNE U. AE.)
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
WOLLE, TIERHAAREN 402 14
59 831 203 235 25 3 1 0 1988
65 864 230 223 25 2 2 0
9,2 4,0 13,3 -5,2 0,2 -38,0 6,2 98,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
BAUMWOLLE 402 17
138 1 302 347 256 24 3 1 0 1988
138 1 352 255 339 26 13 1 0 1989
-0,2 3,8 -26,6 32,2 6,1 367,5 5,7 -23,6 VERAENDERUNG IN PROZENT

-135-



3 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

UNTER~
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESAMT |

|
|HANDELSVER-
|MITTLUNG

402

402 1

402 5

402 7

402 8

402

404 1

404 6

404

405 1

405 4

405 7

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.

19 SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN

U. HALBWAREN
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTIL. ROHSTOFFEN
U. HALBWAREN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
HAEUTEN, FELLEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
LEDER

1988
VERAE&DERUNG IN PROZENT
ROHTABAK

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

1988

. VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

ROHEN TECHN. FETTEN U.
OELEN, KAUTSCHUK

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGN.,

OAS
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEST. BRENNSTOFFEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
MINERALOELERZEUGNISSEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

101
105
3,6

211
206
-2,2

142
126
-11,4

404
lss
-4,0

488
549
12,5

40
45
12,3

528
594
12,5

28
24
-14,3

51
50
-2,0

837
822
-1,8

970
960
-1,0

2 287
2 182
-4,6

1 624
1 445
-11,0

4 743
4 398
-7.3

13 981
14 605
4,5

759
758
-0,1

14 740
15 363
4,2

1 250
414
-66,9

1 163
1 045
-10,1

23 675
25 123
6,1

174
197
13,2

464
482
3,9

152
172
13,2

782
843
7,8

1 543
1 729
12,1

147
155
5,4

1 6%0
1 884
11,5

102
52
-49,0

130
107
-17,17

2 686
2 809
4,6

-136~

1 453
1 393
-4,1

4 150
4 143
-0,2

2 252
2 100
-6,7

7 290
7 191
-1,4

24 840
26 337
6,0

035
095
5.8

-

25 875
27 432
6,0

1 830
1 101
-139,8

5 304
S 098
-3,9

65 908
69 948
6,1

o

21,1

11
12
11,7

33
39
16,2

404 GROSSHANDEL MIT

93
108
15,7

(=]

-22,

98
111
13,9

405 GROSSHANDEL MIT

[N

UMSATZ

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

i

I
1 437 -
1 370 s
-4,7 X
4 123 5
4 110 9
-0,3 73,7
2 181 39
2 049 27
-6,1 -31,5
/ /
/ /
7 165 46
7 075 37
-1,2 -20,7
24 368 47
25 329 66
3,9 42,8
1 028 1
1 087 2
5,8 39,0
25 395 48
26 416 68
4,0 42,7
1 540 245
1 018 79
-33,9 -67,8
5 228 19
5 029 22
-3,8 15,4
59 185 6 078
61 919 7 162
4,6 17,8

® W -3

-51,

DM JAHRESUMSATZ . -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. ~
-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, iNVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |

PROVISION | WAREN-

VER- |
MITTELTEN |
WAREN |
: |

|

EINGANG 5)

MATERIAL~ UND

BRUTTO-
LOHN-
UND
GEHALT-
SUMME

182
306
68,2

479
554
15,7

370
500
35,1

1178
1371
16,5

1 221
1179
~-3,4

3 657
3 719
1,7

1 868
1 860
-0,4

6 294
6 385
1,5

WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | ENDE
|
|
164 158
156 194
-4,8 23,2
772 699
688 805
-10,8 15,2
374 348
260 240
-30,5 -31,2
/ /
/ /
1 229 1 133
1 034 1 125
~15,9 -0,7

TECHN. CHEMIKALIEN, ROHDROGEN, KAUTSCHUK

2 236
2 376
6,2

123

-38,3

2 359
2 452
3,9

FEST. BRENNSTOFFEN,

®o

353
405
3,8

e

159
. 168
5,6

21 927
23 114
5,4

205
950
4,9

22 832
24 064
5,4

1 701
1 047
-38,4

S 156
4 925
-4,5

59 568
63 890
7,3

1 322 1 485
1 487 1 556
12,5 4,8

55 74

174 59
34,5 -19,5
1377 1 559
1 562 1 615
13,4 3,6

MINERALOELERZEUGNISSEN

36 29

14 38
-61,2 33,7
125 155
152 180
21,3 15,8
1 494 1 373
1 107 1619
-25,9 17,9

43

5,7

103
106
2,4

75

-10,9

217
213
-1,6

856
921
7,6

40
41
2,4

896
963
7,4

54
19
~-65,1

96

-11,2

1 205
1 609

33,5

| AUF- | | |
| WENDUNGEN | VERKAUFS- | i
| FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM I | NUMMER
TIONEN | ODER | ABGANG ] - - - | DER
| GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
| SACH- | ANLAGEN | JAHR {MATIK
| ANLAGEN | i i 1)
| ! |
| GROSSHANDEL MIT ...
SONST.TEXTIL.ROHSTOFFEN 402 19
U. HALBWAREN
6 4 1 1988
5 5 1
-17,4 33,4 92,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTIL. ROHSTOFFEN 402 1
U. HALBWAREN
12 8 1 1988
20 9 2 1989
61,7 14,4 81,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
HAEUTEN, FELLEN 402 5
15 12 5 1988
13 12 3 1989
-8,1 0,5 -41,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEDER 402 7
1988
1989
/ / / VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHTABAK 402 8
1988
1989
/ / / VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTIL. ROHSTOFFEN U. 402
HALBWAREN, HAEUTEN USW
31 22 7 1988
37 24 6
20,3 7,2 -17,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. CHEMIKALIEN, 404 1
ROHDROGEN
165 91 9 1988
230 110 33 3
39,6 20,4 260,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHEN TECHN. FETTEN U. 404 6
N OELEN, KAUTSCHUK
4 2 0 1988
7 3 1 1989
72,9 81,2 372,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. CHEMIKALIEN, 404
ROHDROGEN, KAUTSCHUK
169 93 9 1988
238 113 34 1989
40,4 21,6 264,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEST. BRENNSTOFFEN, 405 1
MINERALOELERZEUGN., OAS
20 4 1 1988
s 3 0 1989
-72,1 -36,6 -71,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEST. BRENNSTOFFEN 405 4
12 6 4 " 1988
16 5 27 1989
33,5 -17,5 510,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
MINERALOELERZEUGNISSEN 405 7
525 230 257 1988
554 196 223 989.
5,5 -14,9 -13,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

|
|
{
NUMMER
DER

SYSTE- |
MATIK |

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

|
| HANDELSVER-
| MITTLUNG

405

406 11

406 1

406

41

406 45

406 4

406

71

406 75

406 17

406

407 11

407 14

407 17

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYST
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,.-4)PROVISIONEN U. KOSTE

FEST. BRERNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

EISENERZEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
ERZEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

ROHEISEN

N 1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

EISEN (OH. ROHEISEN) U.
STAHL U. -HALBZEUG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

EISEN U. STAHL V.
-HALBZEUG

1968
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLEN
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLHALBZEUG
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLEN U. -HALBZEUG
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

ROHHOLZ

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHNITTHOLZ

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. HOLZHALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

916
896
-2,2

1 086
1 168
7.5

97
110
14,2

187
186
-0,6

283
296
4,5

1 391
1 485
6,8

188
197
5,1

445
458
3,0

434
440
1,3

26 088
26 582
1.9

45 606
46 639
2,3

11 524
11 681
1,4

862
973
2,9

W

15 386
15 654
1,7

61 330
62 636
2,1

104
109
0,2

[S8}

7 623
7 372
-3,3

9 199
8 667
-5,8

2 918
2 968
1,7

3 317
3 325
0,2

656
699
6,6

533
499
6,4

1 189
1 198
0,8

4 543
4 559
0,4

240
344
43,3

947
973

1 237
1 305
5.5

-138-

73 042
76 147
4,3

61 757
69 186
i2,0

21 595
26 345
22,0

4 046
4 566
12,9

25 641
30 912
20,6

90 277
103 422
14,6

286
362
5,9

R

3 165
3 459
9.3

135
369
5,7

o

8
4
-43,6

406 GROSSHANDEL MIT

[V W)

-28,6

18

-18,1

93
101
8,8

407 GROSSHANDEL MIT

UMSATZ
DARUNTER
I
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL
!
1
65 953 6 343
67 966 7 263
3,1 14,5
/ /
/ /
/ /
61 078 226
68 491 267
12,1 18,2
21 163 408
25 729 579
21,6 41,9
4 010 10
4 519 26
12,7 162,1
25 172 418
30 248 605
20,2 44,8
89 129 644
102 063 872
14,5 35,4
I
1 236 41
1 304 50
5,5 21,5
2 760 352
3 055 369
10,7 4,8
3 801 295
4 035 303
6,1 2,6

EMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)}AUS DER MONATSERHEBUNG. -
NVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *) -

AUF~

| | MATERIAL- UND | | | | | |
GESAMTWERT| | WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | |
DER GEGEN | R | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1
PROVISION | WAREN- | | LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM |
VER- | EINGANG 5) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - -
MITTELTEN | | |  GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- |
WAREN | | ANFANG | ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR
| | | | | | ANLAGEN | |
| | | | | | | |
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT
FEST. BRENNSTOFFEN, 405
MINERALOELERZEUGNISSEN
1 512 66 425 1 655 1 557 1 355 357 240 262 1988
1573 .69 862 1272 1 837 1 713 576 203 250
4,0 5,2 -23,1 18,0 26,4 3,4 -15,3 -4,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
ERZEN, STAHL, NE-METALLEN USW
EISENERZEN 406 11
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
ERZEN 406 1
1988
/ 4 / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHEISEN ' 406 41
1988
' 1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
EISEN (OH. ROHEISEN) U. 406 45
STAHL U. -HALBZEUG
4 053 55 894 3 648 4 467 2 309 243 281 33 1988
3 846 62 361 4 505 5 113 2 443 416 350 68 1989
-5,1 11,6 23,5 14,5 5,8 70,9 24,7 108,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
EISEN U. STAHL U. 406 4
-HALBZEUG
1988
1989 ’
VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLEN 406 71
446 20 242 1 532 1 878 813 121 72 22 1988
579 24 191 1 883 1 302 851 187 73 5 1989
29,7 19,5 22,9 -30,7 4,6 55,2 2,4 -177,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLHALBZEUG, 406 75
524 3473 323 372 198 25 16 1 1988
504 4 110 376 385 212 32 19 3 1989
-3,8 18,3 16,2 3,5 7,0 26,0 . a1 241,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
NE-METALLEN U. -HALBZEUG 406 7
970 23 716 1 855 2 250 1 011 146 88 23 1988
1 083 28 301 2 258 1 687 1 063 219 92 8
11,6 19,3 21,8 -25,0 5,1 50,2 5,1 -63,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
ERZEN, STAHL, 406
NE-METALLEN USW
5 082 82 378 5 738 6 928 3 345 392 371 56 1988
5 018 93 865 6 974 6 982 3 532 638 445 77 1989
“1,3 13,9 21,5 0,8 5,6 62,9 20,0 37,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
HOLZ, BAUSTOFFEN, INSTALLATIONSBEDARF
ROHHOLZ 407 11
23 944 229 230 78 29 7 3 1988
10 1 097 206 214 81 54 4 1
-5, 3 16,2 -9,8 -7,1 5.4 8Y,6 I -59, 9 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHNITTHOLZ 407 14
22 2 455 605 612 288 65 23 3 1988
19 2 756 583 701 294 78 28 16 1989
-14,0 12,3 -3,6 14,6 2,1 19,5 20,8 373,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. HOLZHALBWAREN, 407 17
BAUELEMENTEN A. HOLZ
124 3 240 567 624 375 66 31 4 N 1988
143 3 481 612 716 376 85 33 12
15,3 7,4 17,9 14,8 0,2 29,5 7,1 198,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
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WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

UNTER-
NEHMEN

9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESANMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

I
| HANDELSVER-
|MITTLUNG

407

407

407

407

407

407

408

408

408

408

408

81

85

31

35

71

74

HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
FLACHGLAS

1988

1989
VERAENDERUNG - IN PROZENT

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

19868
VERAENDERUNG IN PROZENT

EISEN- U, STAHLSCHROTT

1988
1989
VERAENDERUNG IN

NE-METALLSCHROTT

1988

1989
VERAENDERUNG IN
SCHROTT

1988

1989
VERAENDERUNG IN
ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

1988

1989

VERAENDERUNG IN

LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN

PROZENT

PROZENT

PROZENT

PROZENT

PROZENT

066
095
2,7

e

1 990

5,8

131
146
11,5

373
403
8,0

206
2217
10,2

579
630
6,8

3 767
3 977
5,6

500
497
-0,6

131
136
3,8

631
634
0,3

18 926
18 148
-4,1

43 655
44 824
2,7

5 294
5 201
-1,8

23 210
23 129
-0,3

8 332
8 734
4,8

31 542
31 863
1,0

99 417
100 036
0,6

9 907
10 174
2,7

1 974
2 086
5,7

il 881
12 260
3,2

2 424
2 622
8,2

4 080
4 631
13,5

495
469
-5,3

1 690
1 642
-2,8

793
912
15,0

2 483
2 554
2,9

9 482
10 276
8,4

1 085
1 018
-6,2

217
211
-3.2

1 303
1 229
-5,17

2.
ie
-22,9

408 GROSSHANDEL MIT

N oo

w
@©
NC O

UMSATZ
i DARUNTER
frmmmmmmmm oo

| ]
INSGESAMT | GROSS- | - EINZEL-
3)| HANDEL | HANDEL

| |

| |
8 587 7 797 689
9 190 8 394 722
7,0 7,7 4.9
24 866 21 192 3 324
27 046 22 915 3 728
B,8 8,1 12,1
1 639 1 529 43
1 722 1 603 49
5,0 4,9 15,2
8 478 8 162 304
9 171 8 848 303
8,2 8,4 -0,3
3 783 3 678 73
4 127 4 030 72
9,1 9.6 -1,4
12 261 11 840 376
13 299 12 878 375
8,5 8,8 -0.5
47 353 42 356 4 432
51 255 45 789 4 873
8,2 8,1 10,0
7 594 7 329 53
8 896 8 579 56
17,1 17,1 5,4
5 281 5 254 21
5 850 5 790 56
10,8 10,2 165, 4
12 876 12 582 74
14 746 14 368 112
14,5 14,2 50,8
/ / /
/ / /

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL

SCHAFTSZWEIGEN *)

|
GESAMTWERT |
DER GEGEN |
PROVISION | WAREN-
VER- |
MITTELTEN |
WAREN |
I
1

EINGANG S)

MATERIAL-

UND

WARENBESTAND

BRUTTO-~
LOHN-

UND

GEHALT-
SUMME

INVESTI-
TIONEN

WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT ...

169 6 639
172 7 334
1,9 10,5
174 20 703
270 22 642
55,5 9,4

1 1 182
45 1 255

8300, 9 6,2
111 6 843
122 7 374
9,6 7,8
183 2 943
79 3 274

-56,6 11,2
295 9 786
202 10 648

-31,6 8,8
638 38 310
689 41 879
8,0 9,3

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

27 5
33 7
19.4 2
10 4

8 S
-24,5 1
38 10
40 12
7,5 1
/
/

994
211
0,3

773
351
2,1

767
562
6,7

[y

e

e

e

E Y

400
401
0,0

612
768
9,7

85

1,7

002
062
6,0

477
513
7,6

479
576
6,5

577
832
S,%

327
334
2,0

163
229
40,6

490
563
14,9

1 466
1 632
11,3

758
897
7.9

[y

87
.80
2,9

105
166
5,5

e

510
571
12,0

615
737
7,6

B

926
356
8,7

L

334
340
2,0

240
184
-23,5

574
524
-8,17

R

o

741
751
1,3

826
949
6,7

198
200
1,2

890
932
4,8

359
370
3,1

248
302
4,3

014
203
4,7

417
449
7.8

95
99
4,9

511
548
7,2

160
217
36,1

349
515
47,6

44

-2,4

150
184
23,1

64
72
12,6

213
256
20,0

766
1 031
34,7

149
220
47,5

34

51,7

183
272
48,3

- 141 -

61

7.2

157
177
12,9

14

~7,9

65

-4,S

30

3,7

9S
94
-1,9

328
349
6,6

37
40
7.9

1L

43,0

48

15,9

10
29
187,0

39
50
28,17

13
102,7

-28,

12

42,8

68

44,7

13
11
-12,3

EE N N

17
17
2,2

HOLZ U. -HALBWAREN,
BAUELEMENTEN A. HOLZ
1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

BAUSTOFFEN, BAUELEMENTEN
A. MINERAL. STOFFEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
FLACHGLAS

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALLATIONSBEDARF F.
GAS U. WASSER

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALLATIONSBEDARF F.
HEIZUNG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

INSTALL. BEDARF F. GAS,
WASSER U. HEIZUNG

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

HOLZ, BAUSTOFFEN, .
INSTALLATIONSBEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

EISEN- U. STAHLSCHROTT

1988
198

9 .
VERAENDERUNG IN PROZENT

NE-METALLSCHROTT

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHROTT

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
ALTMATERIAL,
RESTSTOFFEN, OAS

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
LUMPEN, TEXTIL.
RESTSTOFFEN

1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

407

407

407

407

407

408

408

408

408

81

85

31

s

71

74



408 77

408 79

408 7

408

40

411 1

411 21

411 25

411 2

411 31

411 36

411 3

411 41

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSAT
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN U. KOSTENV

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

ALTPAPIER U. -PAPPE,
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN, ANG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. ALTMATERIALIEN U.
RESTSTOFFEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN-
KEN, TABAKWAREN, OAS

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPEISE- UND INDUSTRIE-
KARTOFFELN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

GEMUESE, OBST, FRUECHTEN
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPEISE- U. INDUSTRIE-
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
ZUCKER

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SUESSWAREN

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT
ZUCKER, SUESSWAREN
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

UNTER~
NEHMEN

105
96
-8,9

170
167
-2,0

802
801
-0,2

12 370
12 650
2,3

931
990
6,3

160
180
12,5

1 342
1 367
1,9

1 502
1 547
3,0

27
26
-3,7

169
171
1,5

196
197
0,8

336
328
-2,1

9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

2 765
2 695
-2,5

3 953
3 895
-1,5

15 834
16 155
2,0

278 428
280 570
0,8

61 991
61 759
-0,4

2 635
2 458
-6,7

20 870
20 535
-1,6

23 505
22 993
-2,2

588
528
-10,2

3 099
3 039
-1,9

3 687
3 567
-3,3

11 563
12 011
3,9

BESCHAEFTIGT 2)

576
584
1,4

704
720
2,3

2 007
1 949
-2,9

33 816
34 586
2,3

12 993
12 828
-1,3

786
740
-5,9

4 127
4 626
iz,1

4 913
S5 366
9,2

80

-17,5

593
631
6,4

673
697
3,6

1 676
1 784
6,4

-142 -

1
1

i3
16

324
353

57
61

1
1

19
20

20
21

4
4

3
3

7
7

16
17

794
895

12,7

099
277

16,1

975
022

14,7

951
740
8,9

957
105
5,4

027
248

21,5

841
149
1,6

868
397
2,5

497
778
63

261
181

-2,4

758
959
2,6

825
375
3,3

UMSATZ
| DARUNTER
| ___________________________________
GROSS- EINZEL-

1
1

13
15

307
334

56
S9

1

19
19

20
21

4
4

3
3

7
7

16
16

|
|
3)| HANDEL
|
|

769
871

13,2

065
243

16 7

647
611

14,4

717
060
8,6

350
366
5,4

986
193

21,1

441
843
2,0

433
036
3,0

411
680
6,1

233
140

-2,9

644
820
2,3

415
838
2,6

I
|
| HANDEL
|
|

o

45,5

14 122
15 834
12,1

| HANDELSVER-
| MITTLUNG
|

-54,

-34., ¢

281
293
4,¢

411 GROSSHANDEL .7

1 2'S
1 567
29,0

29

30,4

304
208
-31,7

333
246
-26,2

1Y)

-63,

f=N= N

VRPN

-53,

39

89,3

12

-12,0

12

-12,0

1
10
1329,7

~-78,9

11
152,9

21
29
39,7

Z.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
ERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, RBRUTTOLOEN UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

] | MATERIAL- UND i | | | | |
3RSAMTWERT | ] WARENBESTAND ] | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | 1
DER GEGEN | [ T E LR e T e |  BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
PROVISION | WAREN- | |  LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
VER- | EINGANG 5) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - .- | DER
MITTELTEN | ] |  GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
AAREN I | ANFANG | ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR |MATIK

| ] | | | | ANLAGEN | | | 1)

! ! | ! - | | I |

____________________________________________________________________________________________ '
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ... |
ALTPAPIER U. -PAPPE, 408 77
RESTSTF.A.PAPIER U.PAPPE
31 466 20 20 101 27 15 s 1968
33 542 20 22 109 75 16 2 1989
5,7 16,3 0,7 10,4 7,5 103,7 4,6 -51,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. ALTMATERIALIEN U. 408 79
RESTSTOFFEN, ANG
1988
1989
/ / / / / / / /. VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. ALTMATERIALIEN U. 408 7
RESTSTOFFEN
32 658 51 48 139 56 20 [ 1988
33 798 46 52 150 94 21 3 1989
2,4 21,4 © -10,0 7,8 7,8 69,2 5,6 -46,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN 408
70 11 425 541 622 651 239 68 23 1988
73 13 360 609 574 699 366 77 20 1989
5,1 16,9 12,5 -7,4 7,3 53,2 12,8 -10,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
o ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 40
12 259 289 878 19 069 21 367 12 441 2 742 1 263 486 1988
11 990 316 011 20 899 21 479 13 305 3 441 1 383 545 1989
-2,2 9,0 9,6 0,5 6,9 . 25,5 9,4 12,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN, GETRAENKEN, TABAKWAREN .
NAHRUNGSMITTELN, GETRAEN- 411 1
KEN, TABAKWAREN, OAS
6 063 53 697 3 550 3 721 2 086 531 378 36 1988
‘1 548 56 476 3 674 3 748 2 173 607 372 40 1989
-74,5 5,2 3,5 0,7 4,2 14,5 -1,5 12,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
SPEISE- UND INDUSTRIE- 411 21
KARTOFFELN .
9 787 21 26 76 17 15 2 1988
9 1 005 29 3s 78 41 16 3 1989
-1,4 27,6 33,5 35,5 3,5 145,2 10,1 47,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
GEMUESE, OBST, FRUECHTEN 411 25
651 17 627 500 448 756 137 3¢ 42 1988
645 18 002 426 487 758 176 82 27 1989
-G, 8 2,1 -14,7 8.6 -1,0 -5.7 -14,5 -34,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
SPEISE- U. INDUSTRIE- 411 2
KARTOFFELN, GEMUESE,OBST
660 18 414 521 474 841 203 111 44 1988
655 19 007 455 522 836 217 98 30 1989
-0.8 3,2 -12,7 10,0 -0,6 6,6 -11,3 -30,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
ZUCKER 411 31
107 4 341 121 95 35 13 1 1 1988
133 4 677 76 110 38 9 1 1 1989
23,8 7,7 -317,5 16,7 9,3 -33,1 12,6 -31,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
SUESSWAREN 411 36
71 2 597 168 149 141 38 18 2 1988
25 2 572 152 142 151 24 17 2 1989
Caa b ~1,0 -9,5 i,8 : -36,1 o i, VERAZWDZRUNG IN PROZENT
ZUCKER, SUESSWAREN 411 3
178 6 938 289 244 175 51 19 3 1988
158 7 249 228 252 189 33 18 3 1989
-11,6 4,5 -21,2 3,5 7,6 -35,4 -5,1 12,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
MILCHERZEUGNISSEN, 411 41
FETTWAREN
881 15 610 377 515 481 73 53 7 1988
615 16 139 554 523 485 82 62 12 1989

-30,1 3,4 46,9 1,5 0,7 12,1 16,3 68,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE,  UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

3)

|
| HANDELSVER -
|MITTLUNG

411

411

411

411

411

411

411

411

411

411

411

*)NUR UNTERNEHRMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.

S1

55

61

685

71

75

79

81

EIERN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
MILCHERZEUGNISSEN,
FETTWAREN, EIERN

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT
WILD, GEFLUEGEL
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1988
. 1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

WILD, GEFLUEGEL,
FLEISCH, FLEISCHWAREN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
GEWUERZEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

KAFFEE, TEE, ROHKAKAO,
GEWUERZEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
MEHL
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

FISCHEN,FISCH-
ERZEUGNISSEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. NAHRUNGSMITTELN,
ANG

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. NAHRUNGSMITTELN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
WEIN

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

522
514
-1,4

717

2,5

1175
1 228
4,5

1 252
1 307
4,4

71
93
30,7

101
128
26,6

168
203
20,9

359
355
-1,1

549
580
5,6

370
371

0,3

14
15

19
20

22
22

8
8

8
8

~ -3

@ @

15
16

oo

037
310
9.0

600
321
4,9

463
569
4,3

819
174
1,8

282
743
2,1

138
041
-1,2

615
521
-1,1

043
298
3,8

114
437
4,0

698
306
3,9

209
215
0,1

1 369
1 766
29,0

3 045
3 550
16,6

918
981
6,9

3 931
3 902
-0,7

4 849
4 883
0,7

2 134
2 203
3,2

2 277
2 354
3,4

1777
1 899
6,9

1 017
1 183
16,3

2 851
3 127
9,7

1 403
1 335
-4,8

1 445

8,8

18 271
18 948
3,7

1 732

4,7

21 950
24 725
12,6

23 682
26 539
12,1

9 071
9 294
2,5

9 557
9 625
0,7

2 459
2 876
17,0

7 297

6,6

10 181
11 083
8,9

4 086
4 243
3,8

UMSATZ

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

!

|
1 427 17
1 552 18
8,7 5,1
17 843 56
18 390 92
3,1 64,2
1 642 75
1 720 83
4,7 10,7
21 760 134
24 373 172
12,3 27,9
23 342 209
26 092 255
11,8 21,7
8 996 )
9 211 i
2,4 2,2
/ /
9 478 7
9 541 7
0,7 2,2
/ /
2 135 219
2 511 254
17,6 15,9
7 229 24
7 702 25
6,5 5,3
9 789 243
10 638 279
8,7 14,9
3 973 100
4 054 132
2,0 32,0

-100

wot

45,0

DM JAHRESUMSATZ.-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

| | MATERIAL- UND | | | | | 1
GESAMTWERT | | WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | |
DER GEGEN | B | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
PROVISION | WAREN- | | LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
VER- | EINGANG 5) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | S - | DER
MITTELYEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
WAREN | | ANFANG |  ENDE |  SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR |MATIK

| | | ! | | ANLAGEN | | | 1)

i | | | | I | ! :

MILL. DM | GROSSHANDEL MIT |
EIERN 411 45
9 1191 42 34 71 19 18 2 1988
12 1 314 35 38 78 23 23 2 1989
39,3 10,3 -17,5 12,1 8,6" 19,2 23,0 13,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
MILCHERZEUGNISSEN, 411 4
FETTWAREN, EIERN
889 16 801 419 549 553 92 71 9 1988
627 17 453 588 561 562 105 B4 14 1989
-29,5 3,9 40,5 2,2 1,7 13,6 18,2 59,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
; WILD, GEFLUEGEL 411 51
162 1 522 T4 90 72 18 9 2 1988
194 1 589 83 95 73 18 11 1 1989
19,8 4,4 11,3 5,7 2,0 -0,7 29,0 -58,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
FLEISCH, FLEISCHWAREN 411 55
860 19 765 499 591 732 193 74 20 1988
1 062 22 176 568 615 763 153 90 40
23,4 12,2 13,7 4,1 4,2 -20,7 20,7 100,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
WILD, GEFLUEGEL, 411 S
FLEISCH, FLEISCHWAREN
1 023 21 287 574 : 681 804 211 83 22 1988
1 256 23 765 651 710 836 171 101 41 :
22,9 11,6 13,4 4,3 4,0 -19,0 21,5 84,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO 411 61
36 7 863 579 741 355 61 32 4 1988
11 7 927 736 526 377 43 31 8
-68,0 0,8 27,0 -29,0 6,1 -29,3 -2,3 105,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
GEWUERZEN 411 65
1988
‘ 1989
/ / / : / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
KAFFEE, TEE, ROHKAKAO, 411 6
GEWUERZEN
71 8 269 644 770 376 63 34 4 1988
24 8 204 764 549 399 45 34 8
-66,6 -0,8 . 18,7 -28,7 6,1 -28,3 -2,1 101,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
MEHL 411 N1
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
FISCHEN, FISCH- 411 75
ERZEUGNISSEN
103 1 907 151 163 244 49 38 19 1988
89 2 217 164 156 274 86 40 3 1989
-13,1 16,3 8,4 -4,1 12,4 76,4 5,2 -83,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. NAHRUNGSMITTELN, 411 79
ANG
1 341 6 367 330 356 364 142 26 21 1988
1 261 6 750 357 388 401 147 32 9 1989
-6,0 6,0 8,0 9,1 10,2 3,4 22,6 -57,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. NAHRUNGSMITTELN 411 7
1 448 2 633 498 529 628 193 65 41 1988
1 354 9 331 531 557 697 234 5 a2 1989
-6,4 8,1 6,6 5,4 11,0 21,2 12,1 -69,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
WEIN 411 81
34 3172 1 030 1 091 224 53 30 10 1988
16 3 356 1 039 1 120 235 61 33 12 1989
-51,7 5,8 0,8 2,7 5,2 15,8 10,4 22,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

NUMMER

DER

SYSTE- |

MATIK

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESANMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESAMT
3)

|
| HANDELSVER -
|MITTLUNG

411

411

411

411

412

412

412

412

412

412

412

412

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.

83

87

41

45

6

SPIRITUOSEN
1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
GETRAENKEN
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
TABAKWAREN
19688

VERAENDERUNG IN PROZENT

NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTIL., BEKLEIDG.,
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

METERWARE F. BEKLEIDUNG
U. WAESCHE

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
OBERBEKLEIDUNG

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

HERREN-, DAMEN- U,
KINDERWAESCHE, MIEDERW.
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

PULLOV., SAEUGL.
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

HERREN-, DAMEN- U.
KIKDERWAESCHE USW

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

KOPFBEDECKUNGEN,
BEKLEIDUNGSZUBEHOER

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
KUERSCHNERWAREN

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

148
153
3,7

339
358
1,4

e

857
882
1,4

e

706
720
2,0

615
865
3,3

~ -

420
451
7.4

66
67
1,5

458
553
20,6

142
143
0,4

154
154
0,3

113
82
-27,1

2 369
2 386
0,7

19 774
20 861
5,5

28 352
29 462
3,9

9 925
10 102
1,8

188 655
190 774
1,1

12 662
13 102
3,5

2 764
2 734
-1,1

9 482
9 S28
0,5

4 668
3 769
-19,3

4 825
4 028
-16,5

1121
814
-27,4

490
497
1,4

3 565
3 979
11,6

5 458

6,5

1 944

0,8

39
40

002
575
4,0

3 011
2 739
-9,0

446
426
-4,5

1 684
1972
17,1

1 031
814
-21,0

1 069
955
-10,7

189
189

146 -

2 833
2 719
-4,0

9 100
10 084
10,8

16 020
17 046
6,4

11
12

701
732
8,8

175
186

993
433
5,9

537
946
S,4

~3 -3

827
894
3,7

e

331
422
1,4

X

2 212
1 920
-13,2

2 496
2 259
-9,5

616
447
-27,4

-12.

B

-

116,

150
139
-7,4

412 GROSSHANDEL MIT

UMSATZ
DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

|

|
2 764 55
2 592 39
-6,2 -28,8
8 285 760
9 149 898
10,4 18,2
15 022 915
15 795 1070
5,1 16,9
10 177 1 509
10 861 1 859
6,7 23,2
170 077 4 490
179 539 5 376
5,6 19,7
7 414 81
7 821 7>
5,5 -11,6
1 740 22
1 826 15
5,0 -34,0
6 162 103
6 238 115
1,2 11,3
/ /
2 167 40
1 900 15
-12,3 ~64,0
2 450 40
2 240 15
-8,6 -64,0
/ /
610 5
440 7
-27,9 36,9

44
42
~3,4

43

17.4

-
[3)
.

DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND' GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

| | MATERIAL- UND | |~ | | | |
GESAMTWERT | | WARENBESTAND | { | WENDUNGEN | VERKAUFS- | ]
DER GEGEN | | mmmmm - | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG ]
PROVISION | WAREN- | | LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
VER- | EINGANG 5) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - - | DER
MITTELTEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR | MATIK
| | | | | | ANLAGEN | | | 1)
| | | | i | | | {
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ... |
SPIRITUOSEN 411 83
5 2 188 229 253 96 13 12 4 1988
2 2 085 240 . 254 106 14 i4 2 . 1989
-53,5 -4,7 4,4 0,5 10,7 12,9 7,2 -43,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
BIER, ALKOHOLFR. 411 87
GETRAENKEN
4 7 322 310 360 697 182 70 12 1988
53 8 065 360 371 759 187 79 47 1989
1330,9 10,2 15,9 3,0 8,9 2,6 12,4 302,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
. GETRAENKEN 411 8
42 12 682 1 570 1 704 1 017 248 111 25 1988
72 13 506 1 638 1 745 1 101 263 . 125 61 :
70,4 6,5 4,3 2,4 8,3 6,0 12,3 142,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
TABAKWAREN 411 9
183 10 852 575 670 323 94 48 8 1988
128 11 756 628 664 332 114 63 6 1989
-30,2 8,3 9,3 -0,9 2,8 21,7 30,4 -13,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
NAHRUNGSMITTELN, 411
GETRAENKEN, TABAKWAREN
10 557 157 573 8 639 9 342 6 803 1 687 921 191 1988
s 822 166 747 9 157 9 308 7 125 - 1 790 969 216 1989
-44,9 5,8 6,0 -0,4 4,7 6,1 5,1 13,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, SCHUHEN, LEDERWAREN '
TEXTIL., BEKLEIDG., 412 1
SCHUHEN, LEDERWAREN, OAS
1 637 6 072 995 955 454 96 57 48 1988
1 789 6 453 910 960 481 70 64 75
9,3 6,3 -8,6 0,5 6,1 -27,3 12,2 55,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
METERWARE F. BEKLEIDUNG 412 2
U. WAESCHE
1 227 1 543 . 242 243 119 18 9 4 1988
1 288 1 606 240 268 125 12 9 14 1989
5,0 4,1 -0,7 10,1 5,2 -31,1 2,4 235,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
OBERBEKLEIDUNG 412 3
1 000 4 726 715 669 403 48 67 7 1988
689 4 905 669 635 422 81 76 7 1989
-31,1 3,8 -6,4 -5,1 4,1 70,5 13,3 4,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
HERREN-, DAMEN- U. 412 41
. KINDERWAESCHE, MIEDERW.
1988
] 1989
/ / / / / : / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
PULLOV., SAEUGL. 412 45
BEKLEIDG., KURZW. U. AE.
90 1 616 253 251 197 12 23 3 1988
144 1 382 266 259 172 24 23 2 1989
60,6 -14,5 . 5,3 3,2 -12,9 97,6 0,° -34,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
HERREN-, DAMEN- U, 412 4
KINDERWAESCHE USW
90 1 858 274 274 208 13 23 3 1988
e . 564 290 2od 25 : 2 1989
52,6 -10,2 5,8 3,7 -1, 54,8 1,1 ~29,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
XOPFBEDECKUNGEN, 412 5
BEKLEIDUNGSZUBEHOER
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
KUERSCHNERWAREN 412 6
6 494 319 319; 43 2 4 4} 1988
4 351 273 271 35 2 3 0 1989
-32,4 -29,0 -14,5 -15,1 -19,1 13,4 -41,9 -16,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
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NUMMER
DER -
SYSTE~
MATIK

1)

UNTER-
NEHMEN

9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESAMT

3)

i
| HANDELSVER -
| MITTLUNG

ANZAHL

412

412

412

412

412

412

412

412

413

213

413

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.

74

77

91

95

11

12

14

HEIMTEXTILIEN,
BODENBELAEGEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
BETTWAREN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUS- U. TISCHWAESCHE

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

HEIM- U. HAUSTEXTIL.,
BODENBELAEGEN, BETTWAREN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

LEDER- U. TAESCHNERWAREN
(OH. SCHUHE)

1988
1989
VERAENDERUNG IN PRCZENT

GALANTERIEWAREN,
GESCHENKARTIKELN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

LEDER-, TAESCHNER- U.
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, OAS

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHRAUBEN, NORM- U.
FASSONDREHTEILEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
KLEINEISENWAREN USW

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

411
430
4,7

510
544
6,7

154
141
-8,5

93
93
0,0

181
210
15,9

274
303
10,5

2 190
2 351
7,4

141
150
6,5

155
165
6,4

506
532
5,1

9 618
10 381
7,9

11 330
12 135
7.1

3 013
2 926
-2,9

1 544
1 656
7,3

4 759
4 391
=7,7

6 303
6 047
-4,1

52 336
52 068
-0,5

8 045
8 086
0,5

8 943
9 587
7,2

13 967
14 740
5,5

1 317
1 353
2,7

2 081
2 103
1,1

598
574
-4,0

327
514
57,2

1 114
1 287
15,5

1 441
1 801
25,0

10 743
10 942
1,9

204
212
0,7

o

829
1 243
49,9

1 335
1 574
17,9

4 549
4 890
1,5

5 151
5 546
7.7

2 249
2 338
4,0

714
783
9,7

1 584
1 555
-1,8

2 297
2 338
1,8

28 767
29 476
2,5

2 510
2 733
8,9

2 419
2 683
10,9

4 410
4 918
11,5

UMSATZ
| DARUNTER
frmm e
| |
| GROSS- | EINZEL-
| HANDEL | HANDEL
! i
1 !
4 443 78
4 766 106
7,3 35,2
/ /
/ /
5 031 85
S 415 110
- 7,6 30,2
2 188 44
2 274 37
3,9 -14,7
697 14
780 1
11,9 -89,7
1 488 64
1 439 79
-3,3 23,0
2 185 78
2 218 80
1,5 2,6
28 042 460
28 752 455
2,5 -1,1
2 221 221
2 444 218
10,0 -1,5
2 394 1
2 668 1
11,4 10,0
4 023 306
4 527 309
12,5 0,8

19
11
~39,5

L

160
153
-4,1

413 GROSSHANDEL MIT

62

7.7

DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNC.

3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.
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MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

| | MATERIAL- UND | | | | |
GESAMTWERT| | WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS- |
DER GEGEN | R e | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
PROVISION | WAREN- ] |  LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | NUMMER
VER- | EINGANG 5) | JAHRES- | uND | TIONEN | ODER | ABGANG | -- - DER
MITTELTEN | | |  GEHALT- | - | GEPACHTETE| VON SACH- | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | - ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR MATIK
| | ] | | | - ANLAGEN | | 1)
| | i | | | | :
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ..
HEIMTEXTILIEN, 412 71
BODENBELAEGEN
413 3 356 1 101 1124 412 42 55 27 1988
377 3 710 1 132 1 261 438 62 66 8 1989
-8,8 10,6 2,8 12,2 6,2 48,9 20,0 -68,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
BETTWAREN 412 74
1988
: 1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
HAUS- U. TISCHWAESCHE 412 17
1988
) 1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
HEIM- U. HAUSTEXTIL., 412 7
BODENBELAEGEN, BETTWAREN
461 3 830 1 200 1231 454 48 58 27 1988
447 4 241 1 241 1 385 486 71 71 9 1989
-3,0 10,7 3,4 12,5 7,2 47,3 21,7 -66,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHEN 412 8
421 1 817 271 265 126 16 12 2 1988
430 1 914 241 244 133 18 16 2 1989
2,4 5,4 -11,2 -7,9 6,1 8,2 27,6 -4,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEDER- U. TAESCHNERWAREN 412 91
(OH. SCHUHE)
61 523 99 107 59 7 6 0 1988
60 580 105 121 62 7 8 2 1989
-1,5 10,9 6,0 13,0 5,4 -0,8 50,3 1096,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
GALANTERIEWAREN, ~ 412 95
GESCHENKARTIKELN
136 1122 205 305 160 73 16 2 1988
130 1 096 311 333 161 . 51 11 2 1989
-4,4 -2,3 51,6 9,1 0,6 -29,5 -32,5 18,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
LEDER-, TAESCHNER- U. 412 9
GALANTERIEW. (OH.SCHUHE)
196 1 645 305 412 218 79 22 2 1988
189 1 676 416 453 272 58 19 4 1989
-3,5 1,9 36,8 10,1 P -27,1 -11,3 105,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
TEXTILIEN, BEKLEIDUNG, 412
SCHUHEN, LEDERWAREN
5 043 22 185 4 372 4 419 2 051 322 25¢ ; 95 1988
4 988 23 030 4 349 4 581 2 117 339 286 114 1989
-1,1 3,8 -0,5 3,7 3,2 5,2 11,4 20,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
METALLWAREN, EINRICHTUNGSGEGENSTAENDEN
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 11
WAREN, OAS
z 641 1 915 351 383 289 38 19 9 1988
2 887 2 048 384 392 309 47 23 4 1989
9,3 7,0 9,4 2,3 6,8 23,9 23,7 -50,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHRAUBEN, NORM- U. 413 12
FASSONDREHTEILEN
65 1 553 355 399 386 59 48 10 1988
53 1722 386 442 422 135 58 12
-18,4 10,8 8,8 10,7 9,4 128,2 20,3 ia,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
KLEINEISENWAREN USW 413 14
1 373 3 168 623 673 569 98 44 3 1988
1 630 3 552 674 768 644 117 59 4 1989
18,7 12,1 8,2 14,2 13,1 19,4 36,7 5,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
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NUMMER
DER
SYSTE-
MATIK
1)

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT ...

UNTER-
NEHMEN

9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESANMT

3)

NACH WIRT

|
| HANDELSVEK -
| MITTLUNG

413

413

413

413

413

413

413

413

413

*})NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROVISIONEN U. KO

15

18

19

71

75

HAUSRAT A. METALL U.
KUNSTSTOFF, ANG

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. METALL- U.
KUNSTSTOFFWAREN, ANG

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

VERPACKUNGSMITTELN A.
METALL U. KUNSTSTOFF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

METALL- U. KUNSTSTOFF-
WAREN, ANG

1988
. 1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

ELEKTROTECHN. ERZEUG-
NISSEN, ANG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F. D. HAUSHALT

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

MOEBELN, KUNSTGEGEN-
STAENDEN U. AE.

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
MUSIKINSTRUMENTEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

RUNDFUNK-, FERNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAET. USW

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
LACKEN, FARBEN, TAPETEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

HOLZW., ANG, FLECHT- U.
BUERSTENW., KINDERWAGEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

205
217
5,8

682
714
4,8

i85
175
-5,3

1 874
1 954
4,3

1377
1 406
2,2

144
143
-0,7

635
650
2,4

537
554
3,2

595
623
4,7

394
403
2,3

15
15

-

51
53

40
41

ww

12
13

15
16

16
17

695
025
8,9

2217
726
3,3

813
833
1,1

690
997
4,5

699
460
1,9

177
268
2,9

785
329
4,3

679
401
4,6

809
655
5,0

998
004
0,1

1 056
1 165
10,3

2 664
2 626
-1,4

340
259
-23,8

7 428
8 079
8,8

4 613
4 539
-1,6

634
676
6,6

1 875
1 904
1,*%

1 620
1 748
7.9

1 948
2 114
8,5

986
1 163
18,0

1
2

6
7

1
1

18
21

19
20

[T

~N o

18
19

19
20

wow

930
312
19,8

319
242
14,6

336
419
6,2

925
307
12,6

041
847
92,5

045
127
7,9

680
284
9,1

722
612
4,8

349
268
4,7

658
653
-0,2

ey

10
14
42,5

14

40,8

117
133
13,2

43
41
-4,6

w @ e

W n

-44,4

43

~44,0

~-51,7

UMSATZ

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

|

|
1 924 5
2 306 4
19,9 -17,1
6 019 171
6 926 175
15,1 2,2
1 314 6
1 360 8
3,5 29,3
17 894 711
20 230 715
13,1 0,6
18 323 372
20 090 399
9,6 7,1
990 23
1 065 24
7,6 1,8
6 394 217
6 982 221
9,2 1,7
18 165 264
19 121 312
5,3 18,3
/ /
18 776 269
19 762 318
5,2 18,0
3 409 210
3 409 226
0,0 4,3
/ /

~1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEEUN:.

STENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-5)EINSCHL. AUFWENDUNGEN
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MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

| | MATERIAL- UND | | | | |
GESAMTWERT| | WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS- i
DER GEGEN | R | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG {
PROVISION | WAREN- | | LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | NUMMER
VER- | EINGANG 5) | JAHRES - | UND | TIONEN | ODER | ABGANG - - - | DER
MITTELTEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | SYSTE-
WAREN | | ANFANG | ENDE |  SUMME | | ‘SACH- | ANLAGEN JAHR |MATIK
| I | | | | ANLAGEN | ! 1)
| | | | | ! | |
_________________________________________________________________________________________________ I
MILL. DM GROSSHANDEL MIT ...
HAUSRAT A. METALL U. 413 15
KUNSTSTOFF, ANG
13 1 437 211 214 134 23 14 2 1988
21 1 781 241 249 148 20 15 2 1989
62,4 23,9 14,5 16,4 10,3 -16,1 4,1 5,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
: ° SONST. METALL- U. 413 19
KUNSTSTOFFWAREN, ANG
254 4 699 809 851 632 83 49 9. 1988
332 5 534 842 971 724 79° 58 5 1989
30,8 17,8 4,0 14,1 14,6 -4,2 19,5 -45,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
VERPACKUNGSMITTELN A, 413 19
METALL U. KUNSTSTOFF
183 1 116 65 67 75 7 7 2 1988
348 1 186 71 84 78 12 10 1 1989
90,4 6,2 9,6 24,4 5,1 69,2 39,0 -38,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
METALL- U. KUNSTSTOFF- 413 1
WAREN, ANG
4 528 13 888 2 414 2 387 2 58% 308 181 35 1988
5 270 15 822 2 599 2 905 2 324 410 224 27 1989
16,4 13,9 7,6 12,3 11,5 33,0 23,8 -21,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
ELEKTROTECHN. ERZEUG- 413 2
NISSEN, ANG
1 048 14 904 2 039 2 289 1 916 193 183 22 . 1988
1004 . 16 377 2 231 2 308 2 023 234 206 20 1989
-4,2 9,9 9,4 0,8 5,6 21,3 12,8 - -6,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINKERAMIK U. GLASWAREN 413 3
F. D. HAUSHALT
103 745 172 175 104 11 5 1 1988
178 817 177 197 114 13 10 1 1989
72,1 9,7 2,8 12,4 10,0 21,3 14,4 -1,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
MOEBELN, KUNSTGEGEN- 413 6
STAENDEN U. AE.
203 5 031 736 791 534 73 93 6 1988
356 5 472 793 829 575 95 106 9 1989
5,1 8,8 7,1 4,7 7,8 30,5 14,0 58,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 413 71
PHONOTECHN. GERAETEN
1 073 15 567 2 254 2 450 836 34 118 7 1988
790° 16 525 2 434 o821 898 136 136 13
-26,4 6,2 8,0 15,1 7.4 2,1 15,0 87,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
MUSIKINSTRUMENTEN 413 75
1988
1989
/ / / - /. / / / / - VERAENDERUNG IN PROZENT
RUNDFUNK-, FERNSEH- U. 413 7
PHONOTECHN. GERAET. USW
1099 16 037 2 353 2 560 891 140 122 7 1988
790 17 034 2 549 2 950 956 141 140 13
-28,1 6,2 8,3 15,2 7,3 1,0 15,4 81,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
LACKEN, FARBEN, TAPETEN 413 8
3 2 783 424 4586 Ius P2 ‘36 5 1988
<21 2 763 447 474 493 79 39 22
13,3 -0,7 5,5 4,1 2,1 10,9 7,6 351,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
HOLZW., ANG, FLECHT- U. 413 9
BUERSTENW., XKINDERWAGEN
1988
1989
/ / / / / / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE,

UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER

AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT ...

UNTER~-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

| HANDELSVER-
|MITTLUNG

414

414

414

414

414

414

414

414

416

31

35

61

65

94

96

i1

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FOTO- U. KINOGERAET.,
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT,

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGNISSEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINMECH., FOTO- U.
OPTISCHEN - ERZEUGNISSEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
UHREN
1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

EDELMETALLWAREN, SCHMUCK
U. AE.

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

UHREN, EDELMETALLWAREN,
SCHMUCK U. AE.

1998

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SPORT- U.CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGMOEBEL)

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN, SPORTARTIKELN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FEINMECH. U. OPT. |
ERZEUGN., SCHMUCK USW

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFTWAGEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

5 124
5 290
3,2

119
129
8,4

113
125
11,4

231
254
9,8

75
96
28,0

424
436
2,8

499
532
6,6

149
141
-5,3

121
144
19,2

269
284
5,6

000
070
7,1

s

399
475
19,1

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHR
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.-4)PROV
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

136 547
141 169
3,4

3 732
3 937
5,5

3 216
3 013
-6,3

6 948
6 950
0,0

1 855
2 103
13,4

399
719
5,0

[ )

254
822
6,9

@ @

4 128
4 291
3,9

904
978
3,9

R

032
269
3,9

oo

21
22

234
041
3,8

20 573
20 567
-0,0

17 698
18 807
6,3

406
395
~-2,7

511
353
-30,9

917
748
-18,4

559
657
17,5

1 927
2 330
20,9

2 486
2 987
20,2

794
817
2,9

526
421
-20,0

1 320
1 238
-6,2

4 723
4 973
5,3

1 043
1 184
13,5

~152 -

69 119
74 980
8,5

3 818
4 233
10,9

686
703
1,0

ey

504
936
7,8

(L8]

801
958
19,6

3 196
3 256
1,9

3 997
4 214
5.4

1 628
1 644
1,0

1 026
997
-2,9

2 654
2 641
-0,5

12 156
12 791
5,2

37 586
28 332
-24,6

219
215
-1,7

414 GROSSHANDEL MIT

22
22
2,8

IV

[N

PR

9€L,

[y
Do e

-82,0

51
29
-43,0

416 GROSSHANDEL b..

28
21
-24,2 -

UMSATZ

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

|

|
66 199 1 819
72 021 1 907
8,8 4,8
3 739 16
4 124 16
10,3 -1,7
1 650 2
1 668 1
1,1 17,7
5 389 13
5 793 19
7,5 0,6
765 27
913 31
19,4 15,6
3 137 ok
3 200 42
2,0 10,6
3 902 65
4 113 73
5,4 12,6
1 581 23
1 560 80
-1,3 241,1
990 18
968 14
-2,3 -22,4
2 571 41
2 528 93
-1,7 127,8
11 862 124
12 434 185
4,8 48,8
36 245 996
26 698 1 263
-26,3 26,7

ESUMSATZ.-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
ISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *) : :

| ] MATERIAL- UND | | | | i
GESAMTWERT | i WARENBESTAND | | | WENDUNGEN | VERKAUFS-
DER GEGEN | e il | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG
PROVISION | WAREN- | |  LOHN~ | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM . | NUMMER
VER- | EINGANG S) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - - DER
MITTELTEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | SYSTE-
WAREN ! | ANFANG | ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR MATIK
i | | ! | | ANLAGEN | | 1)
| | | | | ! { |
B e ittt ettt
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT
METALLWAREN, EINRICH- 413
TUNGSGEGENSTAENDEN
7 180 53 700 8 206 8 936 5 973 800 627 76 ’ 1988
7 820 58 628 8 870 9 736 6 455 974 731 93 1989
8,9 9,2 8,1 9,0 8,1 21,7 16,5 22,6  VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINMECH. U. OPT. ERZEUGN., SCHMUCK USW .
FOTO- U. KINOGERAET., 414 31
FOTOTECHN. U. -CHEM.MAT.
752 3 223 532 568 185 22 18 5 1988
721 3 624 553 671 217 52 21 3 1989 )
-4,0 12,4 3,9 18,3 17,1 142,2 14,7, -43,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
SONST. FEINMECH. U. OPT. 414 35
ERZEUGNISSEN
86 1 180 308 301 176 16 15 3 1988
52 1 287 303 399 175 61 19 1 1989
-38,6 9,0 -1,7 32,9 -0,1 273,9 24,5 -62,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINMECH., FOTO- U. 414 3
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN
837 4 403 840 868 361 38 33 9 1988
774 4 911 855 1071 392 114 39 4 1989
-7,6 11,5 i,8 23,3 8,7 198,9 19,2 -50,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
UHREN 414 61
5 © 573 177 202 14 5 7 1 1988
39 648 205 203 84 10 10 1 1989
671,5 13,1 15,4 0,2 13,5 86,3 37,0 15,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
. EDELMETALLWAREN, SCHMUCK 414 65
13 2 500 807 834 205 34 13 3 1988
14 2 561 837 867 214 20 17 2
5,3 2,4 3,7 3,9 4,3 -42,1 34,7 -22,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
UHREN, EDELMETALLWAREN, 414 6
SCHMUCK U. AE.
18 3 073 985 1 036 279 40 20 4 1988
53 3 209 1 041 1 070 297 30 27 3 1989
194,1 4,4 5,8 3,2 6,7 -25,3 35,5 -15,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN 414 94
134 1 119 260 271 149 14 20 2 1988
50 1 160 263 269 145 20 17 1 1989
-62,9 3,7 1,3 -0,8 -3,0 45,9 -12,9 -48,7 VERAENDERUNG IN PROZENT
SPORT- U.CAMPINGARTIKELN 414 96
(OH. CAMPINGMOEBEL)
397 740 183 214 69 13 11 6 1988
71 713 209 220 75 5 11 0 1989
-82,1 -3,8 14,4 2,7 9,7 -58,0 0,7 -96,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
SPIELWAREN, SPORTARTIKELN 414 9
¢
531 1 859 443 485 218 27 31 8 1988
121 1 873 473 489 220 26 28 1 89
-17,3 0,7 6,7 0,7 1,0 -3,2 -8,0 -82,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
FEINMECH. U. OPT. 414
ERZEUGN., SCHMUCK USW
i 386 9 336 2 268 2 390 557 104 84 21 1988
247 3 993 2 370 2 629 310 169 95 9 1989
-31,6 7,0 4,5 10,0 6,1 62,1 PR 56,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
FAHRZEUGEN, MASCHINEN, TECHN. BEDARF
KRAFTWAGEN 416 11
986 33 641 3 316 3 553 991 295 139 112 1988
799 24 415 3 495 3 807 1 040 308 142 94 1989
-18,9 -27,4 5,4 7,1 4,9 4,2 2,0 ~15,9, VERAENDERUNG IN PROZENT
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9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

| KANDELSVER-
| MITTLUNG

416

416

416

416

416

416

416

416

416

416

416

*})NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL.
3)ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT.

14

17

19

41

42

44

46

49

51

53

KRAFTFAHRZEUGTEILEN U.
-REIFEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

1988 -
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN. PROZENT

FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

LANDMASCHINEN,
LANDW, GERAETEN

igss

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
WERKZEUGMASCHINEN

1988
VERAENDERUNG IN PROiENT
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U, -EINR.

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN
1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U.SPEZIALMASCHINEN)

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

MASCHINEN (OH. LAND-
U. SPEZIALMASCHINEN)

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. BAECKEREIBEDARF

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER YERGEBENE LOHNARBEITEN.

991
1 046
5,6

134
99
-26,2

202
228
12,8

1 726
1 849
7.1

635
628
-1,1

299
3is
6,3

420
424
1,0

1 036
1 166
12,5

104
188
7,6

[y

956
205
8,4

w N

258
250
-3,0

34 814
34 615
-0,6

2 558
2 554
-0,2

7 054
6 925
-1,8

64 999
64 661
-0,5

13 796
13 538
-1,9

653
903
3,8

oo

9 802
124
3,3

812
944
4,8

44
46

20
21

094
168
5,3

83
86

354
967
4,3

3 223
3 155
-2,1

3 529
3 245
-8,0

250
245
-2,0

661
609
-7,9

S 48
5 283
-3,6

1 138
1075
-5,5

1 054
1 117
6,0

1 025
1 212
18,2

3 544
3 649
3,0

3 04°
3 191
4,9

9 123
9 553
4,7

600
585
-2,5

~154 -

13 540
14 115
4,2

1 715
2 115
23,3

2 938
2 962
0,8

55 779
47 524
-14,8

S 020
5 505
9,7

4 373
S 114
16,9

4 541
5 157
13,6

19 281
22 526
16,8

12 225
14 063
15,0

41 607
48 268
16,0

1 574
1 610
2,3

23

54,4

11
19,3

-56,0

17
110,0

79

11,4

146
174
19,0

11

UMSATZ |

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

|

|
11 746 1 398
12 337 1 381
5,0 -1,2
1 666 37
2 048 51
23,0 39,3
2 699 69
2 736 69
1,4 0,7
52 355 2 500
43 819 2 764
~16,3 10,6
4 473 158
4 844 225
8,3 42,5
4 206 31
4 955 29
17,8 -6,3
4 169 68
4 765 63
14,3 -7,7
18 242 250
21 097 223
15,7 -10,6
/ /
11 796 86
13 544 102
14,8 18,6
39 518 507
45 682 487
15,6 -3,8
/ /
1 501 27
1 488 35
-0,8 29,4

-57,4

DM JAYRESUMSATZ.-1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
-4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE. -5) EINSCKL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL /
SCHAFTSZWEIGEN *)

!
GESAMTWERT!| '

DER GEGEN

PROVISION | WAREN-

VER-
MITTELTEN
WAREN

-

332

1 324

3193
329
69,9

~

743
2 982
8.7

234
419
8.8

1 438
1 376
-4,3

228
156
-31,5

230
510
142,

1 756
2 422
37,9

3 A51
1m0l
23,3

352
134
-62,0

EINGANG 5)

10 484
10 888
3,9

1 428
1 724
20,7

2 181
2 256
3.4

47 735
39 283
-17,7

4 070
4 503
10,6

3 433
4 102
19,5

3 447
3 973
15,3

13 1399
16 030
i9,6

9 302
10 872
16,9

30 470
36 0R9
18,4

1 248
1 314
5,3

MATERIAL- UND
WARENBESTAND
JAHRES-
ANFANG | - ENDE
|
|
1 822 Z 036
2 073 2 217
13,8 8,9
363 418
398 406
9,6 -2,8
320 369
330 o4
3,0 39
5 821 5 376
6 296 5 814
8,2 6,9
1 020 1 107
1 060 1 101
4,0 -0.5
526 500
473 549
-10,0 9,9
709 727
702 811
-1,0 11,6
2 479 2 796
2 989 .1 067
20,6 3,7
/ /
1 324 1 392
1 388 1 446
4,8 3.9
5 156 H 557
5 694 6 029
10,5 8,5
/ /
234 242
237 247
1,4 2,0

BRU
LOH
UND
GEH.
SUM

LS 8

~

[

TTO-
N_

ALT-
ME

106
1li8
11.5

328
335
2,0

847
991
5,1

463
478
3.2

349
387
10.9

452
484
6,9

564
874
7.9

045
134
8,5

599
76
8,2

110
118
7.7

INVESTI-
TIONEN

222
245
10,2

20
30
52,5

98
94
-3,8

635
676
6,6

80
64
-19,9

92
57
-38,4

157
247
57.7

157
166
5,6

1 032
1 022
-1,0

31
22
-27,8

-155 -

WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

191
203
6,0

[N ]

-10,

38
37
-2,7

377
389
3,3

23
23
1,1

38
42
11,2

64

-18,5

3127
457
39,7

104
130
24,9

547
695
27,2

15

-3,6

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

25

231,1

-51,

26

-10,2

169
203
20,5

14

-33,6

13

-175,2

61

0,3

35
30
—-13,7

71
17
-176,2

188
115
-38,7

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR
GROSSHANDEL MIT

KRAFTFAHKRZEUGTEILEN U,
~REIFEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

KRAFTRAEDERN, FAHR-
RAEDERN, FAHRRADTEILEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. FAHRZEUGEN U.
DEREN TEILEN

1988

1989 .
VERAENDERUNG IN PROZENT
FAHRZEUGEN,
FAHRZEUGTEILEN U.-REIFEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
LANDMASCHINEN,
LANDW. GERAETEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
WERKZEUGMASCHINEN

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT
BAUMASCHINEN, BAUGERAETEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUEROMASCHINEN,
ADV-GERAETEN U.-EINR.

1588
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TEXTIL- U. NAEHMASCHINEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SONST. MASCHINEN (OH.
LAND-U, SPEZIALMASCHINEN)

1988
1989 °
VERAENDERUNG IN PROZENT

MASCHINEN (OH. LAND-
¥. SPEZIALMASCHINEN)

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. BAECKEREIBEDARF
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. FLEISCHEREIBEDARF
1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

416

416

416

416

418

il6

416

416

416

416

L4

19

41

42

44

46

49

51

53



NUMMER |
DER |
STSTE-|
MATIK |
1

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

GROSSHANDEL MIT ...

UNTER~
NEHMEN

9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT WXR GEGXE PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEFACUTETL TACHANLAGEK JOWIF

PACH VIRT

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

i
| HANDELGY R~
| MITTLUNG

4)

416 55

4le 57

416 61

415 63

41k 65

415 67

416 6

415 9

415

418 1

418 31

418 35

*;NUR UNTERNEHMEN MiT MEHR ALS i MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYST
$7ERLOESE AU3 EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT,-4)PROVISIONEN J. XCST

TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF
1988
1989

VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. MOLKEREIBEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. SPEZIALBED. F,
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT
CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN

) 1968
1989
VERAENDERUNG - IN PROZENT

HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN

1988 |
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. BEDARF, ANG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHUHMACHERBEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

CHEM.-TECHN, ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

VERPACKUNGSGLAS U,
-KERAMIK

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

DENTALBEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

LABORBED. , SONST .MEDIZIN.
. ORTHOPAED. ART.

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN

68
361
-2,1

103
125
21,4

537
546
1,6

683
713
4,5

68

17,7

6 436
6 835
6,2

259
257
-0,8

151
163
7,7

574
599
4,4

5 081
4 907
-3,4

2 409
2 311
~4,1

9 079
9 638
6,2

12 646
12 927
2,2

1 379
1 379

181 255
184 379

i,7

27 927
28 041
0,4

4 867
4 364

(VNS

11 8z¢
12 69¢C
7.4

818
807
-1,8

672
499
~25,7

1 446
1 341
-7,3

2 416
2 037
-15,7

295
28"
-2,

19 273
i9 038
1,2

10 500
10 832
3,2

867
708
-18,3

1 844
2 100
13,9

-156 -

2 409
2 475
2,8

1 370
1 531
11,7

3 749
4 339
15,8

5 471
6 233
13,9

1 060
1 213
14,5

111 344
111 218
-0,1

20 935
21 239
1,4

1 897
1 747
-8,0

S 787
6 270
8,4

-
PR

-55,

1t

™
o

16
19

23,1

ls

11,6

25%
290

i-,

418 GROSSHAHNDEL #iI"

JEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MCRATSZII
NVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE,-S}EINSCHL. AUFWEXD

UMSATZ
| DARUNTER
U S S -
!
i i
| GROSS- | EINZEL-
)| HANDEL | HANDEL
| |
I |
/ /
/ /
2 323 36
2 339 48
0,7 33,6
1 352 9
1 510 12
11,7 27,9
/ /
3 521 o<
4 087 55
16,1 9,9
/ /
5 197 59
5 929 67
14,1 12,7
1 030 [
1 185 2
15,0 451,2
104 897 3 260
103 797 3 593
-1,0 10,2
20 761 an
21 067 72
1,5 -i9.5
1 854 1
1 707 1
-7,9 11,9
5 603 53
6 093 59
8,7 -9,1




MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME,

VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

GESAMTWERT |
DER GEGEN |

PROVISION | WAREN-

VER-
MITTELTEN
WAREN

EINGANG 5)

| MATERIAL- UND

BRUTTO-
LOHN-
UND
GEHALT-
SUMME

INVESTI-
TIONEN

INVESTITIONEN,

WENDUNGEN
FUER
GEMIETETE
ODER
GEPACHTETE
SACH-
ANLAGEN

VERKAUFS-
ERLOESE
AUS DEM
ABGANG
VON SACH-
ANLAGEN

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAHR

NUMMEF
DER
SYSTE-
IMATIK
1)

354
145
-59,1

121
165
36,4

200
182
-9,0

383
402
4,9

384
419
9,2

7 750
8 867
14,4

PHARMAZEUT. ,

27
16
20,6

76
95
25,1

65
40
-38,0

1 939
2 025
4,4

967
1 104
14,3

2 771
3 227
16,5

4 016
4 621
15,1

919
1 075
17,0

89 149
87 577
-1,8

KOSMET. U.

17 810
17 899
0,5

1 371
1 282
-6,5

4 256
4 581
7,6

| WARENBESTAND
|
| JAHRES-
|
| ANFANG |  ENDE
| |
| }
/ /
/ /
328 344
339 351
3,4 2,1
148 158
158 172
6,6 3,8
/ /
429 456
457 501
6,4 9,8
/ /
633 667
668 730
5,4 9,%
83 89
90 116
7,6 30,0
13 042 14 140
14 149 15 142
8,5 7,1
AE. ERZEUGNISSEN
1 604 1 54:
1 619 1704
0.9 3.9
252 261
262 258
4,0 ~0,8
572 637
661 719
15,6 13,0

175
187
7.0

118
119

q

1,7

395
459
16,1

555
621
1.7

50
55
9,5

690
308
7,1

o ®

oo
1 6E3
5,2

224
225
Gc,8

594
757
27,5

40
37
-8,3

15
16
13,1

70
57
-19,4

86
74
-14,0

11
11
-3,2

1 885
1 885
-0,0

186
224
20,2

19
22
15,2

110
94
-14,7

-157 -

23

-10,5

W oW

-13,

32
41
28,5

42

19,0

-26,

1 016
1182
16,3

118
109
~-7,4

18
18
-0,6

65

40,3

-34,

(=N SRV

-41,

266,0

-38,

383
345
-9,7

31
25
-20,0

TECHN. BRAUEREI- U.
KELLEREIBEDARF

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. MOLKEREIBEDARF

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

TECHN. SPEZIALBED. F.
BEST. WIRTSCHAFTSZWEIGE

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

CHEM . -TECHN, ERZEUGNISSEN

i988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
HANF- U. HARTFASER-
ERZEUGNISSEN

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
TECHN. BEDARF, ANG
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHUHMACHERBEDARF
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

CHEM. -TECHN, ERZEUGNIS-
SEN, TECHN. BEDARF, ANG

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
VERPACKUNGSGLAS U.
-KERAMIK

1988

1989

VERAENDERUNG IN PROZENT

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

PHARMAZEUTISCHEN
ERZEUGNISSEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

DENTALBEDARF

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

LABORBED. , SONST ,MEDIZIN.
U. ORTHOPAED. ART.

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

416 57

416 5

416 61

416 63

416 65

416 67

416 6

416 9

416

438 1

418 31

418 35



9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT

UNTER-
NEHMEN

BESCHAEFTIGTE
DARUNTER
INSGESAMT TEILZEIT-

BESCHAEFTIGT 2)

INSGESAMT
3)

|
| HANDELSVER -
| MITTLUNG

ANZAHL

418

418

418

418

419

419

419

419

419

419

419

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT. -4

il

13

15

17

41

45

LABORBEDARF, MEDIZIN. U.
ORTHOPAED. ARTIKELN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

FRISEURBEDARF

‘ 1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

KOSMET. ERZEUGN.,
KOERPERPFLEGEMITTELN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

WASCH-, PUTZ- U.
REINIGUNGSMITTELN

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

PHARMAZEUT., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

1988

VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. DRUCKPAPIER
1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIER (OH. SCHREIB- U.
DRUCKPAPIER)

1988

1989
VERAENDERUNG IN PROZENT
PAPPE

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

SCHREIB- U. PAPIERWAREN,
SCHUL- U, BUEROART.

1988
VERAENDERUNG IN PROZENT

PAPIER, PAPPE,
SCHREIBWAREN

1988
198
VERAENDERUNG IN PROZENT

BUECHERN, FACHZEIT-
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

UNTERHALTUNGSZELITSCHRIF-
TEN, ZEITUNGEN

1988
1989
VERAENDERUNG IN PROZENT

FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

725
762
5,1

111
123
11,0

138
135
~-1,7

1 271
1 310
3,1

91
91
0,1

108
120
11,1

676
673
-0,4

978
987
0,9

94
97
3,2

91
91

16 687
17 554
5,2

5 243
5 409
3,2

2 710
2 826
4,3

53 722
54 825
2,1

6 969
7 126
2,3

1 603
1 584
-1,2

17 283
17 168
~-0,7

27 650
27 822
0,6

4 962
4 646
~-6,4

11 457
12 131
5,9

2 711
2 808
3,6

1 485
1 756
18,2

253
363
43,5

15 302
15 940
4,2

567
561
-1,1

177
239
37,4

3 240
3 438
6,1

4 344
4 553
4,8

1 865
1 802
-3,4

S 782
6 124
5,9

-158 ~

7 684
8 017
4,3

2 054
2 144
4,4

1 248
1279
2,5

32 107
32 885
2,4

6 381
6 793
6,5

1 598
1 620
1,4

4 555
4 886
7.3

13 339
14 273
1,0

1 740
1 698
-2,4

4 134
4 263
3,1

O wtn

-35,

-15,5

-

-26,°

419 GROSSHANDEL MIT

UMSATZ

DARUNTER

|
GROSS- | EINZEL-
HANDEL | HANDEL

|

|
7 457 65
7 800 59
4,6 -8,9
/ /
2 037 4
2 127 6
4,4 34,4
1 220 6
1 248 9
2,3 44,2
31 653 171
32 437 154
2,5 ~-10,1
6 345 -
6 755 1
6,5 X
1 575 14
1 607 3
2,1 . =176,0
/ / /
4 283 172
4 591 197
7,2 14,2
12 991 199
13 918 210
7,1 5,4
1 644 24
1 591 33
-3,2 36,9
4 095 19
4 231 13
3,3 -31,9

-100

JAHRESUMSATZ. -1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG.-
)YPROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.~5) EINSCHL. AUFWENDUNGEN



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,

VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN

SCHAFTSZWEIGEN *)

IM GROSSHANDEL

MATERIAL- UND

GESAMTWERT
DER GEGEN
PROVISION
VER-
MITTELTEN
WAREN

141
135
-4,0

152
149
-1,8

13
10
-18,6

333
311
-6,5

PAP., DRUCKERZEUGN.,

49
30
-39,0

732
842
15,0

500
526
5,2

1 300
1 419

| | | | | |
l | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | i
|  BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
| LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
| UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - - | DER
| GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
| SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR |MATIK
| } | ANLAGEN | i | 1)
! | | | : |
___________________________________________________________________________________________________ I
| GROSSHANDEL MIT ...
LABORBEDARF, MEDIZIN. U. 418 3
ORTHOPAED. ARTIKELN
817 129 84 14 1988
982 116 110 13 1989
20,2 -10,3 31,3 -3,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
FRISEURBEDARF 418 5
1988
1989
/ / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
KOSMET. ERZEUGN., 418 6
KOERPERPFLEGEMITTELN
226 23 20 2 1988
235 30 20 2 1989
4,2 27,6 -0,4 -6,2 VERAENDERUNG IN PROZENT
WASCH-, PUTZ- U. 418 8
REINIGUNGSMITTELN
125 11 17 1 1988
135 9 21 2 1989
7,4 -16,0 24,8 9,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
PHARMAZEUT., KOSMET. 418
U. AE. ERZEUGNISSEN
2 205 351 240 49 1988
2 439 384 263 42 1989
10,6 9,3 9,4 ~13,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHREIB- U. DRUCKPAPIER 419 11
308 69 19 5 1988
333 89 27 9 1989
8,4 29,2 44,5 65,4 VERAENDERUNG IN PROZENT
. PAPIER (OH. SCHREIB- U. 419 13
DRUCKPAPIER)
63 13 6 2 1988
64 13 6 1
2,2 0,2 0,4 -52,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
‘ PAPPE 419 15
1988
1989 .
/ / / / VERAENDERUNG IN PROZENT
SCHREIB- U. PAPIERWAREN, 419 17
SCHUL- U. BUEROART.
574 57 35 18 1988
594 105 35 14 1989
3,4 83,9 -0,9 -20,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
PAPIER, PAPPE, 419 1
SCHREIBWAREN
1 020 148 73 25 1988
1 075 251 75 24
[ £9,5 2 ¢ -4.7 VERAENDERUNG IN PROZENT
BUECHERN, FACHZEIT- 419 41
SCHRIFTEN, MUSIKALIEN
164 23 27 1 1988
168 28 23 1 1989
2,0 20,8 -13,8 -5,17 VERAENDERUNG IN PROZENT
UNTERHALTUNGSZEITSCHRIF- 419 45
TEN, ZEITUNGEN
305 59 28 6 1988
322 53 30 2 1989
5,6 -11,0 5,0 -73,8 VERAENDERUNG IN PROZENT

-62,

| WARENBESTAND
| _______________________
WAREN- |
EINGANG S5) | JAHRES-
|
| ANFANG | ENDE
| |
. | |
MILL. DM
5 627 824 897
5 862 923 977
4,2 12,1 9,0
/ / /
1 389 172 170
1 413 193 212
1,7 12,4 24,5
890 142 154
896 156 151
0,7 9,9 -2,3
25 822 2 766 2 886
26 188 2 918 3 083
1,4 5,5 6,8
WAREN VERSCH. ART, OAS
5 636 452 520
5 982 520 539
6,1 14,9 3,7
1 423 139 159
1 463 159 198
2,8 15,0 24,6
/ / /
3 318 . 482 510
3 574 495 530
7,7 2,7 4,0
10 996 1 124 1 247
11 804 1 232 1 333
7,3 °,6 £, 9
1 272 160 169
1 247 215 235
-2,0 34,5 38,4
3 276 55 59
3 365 59 65
2,7 7,6 10,4

-159-



9 UNTERNEHMEN, BESCHAEFTIGTE, UMSATZ, GESAMTWERT DER GEGEN PROVISION VER
AUFWENDUNGEN FUER GEMIETETE ODER GEPACHTETE SACHANLAGEN SOWIE

NACH WIRT
i i BESCHAEFTIGTE | UMSATZ
| [ et ittt bttt
WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG | | | | | DARUNTER
NUMMER | | UNTER- | | DARUNTER [ N e L L L e e
DER | - - - | NEHMEN | INSGESAMT | TEILZEIT- i | i
SYSTE- | | | | BESCHAEFTIGT 2) | INSGESAMT | . GROSS- | EINZEL- |HANDELSVER-
MATIK | JAHR | | | | 3)| HANDEL | HANDEL |MITTLUNG
1) | i | | | | 4)
| AM 31.12. | | | |
| _______________________________________________________________________________________________
GROSSHANDEL MIT ... | ANZAHL
41¢ 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
MUSIKALIEN
1988 185 16 419 7 647 5 874 S 740 43 0
188 16 777 7 926 5 961 5 822 46 -
VERAENDERUNG IN PROZENT 1,6 2,2 3,6 1,5 1,4 6,8 -100
419 81 ROHSTOFFEN, HALB- U.
FERTIGWAREN, OAS
1988 205 17 790 1 467 12 979 11 617 1 222 65
1989 229 18 258 1 536 14 193 12 711 1 299 93
VERAENDERUNG IN PROZENT 11,7 2,6 4,7 9,3 9,4 6,3 41,9
419 82 ROHSTOFFEN U. HALBWAREN ’
,OAS
1988 © 75 2 118 289 1 991 i 89¢ 65
1989 74 2 397 429 2 301 2 197 70 o5
WERAENDERUNG IN PROZENT -1,3 13,2 48,4 15,6 15,8 8,4 3209
419 83 FERTIGWAREN, OAS
1988 395 27 733 6 872 19 971 19 593 296 41
1989 438 27 396 S 689 23 037 22 654 317 17
VERAENDERUNG IN PROZENT 10,9 -1,2 -17,2 15,4 15,6 7.1 BN
419 8 WAREN VERSCH. ART, OAS
1988 " 675 47 641 8 628 34 941 33 108 1 582 116
1989 741 48 051 7 654 39 531 37 562 1 686 122
VERAENDERUNG IN PROZENT 9,8 0,9 -11,3 13,1 13,5 6,5 5 8
419 PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS
1988 1 838 91 710 20 619 54 154 51 839 1 824 16y
1989 1 916 92 650 20 133 59 765 57 302 1 941 165
VERAENDERUNG IN PROZENT 4,3 1,0 -2,4 10,4 10,5 6,4 oo
41 FERTIGWAREN
1988 25 473 725 459 127 361 483 640 464 568 12 149 1 00
26 638 737 906 130 408 507 548 486 282 13 611 1060
VERAENDERUNG IN PROZENT 4,6 1,7 2,4 4,9 4,7 12,0 -0,%
40/41 GROSSHANDEL
1988 37 843 1 003 887 161 177 808 590 772 285 26 271 1 288
1989 39 288 1 018 476 164 994 861 288 820 341 29 446 1 293

VERAENDERUNG IN PROZENT 3,8 1,5 2,4 6,5 6,2 12,1 0,4

*)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.-2)AUS DER MONATSERHEBUNG. -
3) ERLOESE AUS EIGEN-UND FREMDGESCHAEFT. -4)PROVISIONEN U. KOSTENVERGUETUNGEN FUER VERMITTELTE WARENUMSAETZE.-S)EINSCHL. AUFWENDUNGEMN
FUER VERGEBENE LOHNARBEITEN.

~160 -



MITTELTEN WAREN, WARENEINSATZ, BRUTTOLOHN- UND GEHALTSUMME, INVESTITIONEN,
VERKAUFSERLOESE AUS DEM ABGANG VON SACHANLAGEN IM GROSSHANDEL
SCHAFTSZWEIGEN *)

| | MATERIAL- UND | | i | | |
GESAMTWERT | | WARENBESTAND ] | | WENDUNGEN | VERKAUFS- | :
DER GEGEN | [mmm o e | BRUTTO- | | FUER | ERLOESE | WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG |
PROVISION | WAREN- 1 | LOHN- | INVESTI- | GEMIETETE | AUS DEM | | NUMMER
VER~ | EINGANG 5) | JAHRES- | UND | TIONEN | ODER | ABGANG | - - - | DER
MITTELTEN | | | GEHALT- | | GEPACHTETE| VON SACH- | | SYSTE-
WAREN ] | ANFANG |  ENDE | SUMME | | SACH- | ANLAGEN | JAHR [MATIK
I | | | | | ANLAGEN | | | 1)
| | | I ! | | { I
MILL. DM | GROSSHANDEL MIT ... |
BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN, 419 4
MUSIKALIEN
11 4 548 215 228 469 83 55 8 1988
2 4 612 275 300 490 81 53 3 1989
-79,9 1,4 27,6 31,2 4,4 -2,1 -4,1 -64,1 VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHSTOFFEN, HALB- U. 419 81
FERTIGWAREN, OAS
6 915 11 446 267 1 132 713 127 45 28 1988
7 912 12 440 1 151 1 168 739 141 45 31 1989
14,4 8,7 19,0 3,1 3,6 11,2 0,2 14,0 VERAENDERUNG IN PROZENT
ROHSTOFFEN U. HALBWAREN 419 82
,OAS
261 1 781 122 132 78 15 6 . 1 1988
141 2 031 127 164 92 57 12 1 1989
-45,9 14,1 3,4 24,3 17,4 273,7 98,7 8,6 VERAENDERUNG IN PROZENT
FERTIGWAREN, OAS 419 83
9 145 17 771 1 293 1 447 869 10 151 22 1988
1 024 20 559 1 508 1 537 945 114 187 20
-88,8 15,7 16,6 6,2 8,8 63,1 24,0 -6,8 VERAENDERUNG IN PROZENT
WAREN VERSCH. ART, OAS 419 8
16 321 30 998 2 382 2 711 1 660 212 202 50 1988
9 077 35 030 2 785 2 869 1 776 312 245 53 1989
-44,4 13,0 16,9 5,8 7,0 47,1 21,0 4,9 VERAENDERUNG IN PROZENT
' PAP., DRUCKERZEUGN., 419
WAREN VERSCH. ART, OAS
17 632 46 542 3721 4 187 3 149 443 330 83 1988
10 498 51 446 4 291 4 501 3 340 644 3%3 80
-40,5 10,5 15,3 7,5 6,1 45,4 13,0 -4,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
FERTIGWAREN 41
49 880 404 306 43 015, 46 299 29 728 5 593 3 475 897 1988
39 253 423 609 46 103 48 979 31 694 6 185 3 897 200 1989
-21,3 4,8 7,2 5,8 6,6 10,6 12,1 0,3 VERAENDERUNG IN PROZENT
GROSSHANDEL 40/41
62 139 694 184 62 084 67 665 42 170 8 335 4 738 i 383 1988
51 243 739 620 67 003 70 459 44 999 9 626 S 279 1 445
-17,5 6,5 7,9 4,1 . 6,7 15,5 11,4 4,5 VERAENDERUNG IN PROZENT
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10 UMSATZ IM GROSSHANDEL 1989 NACH HAUPTBEREICHEN DES WARENVERZEICHNISSES FUER DIE BINNENHANDELSSTATISTIK *)
UND WIRTSCHAFTSZWEIGEN **)

DER

SYSTE-| WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

MATIK
1))

GROSSHANDEL MIT ...

FAHR-

|
ZEUGE, | MOEBEL, | PAPIER, | WASCH-
|ANTI- {PAPIER-| UND

MA-
SCHI-
NEN

PUTZ-

401

402

404

405

406

407

408

40

411

412

413

414

416

418

419

41

40/41

*)AUSGABE 1978.-#**)NUR UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1 MILL. DM JAHRESUMSATZ.-1)SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.

GETREIDE, FUTTER- U.
DUENGEMITTELN, TIEREN

TEXTIL. ROHSTOFFEN U.
HALBWAREN, HAEUTEN USW

TECHN. CHEMIKALIEN,
ROHDROGEN, KAUTSCHUK

FEST. BRENNSTOFFEN,
MINERALOELERZEUGNISSEN

ERZEN, STAHL,
NE-METALLEN USW

HOLZ, BAUSTOFFEN,
INSTALLATIONSBEDARF

ALTMATERIAL, RESTSTOFFEN

ROHSTOFFEN U. HALBWAREN
NAHRUNGSMITTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

TEXTILIEN, BEKLEIDUNG,
SCHUHEN, LEDERWAREN

METALLWAREN, EINRICH-
TUNGSGEGENSTAENDEN

FEINMECH. U. OPT.
ERZEUGN., SCHMUCK USW

FAHRZEUGEN, MASCHINEN,
TECHN. BEDARF

PHARMAZEUT ., KOSMET.
U. AE. ERZEUGNISSEN

PAP., DRUCKERZEUGN.,
WAREN VERSCH. ART, OAS

FERTIGWAREN

GROSSHANDEL

| DARUNTER
INSGESAMT | GROSS-
| HANDEL
|
|
|
MILL. DM
72 271 69 140
7 191 7 075
27 432 26 416
76 147 67 966
103 422 102 063
51 255 45 789
16 022 15 611
353 740 334 060
186 433 179 539
29 476 28 752
74 980 72 021
12 791 12 434
111 218 103 797
32 885 32 437
59 765 57 302
507 548 486 282
861 288 820 341

98,1

0,2

20,5

ROH-  |NAH- |
STOFFE | RUNGS- |
UND  |MITTEL |
VORER- | UND |
ZEUG~ |GE- |
NISSE |TRAENKE]
BUNDESGEBIET
0,9 0,4
91,4 0,9
98,3 0,0
99,8 0,0
99,6 -
0,3 0,0
100,0 -
65,3 0,1
0,1 95,3
0,5 0,0
0,3 0,0
0,1 -
0,4 0,0
0,1 0,1
9,8 14,3
1,3 36,9
27,4 21,9
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96,4

DAVON
| ELEK-
EISEN- | TRO-
WAREN, | TECHN,
HAUS- |ERZEUG-
RAT  |NISSE
1
PROZENT
0,3 0,0
0,2 -
0,4 0,5
0,1 -
0,3 0,0
99,3 0,1
13,8 0,1
0,9 0,1
0,4 0,7
28,5 54,5
7,0 91,7
0,9 0,8
0,0 0,1
18,5 2,6
7,1 11,0
9,9 6,5

78,6

19,0

11,4

|QUI-  |WAREN
|'TAETEN |
|
0,6 -
- 0,0
0,1 -
0,0 0,0
0,0 0,1
0,0 1,4
9,3 0,9
0,2 0,3
- 19,2
- 0,1
0,3 34,8
1.4 8,5
0,8 5,0

99,4
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Gesetz
iiber die Statistik im Handel und Gastgewerbe .
(Handelsstatistikgesetz — HdlStatG)

Vom 10. November 1978

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos-
sen:

Abschnitt I

Umiang

§ 1
(1) Im Handel (GroShandel, Einzelhandel ein-
schiieflich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie
"im Gastgewerbe {Gaststdtten- und Beherbergungs-
gewerbe) werden statistische Erhebungen als Bun-
desstatistik durchgefiihrt.

{2) Die Statistik umfaBt

1. monatliche Erhebungen im GroBhandel, Einzel-
handé€l und Gastgewerbe,

2. jahrliche Erhebungen im GroBhandel, Einzelhan-
del, in der Handelsvermittitng und im Gasige-
werbe,

3. Ergdnzungserhebungen im Einzelhandel im Jahre
1930 fiir das Kalender- oder Geschéftsjahr 1979
und im Jahre 1986 fir das Kalender- oder Gsz-
schéaftsjahr 1983, im GroBhandel und Gastge-
werbe im Jahre 1981 fir das Kalender- oder Ge-
schaftsjahr 1980 und im Jahre 1987 fir das
Kalender- oder Geschaftsiahr 1986 sowie im
Grofihandel, Einzethandel und Gastgewerbe dar-
auffolgend jeweils im Abstand von fiinf bis sie-
ben Jahren, /

4. Zahlungen im Handel und im Gastgewerbe im
Jahre 1979 fiir das Kalender- oder Geschaftsjahr
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1.

2

1978, im Jahre 1985 fiir das Kalender- oder Ge-
schaftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand
von zehn Jahren oder im Bedarfsfalle in kirzeren
Abstanden.

§2

Die Erhebungen nach § 1 Abs.2 Nr.1 bis 3 er-
trecken sich

im GroBhandel auf jeweils héchstens 10000 Un-
ternehmen in den monatlichen und jahrlichen
Erhebungen sowie auf hochstens 20000 Unter-
nehmen in den einzelnen Ergdnzungserhebungen,

. im Einzelhandel auf jeweiis hochstens 25000 Un-
ternehmen, ‘

in der Handelsvermittiung auf hoéchstens 10 000
Unternehmen,

im Gastgewerbe auf jeweils hochstens 8 000 Un-
ternehmen.

Abschnitt II
Sachverhalte

§ 3

In den monétlichen Erhebungen (§ | Abs. 2 Nr. 1)

werden erfaflt

1.

2.

die Voll- und Teilzeitbeschaftigten,

der Umsatz.

Bei Unternehmen mit Arbeitsstatten in mehreren
Bundesiandern werden die Angaben auch in der
Unterteilung nach Bundeslandern erfaft.

§ 4

In den jdhrlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr.2)

werden erfafit

a

1

1. die tatigen Personen,

(3]

der Waren- und Materialeingang einschlieBlirh
der Aufwendungen fur an ancere Unternehinen
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestdnde am Anfang
und Ende des Kalender- oder Geschéftsjahres,

4. die Investitionen,

5. die Aufwendungen fir gemietete oder gepach-
tete Anlageguter,

6. die Verkaufserlése aus dem Abgang von An-
lagegiitern,

die Lohn- und Gehaltsummen,

~)

(€]

de. Umsatz nach Arten der ausgetbien wilt-
schaftlichen Tatigkeiten,

uBerdém

9. im GroBhandel und Einzeithande!

der Umsatz nach Warengruppen und Absatz-
formen, -
0. im Gastgewerbe

der Umsatz nach Beherbergurg, Verpflegung
einschlieBlich Getranke und der sonstige Um-
satz,

- 1 -
Jahrgang 1978, Teil I

11. im GroBhandel und in der Handelsvermittlung

der Gesamtwert des gegen Provision vermittal-
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlurg
auch nach Warengruppen. o

§35
In den Ergdnzungserhebungen (§ | Abs.2 Nr. 3)
werden erfafit
t. die Zusammensetzung des Warensortiments,
)auBerdem '
2. im GroBhandel und Einzelhandel
die Inlandsbeziige nach Lieferantengruppen,
3. im Grofihandel
der Inlandsumsatz nach Abrnehmergrucpen.
§ 6 , _
(1) In den Zahlungen im Handel und Gastge-
gewerbe (§ 1 Abs. 2 Nr. 4) werden erfalt
1. bei Unternehmen
a) die tatigen Personen,
b) die Beteiligungsverhaltnisse, soweit zur Er-

mittlung der Werkhandelsunternehmen' erfor-
derlich, ' '

c}- der Umsatz nach Arten der ausgeubten wirt-
schaftlichen T&tigkeiten,
auBerdem
d) im GroBhandel und Einzeihandel
der Umsatz nach Warengruppen,
e} im GroBhande! und in der Handelsvermittiung

der Gesamtwert des gegen Provision vermit-
telten Warenumsatzes, in der Handeisvermitt-
lung auch nach Warengruppen:

2. bei Arbeitssidtten
a) ale tdtigen Per:onen.
b) der Umsatz na:h Arten der ausgeubten wirt-
schaftlichen Tatigkeiten,
auBerdem

¢} im GroBhandei und Einzeihandel

aa} die Bedienungsform,

bb) der Umsatz nach Warengruppen,

cc) die ortliche Lage,

dd) das Vorhandensein von Einrichtungen

des flieBenden und ruhenden Verkenhrs;

-d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform.

bb} die Geschaftsilache,

cc) die Verkaufsildche;
e) im Gastgewerbe

aa) die Fremdenzimmer,

bb) die Fremdenbetten,

cc) die Ferienhduser und Ferienwohnungen.

{2) Die Finanzbehorden teilen den mit der Durch-
fihrung der Zdhlungen im Handel und im Gast-
; 7ewerhe hafravten statistischen Behorden die An-
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schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh-
men des Handels und Gastgewerbes nach dem
Stand vom Eande des Kalenderjahres mit, das der
Zahlung vorausgeht.

Abschnitt IH
Allgemeine Bestimmungen

§ 7

AuBer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach-
verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung von
* Unternehmen und Arbeéitsstatten erhoben, soweit
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und fiir
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

§ 3
(1) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter
der Unternenmen und Leiter der Arbeitsstdtten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst-
maliger Heranziehung oder bei Riickfragen

1. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge-
laufene Berichtszeitrdume des Kalenderjahres
und des Vorjahres,

)

in den jahrlichen Erhebungen auch auf das dem
Berichtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und
aufbewahrungspflichtig sind.

¥ 9

Die monatlichen und jéhrlichen Erhebungen im
GroBhandel (§ 1 Abs. 2 Nr. 1 und 2 in Verbindung
mit §§ 3 und 4) und die jahrlichen Erhebungen in
der Handeisvermittlung (§ | Abs.2 Nr.2 {n Verbin-
dung mit §'4) sowie die Ergénzungserhebungen im
GroBhandel (§ | Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mit § 3)
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und
aufbereitet.

§ 10

Der Bundesminister flir Wirtschait wird ermadch-
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des
Sundesrates

{. die Erhebung von Sachverhaiten auszusetzen,
wenn die Ergebnisse nicht mehnr benétigt werden,

. die in diesem Gesetz fir die einzelnen Erhebun-
gen jewelils vorgesehenen Erhebungsabstidnde
zum Zwecke der Arbeitserleichterung zu verlan-
gern,

rJ

3. fHir die Erhebungen nach § ! Abs.2 Nr.3 und
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim-
men.

Abschnitt IV
Anderung anderer Gesetze,
Schluf- und Ubergangsvorschriiten
§ 11

(1) Das Gesetz iber die Durchfiihrung laufender
Statistiken im Handel sowie {ber die Statistik des
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstatten in der im

-1 =

1735

Bundesgesetzblatt Teil [II, Gliederungsnummer
708-4, veroffentlichten bereinigten Fassung wird wie
folgt gedndert:

1. In der Bezeichnung des Geasetzes werden die
Worte ,iber die Durchfiihrung laufender Statisti-
ken im Handel sowie” gestrichen und die Abkur-
zung L{HFVStatG)* durch die Abkirzung
.(FremdVerkStatG)* ersetzt,

2. § 1 erhdlt folgende Fassung:
4§01

Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs-
stdtten werden laufende Erhebungen als Bundes-
statistik durchgefihrt.”,

3. § 2 Abs. 1 Nr. 1 und § 3 Abs. 1 Nr.1 werden ge-
strichen,

4. §2 Abs. 1 Nr. 2, Abs.2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. {
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen,

5. § 4 wird wie folgt gedndert:

a) In Absatz | werden die Worte ,Die Fremden-
verkehrsstatistik (§ 1 Nr.3) erfadt foigende
Tatbestdnde:“ durch die Worte ,Die Statistik
erfaft folgende Tatbestdnde:* ersetzt,

b) Absatz 3 erhdlt folgende Fassung:

«{3) Die Statistik wird in hdchstens 3000
Gemeinden durchgefihrt.”

(2) Das Gesetz dber die Durchfihrung launferdoer
Statistiken im Handwerk sowie m Gasistatten. und
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzbla:t
Teil III, Gliederungsnummer 708-3, verdifentlichten
bereinigten Fassung, geandert durch § 13 des Ge-
setzes vom 6. November 1975 (BGBL [ S. 2779}, wird
wie folgt gedndert:

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die
Worte .sowie im Gaststatten- und Beherber-
gungsgewerbe" und in der Abkurzung ,(HEwGa-
StatG)* die Buchstaben .Ga" gestrichen,

2. § | erhdlt fclgende rassung:

.31

Uber die Geschéaftstatigkeit und den Wirt-
schaftsablauf im Handwerk werden laufende E:-
hebungen als Bundesstatistik durchgefinrt.”,

3. § 2 wird wie foigt geandert:

a) In Absatz 1 werden die Worte .Die Hand-.
werksstatistik (§ 1| Nr. 1) erfa8t® durcn die
Worte ,Die Statistik erfafit” ersetzt,

b} Absatz 2 erhilt folgende Fassung:
~(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 5 der
Handwerksordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBL
1966.1.S. 1), zuletzt gedndert durch § 25 des
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBL. [ S. 2523}
und durch Artikel | der Verordnung vom
10. Juli 1978 (BGBIL. I S. 984), in der Hand-
werksrolle eingetragenen Betriebe.”,

.
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c) Absatz 3 erhalt folgende Fassung:

.(3) Die Statistik wird bei hochstens 35 000

der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch-
gefihrt.”,

4. § 3 wird aufgehoben.

(3) Der Bundesminister fiir Wirtschaft kann den
Wortlaut des Gesetzes iber die Durchfihrung lau-
fender Statistiken im Handel sowie iber die Stati-
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstdtten
in der vom 1. Januar 1980 an geltenden Fassung und
des Gesetzes Gber die Durchfihrung laufender Sta-
tistiken im Handwerk sowie im Gaststatten- und
Beherbergungsgewerbe in der vom |7. Novemper

Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1978, Teil I

1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be-
kanntmachen.
§ 12

Dieses Gesetz gilt nach Malgabe des § 13 Abs. 1
des Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Ber-

“lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge-

setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach
§ 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

§ 13

(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat-
zes 2 am Tage nach der Verkindung in Kraft.

(2) § 4und § {1 Abs.1 Nr. !, 2, 4 und 35 treten am
1. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmaBigen Rechte des Bundesrates

sind gewahrt.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt
und wird im Bundesgesetzblatt verkindet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundesprdsident
Scheel

Der Bundeskanzler
Schmidt

Der Bundesminister fiir Wirtschaft
Lambsdorff
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Gesetz
uber die Statistik fiir Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG)

Vom 22; Januar 1987

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates
das loigende Gesetz beschlossen

§1

Statistik fir Bundeszwecke

Die Statistik fir Bundeszwecke (Bundesstatistik) hat im
foderativ gegliederten Gesamtsystem der amtlichen Stati-
stik die Aufgabe, laufend Daten (ber Massenerscheinun-
gen zu erheben. zu sammeln, aufzubereiten, garzustelien
und zu analysieren. Fur sie gelten die Grundsatze der
Neutralitat, Objektivitat und wissenschattlichen Unabhan-
gigkeit Sie gewinnt die Daten unter Verwendung wissen-
schaftlicher Erkenntnisse und unter Einsatz der jeweils
sachgerechien Methoden und Informationstechniken.
Durch die Ergebnisse der Bundesstatistik werden gesell-
schaftliche. wirtschaftliche und okologische Zusammen-
hange fur Bund, Lander einschheBiich Gemeinden und
Gemeindeverbande, Gesellschaft, Wissenschaft und For-
schung aufgeschlissell. Die Bundesstatistik ist Vorausset-
zung 1ir eine am Sozialstaatsprinzip ausgerichtete Politik.
Die fir die Bundesstatistik erhobenen Einzelangaben die-
nen ausschliellich den durch dieses Gesetz oder eine
andere eine Bundesstatistik anordnende Rechtsvorschrift
festgelegten Zwecken.

§2

Statistisches Bundesamt

(1) Das Statistische Bundesamt st eine selbstandige
Bundesoberbehorde im Geschaftsbereich des Bundes-
ministers des innem.

{2) Der Prasident des Slatistischen Bundesamtes wird
vom Bundesprasidenten auf Vorschlag der Bundesregie-
rung emannt

(3) Das Statistische Bundesamt fijhrt seine Aufgaben
nach den Anforderungen der tachlich Zustandigen Bun-
desminister 1im Rahmen eines mit der Finanzplanung
abgestimmten Aufgabenprogramms und der verfugbaren
Haushaltsmittel auf der Grundlage der jeweils sachgerech-
ten Methoden durch.

§3
Aufgaben des Statistischen Bundesamtes

(1) A_ufgabe des Statistischen Bundesamtes .ist es. vor-
behalthich der Regelung in § 26 Abs. 1 oder sonstiger
Rechtsvorschriften,

1 a) Statistnlgen fur Bundeszwecke (Bundesstatistiken)
-methodisch und technisch im Benehmen mit den

statistischen Amiem der Lander vorzubereiten und
weiterzuentwickeln,
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b) auf die einheitliche und termingemaBe Durchfih-
rung der Erhebungs- und Aufbereitungsprogram-
me von Bundesstatistiken durch die Lander hin-
zuwirken, .

c) die Ergebnisse der Bundesstausuken in der efor-
derlichen sachlichen und regionalen Ghederung tur
den Bund zusammenzustelien sowie fur aligemei-
ne Zwecke zu verdfientlichen und darzustelien,

2. a) Bundesstatistiken zu erheben und autzubereiten,
wenn und sowelt es in diesem oder einem sons'i-
gen Bundesgesetz bestimmt 1s! oder die beteiligten
Lander zustimmen sowie

b) Zusatzaufbereitungen tir Bundesrwecke unz Son-
deraufbereitungen durchzuflhren, soweit e stati-

stischen Amter der Langer diese Aufbereitung

nicht selbst durchfGhren,

3. mm Auftrag oberster Bundesbehbrden Statistiken nach
§ 8 zu erstellen,

4 Statstiken anderer Staaten, der Europaischen Ge-
memnschaften und internationaler Qrganisationen zu-
sammenzustelien und ihre Ergebrusse fur allgemeine
Zwecke zu veroftentlichen und darzustelien,

5. auf die sachiiche, zeitliche und raumiiche Abstimmung
der Statistikén oder statisischen Aufbereitungen hin-
zuwirken, die in den Nummem 1 bis 3 und in den §§ 8
und 26 Abs. 1 genannt sind,

6. an der Vorbereitung des Programms der Bundesstati-
stik und der Rechts- und aligemeinen Verwaltungsvor-
schnften des Bundes, die die Bundesstatistik beruh-
ren, mitzuwirken,

7 Volkswirtschafiliche Gesamirechnungen und sonstige
Gesamisysteme statistischer Daten fur Bundeszwek-
ke aufzustellen sowie sie fur aligemeine Zwecke zu
verotfentiichen und darzustelien,

8. das Statistische informationssystemn des Bundes zu
fUhren sowie an der Koorginierung von speziellen
Datenbanken anderer Stellen des Bundes mitzuwir-
ken: das gleiche gilt, soweit der Bund in entsprechen-
de Vorhaben auBerhalb der Bundesverwaltung engs-
schaltet wird,

8 zur Vereinfachung und Verbesserung der Catenge-
winnung und -verarbeitung fir Zwecke der Bundessta-
tistik an Nummerungsvorhaben und Bestrebungen
des Bundes zur Automation von Verwaltungsvorgan-
gen und Genchtsverfahren mitzuwirken; cas gleiche
gill. soweit der Bund in entsprechende Vorhaben au-
Berhalb der Bundesverwaltung eingeschaltet wirc,

10 die Bundesbehdrden bei der Vergabe von For-
schungsaufiragen bezigiich der Gew'nnung wne Be-
reitsietiung statistischer Daten zu beraten sowie im
Autrag der obersten Bundesbentiden aui Jein Ge-
biet der Bundesstatistik Forschungsaufirage auszu-
tGhren. Gutachten zu erstellen ung sonstige Arbeiten
statistischer und ahnlicher Art durchzufuhren.

(2) Die statistischen Amter der Lander und die senstigen
mit der DurchfGhrung von Bundesstatistiken betrauten
Steilen leiten dem Statistischen Bundesamt auf Antorde-
rung Einzelangaben zu, soweit dies tir die me:iudische
und technische Vorbereitung von Bundesstatistken und
die Wenerentwacklung nach Absatz 1 Ni. 7 Buchstabe a
ogei die Dorchauhe : - A e

463

Nr. 2 Buchstabe b erforderiich ist; das gleiche gilt tir die
Erlilung der entsprechenden Aufgaben des Bundesamtes
im supra- und intemnationalen Bereich.

1

(3) Bei Landesstatistiken, an deren bundeseinhetiicher
Zusammenstellung ein Bundesinteresse besteht, kann das
Statistische Bundesaml die Aufgaben nach Absatz 1 Nr. 1
wahmehmen, soweit die beteiligten Lander zustimmen.

§4
Statistischer Beirat

{1) Beim Statistischen Bundesamt besteht ein Stausti-
scher Beiral.

(2) Cer Statistische Beirat hat die Aufgabe, das S!atist-
sche Bundesamt in Grundsatzfragen zu beraten.
(3) Der Statistische Beirat setzt sich zusammen aus

1. je einem Vertreter der Bundesmiruisterien, des Bundes-
rechnungshofes. der Deutschen Bundesbank und cer
Deutschen Bundesbahn,

den Leitem der statistischen Amier der Lander,
dem Bundesbeauftragten tar den Datenschutz,
e einem Vertreter der kommunalen Spitzenvertande,

O A LN

sieben Verretern der gewerdlichen Wirtschaft und
einem Vertreter der Arbeitgeberverbande,

drei Vertretem der Gewerkschaflen,

o

zwei Vertrelern der Landwirtschaft,

8. zwe: Vertretemn der wirtschaftswissenschaftlichen Inst-
tute,

9. zwei Vertretem der Hochschulen.

Die GeschatistGhrung des Statistischen Beirats obliegt
dem Statistischen Bundesamt. Der Statisische Beirat tagt
unter Vorsiz des Prasidenten des Statistischen Bundes-
amtes. Der Prasident des Statistischen Bundesamtes und
die unter den Nummem 1 bis 3 genannten Mitgheder

haben im Falie der Beschiuffassung nur beratende

Stimmen.

{4) Der Statistische Beirat gibt sich eine Geschafisord-
nung.

(5) Die Landesregierungen sind 2u den Sitzungen des
Statistischen Beirats zu laden. thre Vertreter mussen
federzeit gehdrt werden.

{6) Die Milglieder nach Absatz 3 Nr. 4 bis 9 sind durch
den Prasidenten des Statistischen Bundesamites auf Vor-
schiag der in Frage kommenden Verbande und Einnchiun-
gen zu berufen: der zustandige Bundesminister bestiramt
die vorschiagsberechtiglen Verbande und Einrichtungen.

{7) Der Statistische Beirat kann fir bestimmte Sachge-
biete Fachausschisse oder Arbeitskreise einsetzen. Zu
den Sitzungen des Statistischen Beirats, der Fachaus-
schusse und der Arbeitskreise konnen Sachverstandige
hinzugezogen werden. Zu den Sitzungsn der Fachaus-
schisse und Arbeitskreise sind die Bundesministerien zu
lagen und jederzeit zu horen.

18) Die Tatigkeit im Statistischen Beirat, in den Fachaus-
sumungr ungn gen Arpeitskreisen ist ehrenamtlich.
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§5

Anordnung von Bundesstatistiken

(1) Die Bundesstatistiken werden, soweit in diesem
Gesetz oder in einer sonstigen Rechtsvorschnft: nichts
" anderes bestimmt ist, durch Gesetz angeordnet. Die
Rechtsvorschrift soll auch das Informationsbefurtnis der
Lander berGcksichtigen.

(2) Die Bundesregierung wird ermachtigt. Winschatts-
und Umweltstatistiken bei Untemehmen, Betrieben und
Arbeitsstatten sowie sonstige Statistiken, die als Bundes-
statistiken durchgetihrt werden, durch Rechisverordnung
mit Zustimmung des Bundesrates mit einer Geltungsdauer
bis zu drei Jahren anzuordnen, wenn foigende Vorausset-
zungen gegeben sind:

1 Die Ergebnisse der Bundesstalistiken missen 2zur
Erlllung bestimmiter, im Zeitpunkt der Erhebung schon
festliegender Bundeszwecke erforderlich sein,

2 die Bundesstatistiken durfen nur einen beschrénkten
Personenkreis erfassen,

3 die voraussichtlichen Kosten der jeweiligen Bundessta-
tistik ohne die Kosten fur die Verdtfentlichung dirfen
beim Bund und bei den Landem einschieBlich der
Gemeinden und Gemeindeverbande 2usammen zwe!
Millionen Deutsche Mark fur die Erhebungen innerhaid
emnes Jahres nicht Ubersteigen.

Wirtschafts- und Umweltstatistiken darfen mit Auskunfts-
pilicht sonstige Statistken durfen nur ohne Auskunfts-
pticht angeordnet werden.

(3) Die Bundesregierung erstattet dem Deutschen Bun-
destag alle zwei Jahre, erstmals im Jahr 1988, einen
Benicht Uber die nach Absatz 2 angeorgneten Statistiken
sowie Uber die Statistiken nach § 7. Dabe: sind die
geschatzien Kosten darzulegen, die dem Bund und den
L.andem einschiieBlich der Gemeinden und Gemeindever-
bande entstehen. Femer soll auf die Belastung der 2u
Befragenden eingegangen werden.

{4) Die Bundesregierung wird ermachtigt, durch Rechts-
verordnung mit Zustimmung des Bundesrates bis zu vier
Jahren die Durchfuhrung einer Bundesstatistik oder die
Erhebung einzelner Merkmale auszusetzen, die Periodizi-
tat zu veriangem, Erhebungstermine zu verschieben sowe
den Krets der zu Befragenden einzuschranken, wenn die
Ergebrusse nicht mehr oder nicht mehr in der ursprunglich
vorgesehenen AustUhriichkeit oder Haufigkeit bendugt
werden oder wenn tatsachliche Voraussetzurngen fur eine
Bundesstatistik entfallen sind oder sich wesentlich gean-
dert haben. Die Bundesregierung wird aufierdem ermach-
tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bun-
desrates bis zu vier Jahren von der in einer Rechtsvor-
schrift vorgesehenen Befragung mit Auskunftspficht zu
einer Befragung ohne Auskunftspllicht uberzugenen, wenn
und soweit ausreichende Ergebnisse emner Bundessiatistik
auch durch Befragung ohne Auskunftspilicht erreicht wer-
den kénnen.

(5) Bundesstatistiken, bei denen Angaben ausschlieB-
lich aus allgemein zuganglichen Quellen verwendet wer-
den, bedurfen keiner Anordnung durcn Gesstz oder
Rechisverordnung. Das gleiche gilt 1ir Bundesstatistiken,
bei denen Angaben ausschiieBlich aus offentlichen Reg:-
stern verwendet werden, sowzil dem Statistschen Bun-
desarsl oder den statichaones, Coatens der Ldndoo i aingr
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Rechtsvorschnift ein besonderes Zugangsrecht zu diesen
Registern gewahrt wird.

§6
MaBnahmen zur Vorbereitung und Ourchtiihrung
von Bundesstatistiken

. (1) Das Satistische Bundesamt und die statistischen
Amter der Lander konnen zur Vorbereitung und Durch-

lﬁ:rung durch Rechtsvorschrift angeordneter Bundesstali-
stiken

1. zur Kidrung des Kreises der zu Befragenden und deren
statisischer Zuordnung Angaben erheben.

2. Fragebogen und Erhebungsverfahren auf ihre Zweck-
maBigkeit erproben.

B_en Bundesstatistiken ohne Auskunftspfiicht besteht auch
fur die Angaben nach Nummem 1 und 2 keine Aukunfts-
pllicht. Bei Bundesstatistiken mit Auskunfspflicht gilt des
nur fur die Angaben nach Nummer 2. Die Angaben nach
Nummem 1 und 2 sind zum frihestmoglichen Zeitpunkt zu
toschen, die Angaben nach Nummer 1 spatestens nach-
dem die entsprectienden im Rahmen der Durchfihrung
qer jeweiligen Bundesstatistik zu erhebenden Angaben auf
nhre Schlussigkeit und Vollstandigkeit Gberprift worden
sind. die Angaben nach Nummer 2 spatestens 3 Jahre
nach Durchfuhrung der Erprobung. Bei den Angaben nach
Nummer 2 sind Name und Anschrift von den ubngen
Angaben zum fruhestmoglichen Zeitpunkt zu trennen und
gesondert aufzubewahren.

_ (2) Das Statistische Bundesamt und die statistischen
Amter der Lander konnen auch zur Vorbereitung einer eine
Bundesstatistik anordnenden Rechtsvorschnit

1 zur Bestimmung des Kreises der zu Befragenden ung
deren statistischer Zuordnung Angaben erheben.

2 Fragebogen und Erhebungsveriahren auf ihre Zweck-
maBigkeit erproben.

Fir die Angaben nach Nummem 1 und 2 besteht keine
Auskunfispflicht. Sie sind zum frGhestmogiichen Zertpunk!
2u l6schen. die Angaben nach Nummer 2 spatestens drei
Jahre nach Durchfuhrung der Erprobung. Bei den Anga-
ben nach Nummer 2 sind yame und Anschrift von den
Ubngen Angaben zum iruhestmoglichen Zentpunk! zu tren-
nen und gesondert aufzubewahren.

§7

Erhebungen tir besondere Zwecke

(1) Zur Ertdliung eines kurziristig auttretenden Datenbe-
darls tOr Zwecke der Vorbereitung und Begrundung anste-
hender Entscheidungen oberster Bundesbehorden curlen
Buncessiatistiken ohne Auskunfispflicht durchgefihrt wer-
den. wenn eine oberste Bundesbehérde eine soiche Bun-
desstatistik fordert.

{2y Zur Klarung wissenschattlich-methodischer Frage-
stellungen auf dem Gebiet der Statistik dirlen Bundessta-
tistiken ohne Auskunftspfiicht durchgefiihrt werden.

(3) Das Statstische Bundesamt ist berechtigt, die Bun-
desstatistiken nach den Absatzen 1 und 2 durchzufihren.
soweit dies in den Fallen des Absatzes 1 nicht von den
uatstischen Amtern der Lander innerhalb der von Gei
chersten Bundesbehorden gesetzten Fristen und in ce
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Fallen des Absatzes 2 nicht von den statistischen Amtern
der Lander seibst erfoigt.

(4) Bundesstatistiken nach den Absétzen 1 und 2 durfen
jeweils hochstens zehntausend Befragte erfassen.

(5) Wiederholungsbefragungen sind auch zum Zweck
der Darstellung eines Verlauts bis zu tinf Jahren nach der
ersten Befragung zulassig.

§8
Aufbereitung von Daten
aus dem Verwaitungsvollzug

{1) Soweit Verwaltungsstellen des Bundes aufgrund
nicht-statistischer Rechls- oder Verwaltungsvorschriften
Daten erheben oder bei ihnen Daten auf sonstige Weise
anfalien, kann die statistische Aufbereitung dieser Daten
ganz oder teilweise dem Statistischen Bundesamt Ubertra-
gen werden. Das Statistische Bundesamt ist mit Einwilli-
qung der auftraggebenden Stelle berechtigt, aus den aul-
bereileten Daten statistische Ergebnisse fur aligemeine
Zwecke darzustellen und zu verbtientlichen.

(2) Besondere Regeiungen in einer eine Bundesstatistik
anordnenden Rechtsvorschrift bleiben unberiihrt.

§9
Regelungsumfang
bundesstatistischer Rechtsvorschriften

(1) Die eine Bundesstatistik anordnende Rechtsvor-
schrift mu8 die Erhebungsmerkmale, die Hilfsmerkmale,
die Art der Erhebung. den Berichtszeitraum, den Berichts-
zeipunkt, die Periodizitat und den Kreis der zu Befragen-
den bestimmen.

(2) Laufende Nummem und Ordnungsnummem zur
Durchtuhrung von Bundesstatistiken bedirfen einer
Bestimmung in der eine Bundesstatistik anordnenden
Rechisvorschrift nur insoweit, als sie Angaben (ber per-
sonliche oder sachliche Verhaltnisse enthalten, die Gber
die Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

§ 10
Erhebungs- und Hilfsmerkmale

(1) Bundesstatistiken werden auf der Grundlage von
Erhebungs- und Hilfsmerkmalen erstellt. Erhebungsmerk-
male umiassen Angaben (ber personiiche und sachiiche
Verhaltnisse, die zur statistischen Verwendung bestimmt
sind. Hifsmerkmale sind Angaben, die der technischen
Durchfuhrung von Bundesstatistiken dienen. Fir andere
Zwecke dirfen sie nur verwendet werden, soweit Absatz 2
oder ein sonstiges Gesetz es zulassen.

(2) Der Name der Gemeinde und die Blockseite cirien
fur die regionale Zuordnung der Erhebungsmerkmale
genutzt werden. Die Ubrigen Teile der Anschnft dirfen fur
die Zuordnung zu Blockseiten fir einen Zeitraum bis zu
vier Jahren nach AbschiuB der jeweiligen Erhebung
genutzt werden. Besondere Regelungen in einer eine Bun-
desstatistik anordnenden Rechtsvorschrift bleiben unbe-
rahrt.

(3) Blockseite ist innerhalb eines Gemeindegebiets die
Seite mit gleicher StraBenbezeichnung von der durch Stra-
Bensinmindungen oder vergieicnbare tegrenzungen
ymschiozsonen Flans

§ 11

Erhebungsvordrucke

(1) Sind Erhebungsvordrucke durch den zu Befragen-
den auszufilllen, so sind die Antworten auf den Erhe-
bungsvordrucken in der vorgegebenen Form zu erteilen.

(2) Die Richtigkeit der Angaben ist durch Unterschrift zu
bestatigen, soweit es in den Erhebungsvordrucken vorge-
sehen ist.

(3) Die Erhebungsvordrucke kdnnen maschineniesbar
gesta'tet werden. Sie dirfen keine Fragen Uber person-
liche oder sachliche Verhaitnisse enthalten, die Gber die
Erhebungs- und Hilfsmerkmale hinausgehen.

(4) Die Recnisgrundlage der jeweiligen Bundesstatistik
und die bei hrer Durchilhrung verwendeten Hilfsmerk.
male sind auf den Erhebungsvordrucken anzugeben.

§ 12
Trennung und Léschung der Hiltsmerkmale
(1) Hilfsmerkmale sind, soweit Absatz 2, § 10 Abs. 2,
§ 13 oder eine sonstige Rechtsvorschrift nichts anderes
bestimmen, zu iéschen, sobald bei den statistischen
Amtern die Uberpriifung der Erhebungs- und Hilfsmerk-
male au! ihre Schilissigkeit und Volistandigkeit abge-
schiossen ist. Sie sind von den Erhebungsmerkmalen zum

fruhestmdglichen Zeitpunkt zu trennen und gesonden aul-
Zubewahren.

(2) Bei penodischen Erhebungen fir Zwecke der Bun-
desstatistik durten die zur Bestimmung des Kreises der 2u
Befragenden erforderiichen Hilfsmerkmale, soweit sie fir
nachfolgende Erhebungen benétigt werden, gesonden
aufbewahrt werden. Nach Beendigung des Zeitraumes der
wiederkehrencen Erhebungen sind sie zu ioschen.

§13
Adrefldateien

_{1) Das Statistische Bundesamt und die statistischen
Amter der Lander flhren in ihrem Zustandigkeitsbereich
Adrefldateien. soweit sie Wirtschafts- und Umweltstatisti-
ken bei Untemehmen, Betrieben und Arbeitsstatien betref-
fen und erorderiich sind

1. bei der Vorbereitung von Bundesstatistiken
a) zum Nachweis der Erhebungseinheiten,

b) zur Auswahl der in Stichproben nach mathemat:-
schen Verfahren einzubeziehenden Erhebungsein-
heiten,

¢} zur Auistellung von Rotationspldnen und zur Be-
grenzung der Belastung zu Befragender,

2. bei der Erhebung von Bundesstatistiken fir
a) den Versand der Fragebdgen, ‘

b) die Eingangskontrolle und fir Ricktragen bei den
Befragten,

3. zur Aufbereitung von Bundesstatistiken fur
a) die Uberpriitung der Ergebnisse auf ihre Richtigkeit,

b} statistische Zuordnungen, Zusammentihrungen
und Auswertungen,

o} Mot schraangen bei Stichproben.
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(2) Zur FGhrung der AdreBdateien nach Absatz 1 darfen
folgende Hills- und Erhebungsmerkmale aus Wirtschatts-
und Umweltstatistiken bei Untermehmen, Betrieben und
Arbeitsstitten verwendet werden:

1. Namen und Anschriften der Erhebungseinheiten, bei
Untemehmen auch ihrer Teile, bei Betrieben auch des
Untemehmenssitzes und der Hauptverwaltung sowie
Namen der Inhaber oder Leiter der Betriebe,

2. Rechisform bei Untermehmen,

3. Wirtschaftszweig, Eintragungen in die Handwerksrolie
und Art der ausgelbten Tétigkeiten,

4. Zahl der tatigen Personen,

5. Kennzeichnung der Statistiken, zu denen das Unter-
nehmen oder der Betried meidet,

6. Datum der Aufnahme in die AdreBidatei.

(3) Das Stalistische Bundesamt und die statistischen
Amter der Lander teilen sich die Merkmale nach Absatz 2
und die jeweiligen Anderungen mit, soweit in ihrem
Zustandigkeitsbereich AdreBdateien gelihnt werden.

(4) Die Merkmalé nach Absatz 2 sind zu Ibschen, sobald
die in Absatz 1 genannten Zwecke erfulit sind.

{5) Die eine Bundesstatstik anordnenden Rechtsvor-
schnften, die die Fihrung von Dateien vorsehen, bieiben
unberuhrt.

§ 14
Erhebungsbeautftragte

(1) Werden bei der Durchflhrung einer Bundesstatistik
Erhebungsbeauftragte eingesetzt, mussen sie die Gewahr
tur Zuverlassigkeit und Verschwiegenheit bieten. Erhe-
bungsbeauftragte dirfen nicht eingesetzt werden, wenn
aufgrund ihrer berufichen Tatigkeit oder aus anderen
Grinden AnlaB zur Besorgnis besteht, dafl Erkenntnisse
aus der Tatigkeit als Erhebungsbeautiragte zu Lasten der
Auskuriisptlichtigen genutzt werden.

{(2) Erhebungsbeauftragte diirfen die aus ihrer Tatigkeit
gewonnenen Erkenntnisse nicht in anderen Verfahren
oder fur andere Zwecke verwenden. Sie sind auf die
Wahrung des Statistikgeheimnisses nach § 16 und zur
Geheimhaltung auch soicher Erkenntrusse schnfilich zu
verpflichten, die gelegentiich ihrer Tatigkeil gewonnen
werden. Die Verpflichtung gilt auch nach Beendigung ihrer
Tatigkeit. '

(3) Erhebungsbeaufiragte sind verpllichtet, die Anwe:-
sungen der Erhebungsstelien zu befoigen. Bei der Aus-
Ubung ihrer Tatigkeit haben sie sich auszuweisen.

(4) Erhebungsbeaufiragte sind Uber ihre Rechte und
Pliichten zu beiehren.

§ 15
Auskunttsptiicht

(1) Die eine Bundesstatistik anordnende Rechisvor-
schrift hat festzulegen, ob und in welchem Umfang die
Erhebung mit oder ohne Auskunitspilicht erfolgen soll. Ist
eine Auskunfispflicht festgelegt, sind alle naturlichen und
juristischen Personen des privaten und Offentlichen
Rechts, Personenvereinigungen, Behérden des Bundes
und der Lander sowie Gsinenden und Lem@nueve-

bande zur Beantwortung der ordnungsgemald gesteliten
Fragen verpfiichtet.

(2) Dﬂie Auskuntftspilicht besteht gegenaber den mit der
Ourchthrung der Bundesstatistiken amtlich betrauten
Stellen und Personen.

. (3) Die Antwort ist wahrheitsgemas, volistandig und
innerhalb der von den statistischen Amtem des Bundes
und der Lander gesetzien Fristen zu erteilen. Bei schrift-
licher Auskunttserteilung ist die Antwort erst erteilt, wenn
die ordnungsgemas ausgefuliten Erhebungsvordrucke der
Erhebungsstelie zugegangen sind. Die Antwort ist, sowaeit
in einer Rechtsvorschnft nichis anderes bestimmt ist. for
den Emptanger kosten- und portofrei 2u erteilen.

(4) Werden Erhebungsbeauftragte eingesetzt. kénnen
die in den Erhebungsvordrucken enthaltenen Fragen
munghch oder schrifilich beantwortet werden.

(5) In den Fallen des Absatzes 4 sind bei schriftiicher
Auskunfiserteilung die ausgefuliten Erhebungsvorarucke
den Erhebungsbeautiragten auszuhandigen oder in ver-
schlossenem Umschiag zu ubergeben oder bei der Erhe-
bungsstelle abzugeben oder dorthin zu Ubersenden.

(6) Widerspruch und Anfechtungsklage gegen die Aulf-
forderung zur Auskunfiserteilung haben keine aufschie-
bende Wirkung.

§ 16
Geheimhalitung

+ {1} Einzelangaben Uber persénliche und sachliche Ver-
haltnisse, die fur eine Bundesstatistik gemacht werden
sind von den Amtstragem und ir den ofentlichen Dienst
besonders Verpfiichteten, die mit der Durchfuhrung von
Bundesstatistiken betraut sind, geheimzuhalten, scwest
durch besondere Rechtsvorschnit  nichts  anceres
bestimmt ist. Dies giit nicht fur

1. Einzelangaben. in deren Ubermitilung oder VeroHent-
lichung cder Befragte schnftich eingewtliigt hat,

2. Einzelangaben aus allnemein zuganghchen Quellen,
wenn sie sich aut die in § 15 Abs. 1 genannten 6ient-
kchen Stelien beziehen, auch soweit eine Auskunfts-
pllicht aufgrund einer eine Bundesstatistik anordnen-
cen Rechtsvorschnft besteht,

3. Einzelangaben, die vom Statistischen Bundesamt oder
den statisuischen Amiem der Lander mit den Einzel-

-. angaben ancerer Befragter zusammengefaBt und in
s:atistischen Ergebnissen dargestellt sing,

4. Einzelangaben. wenn sie dem Betragten oder Betrotte-
nen nicht zuzuordnen sind.

Die §§ 93. 97, 105 Abs. 1. § 111 Abs. S in Verbindung mit
§ 105 Abs. 1 sowie § 116 Abs. 1 der Abgabenordniing
vom 16. Marz 1976 (BGBI. | S. 613; 19771 S. 269), zuletzt
geandert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Dezember
1985 (BGBL | S.2436), gelten nicht fur Personen und
Stellen, soweit sie mit der Durchfihrung von Bundes-,
Landes- oder Kommunaistatistiken betraut sind.

(2) Die Ubermittiung von Einzelangaben zwischen den
mit der Durchthrung einer Bundesstatistik betrauten Per-
30nen una Stellen 1st cu'assig, soweldt dies zur Ersteiiuiig
Jer Bundesstatistik eru: oeriich ist.
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(3) Das Statistische Bundesamt darf an die statistischen
Amter der Lander die ihren jeweiligen Erhebungsbereich
betreffenden Einzelangaben tir Sonderaufberetungen aul
regronaler Ebene Ubermittein. Fir die Erstellung der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen des Bundes und der
Lander dirfen sich das Statistische Bundesamt und die
statistischen Amter der Lander untereinander Einzel-
angaben aus Bundesstatistiken (bermitteln.

(4) Fir die Verwendung gegenuber den gesetzgeben-
cen Korperschaften und tir Zwecke der Planung, jedoch
nicht tir die Regelung von Einzetldlien, durfen den ober-
sten Bundes- oder Landesbehbrden vom Statistischen
Bundesamt und den statistischen Amtem der Lander
Tabellen mnt statistischen Ergebnissen Ubermme't werden,
auch soweit Tabellienfelder nur einen einzigen Fali auswei-
sen. Die Ubermittiung nach Satz 1 ist nur zulassig, soweit
n den eine Bundesstatistik anordnenden Rechtsvorschrif-
teh die Ubermittlung von Einzelangaben an oberste Bun-
des- oder Landesbehbrden zugelassen ist. ~

(5) Far ausschlieBlich statisische Zwecke gurfen vom
Statistischen Bundesamt und den statistischen Amtern der
Lander Einzelangaben an die zur DurchfGhrung statisti-
scher Aufgaben zustandigen Stellen der Gemeinden und
Gemeindeverbénde Obermittelt werden, wenn die Uber-
mittiung in einem eine Bundesstatistik anordnenden
Gesetz vorgesehen ist sowie At und Umiang der z2u
ubermitteinden Einzelangaben bestimmt sind. Die Uber-
mittiung 1st nur zulassig, wenn durch Landesgesetz eine
Trennung dieser Stellen von anderen kommunalen Ver-
waltungsstellen sichergestellt und das Statistikgeheimnis
durch Organisation und Verfahren gewahrieistet ist.

(8) Far die Durchfihrung wissenschatilicher Vorhaben
durfen vom Statistischen Bundesamt und den statistischen
Amtern der Lander Einzelangaben an Hochschulen oder
sonstige Einnchtungen mit der Aufgabe. unabhangiger
wissenschaftiicher Forschung Ubermittelt werden, wenn
die Einzelangaben nur mit einem unverhaltnismaBig gro-
Ben Autwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft zugeordnet
werden koénnen und die Empfanger Amitstrager, tir den
offentlichen Dienst besonders Verpﬂnchtete oder Verptiich-
tete nach Absatz 7 sind.

(7) Personen, die Einzelangaben nach Absaz 6 erhaiten
solien, sind vor der Ubermittiung zur Geheimhaltung
besonders zu verpflichten, soweit sie nicht Amtsirager
oder fir den OHentiichen Dienst besonders Verpflichtete
sind. § 1 Abs. 2, 3 und 4 Nr. 2 des Verpflichtungsgesetzes
vom 2. Madrz 1974 (BGBI. | S. 469, Artikel 42), das durch
Gesetz vom 15. August 1974 (BGBI. | S. 1942) geindert
worden ist, gilt entsprechend. Personen, die nach Satz 1
besonders verpllichtet worden sind, stehen fir die Anwen-
dung der Vorschriften des Stralgesetzbuches Uber die
Verletzung von Privatgeheimnissen (§ 203 Ats. 2, 4, 5,
§§ 204, 205) und des Dienstgeheimnisses (§ 353 b
Abs. 1) den fur den offentlichen Dienst besonders Ver-
pflichteten gleich.

(8) Die aufgrund einer besonderen Rechtsvorschnft oder
der Absiatze 4, 5 oder 6 ubemittelten Einzelangaben dur-
fen nur fir die Zwecke verwendet werden, fir die sie
Ubermittelt wurden. In den Fallen des Absatzes 6 sind sie
2u ibschen, sobald das wissenschattliche Vorhabsn durch-
gefihrt ist. Bei den Stellen, denen Einzelangaben ibermit-
telt werden, muB8 durch organisatonische und technische

"MaBnahmen sichergestellt sein, daBB nur Amtstrager, fur
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den Offentlichen Dienst besonders Vemfiichtete oder Ver-
ptiichtete nach Absatz 7 Satz 1 Emplanger von Einzel-
angaben sind.

(9) Die Ubermittiung aufgrund einer besonderen Rechts-
vorschrift oder nach den Absatzen 4, 5 oder 6 is! nach
Inhait, Stelie, der Gbermittelt wird, Datum und Zweck der
Weitergabe von den statistischen Amtem autzuzeichnen.
Die Aufzeichnungen sind mindestens funf Jahre autzu-
bewahren.

(10) Die Pfiicht zur Geheimhaltung nach Absatz 1
besteht auch fir die Personen, die Emplinger von Einzel-
angaben aufgrund einer besonderen Rechtsvorschrift,
nach den Absétzen S, 6 oder von Tabelien nach Absatz 4
sind. Dies gilt nicht far offenkundige Tatsachen bei einer
Ubermittiung nach Absatz 4.

§17
Unterrichtung

Die zu Befragenden sind schriftlich zu unterrichten Gber
Zweck, Art und Umlfang der Erhebung,
2 die statistische Geheimhaltung (§ 16),

3 die Auskunftspficht oder die Frewilligkeit der Aus-
kunftserteilung (§ 5 Abs. 2 und § 15).

die Trennung und Loschung (§ 12),

5 die Rechte und Pilichten der Erhebungsbeautftragten
(§ 14).

6 den AusschiuB der aufschiebenden Wirkung von
Widerspruch und Anfechtungskiage gegen die Auffor-
derung zur Auskunfiserteilung (§ 15 Abs. 6),

7 die Hilfs- und Emebungsmerkmale zur Fihrung von
AdreBdateien (§ 13 Abs. 2),

8. die Bedeutung und den Inhalt von lautenden Nummem
und Ordnungsnummem (§ 9 Abs. 2).

§ 18

Statistlsche Erhebungen
der Europiischen Gemeinschaften

(1) Die Bundesstatistiken betreffenden Vorschriften die-
ses Gesetzes finden vorbehaltlich der Regelungen in
Absatz 2 entsprechende Anwendung au! die durch unmit-
telbar geltende Rechtsakie der Europaischen Gemein-
schaften angeordneten Erhebungen, soweit sich aus den
Rechtsakten der Europaischen Gemeinschaften nichts
anderes ergibt.

(2) Soweit die Merkmale der durch unmittelbar geltende
Rechtsakte der Europaischen Gemeinschaften angeord-
neten Erhebungen nicht mit den Merkmalen einer eine
Bundesstatistik anordnenden Rechtsvorschritt Uberein-
stimmen oder diesen Merkmalen gleichgestellt sind, sind
die Auskintte freiwillig, es sei denn, die Rechtsakte der
Européischen Gemeinschaften sehen eine Auskunfis-

. pflicht ausdriicklich vor.

§ 19

Supra- und internationale Aufgaben
des Statistischen Bundesamtes

~Im supra- und internationalen Bereich hat das Statisti-
sche Bundesamt insbesondere die Aufgabe, an der Vorbe-
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reitung von statistischen Programmen und Rechtsvor-
schnften sowie an der methodischen und technischen
Vorbereitung ungd Harmonisierung von Statistiken sowie
der Aufstellung Volkswirtschattlicher Gesamirechnungen
und sonstiger Gesamtsysteme statistischer Daten fir
Zwecke der Europaischen Gemeinschaften und internatio-
naler Organisationen mitzuwirken und die Ergebnisse an
die Europdischen Gemeinschaften und intemationalen
Organisationen weiterzuleiten.

§ 20
Kosten der Bundesstatistik

Die Kosten der Bundesstatistik werden, soweit sie bei
den Bundesbehorden entstehen, vom Bund, im Ubngen
von den Liandem getragen.

§ 21
Verbot der Reldentifizierung
Eine Zusammenwhrung'von Einzelangaben aus Bun-
desstatistiken oder solcher Einzelangaben mit anderen
Angaben zum Zwecke der Herstellung eines Personen-,
Unternehmens-, Betriebs- = oder Arbeitsstattenbezugs
auBerhalb der Aufgabenstellung dieses Gesetzes oder der

eine Bundesstatistik anordnenden Rechtsvorschntft ist un-
tersagt.

§ 22
Strafvorschrift

Wer entgegen § 21 Einzelangaben aus Bundesstatisti-
ken oder soiche Einzelangaben mit anderen Angaben
zusammenfihrt. wird mit Freiheitsstrale bis zu etnem Jahr
oder mit Geldstrafe bestraft.

§23
BuBgeldvorschriﬁ
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsatzlich oder fahr-
lassig entgegen § 15 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 und 3 Satz 1

eine Auskunft nicht, nicht richtig, nicht vollsténdig oder
nicht rechtzeitig erteilt.

(2) Ordnungswidrig handelt auch, wer entgegen § 11

Abs. 1 die Antworien nicht aut den Ernebungsvordrucken

in der vorgegebenen Form eneilt.

(3) Die'Ordnungswidﬁgkeit kann mit einer GeldbuBe bis
zu 2ehntausend Deutsche Mark geahndei werdein.

§ 24

Verwaitungsbehérde Im Sinne des Gesetzes
uber Ordnungswidrigkeiten (OWIG)

Verwaltungsbehorde im Sinne des §36 Abs. 1 des
Gesetzes Uber Ordnungswidrigkeiten ist das Statistische
Bundesamt, soweit es Bundesstatistiken

1. nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a in Verbindung mit
§ 6 Abs. 1 vorbereitet oder

nach § 3 Abs. 1 Nr. 2 Buchstabe a, auch in Verbindung
mit § 5 Abs. 2 und § 6 Abs. 1 erhebt oder

2.
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3. aufgrund dieses oder eines sonstigen Bundesgesetzes
aufoereitet.

Das gleiche gilt, soweit dem Statistischen Bundesamit ent-
sprechende Aufgaben bei der Durchiihrung der Erhebun.
gen nach § 18 obliegen.

§ 25

Autschiebende Wirkung von Widerspruch
und Antechtungskiage bel Landes- und
Kommunalstatistiken

Durch Landesgesetz kann bestimmt werden. daB Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Autiorderung zur
Auskunftserteilung bei der Durchtiihrung von Landes- und
Kommunaistatistiken, die durch Rechtsvorschrift angeord-
net sing, kemne aufschiebende Wirkung haben.

§ 26
Uberieitungsvorschritt

(1) Soweit die Bundesregierung einen Bundesminister
oder eine von ihm bestimmte Stelle ermachtigt hat. fur
bestimmte Bundesstatistiken die Aufgaben des § 3 Abs. 1
Nr. 1 und 2 ganz oder zum Teil wahrzunehmen, besteht
die Ermachtigung nur fort, wenn bei der beauftragten
Stelle die Trennung der mit der Durchtiihrung statistischer
Aufgaben befaBten Organisationseinheit von den anderen
Aufgabenbereichen sichergestelt und das Statistikge-
heimnis durch Orgamisation und Verfahren gewahrieistet
1st.

(2) Soweit Erhebungen aufgrund bereits geltender eine
Bundesstatistik anordnender Rechisvorschnften durchoe-
fhn werden, durfen die Angaben als Hilfsmerkmaie
ertragt werden, die zur technischen Durchtiihrung ertor-
derlich sind und foigende Zweckbestimmung haben:

1. Feststellung der Identitat der zu Befragenden ung
Durchfuhrung erforderiicher Riickfragen sowie Bestim-
mung der Anschrift fir das Auskunfisersuchen. wie
Namen und Anschriften, Telefon- und Telexnummem,

statistische Zuordnung der zu Befragenden. wie die
Zugehorigkeit zum Kreis der zu Befragenden und zur
Art der wirtschaftichen Tatigkeit,

3. Zuordnung und Bewenung der Erhebungsmerkmale,
4. Kennzeichnung des Betroffenen.

Kennzeichnungen nach Nummer 4 sind vorbehaltlich
besonoerer Rechtsvorschrift nur zuldssig. soweit sie von
den statisischen Amtern des Bundes oder der Lander den
Betroffenen nicht zugeordnet werden kdnnen.

{3) Soweit in Rechisvorschriften, die eine Bundesstati-
stik anordnen und die vor dem 31. Dezember 1984 in Kra#t
getreten sind, eine uber § 16 Abs. 4 Satz 1 oder Abs. 6
hinausgehende Ubermittiung von Einzelangaben vorgese-
hen ist. treten diese Regelungen spatestens vier Jahre
nach Inkratttreten dieses Gesetzes auBer Kraft.

(4) Eine Auskunfispflicht ist nach § 15 Abs. 1 Satz 2
auch festgelegt, soweit Erhebungen aufgrund bereits gel-
tender eine Bundesstatistik anordnender Rechtsvorschrif-
ten durchgefuhrt - werden und die Antwort nicht ausdruck-
iich freigestelit ist. Die Bundesregierung erstattet dem
Deutschen Bundestag bis zum 1. Januar 1988 einen
Bericht zu der Frage. bei welchen Statistiken eine gesetz-
liche Auskunftspliicht der zu Befragenden bestent und in
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Nr. 8 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 29. Januar 1987

welchem Umfang sie unter Bewertung des Zwecks der
Staustik, der Interessen ihrer Nutzer und der Belastung der
2u Befragenden fortbestehen solite. DarUber hinaus ist in
dem Bericht darzulegen, ob und inwieweit der mit diesem
Gesetz verfoiglte Zweck zu weiteren Anderungen einzel-
statistischer Rechtsvorschriften AnlaB geben kann.

§ 27
Berlin-Klausel

Dieses Gesetz gilt nach MafBgabe des § 13 Abs. 1 des
Dritten Uberleitungsgesetzes auch im Land Berlin. Rechts-
verordnungen. die aufgrund dieses Gesetzes erlassen
werden, gelten im Land Beriin nach § 14 des Dritten Uber-
leitungsgesetzes.

469

§ 28
Inkrafttreten -

Dieses Gesetz tritt mil Ausnahme des § 26 Abs. 1 am
Tage nach der Verkindung in Kraft. § 26 Abs. 1 tntt am
1. Januar 1989 in Kraft. Mit dem Inkrafiireten dieses
Gesetzes treten

1. das Gesetz Uber die Statistik fir Bundeszwecke vom
14. Méarz 1980 (BGB!. | S. 289),

2. die Verordnung Gber die Zustindigkeit fir die Verfol-
gung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten im

Bereich der Statistik fUr Bundeszwecke vom
20. Dezember 1968 (BGBI. | S. 1410)
auBer Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermil ausgefertigt und
wird im Bundesgesetzblatt verkindet.

Bonn, den 22. Januar 1987

Der Bundesprasident
Weizsacker

Der Bundeskanzler
DOr. Hetmut Kohl

Der Bundesminister des Innern
Dr. Zimmermann
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Nr. 13 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 17. Februar 1987 565

. Berichtigung
des Gesetzes zur Anderung wirtschafts-, verbraucher-,
arbeits- und sozialrechtlicher Vorschriften

In der Einleitung zu Artikel 10 des Gesetzes zur Ande-
rung wirtschafts-, verbraucher-, arbeits- und sozialrecht-
licher Vorschriften vom 25. Juli 1986 (BGBIL. 1 S. 1169)
— Anderung der Reichsversicherungsordnung — muB3 es
richtig lauten: : :

»e « - 2uletzt gedndent durch Artikel 8 Nr. 8 des Gesetzes
vom 15. Mai 1986 (BGBI. | S. 721),.. ."

Berichtigung
des Bundesstatistikgesetzes

§ 3 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe b des Bundesstatistikgeset-
zes vom 22, Januar 1987 (BGB!. | S. 462) muB wie folgt
richtig lauten:

+b) auf die einheitliche und termingemafe Durchfihrung
der Erhebungs- und Aufbereitungsprogramme von
Bundesstatistiken durch die Lander hinzuwirken,”,

Verkiindungen im Bundesanzeiger

GemiB § 1 Abs. 2 des Geselzes tber die Verkindung von Rechtsverordnungen
vom 30. Januar 1950 (BGBI. S. 23) wird auf folgende
im Bundesanzeiger verkiindete Rechtsverordnungen nachrichtlich hingewiesen:

; Bundesanzeiger Tag des
Datum und Bezeichnung der Verordnung Seile (NF. vom) Inkrafttretens
13.1.87 Neunte Verordnung des Luftfahrt-Bundesamtes zur
Anderung der Ersten Durchfihrungsverordnung zur
Betriebsordnung fir Luftfahrigerat (Ausriistung der Luft-
fahrzeuge und Flugbetrieb in Luftfahriunternehmen) 633 (14 22.1. 87) 23.1.87

96-1-14-1

7.2.87 Verordnung (ber die kostenlose Verteilung von Milch
und bestimmten Milcherzeugnissen an stark benachtei-
ligte Personen 1261 (27 10. 2. 87) 11. 2. 87

neu: 7847-11-4-54
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@8 HRE KENN-NUMMER
Im Schriftwechsel bitte stets angeben.

GROSSHANDELSSTATISTIK

JAHRESERHEBUNG fiir das Geschaftsjahr 1989

r . B RUCKSENDEEXEMPLAR
Statistisches Bundesamt Fir lhre Rickfragen zur GroBhandelsstatistik kénnen Sie die
vVC —21 ‘ \ hierfir zustandigen Bearbeiter unter der

Telefon-Durchwah! (06121, ab Sept. 1990-06 11) 752862
Postfach 5528 P ! srer
752423
6200 Wiesbaden 1 | erreichen.
L .

Bitte béachten Sie unsere Kernarbeitszeit von
Montag — Donnerstag 8.30 — 15.30, Freitag 8.30 — 15.00.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Riickfragen wenden dirfen:

-— Angaben hierzu auf freiwilliger Basis —

Name:

Telefon:

a

Feld tir Mitteitung der Anderung von Anschrift oder Anschriftenteilen. Falls besondere Umsténde die gemeldeten Angaben
beeinfluBt haben, bitten wir zur Vermeidung von Riickfragen um entsprechende Hinweise.

Anzahl der Monate bei Meldung eines Rumpfgeschaftsjahres:
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RUCKSENDEEXEMPLAR -3~

1 101
GROSSHANDELSSTATISTIK

Bereich | IHRE KENN-NUMMER | Code wz-h: JAHRESERHEBUNG fir das Geschiftsjahr 1989

A. Geschiftsjahr 1989

Deckt sich das Geschéftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so werden Angaben fiir das Geschéftsjahr
erbeten, das im Kalenderjahr 1989 endete; bei Neugrindung oder Geschéftsibernahme im Jahre 1989

fir das Rumpfgeschattsjahr bis zum 31. Dezember 1989.

Liegt den folgenden Angaben ein Rumpigeschéftsjahr zugrunde, so geben Sie uns bitte auf Seite 5 die

Anzahl der Monate bekanni. nnn-

B. Umsatz

1. Gesamtumsatz € im Geschéaftsjahr 1989 ohne Umsatzsteuer I 1,] 0 l 3J DM |

2. Aufgliederung des Gesamtumsatzes (Pos. 8. 1.) nach der Art der
wirtschaftlichen Tatigkeit
— Bitte die einzelnen Tatigkeiten in % angeben —

Sorgfaltige Schatzung genigt

a) GroBhandel @ (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte) r1 l 0 I 6 ] % |
b) Einzelhandel @ (Absatz an private Haushalte) I 1 I (] I 7J % |
¢) Handelsvermittlung @ einschl. Detkredere- und Zentralregulierungsgeschéften I 1 I 0 l BJ % :
— Bitte nur Provisionen und Kostenvergitungen angeben, nicht den Wert der vermittelten Waren —
d) Gastgewerbe (Gaststatten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine) [1 [0 Iil %
(auch Restaurants, Cafeterias u. &. in Cash-and-Carry-Méarkten usw.)
1
e) Herstellung, Reparatur, Verarbeitung, auch Bearbeitung © (sowsit nicht handelsblich) [ 1 I 1 I Oj % ;
f) Ubrige Tatigkeiten (z. B. Dienstleistungen, Datenverarbeitung fir Dritte) I 1 I 1 l 1 ] % |
und zwar:

100 %

3. Aufgliederung des GroBhandelsumsatzes (Pos. B. 2 a) nach der Absatzform
— Bitte die Anteile in % angeben —

Umsatze aus Streckengeschéften @ @ r11 1 ] 4 I %j
Umsétze mit dem Ausland @ (ohne Warenverkehr mit der DDR und Berlin — Ost —) r1 ] 1 l 5J % |
Umsétze mit dem inldndischen Einzelhandel (auch Streckengeschafte) l 1 I 1 l GJ % !

4. Aufgliederung des GroBhandelsumsatzes (Pos. B. 2. a) nach gehandeiten Warengruppen
— Bitte die Anteile in % angeben —
z. B. 1. Elektrogerate 40% 2. Haushaltswaren 50% 3. Tafelgeschirr 10%
1. Mineraldlerzeugnisse 60% 2. Kohle, Koks 40%

— nicht ausfitien —

- SN N o Y
2 I D I O Y
3 L 1 I
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C. Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren

Im Geschéftsjahr 1989 (nur Angabe des Warenwertes
fur den Provisionen vereinnahmt — nicht gezahlt — wurden)

[1]o]s]

DM |

D. Wareneingang (ohne Vorsteuer) im Geschéftsjahr 1989

1. Warenbezige © (nicht Warensinsatz)

2. Autwendungen fir Lohnarbeiten, die an andere Unternehmen
vergeben wurden (einschlieBlich Entgelte fir Heimarbeiter)

Lfe]7]

DM |

[1]a]e]

DM |

E. Warenbestinde ©

1. Bestdnde am Anfang des Geschaftsjahres 1989

L1]a]s]

2. Bestande am Ende des Geschéftsjahres 1989 { 1 ] 3 I 9 I DM ]
F. Investitionen im Geschéftsjahr 1989
— Bitte nicht den Bestand an Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugénge ohne Umbuchungen —
1. Grundstiicke mit eigenen Geschéfts-, Wohn- und anderen Bauten
(einschlieBlich Bauarbeiten auf bereits vorhandenen Grundsticken und Eigenbauten auf
fremden Grundsticken) l1 I 3 ] 5 ] DM }
2. Grundstiicke ohne eigene Bauten | 1 | 3 I 4 ] DMJ
' 3. Fahrzeuge, Betriebs- und Geschéftsausstattungen, Maschinen,
maschinelle Anlagen und dgl. ohne nichtaktivierte geringwertige
Wirtschaftsgiter [1[3]6] DM |
Bruttozugénge insgesamt (Summe F.1. bis F.3.) | 1 | 3 | 3 ] DM l
4. AuBerdem entfiel auf die nichtaktivierten geringwertigen
Wirtschaftsglter ein Betrag von L1 1 3 l 7 ] DMJ
G. Aufwendungen fiir gemietete oder gepachtete
Sachanlagen im Geschaéftsjahr 1989 (z. B. fir Fahrzeuge,
Maschinen, Datenverarbeitungsanlagen, Verkaufs- und Lagerraume) '
einschlieBlich Kosten fiir Leasing [1]a]o] DM |
H. Verkaufserlose aus dem Abgang von Sachanlagen im
Geschaftsjahr 1989 ohne Umsatzsteuer | 1 ] 4 ] 1] DM l
J. Bruttoiohn- und Bruttogehaltsumme @
im Geschiftsjahr 1989 [1]a]2] DM |

Tatige Personen ® (chne Heimarbeiter)

x

(Inhaber, mithelfende Familienangehérige sowie samthche Arbeitnehmer

einschlieBlich der Auszubildenden)
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Erhebungsbereich:

@ Dem GroBhandel werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tatigkeit darin besteht, Handelsware in eigenem Namen fir eigene
Rechnung oder fir fremde Rechnung an andere Abnehmer ais an private Haushalte (Endverbraucher) abzusetzen. Der Absatz an Gebietskorperschaf-
ten, Organisationen ohne Erwerbscharakter und Sozialversicherungstrager und der Absatz an wirtschaftiiche Unternehmen der Offentlichen Hand,
sowie der Handel mit Getreide. Saaten, lebendem Vieh, landwirtschaftiichen Gerdten, Baumaschinen, Birobedarf, pharmazeutischen Erzeugnissen,
Dental- und Laborbedarf etc. rechnen i. d. R. zum GroBhandel.

Fir die Zuordnung zum GroBhandel ist unerheblich, ob der Absatz im inland, ins Ausiand (Export) oder vom Ausland (import) getatigt wird, oder ob die
Ware vom Lager oder Uber Streckengeschift verkauft wird.

‘ Die Angaben werden fir das Gesamtunternehmen mit allen seinen Verkaufsfilialen, Werkstatten, Hillsbetrieben. Lagern, Fuhrparks usw. erbeten.
GroBhandelsunternehmen mit Umsatzen aus Einzelhandel. eigener Hersteliung, Reparaturen u. & werden deshaib gebeten, beim Austillen des
Erhebungsvordrucks auch diese Tatigkeiten zu berlcksichtigen.

Nicht zu beriicksichtigen sind rechtlich selbstandige Tochtergesellschatten. Zweigniederlassungen im Ausland sowie land- und forstwirtschaftliche
Betriebe.

Erliuterungen *) zum Ausfiillen des Erhebungsvordrucks

"~ @) Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun- O Das Streckengeschitft ist ein ,Eigengeschaft’, bei dem die

gen und sonstigen Leistungen einschl. Eigenverbrauch, Ver-
kdufen an Betriebsangehdrige sowie einschl. gesondert in
Rechnung gestellter Kosten fir Fracht, Porto, Verpackung
usw., ohne Riicksicht auf den Zahlungseingang und die
Steuerpflicht. .

Der Umsatz schilieBt auch Erldse aus Kommissions- und
Streckengeschiften @ @ sowie Provisionen und Kosten-
vergltungen aus der Vermittiung von Waren (nicht den Wert

der vermitteiten Waren) ein.

+ Nicht anzugeben sind jedoch Erldse aus Land- und Forstwirt-

schaft sowie auBerordentliche Ertrége (z. B. aus dem Verkauf
von Anlagevermogen) und betriebsfremde Ertrdge (z. B. Ein-
nahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd
genutzten Gebaduden und Gebéudeteilen, Zinsertrige aus
nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Entrdge aus Beteili-
gungen).

An Kunden gewahrte Skonti und Erlésschmalerungen (z. B.
Preisnachldsse, Rabatte, Jahresrickvergltungen, Boni) sind
bei der Ermittiung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehdrigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft

. sind sowohl der auf das Unternehmen entfaliende Umsatz mit

Dritten als auch die mit den uUbrigen Tochtergesellschaften
bzw. der Muttergeselischaft getatigten Innenumsétze anzuge-
ben.

GroBhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen
far eigene Rechnung oder fir fremde Rechnung (Kommis-
sionshandel) an andere Abnehmer als an private Haushalte
absetzt. Handelsware = bewegliche Sachguter, die fertig bezo-
gen und ohne wesentliche, d. h. nicht mehr als handeisubliche
Be- oder Verarbeitung O weiterverauBert werden.

Der Erlés aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von
selbstgewonnenem Kies in einer BaustofigroBhandlung, zahit
zum Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung

* (Pos. B. 2.e des Fragebogens).

Einzelhande! betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen
tur eigene Rechnung oder fir fremde Rechnung (Kommis-
sionshandet) an private Haushalte absetzt.

Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhan-
del, auch wenn uber eine gesetzliche Krankenkasse oder eine
Ersatzkasse abgerechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getranken und GenuBrmittein
in gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschat-
ten, Cafés, Eisdielen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe
{(Pos. B.2.d des Fragebogens).

Handeisvermittiung betreibt, wer den An- oder Verkaut von
Handelsware ( = bewegliche Sachgdater) in fremdem Namen fir
fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschéft).
Kommissionshandel ist Eigengeschaft* @ €.

Handelsiibliches Umfillen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen,
Zerteilen, Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung
anzusehen. Ferner gelten Leistungen nicht als Bearbeitung,
die iblicherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren
verbunden sind (z. B. .Schneiden* von Eisen und Stahi,
AnschlieBen von Elektrogeraten u. dgl. an vorhandene Leitun-
gen, Beizen oder Polieren von Mobein).

*) Abgestimmt mit dem Katalog E (Begriffsdefinitionen aus der

Handels- und Absatzwirtschaft), 3. Ausgabe, Kdin 1982.
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Ware vom Vorlieferanten ohne Zwischenlagerung direkt zum
Abnehmer befbrdert wird. Zollager sowie Lager im Freihafen
gelten hier nicht als Lager.

@ EinschlieBlich Transithandelsgeschitten, einer Sonderform

des Streckengeschitfts {9, bei denen die Ware vom auslandi-
schen Voriieferanten direkt zum auslandischen Abnehmer be-
foérdert wird. Zollager sowie Lager im Freihafen und im Aus-
land gelten hier nicht als Lager.

© Warenbeziige sind der Gesamteingang von Material unc

Waren zum Verkauf bzw. zur Be- und Verarbeitung einschiie-
lich der im Kommissionsgeschéaft, Streckengeschéaft und 1
Transithande! umgesetzten Waren zu Einstandspreisen. Das
sind Einkaufspreise zuzigilich Beschaffungskosten (Fracht.
Anfuhr, Verpackungskosten, Zoll, Verbrauchssteuern u. dg! !
ohne Vorsteuerbetrdge (Umsatz- und Einfuhrumsatzsteuer)
Abzusetzen sind auch nachtraglich erhaltene Preisnachidsse,
Rabatte, Jahresrickvergitungen, Boni und Skonti sowie Re-
touren.

Nicht 2u den Warenbeziigen gehdren vom Unternehmen
verwendete Betriebsstoffe (z. B. Biro- und Verpackungs-
material, Betriebsstoffe wie Brenn- und Kraftstoffe, Reini-
gungsmittel).

Warenbestinde sind Vorrdte an Waren und Material zum
Wiederverkauf oder zur gewerblichen (nicht land- und forst-
wirtschaftlichen) Be- oder Verarbeitung.

Hierzu rechnen nicht die zur Verwendung im eigenen Betriep
bestimmten Vorrate an Betriebsstoffen (z. B. Biro- und Ver-
packurgsmaterial, Brenn- und Kraftstotfe, Reinigungsmittei).
ferner auch nicht Bestdnde an Kommissionsware. Die Bestén-
de sind entsprechend der Steuerbilanz anzugeben. Wird eine
Bilanz nicht erstellt, so sind die Angaben nach bestem Wissen
zu machen.

() Bruttoléhne und Bruttogehilter sind die Bezlige der Arbeit-

nehmer, und zwar ohne die Arbeitgeberanteile zur Sozialversi-
cherung, jedoch einschlieBlich der davon zu entrichtenden
Steuern und Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.

Einzubeziehen sind samtliche Zuschlage (z. B. Familienzu-
schlag) und Zulagen (z. B. fur Mehrarbeit, Leistungszuiagen).
Naturalvergiitungen, Vergutungen fir ausgefaliene Arbeitszeit
(z. B. Urlaubsiohn), Urlaubsbeihilten, Weihnachtsgeider sowie
Lohn- und Gehaltsfortzahlungen im Krankheitsfalle und Zu-
schisse des Arbeitgebers zum Krankengeld, ferner Gratifika-
tionen und Leistungen zur Vermogensbildung der Arbeitneh-
mer. Zu den Bruttolohnen und Bruttogehéitern gehdren eben-
so die Vergiitungen fir Auszubildende, Teilzeitbeschéftigte.
Aushilfskrafte und die an andere Unternehmen gezahiten Be-
trage fir ,Leiharbeitnehmer* sowie die Beziige von Gesell-
schaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen ieitenden Kraf-
ten (soweit sie steuerlich als Einkiinfte aus nichtselbsténdiger
Arbeit gelten) sowie ferner die Provisionen und Tantiemen.

Nicht einzubeziehen ist der ArbeitgeberzuschuB zum Kran-
kenversicherungsbeitrag fir nicht versicherungspflichtige An-
gestelite gem. dem 2. Krankenversicherungsanderungsgesetz.

@ Stand am Ende des Geschéftsjahres erbeten.

Mitzuzidhlen sind auch voribergehend Abwesende (z. 8
Kranke, Uriauber) und afle Teilzeitbeschaftigten (ohne Um-
rechnung auf Vollbeschéftigte).
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Prozent
Nummer .
der Wirtschaftsgliederung Waren- Rohertrags- : Lohn- und
Syate-~ (Groshandel mit ...) Umsatz einsatz Rohertrag quote Beschiftigte Cehaltsumme Investitionen
matik 1)

401 Getreide, Futter- u. Diinge- <

mitteln,Tieren ......o00000. 0,7 0,7 2,4 2,2 1,6 1,8 4,5
401 11 Getreide, Futter- u. Diinge-

mitteln, 0.8.5. cevevennceens 0,9 0,9 2,8 2,4 2,3 2,6 6,0
401 14 Getreide, Saaten, Putter-

Mitteln .ievevensoossnssnans ’ ' ' ' v 3,5 11,1
401 17 Diingemittelsm .....ooeveeesass 0,6 0,7 ’ B ’ 10,3 31,4
401 30 Blumen, Pflanzen, Blumen-

bindereibedarf .........00.0 3,0 3,0 v ’ . 5,8 9,6
401 51 lebendem Vieh ........c.0.... v ’ . v ' Al 11,0
401 55 sSonst. lebenden Tieren,

zoolog. Bedarf ........e.... 14,8 t0,8 27,3 14,4 14,3 13,6 39,4
402 Textil. Rohstoffen u. Halb-

waren, HEuten usW. ......... 2,9 2,8 4,8 3,3 3,0 3,5 8,4
402 11 Garnen (oh.Handarbeits-

garne U.d.) cieiecenenen. e 3,5 3,5 6,2 4,6 3,6 6,2 19,3
402 14 Wolle, Tierhaaren ...... . 11,8 1,8 13,2 6,2 11,0 19,0
402 17 Baumwolle .......cceovveeasans 3,2 3,3 10,8 10,2 ’ 7.4 33,4
402 19 Sonst. textil. Rohstoffen u.

Halbwaren .....coeesnvecnane ' ' 7,2 5,8 2,5 6,0 22,3
402 50 H3uten, Fellen ......eceacons ’ . 11,0 6,9 6,8 8,0 14,3
402 70 leder .... , ’ 6,6 7.2 14,7 15,4 13,9
402 80 Rohtabak ..... ’ 2,8 13,2 13,0 1,8 4,7 25,1
404 Techn. Chemikalien, Roh-

drogen, Kautschuk .......... 2,3 2,3 4,2 3,0 3,8 4,0 17,7
404 10 Techn. Chemikalien, Rohdrogen 2,4 2,4 4,3 3,1 4,0 4,1 18,0
404 60 Rohen techn. Fetten u. Olen,

Kautschuk .iieevecerrercanas 3,7 2,7 13,4 10,3 3,6 8,6 28,5
405 Fest. Brennstoffen, Mineral-

Glerzeugnissen ....ccevecen. 0,7 0,7 1,5 1,4 1,0 1,5 1,9
4b5 16 Fest. Brennstoffen, Mineral-

8lerzeugn. 0.a.5. .eccncensn , 0,6 B 1,0 . 2,0 5,3
405 40 PFest. Brennstoffen .......... ' ' 9,9 12,1 5,7 11,6 40,6
405 70 Mineraldlerzeugnissen ....... , 0,8 R 1.4 ’ 1,6 1,9
406 Erzen, Stahl, NE-Metallen usw 1,1 0,9 4,4 3,4 1.1 1,4 5,3
406 11 Eisenerzen .......eeeeeeconss 18,6 18,8 5,7 12,9 19,7 19,1 0.0
406 41 Roheisen ...... edreresreensen 18,6 10,7 51,2 33,2 15,5 22,3 36,8
406 45 Eisen (oh.Roheisen) u. Stahl

u. ~halbzeug' .....ivvvennn. . 1,5 , ’ 4, ’ ’ 6,2
406 71 1,1 , , 4,7 . 9,3 3,0
406 75 NE-Metallhalbzeug ........... 2,7 2,6 ' 7,1 ' ’ 50,4
407 Holz, Baustoffen, Insﬁalla—

tionsbedarf .........iee0enn 0,8 9,9 1,5 1,2 1,0 1,1 4,1
407 11 Rohholz ..... F . . ’ , 16,2 13,4 7,5 12,5 37,9
407 14 Schnittholz ........... ceensen , , 5,0 5,1 ’ 4,1 15,5
407 17 Sonst. Holzhalbwaren, Bau-

elementen aus Holz ......... 2,3 2,4 3,9 2,8 3,1 3,9 17,8
407 40 Baustoffen, Bauelementen aus

mineral. Stoffen ..... . R . ) B B ' 6,0
407 60 Flachglas ........ [P 2,6 2,7 ’ 4,6 5,9 3,4 32,5
407 81 Installationsbedarf fiir Gas

und WasSSer ...cecrincsnccenes 1,5 1,6 1,8 1,4 0,9 1,5 5,7
407 85 Installationsbedarf fir

HelzZUNG ..vvesecrarernonnnnn 1,9 1,5 5,5 4,1 3,5 3,4 4,9
408 Altmaterial, Reststoffen .... 1,0 1,1 2,8 2,5 2,6 2,4 8,8
408 3! Eisen- u, Stahlschrott ...... 4 4 3,4 2,8 ' . 11,9
408 35 NE-Metallschrott ......e0v00n .8 2,0 12,4 11,8 ’ ’ 11,0
408 71 Altmaterial, Reststoffen,

0848 veeeerennnna cerenaaae 18,0 19,3 21,0 10,9 32,0 31,7 82,1
408 74 Lumpen, textil. Reststoffen . 4,9 5,3 15,8 12,8 10,5 10,8 24,7
408 77 Altpapier u. -pappe, Rest-

stoffen ausPapier u. Pappe . 3,8 6,0 5,1 5,1 11,3 7.6 19,4
408 79 Sonst. Altmaterialien u.

Reststoffen, a.n.g. ........ 18,6 20,8 35,1 26,7 28,9 14,9 77.3
1) Systema Wi rusyans

Kurzbheze



Relative Standardfehler fiir ausgewlihlte Merkmale der Jahreserhebung im Groshandel

-(‘_
nach Wirtschaftsgruppen und -klassen
Prozent
Nummer
der - Wirtschaftsgliederung Waren- Rohertrags- Lohn- und :
Syste- (Groghandel mit ...) Umsatz einsatz Rohertrag quote Besch3ftigte Gehaltsumme Investitionen
matik 1)
411 Nahrungsmitteln, Getr!nkeh,
TabakWaren .....cceeeeecense 0,7 0,8 1,2 1,1 0,8 1,3 3,4
411 10 Nahrungsmitteln, Getranken,
Tabakwaren, 0.a.S8. ......... 1.1 1,2 1,7 1,7 1,0 1,3 4,1
411 21 Speise- u. Industriekartoffeln 5,3 5,3 11,9 9,3 14,2 14,1 25,1
411 25 Gemilse, Obst, Frilchten ...... 3,0 3,0 4,7 3,1 2,7 6,7 9,8
411 31 Zucker N ..iiiiiierennansnanns 0,6 2,1 36,2 36,6 6,2 14,0 22,0
411 36 slswaren ....... 5,8 7.3 6,8 9,1 4,2 6,0 8,4
411 41 Milcherzeugnissen, Fettwaren 1,7 1,8 2,2 2,3 2,6 3,0 8,1
411 45 Eiern .... 4,1 4,1 8,6 7,1 6,2 6,2 40,7
411 51 Wild, Gefligel ... 4,5 5,2 8,5 9,4 8,1 8,8 37,8
411 55 Fleisch, Fleischwaren ....... 1.1 1,1 3,0 2,17 3,1 3,1 10,1
411 61 KRaffee, Tee, Rohkakao ....... 1,4 1,6 5,6 5,7 1,5 4,8 3,4
471 65 Gewlirzen .....ccccvevennceenss 56,0 62,7 1,0 52,6 9,5 9,0 77.0
411 71 Mehl ....eieiieiiinnnercnnanss 25,7 26,1 24,6 6,7 9,3 20,2 45,4
411 75 Fischen, Fischerzeugnissen .. 5,6 5,8 8,0 5,2 9,7 10,7 8,7
411 79 Sonst. Nahrungsmitteln, a.n.g 2,1 2,3 6,2 5,9 3,6 8,3 24,8
411 81 Wein ....ciivinnrcrcacrronsen 2,9 3,4 5,8 5,3 4,0 4,5 12,0
411 83 spirituosen ...... feetaranans 1,2 2,3 4,5 4,6 5,8 8,1 9,9
411 89 Bier, alkoholfr. Getrlnken .. 2,1 2,4 3,3 3 2,8 3,3 17,7
471 90 Tabakwaren ......ccceesessnoes 5,9 5,8 6,9 2,8 6,0 9,2 10,4
412 Textilien, Bekleidung,
Schuhen, Lederwaren ........ t,5 1,3 2,9 1,9 2,3 2,7 3,9
412 10 Textil., Bekleidg., Schuhen,
Lederwaren, 0.8.5. ..esvecan 1,8 2,0 3,0 2,6 2,3 3,3 8,6
412 20 Meterware f. Bekleidung u.
Wasche ....cccvnvennionennas ’ ' B 3,8 . v .
412 30 Oberbekleidung ....... ceneane 2,9 2,9 ’ . ' . 3,0
412 41 Herren-, Damen- u. Kinder-
widsche, Miederw. .......c... 9,1 10,5 12,3 14,0 7.6 15,5 39,3
412 45 ©Pullov., SHugl.Bekleidg.,
Kurzw. 0.8, coevececcrecncns 3,7 3,7 6,9 4,8 3,9 3,9 12,6
412 50 Kopfbedeckungen, Bekleidungs-
zubehdr ........c0viinennens 11,5 14,2 10,8 12,0 16,2 10,9 48,1
412 60 Kirschnerwaren ... ceee 5,4 4,9 13,6 10,5 3,6 5,0 24,6
412 71 Heimtextilien, Bodenbeldgen . 7,1 5,2 13,4 6,8 10,6 1,1 12,9
412 74 BettWaren ......siescecconsss 6,0 7.1 15,6 14,4 16,4 18,1 46,9
412 77 Haus- u. Tischwdsche ..... oo 13,4 13,1 24,5 17,6 6,4 10,3 57,6
412 80 Schuhen .....ovvceenne [P 3,1 3,1 4,8 3,2 3,6 4,9 13,6
" 412 91 leder- u. Tischnerwaren
(oh.Schuhe) ........... cenen 8,5 9,1 10,7 7.2 7,8 9,5 28,2
412 95 Galanteriewaren, Geschenk-
artikeln ..ceeeencvcceneansn 8,1 7.8 12,3 7.1 7.8 7,5 22,0
413 Metallwaren, Einrichtungs-
gegenstinden .....vecevenonn 0,8 0,8 1,4 1,1 0,9 1,3 5,9
413 11 Metall- u. Kunstoffwaren,
[ - ISP 2.1 . 2,1 2,9 1,9 1,5 1.9 8,6
413 12 Schrauben, Norm- u. Fasson-
drehteilen .....occvcencae .o ’ ’ ’ ' ’ ' 23,8
413 14 Kleineisenwaren usw. ........ ’ . ’ . v ’ 15,2
413 15 Hausrat aus Metall u, Kunst-
stoff, a.n.g. .....ee0nan oo 3,3 3,5 ‘8,4 7.0 4,7 7,5 32,1
413 18 Sonst. Metall- u. Kunststoff-
WAren, a.N.9. sesveconcsssss 2,0 2,2 3.1 2,5 3,9 4,5 7.5
413 19 verpackungsmitteln aus Metall
u. Runststoff .............. 8,5 8,4 11,3 6,3 12,4 15,2 47,0
413 20 Elektrotechn. Erzeugnissen,
- O < - 1,6 1,7 3,2 2,5 1,7 2,6 10,0
413 30 Feinkeramik u. Glaswaren fir
den Haushalt ......ocui0cnnune ’ , 6,7 . ’ , 63,3
413 60 M3beln, Kunstgegenstinden u.d 2,4 , 3, . ’ . 22,4
413 71 Rundfunk-, Fernseh- u.
phonotechn. GerAten ..... vee ,6 ' 2,6 1,8 y 2,7 7,9
413 75 Musikinstrumenten ........... 01 ’ 11,8 8,1° ’ 12,5 45,2
413 80 TILacken, Farben, Tapeten ..... 2,7 , 5,3 4,8 ' 4,3 23,6
413 90 Holzw., a.n.g., Flecht- u.
Blirstenw,, Kinderwagen ..... 5,7 7.7 19,5 17,0 12,8 15,4 56,0

Kurzbezeichnungen.

1) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979,
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._[’_
nach Wirtschaftsgruppen und -klassen
Prozent
Nummer !
der Wirtschaftsgliederung Waren- I Rohertrags-— : Lohn- und .
Syste- (Groshandel mit ...) Umsatz einsatz Rohertrag quote Beschdftigte| copaltgumme |IRVeStitionen
matik 1)
414 Feinmech. u. opt. Erzeugn.,
Schmuck USW. «ccovencicaonse 2,8 3,1 3,4 2,7 2,3 2,9 6,2
414 31 Foto- u. Kinoger3t., foto-
techn. u. -chem. Mat. ...... 1,5 1,2 8,6 7.4 1,6 2,1 3,5
414 35 Sonst. feinmechan. u. opt.
ErzeugnisSsen ......cecceceee 2,3 4 . . 4,0 10,4
414 61 Uhren .......c.. Ceesecseaaes . B 3,1 .3 ' ' . 13,0
414 65 Edelmetalliwaren, Schmuck u.&. B 9,5 B ' ’ 7,5 16,0
414 94 Spielwaren .......... Ceereena 2,5 ' v v v v 8,5
414 96 Sport- u. Campingartikeln
(oh. Campingmdbel) ......... . 18,2 18,6 17,5 2,8 13,1 11,3 41,7
416 Fahrzeugen, Maschinen,
Techn. Bedarf .......... e 9,9 1,0 1.3 1,0 . 1,4 1,6 5,0
416 11 Kraftwagen ........ vesaaeeene .8 1.7 ' 4 . 6,5 ’ 7,1
416 14 Kraftfahrzeugteilen u. -reifen 1,9 2,1 7 2,2 ’ 2,2 13,6
416 17 Kraftr3dern, Fahrrd3dern, .
Fahrradteilen ..... Cesereas . 3,9 4,0 5.9 4,4 3,5 6,2 34,5
416 19 Sonst. Fahrzeugen u. deren
Teilen ..veveaenens Chaeaeea 4,6 4, 6,8 4,9 2,8 ,2 21,0
" 416 20 Landmaschinen, landw. Gerdten ’ 4,2 5,6 o1 ' 2 22,7
416 41 Werkzeugmaschinen .......... . . ,8 6,9 .9 ' ’ 30,2
416 42 Baumaschinen, Baugerdten . 6,8 , 0 5,4 '2 ’ ' 20,6
416 44 Blromaschinen, ADV-Gerdten
U. ~EiNf. .eovencsens ceea . B 3,2 2,8 ' B 3,1 10,1
416 46 Textil- u. Nahmaschinen . . 4,2 4,4 €. 1 4,2 4, 6,0 31,0
41¢ 49 Sonst. Maschinen (oh. Land-
u. Spezialmaschinen) ....... ’ 2,4 3,8 3,4 . 6,4 19,8
416 51 Techn. Biackereibedarf ....... 6,6 6,0 20,4 16,8 ’ 11,1 49,5
416 53 Techn. Fleischereibedarf .... ’ 8,1 6,7 ' 7.0 18,3
416 55 Techn. Brauerei- u. Kelle-
reibedarf ........... P 5,5 4.2 18,3 14,2 9,4 16,5 56,8
41€ %7 Techn. Molkereibedarf ....... 0,1 7.3 0.0 0,0 8,9 8,0 95,8
47¢ 3 Chem.-techn. Erzeugnissen ... 5,6 3,6 12,0 12,1 10,8 $,0 37,5
" 41¢ 63 danf- u. Hartfasererzeugnissen 6,5 2.6 21,2 15,2 1, 1,2 78,7
416 S5 Techn. Bedarf, a.n.g. ....... 3,9 4,5 5,4 4,5 B 5,5 23,3
414 67 Schuhmacherbedarf ......... .. 1,1 .5 5.2 4,2 17, 15,7 69,2
416 90 Verpackungsglas u. -keramik . 2,2 3,7 15,2 15,3 ’ 10,6 32,2
418 Pharmazeut., kosmet. u.&.
Erzeugnissen .....cecceenne . 0,9 0,9 2.1 1,8 1,3 1,6 6,6
415 10 Pharmazeutischen Erzeugnissen ' 0,8 Ze¢ 2,2 ’ .3 S.4
418 31 Dentalbedarf ......ccov000.n . ’ e 6,5 4, ’ 5,1 20,6
418 35 Laborbed., sonst. medizin. u.
orthopdd. Art. ..... eeeraaan .3 L] 5.9 3,8 4,1 4,5 18,86
418 50 Friseurbedarf ......... PR .9 2.1 13,6 13,4 11,4 13,0 | 41,2
418 6C Kosmet. Erzeugn., Kdrper-
pflegemitteln ...vovevvennns 3,0 3.5 6,7 5,5 5,3 6,3 31,7
413 80 Wasch-, Putz- u. Reinigungs-
mitteln ....... [P, veeas 2,5 2,1 8,9 7.5 5,9 8,1 27,3
415 Pap., Druckerzeugn., Waren
versch. Art., o.a.8. ....... 1,0 .9 1,6 1,2 2,1 2,1 3,6
»
419 11 Schreib- u. Druckpapier ..... 1,0 1.2 3,8 3,7 1.4 1,8 1,4
419 13 papier (oh.Schreib- u.
Druckpapier) ..cieeceesecess . 2,0 2,2 4,7 4,6 .5 5,9 14,9
473 13 PAPLE csvseessacssarnen Cenae ’ 1L, 2 17,7 19,5 ’ 14,8 45,8
419 17 Schreib- u. Papierwaren, :
Schul- und Biiroart. ........ 1,6 2,0 3,4 3,0 2,4 3,0 9,5
419 41 Blchern, Fachzeitschriften,
Musikalien ..........000nn .. 1,2 2,0 3,5 3,6 5,0 3,3 20,3
419 45 Unterhaltungszeitschriften,
ZEeitungen ....eeevecess e 1,0 0,9 1,9 1,1 8,5 3,6 21,3
413 81 Rohstoffen, Halb- u. Fertig- ’
WALEN, 0.8.5S. tovesesvencnes 0,8 0,8 2,0 1,8 ' ’ 3,0
41y 82 Rohstoffen u. Halbwaren, o.a.S. 1,5° 1,1 11,3 10,4 ' ' 9.0
415 83 Fertigwaren, 0.a.S. v.e.eo.... ) 2,9 2,7 5,0 2,9 , 6,6 12,1



Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: GroRhandel

1.1: Beschéftigte und Umsatz im Grohandel (MeBzahien)

Der Monatsbericht enthalt MeRzahien und Verdnderungsraten fir Voli-
und Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im GroBhandel

2ahriich werden Angaben Gber Beschaftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, investitionen sowie Aufwendungen fir gemietete und gepachtete
Sachanlagen veroffentiicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, GréRenkiassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im GroRhandel

im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschéaftsjahr 1986 —
werden Angaben lber die Zusammensetzung des Warensortiments im Gro®-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.5.2: Monatliche Repréasentativerhebung im GroBhandel — Methode und

Ergebnisse auf der Basis 1986 —

Reihe 2: Handelsvermittlung

Zweijahrlich werden Angaben (ber Beschaftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermitteiten Waren, Investitionen sowie Aufwendungen fir
gemietate oder gepachtete Sachanlagen verdffentlicht. Die Ergebnisse s:ind
u.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, GroBenklassen und Arten der
Handelsvermittiung.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschaftigte und Umsatz im Einzelhandel (MeBzahlen)

Der Monatsbericht enthait MeRBzahlen und Veranderungsraten fur Voll- und
Teilzeitbeschaftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirntschaftszweigen und
Erscheinungsformen gegliedert sind.

3.2: Beschiiftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
investitionen im Einzethandel

Jahrlich werden Angaben Uber Beschaftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fur Antagegiiter veroffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, GréRenkiassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel

im Abstand von finf bis sieben Jahren — zuletzt fir das Geschaftsjahr 1985 —
werden Angaben uiber die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veroffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

Reihe 4: Gastgewerbe

1: Beschiftigte und Umsatz im Gastgewerbe (MeBzahlen)
In monatlicher Erscheinungsfoige werden Angaben zur Umsatzentwickiung
und Beschaftigtenzaht nach Betriebsarten veroffentiicht.

4.2: Beschéftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
Investitionen im Gastgewerbe

Zweijahrlich werden Angaben (ber Beschaftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, Investitionen sowie Mieten und Pachten fur Anlagegiter
veroffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
GroflRenklassen.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe

Im Abstand von fanf bis sieben Jahren — zuletzt fiir das Geschéaftsjahr 1987 —
werden Angaben Gber die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe verdffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)

DerJahresbericht enthalt Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) uber
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmaRig in der
Gliederung nach zusammengefaiten Warengruppen und mengenmaRig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: Innerdeutscher Warenverkehr

Der Monatsbericht enthait Angaben Gber Lieferungen und Bezuge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepubiik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundeslandern einschi. des Ostteiis Berlins nach
Warengruppen und ausgewahliten Warenarten {Mengen und Werte).

Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegiiedert.

Reihe 7: Reiseverkehr

7.1: Beherbergung im Reiseverkehr

Monatlich werden die Ankiinfte und Ubernachtungen, aarunter von Ausiands-
gasten in der Gliederung nach dem standigen Wohnsitz, in alien Benerbergungs-
statten mit 9 und mehr Betten verdffentlicht. Weitere Glieaerungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrofenklassen.
AuBerdemwerden Angaben Uber das jeweilige Bettenzrgebotund die Kapazitats-
auslastung nacngewiesen. Ergebnisse fur das Winter: alcjahr werden im Aprii-
Bericht, fiir das Sommernaibjahr im Oktober-Bericht una fur das Kaierderjanr im
Dezember-Bericht veroffentlicht.

7.2: Beherbergungskapazitat

Derin 6jahrlichem Abstand (erstmals fir 1981} erscrenende Bercnt entin
Angaben iiber Art, GroBe und Ausstattung der Beherbergungsstatie: mit 9 u
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge
meindegroBenkiassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. AuBerdem werden
Strukturdaten Gber die Beherbergungskapazitat der Campingplatze nachgewie-
sen.

7.3: Uriaubs- und Erholungsreisen

Die jahriiche Veroffentlichung bringt Zahien uber aie Reisebeteligung der
Wohnbevolkerung sowie Uber Reisen . Die Angaben uber Reisen (von 5 und menr
Tagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonar, Verkenrsmirte!
und Unterkunftsart.

7.4: Grenziiberschreitender Reiseverkehr

Der jéhrliche Bericht enthalt Nachweise Uber Einreisen im grenziberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Landerabschnitten sowie einzelnen Grenz-
(bergangsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zdhlungen

Handels- und Gaststattenzahlung 1985

Zu den Bereichen GroBhandel, Handeisvermittiung, Einzelhande! und Gastge-
werbe sind in mehreren Heften Ergebnisse fir Unternehmen, Mehrbetriebs-
unternehmen sowie Arbeitsstatten veroffentlicht. — Die zu den gieichen Be-
reichen erschienenen Hefte aus der Handeis- und Gaststattenzahlung 19793
sind groBtenteils noch lieferbar.

Systematiken

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erlauterungen, Ausgabe 1379
Systematisches Guterverzeichnis fiir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1989

e STATISTISCHES BUNDESAMT

(/m ) GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
S

~" 6200 WIESBADEN 1

Veréffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER -POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1152, 7408 Kusterdingen, erhaltlich.

- 184 -~



Statistisches Jahrbuch 1991
flr das vereinte Deutschland
732 Seiten, DM 115- ISBN 3-8246-0078-1

Statistisches Jahrbuch 1991
flir das Ausland
320 Seiten, DM 49- ISBN 3-8246-0079-X

Beide Bande in einer Kas-
sette zum Vorzugspreis von
DM 145.-

ISBN 3-8246-0080-3

_ METZLER
POESCHEL

Bestell-Nr.: 2060120-89700



	Inhalt
	Textteil
	Erläuterungen zur Großhandelsstatistik

	Tabellenteil
	1 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen
	2 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtswert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen
	3 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	4 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Absatzformen 
	5 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Rohertrag sowie Bruttolohn- und Gehaltsumme im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Arten des Großhandels
	6 Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageinvestitionen und Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen
	7 Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageninvestitionen und Verkaufserlöse aus dem Abgang von sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgerößenklassen
	8 Unternehmen mit Investitionen: Beschäftigte, Umsatz, Bruttoanlageninvestitionen aus dem Abgang von Sachanlagen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen im Großhandel 1989 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	9 Unternehmen, Beschäftigte, Umsatz, Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren, Wareneinsatz, Bruttolohn- und Gehaltsumme, Investitionen, Aufwendungen für gemietete oder gepachtete Sachanlagen sowie Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen im Großhandel 1988 und 1989 nach Wirtschaftszweigen
	10 Umsatz im Großhandel 1989 nach Hauptbereichen des Warenverzeichnisses für die Binnenhandelsstatistik und Wirtschaftszweigen

	Anhang
	1 Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe
	2 Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke
	3 Muster des Erhebungsvordrucks für die Jahreserhebung 1989
	4 Fehlerrechnung für ausgewählte Merkmale


